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Auslaud. 
Anſcheinend dummes Gerücht. 
Ein Rettungsgürtel der „Kronprinzeſſin 
Säzilie‘’ angeblih an der franzöfifchen 

Küfte angefhwemmt. 


Paris, 30. Oft. Unbeftätigten Bes 
richten aus Cherbourg zufolge, find an 
der Normandie NRettungsgürtel des 
Dampfers „Kronprinzeſſin Zäzilie“, 
welcher am 27. Oktober von Cher⸗ 
bourg und Southampton abfuhr, auf—⸗ 
gefunden worden. An der franzöſiſchen 
Nordküſte hat ein ſchwer, Sturm ge⸗— 
hauſt und ſchweren Schaden angerich— 
tet; in dem kleinen Hafen Grandicamp 
wurden 25 große Fiſchereifahrzeuge 
und 25 Stallungen fortgeſchwemmt. 
Auch in Cherbourg wurde beträchtli— 
cher Schaden verurſacht. 

Bremen, 30. Okt. Da die „Kron⸗ 
prinzeſſin“ ſich hundert Meilen von der 
Küſſe der Normandie befand, nachdem 
ſie Southhampton verlaſſen hatte, ſo 
iſt es kaum möglich, daß in ſo kur— 
zer Zeit ein Rettungsgürtel von einer 
Seite des Kanals zur anderen treiben 
kann, außerdem würde er durch die 
Fluth und Winde nach Oſten und nicht 
nach Süden getrieben worden ſein. 
Der oder die Gürtel mögen auf frühe— 
ren Fahrten des Schiffs über Bord ge⸗ 
fallenen Paſſagieren oder Schiffan- 
geſtellten nachgeworfen worden fein. 


Die Sandelsbezichungen. 


Trübe Lage der fähfifhen Tertilinduftrie. 
— Dertraulihe Befprehungen zwifhen 
Regierungen und JInduftriellen. —Ge- 
heimhaltung der Erfolge auf dem Be» 
biet der Militär-£uftfchiffahrt. — Die 
£ebensmittel-Steigerung in Oeſterreich⸗ 
Ungarn. o 

(Spezialfabelvepefhe der „N. V. Staats zeituna . 


Berlin, 30. Oktober. Die Frage 
der Neugeſtaltun der handelspoliti⸗ 
ſchen Beziehungen zwiſchen Deutſch⸗ 
land und den Ver. Staaten beſchäftigt 
gegenwärtig einen großen Theil der 
Preſſe, ſo behandelt die „Chemnitzer 
All. Ztg.“ die Lage der ſächſiſchen Tex⸗ 
til-Induſtrie. Das Blatt führt aus, 
dieſe Induſtrie ſei auf die Ausfuhr 
nach Amerika angewieſen. Infolge 
der Annahme des Payne⸗Aldrich⸗Ta⸗ 
rifs hätten ſich aber die Verhältniſſe 
derart verſchlechtert, daß der größte 
Peſſimismus am Platze ſei. An die 
Regierung wird deshalb die Aufforde⸗ 
rung gerichtet, den Ver. Staaten ge— 
genüber eine ernſte Sprache zu führen, 
um eine Milderung der der deutſchen 
Ausfuhr nachtheiligen Zollbeſtimmun⸗ 
gen herbeizuführen. Die „Deuiſche 
Tages-Zeitung“, das Hauptorgan der 
Agrarier, bringt eine Zuſchrift aus 
New Hort, in welcher erklärt wird, die 
Der. Staaten jeien entjchloffen, die 
Zulaffung gefrorenen Fleifdeg und 
Büchlenfleifches, unter Hinmweid auf 
den feitens der beutfchen Marine bes 
nöthigten Verbraud), zu verlangen. 
Sonit werde der Marimaltarif in Ans 
wendung gebracht werden. Die „Deuts 
che Tageszeitung” fülgt der Zufchrift 
zu, fte glaube die darin aufgeftellte Be- 
hauptung nicht, daß Deutfchland ges 
neigt fei, folhem Verlangen zuzuſtim⸗ 
men. Daß bie beutfche Regierung aber 
berartige Forderungen überhaupt nicht 
erwartet, geht daraus herbor, wie ein 
hoher Beamter verfichert, daß Deutfch- 
land alle Länder gleihmäßig behan- 
belt. Ende November werben vertraus 
liche Verhandlungen zwifchen ben Re- 
gterungen und Vertretern von Hans 
belsfammern und achnereinen, welche 
am SHanbelsverfeht mit Amerifa in» 
tereffirt find, ftattfinden. 

‚Von ber Megierung ift neuerdings 
bie ftrengite Geheimhaltung aller die 
Militär > Luftfhiffahrt betreffenden 
Fragen angeordnet worden. Der Bes 
fehl iſt zunächſt veranlaßt worden 
durch die bevorſtehenden Kölner Luft⸗ 
ſchiff-Manöver, an welchen Ballons 
vom Zeppelin⸗, Groß⸗ und Parſeval⸗ 
Typ betheiligt ſein werden, um auf 
ihre kriegsmäßige Verwendung erprobi 
zu werden. Sogann aber liegt es im 
Plan, über den Bau deutſcher Aero—⸗ 


plane und die mit ihnen angeftellten | R tf 


Alugverfuhe Stilfehweigen zu ers 
wirken. 

Das neue Linienſchiff „Naſſau“, 
welches auf der Wilhelmshavener 
Reichswerft erbaut worden iſt, hat bei 
der Probefahrt eine Geſchwindigkeit 
von zwanzig Knoten erzielt. Der 
Panzer hat ſomit in gleichem Maße die 
tkontraktliche Bedingung von neunzehn 
Knoten übertroffen, wie unlängſt die 
Weſtfalen.“ 

In Hildesheim wurde ein Wacht⸗ 
poſten am Galgenberg achtmal beſchoſ⸗ 
ſen, doch wurde er nicht getroffen. 
Der Thäter bewerkſtelligte ſeineFlucht. 
Ferner wurde in Hochheim ein am 
dortigen Pulvermagazin ſtehender Po⸗ 
ſten aus einem Fuhrwerk dreimal be⸗ 
ſchoſſen. Trotz eifriger Nachforſchun⸗ 
gen iſt bislang keine Spur von dem 
Thäter gefunden worden. 

Wien, 80. Ott. Ym eordneten⸗ 
hauſe des Reichsſsraths hat die Ver—⸗ 
handlung über die ſeinerzeit angekün⸗ 
digte Interpellation bezüglich der Les 
bensſsmittel ⸗Theuerung begonnen. 
Handelsminiſter Dr. Weiskirchner 
legte die Sachlage dar. Die Haupt⸗ 
ſchuld an den hohen Getreidepreiſen, 
erklärte er, trage Ungarn, welches ſich 
trotz der ernſteſten Vorſtellungen ſei⸗ 
tens der öſterreichiſchen Regierung 

den Zoll zu 
Blanko⸗ Ter⸗ 


ermãßigen, um ſich 


minhandel zu erhalten. Ferner ſeien 
illegitimen Zwiſchenhandels. 
Griechiſcher Flottenputſch vorüber⸗ 


Athen, 30. Okk. Leutnant Tibal- 
dos Flottenrevolte iſt unterdrückt wor⸗ 
den, wie die Regierung heute verſichert, 
doch beſteht die Gefahr, daß der Auf- 
ruhr an anderer Stelle von Neuem 
ausbricht, ſo lange Tibaldo nicht ge— 
fangen genommen worden iſt. Drei 
von den Aufrührern wurden getödtet 
und mehrere verwundet, als eine 
Bombe von einer der Küſtenbatterien 
das Torpedoboot Shendona in dem 
Kampfe geſtern Nachmittag traf. Der 
Aufenthalt des Torpedobootzerſtörers 
Velos und ſeiner aufrühreriſchen 
Mannſchaft iſt noch nicht bekannt. 

Luftflug⸗Erfolge. 

Johannisthal, 30.Okt. Hans Grade, 
der deutſche Flugkünſtler, hat heute 
den Lanzpreis von 810,000 gewonnen, 
indem er 23 Kilometer weit in 2 Mi—⸗ 
nuten und 43 Sekunden geflogen iſt. 
Zum Mitbewerb zugelaſſen wurden 
nur in Deutſchland von Deutſchen er— 
baute und mit deutſchen Motoren aus— 
gerüſtete Flugapparate. 

London, 30. Okt. Der franzöſiſche 
Flugkünſtler Louis Paulhan hat heute 
mit einem Biplan eine Höhe von 720 
Fuß erreicht. 

Franzöſiſche Schule und Rom. 

Paris, 30. Okt. Der Abgeordnete 
Deſſoye, Präſident des Erziehungs— 
bundes, hat heute in einem Aufruf die 
Republikaner aller Schattirungen er— 
ſucht, das öffentliche Schulſyſtem ge— 
gen den katholiſchen Boykott zu ver— 
theidigen. Die Sachlage ſei ernſt, weil 
die Kirche zur Wiedererlangung ihrer 
Vorrechte in die Politik eingreife. Der 
Herzog von Orleans ha‘ dem Kle— 
rus öffentlich gedankt wegen Verur— 
theilung gewiſſer Lehrbücher. 

Von Rußland geknechtet. 

Helſingfors, 30. Okt. Die Vertre⸗ 
ter der Stadt und Provinz Viborg ha— 
ben heute im finniſchen Landtag einen 
Proteſt gegen die geplante Trennung 
Viborgs vom Stammlande eingereicht 
und an das Verſprechen der ruſſiſchen 
Herrſcher und das Rechtsgefühl des 
ruſſiſchen Volkes erinnert. 

In der Koſaken-Garniſon in Ta— 
vaſtchus ſind abermals vier Leute an 
der Cholera erkrankt. 

Halt dem Blutvergießen. 

Barcelona, 30. Okt. Premier Mo— 
ret hat heute telegraphiſch die Voll— 
ſtreckung weiterer Todesurtheile in 
Barcelona verboten, bis die Regierung 
jeden Fall nachprüfen kann. 


Manuel wieder munter, 
Liffabon, 30. DH. König Manuel 
hat fich von feiner „Krankheit“ derma- 
Ben erholt, daß er am 7. November 
nad England reifen fann. 


Inlaud. 
Die Lebensmittel⸗GEinfuhr. 


Läßt angeblich ſeit 1900 nach. — Die 
„Beſitzungen“ machen keine Fortſchritte. 


Waſhington, 30. Okt. Trotz der 
Erklärung, daß die Erzeugniß von 
Lebensmitteln nicht mit der Zunahme 
der Bevölkerung Schritt hält, hat das 
Ackerbaubüro heute einen Bericht be— 
kannt gegeben, wonach die Einfuhr 
von landwirthſchaftlichen Erzeugniſ⸗ 
ſen nach den Ver. Staaten im letzten 
Verwaltungsjahre auf 540 Millionen 
Dollars bewerthet wurde, 14 Millio— 
nen weniger als 1906 und 87 Millio— 
nen weniger als 1907. Laut der ſta— 
tiſtiſchen Aufſtellung des Büros be— 
ſtand in den ſieben Jahren gerade vor 
dem Jahre 1900 über die Hälfte der 
Geſammteinfuhr aus landwirthſchaft— 
lichen Erzeugniſſen, in den neun Jah— 
ren ſeit 1900 bedeutend weniger als 
die Hälfte, woraus auf den Beginn 
einer beſſeren Beackerung des Bodens 
hierzulande gefolgert wird. Auf den 
„Beſitzungen“ der Ver. Staaten hat 
die Landwirthſchaft keine Zunah— 
me zu verzeichnen außer Zucker, an 
dem von Hawaii 812,000,000 u. von 
Portoriko 84000,000 mehr im letzten 
Jahr ausgeführt worden ift ‚ala im 

orjahre. 

Achtjaähriger Knabe als ſchwerer 
Verbrecher. 


St. Louis, 30. Okt. Der achtjäh⸗ 
rige Harry McDonald, 5340 Good» 
felom PL, ftahl Pferd und YBugay, 
fuhr nad; Clayton, bradite das Pferd 
in einen Stall und ftedten diefen an. 
Das Pferb fam um; der Junge foll 
auch verfucht Haben, ba8 Counthge⸗ 
fängniß in Clayton in Brand zu fte 
den. Der Junge murbe heute von 
Kreisrichter Wurbeman feiner Mutter 
übergeben; biefe verficherte, das Kind 
fenne den Unterfchied zmifchen Recht 
und Unrecht noch nicht. 


<heaterbrand. 


Philadelphia, 30.,DOE. Das People's 
Theater an der Kenfington Ape. und 
Gumberland Str. ift heute abgebrannt, 
und brei Feuerwehrleute erlitten dabei 
There Verlegungen. Die Textile Na- 
tional Banf, deren Gefchäft Tich in bem 
Theatergebäube befand, erledigt ihre 
Gefchäfte in einer benachbarten Gelb- 
anftalt. Der Verluft ift $250,000. 

DWahlmogeleien in Toledo. 

Toledo, D., 30. Okt. Der Wahlrath 
bat in den lupmarbs über 500 Fälle 
betrügerifcher NRegiftrirung entbedt 
und wird fein Bemeißmaterial am 
Zoalig ben Großgefchworenen bor= 

gen, 


die hoben Trleifchpreife eine: Folge des 


Ghicano, Samitaa, den 30. Oftober 1909.— 5 Uhr:Ausgabe, 


en 


Seine Anfunft verfpätet fih wieder. — 
Der Sciffahrtsftragen-Kongreß. 


Nem Orleans, La., 30. DH. Die 
Unfunmt des Dampfer® „Dleander”, 
auf dem Präfident Taft feine Fahrt 
den Mifliffippi abwärts von St. Louis 
aus gemacht hat,»verzögerte fich erheb- 
lich, und ftundenlang ftanden feit heu= 
te früh ungezählte Taufende an der Le- 
vee. Schließlich verfündeten Böller- 
Ihüffe die Ankunft de3 Dampfer3, der 
auch bei der Morbeifahrt an allen 
Flußftäbten fo begrüß!: worden mar. 
In der Stadt find Fahnen und Ban- 
ner mit der Auffchrift: „Grabt ihn 14 
Fuß duch Dirie“, angebracht, womit 
auf den Bau der Tiefwaflerjtraße Be- 
zug genommen wird. in Umzug, 
an dem bürgerliche und militärifche 
Vereinigungen joiwie die Mannfchaften 
der Kriegsjchiffe theilnahmen, leitete 
den Empfang des Präfidenten ein. Der 
Präfident begab fich dann nach dem 
Palaft des Erzbifchof3 Blent zum 
Frühftücd, und fpäter wird er vor dem 
Mafferftraßen = Kongreß eine Ans 
Tprache halten. Diefer Kongreß ift 
heute im Athenaeum zujfammengetre- 
ten und ungemein ftarf befhidt. Bür- 
germeilter Behrmann begrüßte die 
TIheilnehmer, und dann verlas Präfi- 
dein Kavanaugh feinen Jahresbericht. 
Der Kongreh vertagte fich darauf bis 
zur Ankunft des Präfidenten Taft. 


Gipfel der Unverfrorenpeit. 


Ein Sitteneiferer will zue Machtjeit die 
Wohnungen der Urmen infpiziren. 


Majhington, 30. Oft. Mit Kamera 
und Bliglicht-Apparat ausgrüftet, be- 
abjichtiat Paftor Seed H. Copp, Kin- 
derbogt im Diftrift Kolumbia, in Be- 
gleiung von Boliziften und eines Ge- 
Jundheitsinfpeftor3 zurNachtzeit, wenn 
die Leute jchlafen, in die Wohnungen 
der Armen, Meiben wie Schwarzen, 
einzudringen, um Bemeife dafür zu 
fammeln, wie die unbemitteltenSchid- 
ten der Bevölferung leben, jchlafen. 
Der Herr Pastor will fich vorher über 
die Blutsperwandtfhaft der Leute, 
welche er befuchen will, erfundigen. Er 
erwartet, wie er heute jagt, feine fehr 
betrübfamen Entdedungen zu machen, 
immerhin aber Uebelftände, die dem 
Publiftum nicht befannt find. lnge- 
nügende oder fchlecht angelegte Schlaf: 
zimmer leiften, nach der Anficht des 
Paftors, der Unfittlichteit Vorfchub; 
fein Vorgehen hält er nicht für anftö- 
Big, e8 möge vielleicht etwas unäfthe- 
tifch fein, aber e3 gejchehe zum allge- 
meinen Beiten, mie er jagt. 


Bundesrihter gerüffelt. 


St. Louis, 30. Oktober. Der Bun- 
desappellhof hat heute dem wegen Be- 
nußung der Pojt zu fjchmwindelhaften 
Bmeden zu $500 und elf Monaten 
Gountygefängniß verurtheilten Kohn 
F. Rudd in Kanfas Eity einen neuen 
Prozeh bewilligt und gleichzeitig Bun= 
besrihter MePherfon von Kanſas 
City abgefanzelt, weil diefer in feinen 
Meifungen an die Gefchimorenen ge= 
ſagt hatte, daß jeder Schulfnabe ein- 
fehen müßte, daß die von Audd erfun- 
dene Pumpe ein Schwindel jei, und 
dat Rudd entweder ein Verbrecher oder 
ein Verrücter fei. Auf diefe Bemer- 
fungen bin wurde da3 Urtheil umge: 
ftoßen. 

Im Saufefoller. 


New Norf, 30. Oft. In Dft New 
Morf prallte im Saufefoller heute ein 
großer Kraftwagen gegen die Mauer 
des Nationalfriedhofes. Wm. Bucnett 
bon hier, einer der nfaffen des Ge- 
fährts, wurde getödtet und zwei andere 
erlitten jo fehmere Verlegungen, daß 
fie jeden Augenblid fterben dürften. 


Dampfernadhridten. 
Angefommen: 
Southampton: St. Loui3 von Neo rt. 
New Port: La Touraine und Xouiliana bon 
— Amerika von Hamburg; St. Paul von 
outhampton. 
Plymouth: Bremen von New Port. 
London: Mount Royal von Montreal. 
Quebet: Empreß of Britain von Liverpool. 
— Antonia Lopez und Italia von New 
ork. 
Montreal: Laurentia von Liverpool; Montezuma 
von London. 
Abgegangen: 
ort: Cincinnati nach Hamburg; Philadel⸗ 
Plymouth; Cedrie nach Queenstown. 


obin nad 


Lotalberiqht. 
— > 


Zwei Verletzte. 


Güterzug der Gürtelbahn und Nangir» 
lofomotive zuiammengeftoßen. 

Auf den Geleifen an der W. 12. 
Straße und ©. 46. Abe. ftieß heute ein 
Güterzug der Gürtelbahn mit einer 
Rangirlofomotive zufammen. Bei 
diefer Gelegenheit wurden zwei Eifen- 
bahner verlegt, mährend ein Dutend 
anderer Perfonen nur mit Inapper 
Noth demfelben Schidfal entging. Die 
Verunglüdten find: 

MW. 3. Boyd, 67 Jahre alt, Nr. 
6846 Wentworth Ave., Zugführer; 
ſchwere Brauſchen und wahrſcheinlich 
auch innerlich Verletzungen. 

Eugen Turner, 45 Jahre alt, Nr. 
7838 Hawthorne Abe. Bremſer; 
ſchwere Brauſchen und Quetſchungen. 

Im St. Bernhard-Hoſpital, wo ſie 
Aufnahme fanden, wird ihr Zuſtand 
als nicht beſorgnißerregend erklärt. 

Der hintere Theil der Kabuſe, in 
der Boyd, Turner und ein Dutzend 
anderer Eiſenbahner ſaßen, wurde zer⸗ 
trümmert, ſonſtiger Schaden aber nicht 
angerichtet. 

Der Unfall ſoll durch undeutliche 
Signale, die nicht verſtanden werden 
fonnten, verurjacht worden fein. 


BPräfident in New Orleans. 


Dant und Eutfhuldigung. 


Dur den Brand de3 Springer 
Gebäudes am Donnerftag Abend wur=- 
de das anſtoßende Abendpoſt-Gebäude 
inſofern ſchwer in Mitleidenſchaft ge— 
zogen, als durch die in den Brandheerd 
geſchleuderten Waſſermaſſen die Preß— 
räume der „Abendpoſt“ dermaßen un— 
ter Waſſer geſetzt wurden, daß die ge— 
ſtrige Ausgabe dort nicht gedruckt wer⸗ 
den konnte. Die Herausgeber des 
„Chicago Journal“ ſtellten darauf der 
„Abendpoſt Co.“ in hilfsbereiter Weiſe 
ihre Preſſen zur Verfügung, und die 
„Abendpoſt Co.“ ſpricht ihnen hierfür 
ihren Dank aus, während ſie gleichzei— 
tig diejenigen ihrer Leſer, welche ge— 
ſtern ihre „Abendpoſt“ verſpätet erhiel— 
ten, bittet, dies mit der Gewalt der 
Umſtände zu entſchuldigen. 

— — 


Fand ein Mädchenbild. 


Jett Plagt ran Maud Anna Lovele auf 
Ehefdeidung. 

Im leßten Sommer entdedte Frau 
Maud Anna Loveleß im Arbeitszim= 
mer ihres Gatten, Samuel E. Love- 
leß, eines Klubmanne3 und Aftionärs 
der „Schulte Bating Eo.*, angeblich 
die Photographie von Frl. Ebbie 
Dberg, 1412 Dearborn Str., und 
machte dann einen fenjationellen aber 
vergeblichen WVerfuch, diefe junge Dame 
in ihrer Wohnung zu jpredden. Die 
Folge ift jet eine Scheidunggklage, die 
Grau LXoveleß auf Grund von Ber: 
laffen angeftrengt hat. Sie wohnt jeht 
in Nem Hort, während Lovele jein 
Heim im „Chicago Athletic Club“ 
aufgefchlagen hat. Er erfreut fich an= 
geblich eines Jahreseinkommens von 
$16,000, feine Frau verlangt eine ein- 
malige Nährgeldzahlung von $35,000, 

Sofepp H. Kerr, Präfideni der 
Miffouri River Dispath Company, 
befehuldigt feine Frau Lydia in einem 
Mißachtungsverfahren der Verſchwen— 
dung und des Kartenſpiels um Geld. 
Frau Kerr, die im Virginia-Hotel 
wohnt, erhielt im letzten Juli, als die 
bedingte Scheidung ausgeſprochen 
wurde, 8125 monatliches Nährgeld be⸗ 
willigt und ſoll ſich jetzt vor Gericht 
verantworten, weil ſie ihrem Manne 
gewiſſes Eigenthum nicht ausgeliefert 
hat. Wie Kerr ſagt, hat er ihr am 7. 
Juli $3000 mit dem Auftrage über— 
geben, Aktien für ihn zu kaufen. Sie 
kaufte ſie aber angeblich für ſich ſelbſt 
und bezieht die Zinſen. Hausrath, den 
fie Kerr ausliefern follte, ift angeb- 
lich verfehmunden. 

Gelegentlih der Scheidungsklage 
bon Beffie gegen Xatob Demers ift ein 
zwei Tage nad Der Hochzeit abge- 
fchloffener Ehetontraft an’s Licht ge- 
fommen, monad) Demer? in einer 
Bank $500 als Bürgfchaft für die gute 
Behandlung feiner Frau hinterlegt 
hat. Frau Demers foll nad) dem 
Kontratt das Geld nur mit Zuftim- 
mung bon zivei beiderfeitigen, nam= 
haft gemachten Freunden beheben fün- 
nen. Gie erklärt jebt, daß Demerz fie 
graufam behandelt und verlajfen 
habe, 

=— 9:9... 


Athmeten den Tod ein, 


Zwei Infaffınnen des norwegifhen Alten» 
heims in Norwood Parf erftict, 

An ihrem Zimmer im normwegifchen 
Altenheim zu Norwmood Part wurden 
heute Morgen die 76jährige Frau Ma= 
tion Rofengreen und bie ‚68jährige 
rau Helena Hanfon an Leucdhtgas er- 
jtidt aufgefunden. Sie hatten jich ge= 
ftern Abend gegen neun Uhr zur Ruhe 
begeben. Eine Angeftellte, die ihnen 
heute das Frühftüd bringen mollte, 
fand die Leihen. Es wurde ſogleich 
der Anftaltsleiter Dr. Niles T. Qua— 
le3 benachrichtigt. Der ftellte feft, daß 
der Tod der Opfer fchon por mehre- 
ren Stunden erfolgt fi. Das Gas 
entitrömte einem theilmeife offenen 
Brenner. 3 fcheint feinem Zweifel 
zu unterliegen, daß die bejahrten 
Frauen infolge unglüdlichen Zufalls 
ums Leben gefommen find. 

Die Frauen hatten vor länger ala 
Sahresfrift Aufnahme in der Anftalt 
gefunden und jeither dajfelbe Zimmer 
bewohnt. Sie vertrugen fich vortreff- 
ih und waren jtet3 heiter und quter 
Dinge. 

ie 


Aus dem Stadtgeridt, 


Swei Raubgefellen unter je $5000 Bürg 
{haft den Großgeichworenen überwiefen. 

Unter der Antlage, Clyde Board- 
man, Nr. 4144 Berfely Ave., und Jra 
T. MeErey, Nr. 301 N. Grove Abe., 
Dakt-Parf, überfallen und beraubt zu 
haben, wurden heute Wm. Goll, Nr. 
5002 S.Wincejter Ape., und Rudolph 
Franta, Nr. 2255 W. 47. Gtr., vom 
Stadtrihterr Fry unter je $5000 
Bürgfhaft den Großgefämorenen 
übermiejen. 

Die gegen Go erhobene Anklage, 
aud) am 23. Oktober die Angeftellten 
des Benerly Country Klubs während 
eine® Ianzfränzchens überfallen und 
ausgeplündert und bei diefer Gelegen- 
heit einen Wächter angefchoffen zu ha- 
ben, wurde niederaejchlagen, da das 
Verbrechen außerhalb der Stadtgren- 
zen berübt worden tft. j 


Berfonenzug entgleift. 
Chillicothe, Mo., 30. Dit. Der von 
bier Omaha fahrende Perfonen» 
zug * Dt 15-Bahn u heute —* 
gen bei ton3burg, . en ’ 
ein Dupenb Perfonen erlitt Berkkun) 


Umgeflohen. 


Badftuben-Ordinang gerihtlid für 
hinfällig erklärt. 


Zuweit gehende Befugniffe. 


Richter‘ Windes meint, folhe feien dem 
Gefundheits » Kommiffär eingeräumt 
worden. —Doranfchlag des Ober⸗Bau⸗ 
fommiffärs für das fommende Jahr. 


— — 


Im Kreisgericht iſt heute von Richter 
Windes die Entſcheidung in Bezug auf 
die ſtädtiſche Backſtubenverordnung ab— 
gegeben worden. Präſident Mathias 
Schmidinger vom Bädermeijter-Verein 
und verjchiedene Inhaber von Speije= 
wirthihaften in der unteren Stadt 
haben dieje Verordnung als eine Will- 
fürmaßnahme beanjtandet, die über- 
dies Klaffenunterjfchiede mache und dem 
ftädtifchen Gejundheit3-Kommiffär zu 
weit gehende Befugniffe einräume. 
Richter Windes erklärt in der abgegebe— 
nen Entjheibung befonder3 den leßt- 
erwähnten Einwand für ftichhaltig 
und bezeichnet die Maßnahme als hin= 
fällig mwegen der zu ausgedehnten 
Machtvollfommenheiten, die in ben 
Paragraphen 3, 4 und 5 dem Gefund- 
heit3-Rommiffär ertheilt werden. €3 
merden hierin, führt er aus, dem Ge: 
jundheitstommiffär nicht nur abmini= 
ftrative Befugniffe eingeräumt, ſon— 
dern auch gefebgeberifche und jogar 
tichterliche. Bewerbern um eine Bäde- 
teisQigens müffe nach den Beitimmun> 
gen der Verordnung zunäcjt ein Ans 
meldeformular vorgelegt werden, das 
fie auszufüllen haben, dann aber ſtehe 
es dem Geſundheitskommiſſär noch zu, 
fie einem Verhör zu unterziehen, und 
auf Grund der Antworten, bie er Im 
diefem erhalte, beziv. je nachdem, ob er 
e3 für gut befinde dem Antiortenben 
zu glauben, oder nicht, fünne er bie 
Lizens bemwilligen oder verweigern. 

Ferner: falls ber Gefundheitstom=- 
mifjär aus irgend einem Grunde den 
Widerruf einer Backſtubelizens em— 
pfiehlt, ſo bleibe dem Mayor nach der 
Verordæung keine Wahl, er müſſe die 
Lizens widerrufen. 

Der Richter ſagt, daß die Ordinanz 
vielleicht noch andere Beſtimmungen 
enthalte, die ſie hinfällig machen; die 
herangezogenen allein aber genügten, 
um ſie für unhaltbar zu erklären. 

Die klägeriſchen Parteien hat in die⸗ 
ſem Verfahren der Anwalt Edward L. 
Richter vom Bäckermeiſterverein ver— 
treten; die Sache der Stadt führte der 
Hilfs⸗Korporationsanwalt Clarence 
N. Boord. Der Richter hat der Kor— 
porationsanwaltſchaft vierzehn Tage 


lang Zeit zugeſtanden, zu überlegen, 


ob fie gegen den Entſcheid appelliren 
will. Muthmaßlich wird man es vor— 
ziehen, eine andere Verordnung zur 
Annahme zu bringen, gegen welche die 
Einwände, welche der Richter als be— 
gründet anerkannt, ſich nicht werden 
erheben laſſen. 
Beträchtliche Menge Geld. 

Auch Oberbau-Kommiſſär Han— 
berg hat heute beim Stadtkämmerer 
die Voranſchläge eingereicht, die er in 
Bezug auf die Gelder macht, die ſeine 
Abtheilung im kommenden Jahre be— 
nöthigen wird. Er iſt zu der anſehn— 
lichen Summe von $14,722,277.81 ans 
gelangt, fordert alfo 4 Millionen Dol- 
larö mehr, als ihm im vorigen Jahre 
angemiefen worden find. Er fügt al» 
lerdings hinzu, daß diefer Betrag ge- 
gen $3,500,000 für den Rathhausbau 
einjchließe und verfchiedene andere 
PVoften, die nicht au3 den laufenden 
Einnahmen müßten beftritten werden, 
fondern aus dem Ertrag der geplanten 
neuen Bond3anleihe. Zur Beitreitung 
wirklicher Betriebsfofte.i fordert Herr 
Hanberg 10 Prozent weniger, al3 im 
borigen Jahre. 


Seine eigene Schuld. 


Sprang von einem Wagen und wurde 
vom Kraftwagen überfahren. 

Der zehnjährige William Duinlan, 
1028 W. 44. Straße, wurde heute an 
©. Haljted und W. 78. Straße von 
einem Kraftwagen überfahren und trug 
Braufhen und Hautwunden davon. 
Der Yunge fuhr auf dem hinteren 
Ende einer Elektriſchen als „blinder 
Paſſagier“ und ſprang plötlich, dicht 
vor dem Kraftwagen, ab, ſo daß dem 
Chauffeur, Arthur Jenſen, keine Zeit 
blieb, anzuhalten. Jenſen fuhr den 
Verunglückten zu einem Arzt, worauf 
Quinlan von der Polizei ins St. 
Bernhards-Hoſpital geſchafft wurde. 
Seine Verletzungen ſind unbedenklich. 
Jenſen wurde nicht verhaftet. Der 
Kraftwagen gehört Jefferſon Hodgins, 
714 Princeton Abe. 


Sprang aus Dem Fenfter, 


Bejahrter Inſaſſe des jüdifhen Alten- 
heims beging Selbftmord. 

Der feit vier Monaten leidvende 81- 
jährige David Klinger, ein Inſaſſe des 
an 62. Str. und Drerel Abe. gelegenen 
jübiffen Altenheims, fprang heute 
ae. felbftmörberifcher Abficht 
N —— 
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Kleine Anjeigen, 


Geriebener Junge. 


Der angeblihe Schwindelhuber Thomas 
Gay hier in Haft. 

Thomas Gay aus Gtreator, —J 
der bezichtigt wird, Mitglied einer aus 
90 Köpfen beitehenden Gaunerbande 
zu fein, die 100 Opfer um inägefammt 
$1,000,000 geprellt haben foll, indem 
fie die Gimpel veranlaßte, auf ſchwin— 
delhaft arrangirte Ringlämpfe, deren 
Ergebniß fchon vorher befannt war, zu 
metten, befindet fi) im hiefigen Couns 
tpziinger in Haft. Er wird ben Be— 
hörden in Omaha, Nebr., ausgeliefert 
werben, imo er und bie übrigen Mitglie- 
der der Bande am 7. Dftober von ben 
Bundesgroßgefhmorenen in Anklage- 
zuftand verfeßt wurden. 

Mittwoch wurde er hier unter ber 
Anklage verhaftet, einen gemiller 
James Tierney aus Streator in New 
Orleans in der Eingangs erwähnten 
Meife um $10,000 geichröpft zu has 
ben. Er wurde nad Streator abges 
fchoben, two fich fein angeblicher Spieß 
gefelle Kohn E. Smith in Haft befand, 
und, nach Erledigung der Formalitäs 
ten, nachdem der dortige Bundesfom= 
miffär ihn unter $10,000 Bürgſchaft 
aeftellt hatte, zurücd nach Chicago be= 
fördert, um, wie gejagt, den Behörden 
zu Omaha ausgeliefert zu werben. 

Schon im Sommer war er unter ber 
Anklage fejtgenommen worden, einen 
Bermohner Kankatees um eine größere 
Summe beijhwindelt zu haben. Er 
wurde damal3 wegen Schröpfung des 
Tierney den Beamten von La Salle 
County eingeliefert, aber von ‘ame3 
T. Nertney aus Omaha gegen Bürg- 
chaft bi3 zu der auf vorigen Mittwoch 
anberaumten Verhandlung Iosgeeift. 
Als der Fall im YBundesgericht zu 
Dttawa zum Aufruf gelangte, glängte 
er durch Admejerheit. Die Bürgfchaft 
wurde für verfallen srflärt, Gay aber 
noch am ſelben Tage hier dingfeſt ge— 
macht. Giy ſoll auch eines ähnlichen 
Vergehens wegen, wie deſſen ihn Tier— 
nen bezichtigt, von ven Gefchmorenen 
zu Council Bluff3, Ja., in Anklagezus 
ftand verfegt worden fein. 

— — ⸗ — 


Hatte das Nachſehen. 


Fahrläſſiger Wagenführer einem Park⸗ 
poliziſten durch die Lappen gegangen. 
An Jackſon Boulevard und S. 

Green Straße wurde geſtern Abend 

der 68jährige Wim. Sheehan, Nr. 96 

W. Madiſon Straße, von einem ro— 

then Kraftwagen, der die Lizensnum— 

mer 11848 hatte, über den Haufen ge— 
fahren. Sobald Parkpoliziſt Emil 

Schultz und Straßengänger den Ver— 

unglückten unter den Rädern hervor— 

gezogen hatten, fragte der fahrläflige 

MWagenführer: „ft der Mann- chiver 

verlegt?" As Schul antmortete: 

„Es Icheint jo“, drehte der Menfch vol- 

len Strom an und fuhr davon. - Der 

Polizift hatte das Nachjehen. 

Der Verunglüdte wurde nach bem 
Sprechzimmer eines Arztes gefchafft. 
Nachdem er dort verbunden war, gab 
ihm der Arzt einen Nidel, damit er 
heimfahren fonnte. Der arme Teufel 
hatte feinen Cent bei fih. Er hat 
außer innerlichen Verlegungen fehmere 
Braufchen und Quetfchungen erlitten, 
wird aber vorausfichtlich genefen. 

Die fragliche Lizensnummer wurde, 
wie heute fejtgeftellt werben fonnte, 
dem Dr. Orville W. Mackellar, Nr. 
1377 Dft 63. Straße, ausgeftellt. Da- 
mit ift aber nicht gefagt, da der Wa= 
gen twirklich diefem Arzt gehörte. E3 
ift häufig borgefommen, daß getoiffen- 
Iofe Wagenführer Nummern, zu de— 
nen fie gar nicht. berechtigt find, an 
ihren Wagen anbringen, um fich im 
Valle eines Unfalles oder wenn fonft 
die Polizei ihrer habhaft zu merden 
wünfcht, vor Verhaftung und Strafe 
zu jhügen. Die Polizei hat eine Un 
terfuchung eingeleitet. 

Den mit der Aufarbeitung des Fal- 
les betrauten Deteftives gegenüber gab 
Dr. Mackellar zu, gejtern Abend eine 
Ausfahrt in feinem Krafttwagen ge- 
macht zu haben, verficherte aber, daß er 
feines Wiffens Niemanden über den 
Haufen gefahren habe. Auch habe fein 
Wagen nicht die Nummer 11848 fon- 
bern die Nummer 1842. 


Mord. 


La Eroffe, Wis., 30. Dt. In dem 
Vorort Medary wurde ein unbefann- 
ter GStredenarbeiter heute ermordet 
aufgefunden. Nach einem Begleiter 
bes Ermordeten wird geſucht. 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Im Alſemeinen klar 
heute Abend und morgen; heute Abend etwas wär— 
mer. Wahrſcheinlich lebhafter Südweſtwind, fpäter 
beränderliher Wind. 

Illinois: Am Allgemeinen flar heute Abend und 
morgen. Heute Abend etwas wärmer. 

Andiana: Am Allgemeinen Klar heute Abend und 
morgen. " Heute Abend wärmer, im füblichen Theil 
aub morgen. 

Nieder-Michigan: Theiltweife bewölft und mahr- 
fcheinlih Regenihauer im nördlihen Theil heute 
Abend oder morgen. ie bend wärmer, 

MWistonfin: Theilweije bemöltt heute Abend und 
morgen. 

In Chicago ftellte fi der Temperaturftand von 
eftern Ubend bis heute Mittag wie folgt: 6 Ihe 


bends 50 Grad; 12 Uhr Nadts 49 Grad; 6 Uhe 
Morgens 46 Grad; 12 Uhr Mittags 65 Grad. 
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Kleine Anzeigen 
Wer Arbeitöfräfte verlangt, wer 
Arbeit fuht, mer eimaß zu verkaufen, 
gu veriaufchen cder zu vermieten Ya, 
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AccCann-VYerhandlung 


Drei der Gründe für einen neuen 
Prozeß näher erörtert. 


Hört aufmerkſam zu. 


Der Hauptbetheiligte folgt den Ausfüh— 
rungen des Col. Lewis mit geſpanntem 
Intereſſe. — Kein Vergleich mit dem 
Ames falle, erklärt der Redner. 


Vor Richter Barnes murbe heute 
über jech3 Punkte argumentirt, die in 
drei von den Gründen enthalten find, 
welche Polizetinfpettor McCann für 
die Bewilligung eines neuen Prozeffes 
angeführt hat. Richter Barnes ver⸗ 
tagte dann die Sade bis zum Toms 
menden Freitag. Die jeh3 Grund» 
puntte der heuligen AnmwaltSreden ma= 
ren folgende Behauptungen der Ber- 
theidiger: 

Erftens. — In der Anklageſchrift 
iſt Louis Frank, der angebliche Zwi⸗ 
ſchenträger, als anklagender Zeuge auf⸗ 
geführt, während die Leute, von denen 
MeCann Geld erhalten haben ſoll, in 
dieſer Eigenſchaft hätten genannt wer⸗ 
den müſſen. 

Zweitens. — Die Anklage beſagt, 
McCann ſei dazu beſtochen worden, 
den Betrieb berüchtigter Häuſer zu dul⸗ 
den, trotzdem wurden Beweiſe anderer 
Art zugelaſſen. 

Drittens. — Viele zugelaſſene Be— 
weiſe beruhen nur auf Hörenſagen. 

Viertens. — Plummers Checks, die 
angeblich zu Beſtechungszwecken bien= 
ten, wurden als Beweisſtücke zuge— 
laſſen. 

Fünftens. — Plummers Check über 
8250 wurde zugelaſſen, während in den 
darauf bezüglichen Zeugenausſagen er= 
klärt wurde, der Angeklagte habe die— 
ſes Geld für eine andere Sache als die 
in der Anklage beſprochene erhalten. 

Sechſtens. — Ein Theil von Julius 
Franks Ausſagen, welcher Geſpräche 
mit ſeinem Bruder Louis betraf, war 
nicht zuläſſig. 

Der Antrag auf Bewilligung eines 
neuen Prozeſſes führt 35 Gründe an, 
und die drei, welche von den angegebe— 
nen ſechs Behauptungen näher ausge— 
führt wurden, ſind: 

Erſtens. — Die Anklageſchrift iſt 
nicht richtig aufgeſetzt und ungiltig. 

Zweitens. — Unzuläſſige Beweiſe 
find vow-Gericht - zugelaffen warden,“ 

Drittens. — Einfprüde der Ver W 
theidigung gegen die Entgegennahme 
gewiffer Bemweisgründe murden bom 
Richter zurückgemwielen. : 

Ein aufmerffamer Zuhörer. 


Bei Eröffnung der Verhandlung 
fette Mc ann fich ziifchen feine Ans - 
mälte Charles ©. Neely und William 
Z. Underwood. Seine Haltung war 
unbemeglich, aber er verfolgte mit gro— 
Ber Aufmerffamteit die langen fadhli» 
hen Ausführungen feines Hauptan- 
mwalt3,-Col. James 9. Lewis, und fein 
Gefihtsausdrud Ließ das große Ans 
terefje erfennen, das er an der Rebe 
nahm. 

Die lange Iinterbrehung bis zum 
nädjlten Freitag ließ man eintreten, 
weil Richter Barnes inzmwifchen mit der 
Leitung der Unterfuhung der angeb- 
lichen Untegelmäßigfeiten bei der Yu- 
tylommilfion bejchäftigt fein wird. 

Der Fall Ames in Minneapolis, auf 
melchen Staatsanwalt Wayman fi 
während des McCann-Prozeffes bezog, 
wurde auch heute von Col. Lewis in 
die Erörterung gezogen. Col. Lemis 
erklärte, jener Fall laffe jich mit dem - 
borliegenden gar nicht vergleichen. 
Ames, Polizeichef von Minneapolig, 
wurde wegen Bejtechlichfeit verurtheilt 
auf das Zeugniß eines gewiffen Cohen 
bin, welcher angeblich ber Ziwifchen- 
träger von Ames gewefen war. 

Don vornherein verfehlt. 

„Der yehler im vorliegenden Falle”, 
fagte Col. Lewis, „war, daß der Rich» 
ter gleich zu Anfang annahm, daß der 
Hal dem Falle Umes ähnlig) fei. Dies 
war eine den Intereſſen des Angeklag⸗ 
ten zumiderlaufende Annahme,“ 

Sehr ausführli bejchäftigte ber 
Rebner ji mit den Chedd, melde 
Plummer dem Louis Frank gegeben 
bat und welde nad; YFrants Ausfage 
für McCann beitimmt waren. An bie- 
fen Ched3, erflärte er, fei nichts, was 
bemeife, daß MeCann jie je erhalten 
oder für maß fie ausgeftellt waren. Der 
Ched über $250,denMcEann dafürer- 
balten haben foll, daß er angeblich bie 
Hreilprehung Plummer3 bon einer 
Kuppelei-Antlage veranlaßte, jet nit 
zuläfjig gemefen, weil er mit der Ans 
age, nämlich. dag McCann zur Dul 
dung bon Lafterbuden beftochen wor 
den fei, nicht3 zu thun hätte, 

Louis Frank Ausfagen hätten au 
nicht angenommen. werden bürfen, fo= 
lange behauptet wurde, daß Frani 
MeCannz Agent gemwejen fe, und er 
al3 Belaftungszeuge auftrat. x 


Zwei junge Mädhen verbrannt. / 


Kanſas City, Mo., 30. OH. 
der Loretto-Afademie, einem li: 
Then Mädchen-PBenfionat, murben bei 
einer Halloween = Unterhaltung zimei 
ala ann ne Datte ir Teiche 


ten Kleidern toftümirte 
— — 
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INER0S 


PIANO STORE 


TH HALSTEDST. ®! 


ABER 


Gerade gege.nülıer von unferem Haupt-Laden. 


Einer der hübfcheften Piano- 


Käden in Chicggo, ausichlieklic von uns benntt für den Verkauf von Wianos, 


Kur 
55 per 


Monat. 


Keine Zinfen und feine Ertraß zu bes 


zahlen und mir Yiefern nad Eurem Heim 
ein prachtuolles 


KERZHEIM 


Gabinet Grand 


$175 


PIAND 


iſt alles, weis tor für ein Kerzyeim verlangen; und doc) ft e8 befs 
fer gl3 irgend ein $225 Piano in Chicago. Wir fparen Euch dieſe 


$50, weil wir außerhalb des hohen Miethe-Diftriktg find, und Ihr Habt den 
Bortheil von der Erfparnif. — Das Kerzheim iit ein Model von fünftlerifeher 
Schönheit, gefällig für da3 Auge, mit ftariem Ton von mwunderbarer$Beiche und 
Neinheit. Zehn Sabre Garantie für jedes Piano. — Frei: Ein Piano⸗Stuhl 


unb Seide-Scarf mit jedem Piano und 


Ameimal gratis geitimmt. 


Klein Bros. Trading Stamp:z frei mit jeder Zahlung. 


Bas Haus am Markt. 


Eine Grzählung von Ernft Claufen, 


(42. Fortfegung.) 
„Berrücdt, Frau Lotte? Na, Eüe 
follten doch Verjtändnig haben bafilt, 
ibie e3 jemandem zumuthe ift, der in 


Hans Jung bis über die Ohren ver- | 


ſchoſſen iſt. 

Lotte lachte nur mit dem intoler an⸗ 
ten, verſtändnißloſen und grauſa men 
Lachen, das einer Frau für die joff⸗ 
nungsloſen Sehnſuchtsſchmerzen einer 
andern zur Verfügung ſteht. Ja, ſie 
empfand es eigentlich als Anma ßung, 
daß ſich jene Frau überhaupt nter— 
ſtand, Hans Jung zu lieben. Hatte 
denn dieſe Wittwe Größentvahn? 
Wenn Hans Jung ſo billig zu haben 
geweſen wäre, hätte fie, Die Lotie Sy: 
derom, fich doch nicht in ihn werliebt! 
Sie war übrigens nervös vor WReife- 
fieber und fragte hunderimal nach der 
Seit, bis endlich Onkel Karl fagte: 
-&9, nun rüden wir ab! Frau Lotte, 

aben Sie au) die Strümpfe "einge- 

Der arme Kerl läuft Jicher 
Ion barfuß, Alfo, e3 bleibt. Dabei, 
Sie jagen ihm nicht? von Dem, mas 
bier vorging, feine Silbe! Berplaps 
pern Sie fi nit! Wir jtelien ihn 
bei ſeiner Rückkehr vor Thatſachen, 
und den erſten Gewitterſturm halte ich 
aus. Paſſen Sie auf, er wird uns 
mit Moral und Grundſätzen zupfla— 
ſtern, ſo daß wir Mühe haben werden, 
ihm begreiflich zu machen, daß eine 
närriſche Welt nur von Narren ernſt 
genommen wird. So, und nun los! 
Den Schleier herunter, und unter den 
Laternen die Naſe nicht ſo hoch tra— 
gen. Jetzt ſchleichen wir wie zwei In⸗ 
dianer nach dem Bahnhof!“ 

Und wahrlich, wer den Weg ber» 
folgte, den ſie einſchlugen, um zum 
Bahnhof zu gelangen, der hätte wohl 
glauben können, daß Onkel Karl in 
dem kleinen Handkoffer den Raub 
eines Juwelendiebſtahls trüge und mit 
der zu einem ſolchen Raube gehörigen 
Freundin möglichſt ungeſehen die Ei⸗ 
ſenbahn erreichen wollte. So lange es 
anging, ſchlichen ſie durch kleine krum⸗ 
me Gaßchen auf Umwegen zur Bahn⸗ 
bofsitraße, indem fie jebesmal, wenn 
ein Menich anftauchte, auf die andere 
Seite der Straße hinüberfehlüpften. 
Dnkel Karl nahm auf dem Bahnhof 
ein Billett erfter Klaffe, denn einmal 
plagte ihn der Hochmuth3- und Ver- 
ſchwendungsteufel des SKapitalijten, 
zweitens mollte er Lotte eine angeneh» 
me Weberrafchung bereiten, und drit- 
tend war dann Lotte ficher, von nies 
manbem gefehen zu merden, meil bier 
Ben jemand außer ber reichen Min- 

iſchthal erſter Klaſſe fuhr. Das Bil⸗ 
leit handigte er Lotte, die im Schatten 
eines Pfeilers gewartet hatte, ein, be— 
auftragte einen Gepädträger, ben 
Koffer an die erfte Klaffe zu bringen 
—* at wo zu: ar Ha 
nicht vorſi enug fein, des 
gehe ich it AR; auf den Bahnfteig, 
Kommen Sie gut hin, und feien Sie 
nit gar zu Tliebensmürdig gegen 

na!" Damit fchüttelte er ihr bie 
En die vor, Aufregung zitterte und 
bummelte dann gang bebaglih, ohne 
Schleichwege einzufchlagen, auf geras 
dem Meae na Haufe. Lotte aber bes 
ftieg das Kupee erſter Klaſſe, wohl⸗ 
weislich, ohne den Schleier zu lüften. 
Der Vorſicht halber zog ſie den blauen 
Vorhang über die zugewandie 
Hälfte des Gaslichtes an der Wagen⸗ 
Dede. Wer jemals fich auf eine 
begab, auf die er fich mächtig gefreut 
bat, mird mitempfinden fünnen, mit 
melchem Bebagen fi Lotte in ihren 
at hineindrückte, ſehnlichſt die 
% erwartend, Kurz jebodh, ehe 


350 Belohnung F;7; 
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EEE 
| ber Zug abfuhr, wurde die Abtheilthir 


aufgerijjen, ein Dienftmann brachte 

mehrere Stüde Handgepäd, und in der 
ı Zhür tauchte ein mächtiger Hut auf 

mit einem Yeberfchmud, um ben jeber 
| Indianer auf dem Kriegapfade die Be- 

jigerin beneibet haben würde, dann er- 

blidte man einen foftbaren Pelz, der 
| eine meibliche Figur befleidete, Die fi 
mit einem „Guten Abend“ Lotte gegen- 
über nieberließ. Lotte war wenig an- 
genehm berührt, die Fahrt zu zimeien 
machen zu müffen, aber in ihrem jung- 
jeligen Gemüthszuftand war ihr 
Ihließlih alles andere gleichgiltig. 
‚smmerhin ftreifte fie das von der frei- 
en Hälfte des Gaslichtes beleuchtete 
Gejiht der Mitreifenden mit einem 
flüchtigen Bid und — beinahe wäre 
jie mit einem Schrei in die Höhe ge- 
fahren, — denn ihr gegenüber jaß — 
Frau Karoline Windifehthalt! 

Diefe aber benahm fich ganz, mie 
eben bes Reifen gewohnte Leute fich 
zu benehmen pflegen, daß heißt, fie 
richtete jich jorgfältig für eine längere 
Nachtfahrt ein. Zunächſt wurde ber 
Indianerhut, dieſes Symbol der äſthe⸗ 
tiſchen Kultur der Zeit, dieſes Kunſt⸗ 
werk, in dem ſich der Geſchmack der ge⸗ 
bildeten Kreiſe zur Offenbarung 
drängt, von der Fülle der kunſtgoldgel—⸗ 
ben Haare abgehoben, die dem Werth 
und der Schönheit des Gegenſtandes 
entſprach. „Man muß es ſich bequem 
machen, nicht wahr?“ ſagte Frau Win⸗ 
diſchthal ſo nebenhin und machte ſich 
daran, die gelbledernen Knöpfſtiefel 
auszuziehen und mit einem Paar ele- 
ganter Hausſchuhe zu vertauſchen. 
„Dieſe Kupees ſind immer überheizt,“ 
fuhr ſie fort und entledigte ſich ihres 
Pelzes, der am Fenſter aufgehängt 
wurde und in deſſen wohlige Weich— 
heit Frau Windiſchthal dann die zart⸗ 
getönte Rundung ihrer Wange drückte, 
um nun erſt ihr ungetheiltes Intereſſe 
der Reiſegefährtin zuzuwenden, von 
deren Geſichtszügen ſie aber wegen des 
—— und des herabgelaſſenen 
Schleiers nicht erkennen konnte. Wer 
mochte das ſein? Wahrſcheinlich je— 
mand, der ſchon weit her kam, denn 
hier im Ort fuhr keine Dame erſter 
Klaſſe. Daß Lotte mit dem Geld ihrer 
Reiſegefährtin das Billett bezählt 
hatte, konnte die Wittwe nicht wiſſen, 
wenngleich Lotte mit einem gewiſſen 
Vergnügen daran dachte, nachdem ſie 
ſich von ihrem erſten Schrecken erholt 
hatte. Und ſo ſaßen die beiden, jede 
den Kopf ins Polſter drückend, ſiumm 
einander —*— während der a 
durch bie Nacht ftob, Ahrer beider Ger 
danfen aber flogen viel fchneller als 
die polternben Räder unter ihnen, und 
im Mittelpunft diefer Gebanten hüpfte 
und tanzte daß Bild eines gemilfen 
Hana Jung, allerdings unter verjchie- 
denen Vorjtellungen. Denn während 
2otte an ihn badte alß an einen Ite- 
ben Didfopf, den man jo gemüthlich 
an den Ohren fchütteln Tonnte, und 
der auch fonft gegen derartige Wertrau- 
licheiten nichts einzumenden hatte, 
fpielte- er in den Vorftellungen ver 
boffnungsfreubigen Wittme eine meit 
intereffantere, nämlich eine tragifche 
Rolle, diejenige eineß um fein Lebens- 
glüd beitogenen Gbemanned einer 
Yrau, die ihn nicht berftand, eines 
Gänschens, das nur ein ge —R 
Gen befaß und bie möthige Menge 
Kofetterie, womit fie ihn eingefangen 
batte. Aber nun Hatte er Karoline 
Mindifchthal, fie war feft entfehloffen, 
fein Lebensfhidjal mit garter, dia- 
mantenfunfelnder Hanb in fanftere 
Bahnen zu Ienfen. Menn nun au 
Frau Windiſchthal nichts Feenhaftes 
im Aeußern verrieth, wogegen „son bie 
alljährlich nothwendige Ma baber 
Kur jprad, jo empfand fie fich doch 
innerlich al8 feine gute fee, die am 
Ende jener fanftern Bahnen mit weil 
ausfhauenden Prophetenaugen eine 
Aufſchrift las: S ze 
zwifchen 10 und 11 le Vormii⸗ 
tags! D, menn fie t Hätte, bafı 
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wenn auch nicht ſo wuchtig, von den 
& * der erften Safe E 
Fremde fein, ie , ih bem 
rem b o be i 
Schleier unten behielt? De noch 
u früh war, um zu ſchlafen, meinie 
Fran Karoline in der Hoffnung, no 
eimas plaudern zu können: 

„Langmeilig, eine jolde Nachtfahrt, 
nicht wahr?“ 

Worauf Lotte mit fünftlich verftell- 
ter Stimme lifpelte: „Ja.“ 

„Hahren Sie auch durch?” 


orauf wiederum ein leifes: „Ya.“ 


„Scheint ja eine langweilige Per- 
fon zu fein,” dachte Frau Windifch- 
thal, und „Wo till fie hin?” dachte 
Hrau Lotte. Sollte diefe Frau, nach⸗ 
dem fie den Aufenthaltsort von Hans 
erfahren hatte—? Das war doch faum 
denkbar! hr mar e3 immerhin etwas 
unbehaglich, diefe Nadhtfahrt allein 
mit einer Nebenbuhlerin von fo fräfti- 
ger Konftitution machen zu müffen. 
Aber Lotte wollte ja nicht jchlafen, Tie 
mollte fi nur freuen und an Hans 
denfen. Solange e8 Nacht war, würde 
fie ja faum erfannt werben, und um 
fieben Uhr, ehe e8 Iageslicht wurde, 
mußte fie ja fehon am Ziel ihrer Wün- 
fche anlangen. Lotte drüdte den Kopf 
recht Feit ind Kiffen und fchloß bie 
Augen. 

Endlich traf Frau Windifchthal ihre 
Vorbereitungen für die Nachtruhe. Sie 
309 die Site aus, legte den zufammen- 
gerollten Pelz and eine Ende, darauf 
ein mit meißer Geide überzogenes 
Quftfiffen und ftredte dann ihre juno- 
niſche Geſtalt lang aus. Aber fie jchien 
nicht recht zur Behaglichkeit gelangen 
zu können; fie feufzte einige Male 
Ihwer, fah ihre Reifegefährtin auf- 
merfjam an, ob diefelbe auch noch die 
Augen geihloffen hielt und ftand dann 
auf um in ber gemwilfen fleinen Thür 
zu verfchwinden. &3 dauerte ziemlich 
lange, biß fie wieder zurüd fam. Lotte 
fonnte e3 nicht laffen, gmifchen ben 
Halbgefchloffenen Bidern hinüber zu 
blinzeln, und fo fah fie voll ftillen 
Bergnügend, mie Frau Windifchthal 
ein zufammengerollie8 Rorfett in ihrer 
Handtafche verbarg, um fich dann mit 
einem. erleichterten Athemzug imieber 
außdzuftreden. D, Lotte, mas Ficherft 
du unhörbar in dich hinein? Weld 
toller Gedante tommt dir? Leife, ganz 
leife, wenn die andere eingejchlafen 
wäre, aus ber halb vffenftehenden 
Reifetafche das Korfett zu entiwenden, 
und jeneß Unglidsmweib jeder Stüße 
für den Tag gu berauben! — 

Ratata, — jagte der Zug durch die 
Nacht, aber dur das Raffeln und 
Knarren drang bald ein anderer Ton 
an Lotte Ohr, ein Ton, den fie 
fannte, mweil er oft aus Ontel Karla 
Zimmer in der Nacht durch zwei ver= 
Ihloffene Thüren zu vernehmen mar. 
Kein Zmeifel, Frau Karoline jehnarehte, 
und zwar feineömwegs feenhaft. Nein, 
Lotte wollte nicht jchlafen; aber gegen 
Mitternacht murde fie doch müde, und 
halb im Schlaf ftreifte fie den unbeque- 
men Schleier in die Höhe. Dann 
dauerte e8 nicht lange, fo zug Kotte die 
Füße auf den Gib, und nad einer 
weiteren Biertelftunde ſchlief bier 
friedlich erfter Klafje Jungs auf alle 
Yale geficherte glücliche Zukunft. — 
Als gegen Morgen der Zug auf einer 
größeren Station hielt, wacdhte Frau 
Windifhthal auf und blidte gähnend 
zu der Shlafenden Lotte hinüber, deren 
Geſichtchen oerabe fharf von einer hell 
leu'htenden Bahnhofslampe durch das 
Tenfter erhellt wurde, Mit einem 
Ruf fuhr Frau Windifchthal in bie 
Höhe und ftarrte, fi worbeugend, in 
biefe3 Geficht. War’ möglih? Frau 
MWindifchtHal rieb Fi die Augen. Nein, 
fie träumte nicht, das war Lotte Jung! 
Ein furdhtbarer Argwohn ftieg in der 
Seele der guten Frau Karoline auf, 


Ha, wie fie dies Gefiht haßte, dieſe 


fleine feine impertinente Nafe, über- 
haupt biefe® feine Oval und Die 
gligernden Zähnchen, die Durch die halb 
geöffneten Lippen bligten, Die fie 
furdhtbar gemahnten, daß fie bereit3 
einen falfchen Vorderzahn tragen 
mußte. Und diefe goldbraun glänzen- 
den Eraufen Haare, bie fo allerliehft 
unorbentlich ji in die Stirn jchoben! 
Und der Windifchthal fiel ein, daß 
Lotte vielleicht gefehen hätte, mie fie 
das Korfett ableate. Entfeglih! Sie 
riß daß Unglüdsding aus ber Reife 
kofe und jehlüpfte damit unhörbar 
twieder hinaus, momit fie mieder- be- 
tied, daß Frauen nur um ber ze. 
twillen die Mode mitmaden. So faß 
fie mit doppelt gepreßtem Herzen mie: 
der da. Wäre Frau Karoline etwas 
weniger zibilifirt gewejen, jo mürbe 
diefe Lage für die ſchlafende Lotte nicht 
unbedenklich «gemwefen fein. — Mo 
wollte Frau Yung Hin? Vielleicht 
einen legten berzmeifelten Verſuch 
machen, Hans Jung wieder an ſich zu 
feſſein? So ſaß Frau Karoline in 
qualbollen Zweifeln und litt doppelte 
Qualen im Anblick biefer feinen, 
fhlanten Figur, bie fi) fo leicht dort 
auf ben Affen ſchaulelie. Fahlgrau 
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Gold-gefüllten Rahmen Brillen ud. 


Augenglũ⸗ 
ſer vollſtundis. 


* 5 Augengläfer * 1 


reduzirt auf 
Bir find Speztaliften und geben Euch ben 


Berühmte hoch⸗ 
feine Duplex: 
Linſen in 
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Frau 
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Windiſchthal Alles zum rafchen Auß- 
ſteigen bor, Lotie ſchlief ganz ruhig 
weiter. Da riß der S er die 
Thür auf und ſchrie den Namen der 
Station herein. Lotte taumelte vomSitz 
in die Höhe, ergriff mechaniſch Hut und 
Koffer und purzeite beinahe aus dem 
Kupee hinaus, welches Frau Karoline 


ſchon verlafſen —— Goft” ſchrie 


draußen eine Stimme aus dem Mor- 
gennebel. 
(Sortjeßung folgt.) 


Lokalbericht. 


Vom Grundeigenthumsmarkt. 


Stau Reicher bereitet eine Vergrößerung 
des Boſton Store vor. 


Frau Charles Neicher, die Befigertn 
des Bofton Store, die fürzli Die 
Höhe ihrer Lebensverfiherung auf 
$1,000,000 abrundete, hat einen Theil 
der Norvhälfte des von State, Dear: 
born, Madifon und Wafhington Str. 
begrenzten Gevierts vom Leiter-NRadj- 
laß auf 1103 Jahre gepachtet. Auf 
der Siübhälfte befindet fich der Bofton 
Store, die andere ift, abgejehen bom 
Reliance-Gebäude an der Südmeltede 
von State und Wafhingten Str. und 
zwei anderen Gebäuden, an das Hill⸗ 
man'ſche Allerhandgeſchäft bis zum 
Jahre 1021 vermiethet. Dieſes Eigen— 
thum, 100—110 State Gtr. und 56— 
66 Wafhington Str., hat 64 bei 85 
Fuß an State und 120 bei 183 Fuß 
an Wafhington Str. rau Netcher 
zahlt $100,000 Pacht, in den nächiten 
zehn "Jahren $125,000. Die lehtere 
Summe al3 Mafftab angenommen, ift 
das Eigenthum auf $3,125,000 be- 
merthet worden, mährend die Revifi- 
onsbehörbe e3 auf nur $1,614,550 ab- 
geihätt hat. Falls Frau Netcher mit 
der Erwerbung die Abficht einer Ver- 
größerung des Bofton Store verfolgt, 
mas fehr mahrfcheinlich ift, jo mird fie 
mit der Ausführung des Planes Bis 
zum Ablauf des Hillman’fchen Kon— 
traft3 warten müffen. Der Eigenthü- 
mer be3 Reliance-Gebäudes und Päcdh- 
ter de3 Grundftüds unter diefem ift 
Charles W. Pardridge, der Präfident 
bon Hillmans. GSelbjt wenn e3 Frau 
Netcher nicht gelingen jollte, da8 Reli- 
ance-Gebäude, den Portland Blod an 
Dearborn und Wafhington Str. und 
das alte Gebäude der Yllinois Natio- 
nal Bant an Dearborn Str. in ihre 
Hände zu bringen, jo fünnte fie doch 
ven jeßigen Bofton Store und das 
neu erworbene Eigentfum, die nur 
durch eine Gaffe getrennt find, mit 
einander verbinden. 

Die Connecticut Mutual Life Jn- 
furance Company hat an Henry €. 
Rafom die Norbmeitede von W. Ma- 
difon und Green Str. für angeblich 
$160,000 verkauft. Der Käufer nahm 
eine Hhpothef von $115,000 auf 10 
Sahre zu 44 Prozent auf. Auf dem 
Grundftüc, 128 bei 112 Fuß, fteht ein 
bierftödiges Badjteingebäube, 

Grace B. Golden hat an Flora 9. 
Fowler das Miethshaus in Kenmore 
Une, 349 Yub nördlich von Irving 
Park Boul., 50 bei 110 Fuß, Oft: 
front, mit $20,000 belaftet, und an 
Benjamin %. Morris das Miethahaus 
in Kenmore Ape., 300 Fuß füblich von 
Berteau Xpe., 100 bei 125 Fuß, Dit: 
front, mit $20,000 belajtet, verkauft. 

Dem Befiter de Grundftüd3 und 
vierftöcigen Gebäudes 189 Clark Str., 
24 bei 90 Fuß, find $90,000 auf 5 
Jahre zu 44 Prozent geliehen worden. 
Der Leiher hat das Recht, vor Ablauf 
der Schuldfrift an jedem Zinstermin 
$6000 oder mehr abzuzahlen. 

Die Northern Truft Company ijt 
Iruftee eines Darlehens von $75,000 
auf 10 Jahre zu 44 Prozent an bie 
Pionier Paper Stod Company auf 
dad Eigenthum in Ohio Str, 699, 
Fuß meftlih von Orleans Str. 128 
bei 232 Fuß, Weltfront. 

Andrem DO’Donnell hat da3 Mietha- 
haus in Cottage Grove Abe., 125 Fuß 
nördlich von South Chicago Ae., das 
er gegen ein Mieth3haus an Galumet 
Ave. und 53. Str. eintaufhte, an 
Sohn F. Wallace übertragen. 

Annie M. und Patrid Ryan haben 
bon %. U. Ryerfon das Eigenthum an 
der GSübdoftede von Jadfon Une. und 
53. Str., 98 bei 120 Fuß, erworben. 

Arthur und Charles Leonard haben 
bon Dlaf Nelfon das Eigenihum in 
Railroad Xpe., 200 Fuß ſüdlich von 
75. Str., 100 bei 175 Fuß, Weftfront, 
mit $8400 belaftet, für $25,000 ge- 
fauft. 

Der Nachlaß von Charles %. NYer- 
fe3 hat an Emma Powell einen 30 
Fuß breiten Landftreifen in Lyonz, 
neben der Südoftede von Dagden Xbe., 
bon Harlem pe. bi3 zur Mitte bes 
Desplaines-Fluffes, für $10,000 ver- 
fauft. 

Iheodore ©. Lange hat von Emma 
Schwarz das Miethahaus in Win- 
tbrop Xpe., 166 Fuß nörblih von 
Lawrence Ane., 32 bei 150 Fuß, mit 
$7,500 belaftet, für $13,000 gefauft. 

Der Kraftwagen-Fabrikant Frank 
D. Moon hat von William Deering 
das Eigenthum an der Südoſtecke von 
Lawrence und Clifton Ave. in Edge— 
water, 405 bei 70 Fuß, auf 99 Jahre 
gepachtet. Er will ein Fabrikgebäude 
errichten. 

— — — 


Zollamt Sonntag offen. 


Um morgigen Sonntag erlifcht 
der Zollbertrag zwiſchen den Vereinig⸗ 
ten Staaten und een der 
Schweiz und Yulgarien, gleichzeitig 
tritt ber neue Zolltarif in Kraft. Das 

fen Grunde — — 

em e 

bis 4:30 Uhr ‚und am 


Silfe für Ryan, 


Dem. Nationalausfchnß greift zu ſei⸗ 
nen Gunften in die Kampagne ein. 


Entfendet Redner von Bedeutung. 


Champ Llarf u. Bundesfenator Shimweley 
werden für ihn Anfprahen balten. — 
Roger €. Sulliman erflärt Gerücht von 
einem Bündnig mit £orimer für haltlos, 


— — 


Der demokratiſche Nationalausſchuß 
für Kongreßwahlen hat durch ſeinen 


Vorſitzenden, Kongreßmitglied James 


T. Lloyd von Miſſouri, Frank T. Ryan 
in ſeinem Kampf um den Sitz im 
Kongreß, den bisher Senator Lorimer 
inne gehabt hat, jeine Hilfe und Unter- 
ftügung angeboten. Er ift bereit, Kam 
pagneredner von nationalem Ruf in 
den 6. Kongreßbezirt zu entjenden. 
Das Angebot wurde in einer Depejche 
gemacht, die Ryan geftern von Kons- 
greßmitglied Lloyd erhielt. Bundes- 
jenator Benjamin Shivelg von Jndie 
ana, Kongreßmitglied 9. 3. Ramneh 
bon Garrollton, das frühere Kongreß- 
mitglied Martin $. Wade von oma 
und Champ Glarf von Miffouri, ber 
Minderheitsführer im Repräjentan- 
tenhaus, werden zugunften Ryans im 
fechiten Kongreßbezirt jprechen. Der 
Schritt des Nationalausfhuffes für 
Kongreßwahlen kann als ein Beweis 
dafür angejehen werden, daß feine Lei- 
ter fich davon überzeugt haben, daß 
Fran ©. Ryan als Kandidat für den 
Stongreß ernit zu nehmen ift, und daß 
fie an daß Gerede von einem Kuhhan- 
del zwifchen Roger E. Sullivan u. dem 
„blonden Boß“, durch den die Ermäh- 
lung Eol. Morleys gefichert werden 
fol nicht glauben. „Sannonismus“, 
wie die millfürlichen Methoden des 
Spreder3 des NRepräfentantenhaufes 
genannt werben, und die SZollvorlage 
werben von den Demokraten al3 „Si= 
ſues“ im ſechſten Kongreßbezirk benutzt 
werden in ihrem Kampf gegen Col. 
Moxley, dem Senator Lorimer die 
Haltung, die er im Kongreß einneh— 
men ſoll, genau vorgeſchrieben hat. 
Die demokratiſchen Parteiführer wer— 
den alle Anſtrengungen machen, den 
böſen Eindruck, den obiges Gerücht ge— 
macht hat, zu verwiſchen. 

In einer Verſammlung der demo— 
kratiſchen Bezirksführer des Kongreß— 
bezirks, die geſtern Abend in 3 
Halle, Kedzie und Colorado Avbe., ſtatt— 
fand, ſuchten Roger C. Sullivan und 
John MceGillen, der Sekretär der Par— 
teileitung im Counth, ihre Anhänger 
davon zu überzeugen, daß das Gerede 
von einem Bündniß mit Senator Lo— 
rimer zugunſten Morleys völlig halt- 
1o8 fei, und appellirten an die Berfam- 
melten, Alles zu thun, um Ryan zu 
erwählen. Roger &. Sullivan ging 
foweit, zu erflären, daß das Gerücht 
bon Names L. Monaghan, dem Ber- 
trauensmann des „blonden Boffes“, in 
Umlauf gejeßt werde, um Stimmen 
für Morley zu fangen. m feiner An- 
Iprache griff Sullivan Morleyg jcharf 
an und erklärte, daß er die für ein 
Mitglied bes Kongrefjes nöthigen Ei- 
genfchaften nicht aufzumeifen Habe. 
Selbjt die Republifaner im 6. Kon 
greßbezirf feien unzufrieden mit ber 
Haltung ihrer bisherigen Vertreter im 
Kongreß, in deren Fußftapfen Morley 
zu treten. beabfichtige. 

Herausforderung an Kreisrichter. 

Carl 2. Barnes, der unabhängige 
trepublifanifche Kandidat im 6. Kon 
greßbezirk, griff geftern Kreisrichter 
Adelor Petit wegen feines Eingreifen 
in den Kampf und feine Vertheidigung 
ter Bollvorlage jcharf an. Er forderte 
ihn zu einer Debatte über die Frage, 
ob e3 fih für einen Richter gehöre, fi) 
in einen Parteifampf zu mifchen, her= 
aus, 


$reunde balten zu Crane. 

Yünfzig befannte Bürger der Stadt, 
angejehene Männer aller Berufszmei- 
ge, beabfichtigen Charles R. Crane, 
deflen Ernennung zum Gejandten am 
hinefifchen Hof unter fo eigenartigen 
Umftänden rüdgängiq gemacht worden 
ift, al3 Zeichen ihrer Werthſchätzung 
ein Banfett zu veranftalten, und haben 


Lungen- und 
Krankheiten, 
Aſthma, Buberkulofis, 
Bronchitis und Katarrh 


werben geheilt in Chicago mit ber erprubten 
Behandlung von 


Dr. Edward Koch, 


dem wohlbelannten Sungen-Spezialiften. 
em "leihen, I eine frühe Daleme 
—— n 5 mi der Ypp gelanıi 
— 
Ronfultation und Unterfudtung find koftenfzrt. 
Hfice: 70 Bearborn Straße, 
Ehe Randolph Str. 
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Greiben Sie noch Heute, ba Sie biefe Offerte nicht wieberfehen mögen. Noreißrss 
Mrs. M,. Summers, Box H, Notre Dame, ind., U. 8, A« 


ihm geftern eine dahingehenbe Einla= 
dung nad) Nem York überfandt. m | 
dem Schreiben, da pon Männern mie | 
D. R. Forgan, Charles Dames, Char⸗ | 
les 9. Wader, Sigmund Zeißler und | 
Harry PBratt Yubfon unterzeichnet. ift, 
wird erklärt, daß die Haltung des Mi- 
niſteriums des Aeußeren in der Ange= | 
legenheit zu tadeln fei, da fie als ein | 
Verfuh, Herrn Crane zu demüthigen, | 
aufzufaffen fei. Vorfälle, mie diefer, | 
würden zur Tolge haben, daß angefe= 
bene Männer ficy in Zufunft nicht bes | 
reit finden mürden, öffentliche Stel- | 
lungen anzunehmen. De Haltung 
Herren Crane’3 in der Angelegenheit, 
feine Mäßigung und Zurüdhaltung 
werben gelobt. 
Ehrung für Staatsob errichter. 


Die ftaatlihe Anmwaltsfammer ver» 
anftaltet heute Abend im La Galle- 
Hotel zu Ehren der Richter des | 
Staatsobergerichts ein Bankett, beffen 
3med e3 ift, die Mitglieder de3 Ans 
waltäjtandes und des höchften Ge- 
richtöhofes einander näher zu brin- 
gen. Sämmtliche Präſidenten der 
Anwaltskammer haben ihr Erſcheinen 
zugeſagt. Richter und Anwälte aus al— 
len Städten des Staates werden an 
der Feier theilnehmen. Man rechnet, 
daß achthundert Perſonen an dem 
Bankett theilnehmen werden. Ober⸗ 
richter Farmer, Vorſitzender des Rich- 
terkollegiums des Obergerichts, Richter 
Baker vom Bundesappellhof, bie | 
Dberrichter Cartiwright und Coofe und | 
Herr William Calhoun werden Un» 
Tprachen halten. 


ee — 


* Grtra Pale Pilfener und „Bai- | 

tif“, reine Malgbiere der Conrad | 

Seipp Brewing Co., in Flafchen und | 

Fäflern. Tel: Calumet 730 und 869. | 
— —ſ —ñ 


Ausſtellung im Bundesgebäude. 


Sie wird die Ver ſuche mit künſtlicher Be— 
wäſſerung veranſchaulichen. 

Eine dauernde Ausſtellung, welche 
die Bewäſſerungsverſuche der Bundes⸗ 
regierung veranſchaulicht, wird im 
nächſten Monat im Bundesgebäude er— 
öffnet werden. Sie wird in den Räu— 
men eingerichtet werden, die bisher 
der Bundesgerichtsreferent James S. 
Hopkins, der als Sohn ſeines Vaters, 
des rothgelockten Ex-Staatsmannes 
bon Aurora, zu dieſer Stellung er— 
nannt worden war, inne gehabt hai. 
Die Ausſtellung wird demSiedelungs⸗ 
agenten des Miniſteriums des In— 
nern J. C. Waite unterſtellt ſein. Ge— 
treide, Früchte und andere Produkte 
künſtlich bewäſſerter Ländereien wer—⸗ 
den nebſt Photographien, Karten und 
Flugſchriften die Ausſtellungsgegen— 
ſtände bilden. Herr Waite wirb vers 
fuchen, die Bevölkerung über den Um- 
fang der Beitrebungen ber Bundes» 
regierung, Ländereien fünftlich zu bes 
wäffern, aufzuflären. Mit der Aus- 
ftellung wird ein Ausfunftsbüro ver- 
fnüpft fein. 

— — —— 
Für geiſteskrank erklärt. 


Jury entſcheidet gegen Architekt Uenhard, 
trotzdem er als ſein eigener Anwalt auftrat. 


Trotzdem er ſelbſt ſeine Sache ver⸗ 
trat, wurde geſtern im Countygericht 
von einer Jury der Architekt DeWitt 
C. Kennard für geiſteskrank erklärt, 
und Dr. Guy Dorn zu ſeinem Vor— 
mund ernannt. Als Kläger gegen 
Kennard, der unter dem Pſeudonym 
David, der Sohn Gottes, mehrere 
Bände angeblicher Pſalmen beröffent⸗— 


lich hat, trat der Anwalt C. B. Staf- 
ford auf. Kennard vertrat ſeine Sache 
ſelbſt, verhörte Zeugen und ſetzte der 
Surh den Thatbeitand und bie einjchlä- 
gigen gefeglichen Beftimmungen aus» 
einander. 


Au ihre Stunde flug. 


Swei uralte ÖSreifinnen vom Tode nicht 
vergeffen. 


In der Wohnung ihrer Zochter 
Frau Rofe Wefolomäti, Nr. 2317 N. 
Hamilton Abe,, ftarb geftern im Alter 
bon 102 Jahren Frau Antonia Spab- 
zinsft. Yhr Gatte, der im Juli 100 
Sabre alt wurde, ift der Hauptleidtra- 
gende. Beide wurden in Polen gebo- 
ten und famen vor 25 Jahren nad 
Amerika. Yhre Kinder find Simon 
und Frank, die in Deutfchland Ieben, 
Frau Mary BYudziszemsti in Strand- 
quift, Minn., und Frau Wefolomati, 

Nach) ahttägiger Krankheit erlag ge- 
ftern in ihrer Wohnung Nr. 
Emerald Ave. Frau Amalie Modlee 
einer Qungen- u. ———— 
Sie murbe vor 104 Jahren in der Nähe 
bon Bofton geboren und war die Mut: 
ter von elf Kindern. Bon denen tft nur 
noch ber ©Ojäßtige James, dem fie bie 


JOHN KRUMM 


15091519 Oft Fullerton Avenue. 
Alte Nr.: 127—135 DO. Fullerton Abe. 


Speziell für Montag! 


36zöll. gebleichtes weich aps 
pret. Mustin; Mall-Enps.I3AC 
Huded Handtuchzebg, rothe A, 
Borten, zu 


Outing Flanell, — ſchwere 31 
Qual., geſtreift u. karrirt.. %C 

Flannelette Dreſſing Sae⸗— 
ques, gr. Muſter, wth. 75e. 49€ 

Beaver Shawls, — grau, fhwarz 
und braun, werth 1.75; 


zu 
Schwere mwoll. Flanel Männerden- 
den, doppelbrüft., — große 719c 


Perimutterfnöpfe 4 
Blaue od. Hidory Männer: © 
nerOveralls, tmwth. 50c 35e 
Ganz Filz Damen:Slippers....49e 
Große jhmarze Kohleneimer, 1 1 
ftart und dauerhaft, d. St.. c 
75c Drop Lights, mit exrıra 
Qual. Glode, d. Stüd 
Spez. weiße Metall Theelöffell — 
halten eine lange Zeit vor, 
das Dutzend 
Armours Lighthouſe Seife, 
6 Stücke für 
Gelluloid Stärke, zwei 10c= 
Badete für 
Enameline Ofenihwärze, 3 
5e Bores für 
Koko Noodle Seifen:Chips, 13 
5 Pfund für 
Ausgefuchte gefiebte frühe JunisErbs 
en, regulär werth läc; — 
Ipez., 2 Büchfen für 
Barbers befte und billigfte 
Zündhölzer, 12 Bores..... A 
Grand Mas Waihing Por: 
der, große Sorte 
Neue große Muscatel Rofinen, 


das Pfund ic 


Spesieller Likör » Berfanf. 
Kentudy Straight Rye Whisfey; reg. 
Preis 92.50 die Gall, 
für diefen Berfauf 
Calif. Port, Muscatel oder Sweet 
Gatamba; reg. Preis 80c; 60c 
für dief. Verkauf, Gall 
Beſtes Tafel:Bier, per Kifte 
von 24 Flafhen 


Damenhütel!! 


Wa3 jede Yrau miffen follte, it = day der 
Hut das Hauptbefleidungsitüd ift. Der Hut 
muß modern und bauptfäglich Bilfig fein. Sol 
che Hüte habe ich in großer Auswahl zu fol: 
genden Preiſen: 

Hubſche Belour · u. Stoffgäte von 81.25 an 

Moperne Atlad- u. Seidenhüte v. 82.50 an 

Disderne echte Sammethäte, yon 83.50 an 

Bis au ben theuerften Sorten. 


Paulina Klein, 
732 Milwaukee Ave. 


Srüder 404. . Ede Enrpenter tr, 
o8t1,8,12,15,19,23,27,30 


Männer und Stauen! 


36 Heile alle geheimen ımb beflfaten Nranr- 
beiten der Srauen, Habt Ihe Irgendiweldie DBe- 
föwerden, fo fommt fofort au min Männer 
erhalten durd; meine Methode tabellsfe Entwid.- 
lung, Stärle und Kraft. Alle Blnticankheiten 
furirt ohne das Syſtem zu ſchädigen 

Freie Konſultation. 


Dr. Otto E. Meyer, 


84 Adams Strasse, 
Bimmer 53. 

xäglih 9 Bm. Bis 8 Mbd8, Gonniag 0-12, 

of19,1m% 


— 
— 


(Singefandt,) 


An die geehrte Redaktion der „AUbendpoft«, 

In dem Berichte Ihres gejchäßten Blattes 
vom 28. d. M. über die Berurtheilung Paul 
Schudardt’s zu 30 Tagen Gefängnik heikt 
es am Schluffe defjelben: 


„Ehe er auf den ihm gemachten Bor: 
flag einging und fi ſchuldig bekannte, 
wurde ihm die Verfiherung zutheil, daß 
die deutfche Regierung für feine im Haufe 
Ne. 1503 Larrabee Str. wohnende Yami- 
lie folang Sorge tragen merbe, bis er die 
Strafe verbüßt haben wird,“ 


Diefe Darftellung ift eine völlig irrige. 
Die deutihe Regierung hat dem Paul Schu: 
chardt, weder vor nod nad der Berurthei: 
lung, irgendwelche Verficherung ertheilt, für 
feine Familie folange Sorge tra au wol: 
len, biS er die Strafe verbüßt wird, 
Die Schuldigerllärung erfolgte vollftändig 
bedingungslos umd das geringe Strafmak 
—— in den mildernden Umſtänden de— 

hatbeſtandes ſeine einzige ndung. 

Auch die Darftellung, dah rbt zu 
Greenebaum ging ift unrihtig; Yemand Uns 
derer, der den Bond in Gewahrfam Hatte, 
verfuchte den Bond an Greenebaum zu ver 


taufen. 
Achtungs voll 
Leopold Safttef 
Rechtsanwalt des Baul Schudardt. 
Harry Rubens, 
Rehtsanwalt des Kaiſeri. Deutſchen 
Konſulats. 


— Fürchterliche Drohung. — Olio⸗ 
(zu einem in den 


berfeſtgaſt 

Kopftönen ee 
tommt ein Schu manı der Ihn 
in’ » u ‚nientheat i | — 





Ausverkauf 


der letzten 2— 


Acre : Rotten 


in unferer 


Well Irving Park Addilion 


Jede Lot hat Leitungswaifer. 


14 Acre: 125 bei 125 


5575 —— 


Seht es Euch an — Nehmt Lincoln Ave.⸗ 


850 baar, 810 per Monat 


„Elſton Avbe.- oder Milwaukee Avenue⸗ 


Car, transferirt weſtlich an Irving Park Blod.-Car, ſteigt Ecke N. 58. ab. 


Jede Lot das Doppelte werth. 
Eine ſolche Gelegenheit kommt nur ſelten. 


5 Lotten mit Waſſer 5575. 


Innerhalb der Stadtgrenzen — 5 Minuten von der Car. 


ENT 


Die lebte 
Gelegenheit, 


um don 


Dr. € N. Flint, 
Vienna Medical Inftitnte 1 R 
:Nod, 
Nach) dem 1. 
Novbr. iſt der 
Letzte Ankündigung. Während der letzten zwei 
Monate erklärte Dr. Flint in allen Chicagoer 
von Bruch erhöhen würde. Es ſind nur noch 
etliche Tage übrig bis zum 1. Nobember, um 
leidende Leſer, beachtet dies iſt die letzte Notig, 
und wenn Ihr oder irgend einer Eurer Freunde 
wünſcht, müßt Ihr ſogleich vorſprechen. 
BE Ihr, die Ihr für $25 geheilt zu 
Beim Schluß der $20 Offerte am 15. Oltober 
Tamen bunderte bruchleidender Leute nad des 


260- State Str. 
Preis ET 5 
Beitungen daß er feinen Preis für die Heilung 
billig geheilt zu werden für nur $25. Bruch— 
zu den niedrigen Gebühren geheilt zu erden 
werden wünſcht. 
Softors Offices. Dieſesmal ſollten die Leute, 


die aus dieſer 825 Offerte Nutzen ziehen wollen, 
fofort vorſprechen und nicht his auf die letzten 
Tage warten. Dr. Flint wünſcht niemanden zu 
entläufchen, aber diejenigen, welche nicht vor 
dem 1. November beginnen, bezahlen die böhere 
Gebühr. Darum ſprecht bitte ſoſort vor. Private 
Konfultation ift frei. 


Noch zehn Geheilte. 
Fim. Connell, Valparaiſo, Ind. 202 €. Mons 


roe Str. 
J. B. MeGinlen, Liberal, Kar. 
T. R. VMeatbews, LaSalle, ZU. 2 
as. Kirk, Winniveg, Tan., 43_ Water Eir. 
David Eladher, 362 EC. Ohio Etr. 
9. B. Turner, Union Mus, Ind. 
9. Munfterman, Orcbard Place, IL. 
9 M. Leas, 536 Weit 36. Str. 
W. Brown, Mahoningtown, Pa., 313 Cedar@tr, 
Sohn Norris, Tistfilva, SU. 


hr mit Heinen Brüchen. 


Leute mit Tleinen oder mittelgroßen Brüchen 
follten bedenken, dab nroße Briihe einit, Tlein 
waren. Vernadläffigung, Verzögerung, Weber» 
anftrenguna. Auögleiten oder Yall, Huften oder 
Nieken Tanır Euren Bruch enorm vergrößern 
oder fogar Einflemmunga ımd Tod berurfachen. 
Lauft feine Gefahr. Werdet gebeilt. Wenn Euer 
Bruch bereits atoß ilt, Tprecht fofort vor. Was 
rum brucleidend fein, wenn hr für nur $25 
nebeilt werden Lönnt? 

Seht itt die Iehte Gelegenheit, Dr. Flints 

ine-Bebandlungs- Methode für, $25 au erhals 
en. Die So-Oflerie endet pofitiv am 1. Nos 
bember. 

Wir heilen ferner am niedrigen Pretien: 

Mapen: und Einneweidelranfbeiten, Hämor- 
xboiden, fchmerabafte Anihwellunnen, Haut 
und Blutfrankheiter, Gefhtwüre, Blafen- und 
Nierenleiden. Nerven-Zuſammenbruch u. f. mw. 


Sprecht vor Dr. FLINT — 


oder ſchreibt 
fonleich Plichlein. 


VIENNA MEDICAL INSTITUTE, 


260 State Str., 2. Floor. 


awiſchen Jackſon Blod, und Van Yuren Strake, 
gegenüber Rothſchild & Eo. 


Sprechſtunden: Täglich von 8 Vorm. bis 
Abends: Sonntaas. 9 Vorm. bis 1 Rachm. 


delegrahhiſche Deheſchen. 


Gelieſert don der ""Associated Press”. 
Inlaud. 


— 


8 


Zeppelins Fahrt ũbers Meer. 


New York, 30. Oft. Graf Zeppes 
Yin hofft, mie er dem Bankier Dito 
Kohn vom New Yorker Bankhaus, 
Kuhn, Loeb & Co. fagte, der in 
Frankfurt am Main mit ihm verjchie: 
dene Aufflüge machte, daß er in zwei 
Sahren von ber franzöſiſchen Küſte 
nach New York fahren und Tanden 
werde, wie jet jede gewöhnliche 
Dampfſchiff. Kohn will ein Luftichiff 
für feinen eigenen Gebraud} bauen laj- 
en. 

Feinde ringsum. 


Panama, 30. Dt. Paflagiere von 
Pazifithäfen nördlich von hier berich- 
ten, daß awifchen Salvador und der 
Zelaya’ichen Regierung bon Nikaragua 
Krieg ausgebrochen ift, und daß Guate⸗ 
mala ebenfalls gegen Zelaya rüſtet, um 
den Revolutionären in Nikaragua zu 


helfen. 
— Beim Spielen mit Streichhöl⸗ 
zern fteckten die drei Kinder bon Henrh 
. Kiömer in Lebigl Kas. eine € 


# 


T :CORNER 
UT —— 


GTefegraphifche Kolizen. 


Inland. 


— 217 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 241 und 223 in den gleichen 
Wochen 1908 und 1907. 

— $100,000-Schabenfeuer im Ge⸗ 

bäude der Ramlings Sporting Good3 
Mfg. Eo, in St. Louis geftern. 
Der Dampferagent Edward 
Steinhauer aus Nikaragua hat fie 
n einem Hotel in Pittsburg erfchof: 
en. 

— Das Pazifikgeſchwader, Admiral 
Sebree, iſt heute Nachmittag, zwei 
Tage vor der Zeit, von Honolulu in 
Manila eingetroffen. 

— In Waſhington erwartet man 
eine Theilung Nikaraguas in zwei 
Republiken, eine am Altlantiſchen 
Ozean, unter General Eſtrada, und 
eine am Stillen Ozean. 

— Die Eheleute MeNallan verſuch— 
ten geſtern in Lake City, Minn., vor 
einem Zuge über das Bahngeleiſe zu 
gehen. Die Frau wurde getödtet, der 
Mann lebensgefährlich verletzt. 

— Nieberg Nielſen wurde todt und 
Nick Braa lebensgefährlich verletzt bei 
Monen Creek, Minn., vom Perſonal 
eine3 Zuges der Ch., M. & St. Paul- 
bahn auf dem Geleife gefunden. 

— Mittel3 Dynamits wurde eine 
im Bau befindliche Kraftwagen-Re- 
mife in Kanfas City, Mo., geitern 
Abend zeritört. Der Unternehmer 
hatte Nichtgewerffchaftler beichäftigt. 

— Der Nordpolentdeder Dr. Coof 
fand in Miffoula, Mont., geitern 
Abend einen herzlichen Empfang und 
wird heute Abend auf Einladung der 


| Gejhäftsleute in Helena, Mont., einen 


weiteren Vortrag halten. 

— Otis Pearfon in Indianapolis 
war bor einem \ahre von einem Hun- 
de gebiffen worden, was er meiter nicht 
beachtet.  Geftern trat Wafferfchen 
ein, und heute ift der 47jährige Mann 
bereit3 geftorben. 

— Die 5Ojährige Alma Fofter, mel: 
he aus dem Chicagoer Gtadttheil 
Summerbale vor vierzehn Tagen nad) 
der Irrenanſtalt in Kankakee gebracht 
wurde, iſt dort während eines Krampf— 
anfalls in den Bettkiſſen erſtickt. 

— Die Erderſchütterungen inNord— 
Kalifornien und Oregon waren ſo 
heftig, daß in Delamar die Bergleute 
in Eile an die Oberfläche flüchteten. 
Menſchenverluſte ſind nicht zu bekla— 

en 


gen. 

— Der Dampfer Powhatan, wel— 
cher mit 25 Paſſagieren auf der Fahrt 
von Boſton nach Baltimore war, ſtieß 
bei Vineyard Haven, Maſſ., mit der 
Barke Shenandoah zuſammen, dieſe 
ſank und ihr Maſchiniſt ertrank. 

— Der Unternehmer, welcher für 
ein Zehntel des Gebiets von Brooklyn, 
N.Y., das Leitungswaſſer beſorgt, will 
ſeine Anlage ſchließen, um auf dieſe 
Weiſe die Bezahlung von $130,000 
zu erzwingen, welche die Stadt ihm 
ſchuldet. 

Andrew Carnegie hat dem 
Staate Pennſylvanien 450 Acres Ge— 
birgsland bei Creſſon, Pa., für eine 
Heilanſtalt für Schwindſüchtige ge— 
ſchenkt. Mit dem Bau der Anſtalls— 
gebäude ſoll ohne Weiteres begonnen 
werden. 

— Joſeph Olaynick durchſchoß in 
einer Wirthſchaft in Cleveland, O., 
geſtern eine Fenſterſcheibe, weil ihm 
ein Trunk verweigert worden war. 
Die Kugel fuhr drei Fuß an Bürger— 
meiſter Johnſon vorbei, der durch den 
Eingang für Damen eintrat. John— 
ſon ging ruhig ſeines Weges, und 
Olaynick wurde verhaftet. 

— 2791 Perſonen ſind im letzten 
Regierunad = Verwaltungsjahre auf 
amerifanifchen Bahnen getöbtet und 
63,920 verlegt morden, gegen das 
Vorjahr eine Abnahme von 973 Ge 
tödteten und 5069 Berlebte. lim 32 
bom Hundert hat fih die Zahl der 
beim Magen-An- und Abhängen Ge 
tödteten bermindert. 

— Auf die Yeußerung des Bedau— 
ern? von Louis Hill, Präfidenten der 
Great Nortbern = Bahn, bin, daß fo 
piele Perfonen durch Die Land: 
lotterieen der Bundesregierung zu qro- 
Ben Ausgaben für Reifen und zu 
Zohnverluft vergalaßt würden und er 
gerne dad von u enttäufchten Zeuten 
bezahlte Neifeaeld zurüdbezahlen 
wolle, hat Richter Witten, Vorfiker 
der Lotterie, geantwortet, daß er ihm 
eine Lifte aller über die Great Nor- 
thern = Bahn gereiften en 


— Der Hughes’fche Holzhof inLouis= | 


pille ging heute in Flammen auf. Ver- 
Iuft $75,000, verfichert. 

—Als eine Anzahl Freunde ihn 
fpät geftern Abend mit einem Befud) 
überrafchen wollten, fiel der mohlha- 
bende armer Horace&olfon bei Was 
terloo, $omwa, vor Aufregung todt hin. 

— Reihe New Horker Damen ha= 
ben eine alte Kirche auf der oberen 
Ditfeite in New York gepachtet und 
wollen dort 200 Familienpäter, welche 
im erften Stadium der Schwindfucht 
find, unterbringen, um fie während der 
Nachtzeit zu heilen. Die Leute brau- 
hen auf diefe Meije ihre regelmäßige 
Zohnarbeit nicht zu verlieren. 

— Auf der Flucht por Bundesdam- 
pferinfpeftoren fuhren drei Goldjucher 
im legten Mai den Yulon in Wlasta 
hinab, jchließlich fuhren fie auf einen 
Mebenfluß, Ymofo, und von diefem 
ivieder auf einen Nebenfluß, Spitarod, 
fomweit er jchiffbar war. Aus Lange- 
teile fuchten fie dort, two fie nichts er- 
hofften, nad Gold und machten reiche 
Funde. hr Boot war nicht fo ge: 
baut, wie es die Regierung vorfchreibt, 
daher die Flucht. 

— Der fehmwerreiche „Eol.” Thomas 
Snell in Bloomington, SU, melchem 
eine jugendliche Paftorentochter von 
den Eltern, eine verheiratjete Nichte 
pbom Gatten zu Liebeständeleien ange- 
boten wurden, und an den fich viele 
für anftändig geltende Frauen weg— 
geworfen hatten, Sacden, die infolge 
Anfechtung feines Tejtamentes durch 
den enterbten Sohn an die große Glo- 
de gehängt wurden, hatte Frau und 
Iohter auf Land Hinter feinem 
Mohnhaus beitatten Yaffen, mo das 
Vieh mweibete. Der Sohn hat die 
Leichen jegt in einem Maufoleum bei= 
fegen laffen. 


— $3000 wurden bem Chicagoer 
Advofaten Daniel W. Scanlan in 
New Horf aegen Frau Hodge zuges 
Iprodhen. Die Frau war eine Butma- 
cherin in Detroit und hatte fich von 
Hodge, einem Bergwerfs - Millionär, 
bejchwägen laffen, mit ihm in gemein 
rechtlicher Ehe zu leben, da feine Mut- 
ter gegen feine Verehelichung fei. Das 
Paar trennte fih miederholt. Die 
Frau wandte fih an Scanlan, und er 
bemog fie, Hodage zur Heirath zu ber= 
anlaffen. Scanlan hat ihr auch ande= 
re mwerthoolle Dienste eriwiefen, forder- 
te 340,000 dafür, erhielt nichts und 
wurde klagbar. 


Holzkohle dabletten 
abſorbiren kräftig 


Uebler Athem und Magengaſe "ind un— 
möglich, wo ſie genoͤnmen werden. 


Holzkohle wegen ihrer poröſen Zu— 
ſammenſetzung ſaugen Gaſe ſo me— 
chaniſch auf wie ein Schwamm Waſ—⸗ 
ſer. Ihre Fähigkeit in dieſer Hinſicht 
hängt von der Zahl und Feinheit ihrer 
Poren ab. Holzkohle aus Pappelholz, 
Buchen, vegetabiliſches Elfenbein, Ko— 
kusnußſchalen und Weidenholz iſt eine 
feſte, ſchwere Subſtanz mit metalli— 
ſchem Glanz, die Poren ſind faſt un— 
ſichtbar. 

Chemiſche Verſuche verſchiedener 
Art, von Fachleuten vorgenommen, ha— 
ben die Thatſache ergeben, daß Holz⸗ 
kohle, von Weidenholz gemacht, nicht 
nur die einzig abſolut harmloſe iſt, 
ſondern auch die am kräftigſten abſor— 
birenden ſeiner Gaſe jeder Art iſt. Ge— 
wiſſe andere Holzarten, wie oben er— 
wähnt, werden von manchen Fabri— 
kanten zur Herſtellung von Holzkohle 
gebraucht; aber ſie iſt nicht nur blos 
halb ſo wirkſam in der Abſorbirung 
von Magen-Gaſen, ſondern auch häu— 
fig abſolut ſchädlich für das Ver— 
dauungs-Syſtem. 

Weidenholz-Kohle iſt daher die al⸗ 
lerbeſte für den Zweck, die überſchüſ— 
ſigen Gaſe des Magens zu abſorbiren, 
die Eingeweide-Blähungen zu beſeiti— 
gen und den üblen Athem zu reinigen. 
Holzkohle, um gegen 'die gaftrifchen 
Blähungen zu nüten, muß den Gafen 
fo frifch zugeführt werben, ala wenn fie 
eben vom Weiler fommt. Die Art, dies 
zu erzielen, gefchieht, indem fie in [ög- 
baren Tabletten geprekt wird, fo daß 
fie nach der Auflöfung im Munde ver: 
Ihludt werden, die Holzkohle wird frei 
und beginnt fofort ihre Arbeit, die 
Ihledhten Gafe zu ofzidiren und ab- 
forbiren, und ebenfalls mittelft ihrer 
antifeptiichen Eigenjchaften das ganze 
Nährfpitem zu reinigen. 

Es iſt abjolut befannt, daß die ab- 
forbirend, reinigende Wirkung der 
Holzkohle verdauend ift und fich über 
da® ganze Eingemweide - Shitem er- 
ftredt, ebenfo über ven Magen, und fich 
auch dort als fehr mohlthuend ermeift. 

sn Stuart’s Holztoh- 
le = Tabletten haben mir ein 
gasabforbirendes Mittel, welches alle 
anderen meit übertrifft. Die dazu ber- 
wandte Holzkohle ift die allerbeite, die 
zu erlangen it. Gie befteht aus dem 
feiniten MWeidenholz, das mit einer fpe- 
ziellen Stuart’3-Berfohlungs- Methode 
in Holztohle verwandelt wird, und ehe 
legtere zu Tabletten gepreßt, wird fie 
im pulverifirten Zuftand verfüht und 
dem Gaumen zufagend gemacht durch 
Mifhung mit reinem Honig, und dies 
Ergebniß, ilt ein Erzeugniß ebenfo 
Ihmadhaft als Candy. 

Stuart’3 Holzkohle - Tabletten ha— 
ben eine große Beliebtheit im PBubli- 
fum erlangt, und Millionen Schachteln 
erben jährlich verfauft. Sie haben 
ihre Wirkſamkeit als ſchnellwirkendes 
und kräftiges Abſorbirungsmittel von 
fauligen Magen-Gaſen wieder und wie— 
der bewieſen, und befreien und heilen 
Blähungen und Aufſtoßen, oder die 
ſtoßweiſe Entweichung von Gaſen, aus⸗ 
ſchließlich die Purifikation von übel— 
riechendem Athem. 

Kauft ein Packet von dieſen kleinen 
Tabletten von Eurem Apotheker für 
25 Cents und ſchickt uns Euren Na⸗ 
men und Adreſſe nach einem freien 
Probepacket. Adreſſirt F. A 


In der ganzen 
Welt verkauft. 


— In Bridge, Ont., fanden heute 
die Frau und beiden kleinen Kinder des 
Buchhalters MeLaughlin beim Brande 
ihres Hauſes den Tod. 

— Frau Theodore Rooſevelt, wel⸗ 
che jetzt in Porto Maurizo, Italien, 
iſt, erwartet die Rückkehr des Gatten 
von der Jagd in Afrika noch vor der 
angeſetzten Zeit. 

— Das öſterreich-ungariſche Reichs⸗ 
gericht hat die Einäſcherung von 
Menſchenleben für ein Widerſpruch 
zu der chriſtlichen Form der- Beerdi— 
gung ſtehend, und daher für ungeſetz— 
lich erklärt. 

— Der fünfftödige Bau der City 
Sapings Bant in St. Johnsburg, Vt., 
ijt heute früh abgebrannt; zwei Men= 
fchen verbrannten, vier andere Bernoh: 
ner werden bermißt, und fünf erlitten 
ſchwere Brandwunden. 


— Infolge eines Unfalls an der 
Maſchinerie mußte heute nach zehn Mi— 
ten dauernder Fahrt der Wright'ſche 
Aeroplan in College Park, Md— ſchnell 
landen. Die Leutnants Foulois und 
Humphreys waren auf dem Aeroplan. 

— In Biſon, Wyo., find zehn 
Mann Miliz eingetroffen und weitere 
werden folgen, ſollte es, wie man er— 
wartet, zu Ausſchreitungen zwiſchen 
Viehzüchtern und Schafheerdenbeſitzern 
kommen. Bereits ſind drei Schafhirten 
ermordet und fünf Männer als angeb— 
liche Thäter verhaftet worden. 


— Auch das blutgetränkte Jackſon, 
Ky., hat ſeinen Wahlkampf. County— 
ſchreiber Hurſt beſtritt heute, daß er die 
Stimmzettel, welche am nächſten Mon— 
tag gebraucht werden ſollen, gewalt— 
ſam ſich angeeignet und Will Seba— 
ſtian und ſeinen bewaffneten Anhän— 
gern gegeben habe, vielmehr habe er 
dieſelben durch Hilfsſheriff Sebaſtian 
in Sicherheit bringen laſſen, damit die 
Gegenpartei, die Callahoun'ſche Sipp— 
ſchaft, ſie nicht erlange. Dieſe hat das 
Countygebäude beſetzt. 

—Im Huckelberry-Gebirge bei Ce— 
donia, Waſh., wurden in einem glim— 
menden Holzfeuer Theile einer Frauen— 
leiche gffunden. Die Frau wurde als 
die Köchin auf der Hergesheimer'ſchen 
Ranch identifizirt, ihr Name iſt aber 
nicht bekannt. Der Farmer Logan, mit 
dem ſie geſtern früh in Geſchäften nach 
Blue Creek fuhr, ein anderer Farmer, 
Namens Hilton, und ein gewiſſer 
„Tenneſſee Jack“ ſind verhaftet wor— 
den. Der Beweggrund der Mordthat 
iſt nicht bekannt. 

— Die Zahl der Todesfälle in 
Frankreich war in den erſten ſechs 
Monaten 1909 um 28,205 größer als 
die der Geburten, im Yahre 1908 war 
der Ueberfchuß der Todesfälle 10,508. 
Der befannte Statiftifer Dr. Ber: 
tillon verfichert, daß namentlich im 
begüterten Familien die Geburtäziffer 
eine jehr geringe fei. Eltern fcheuten 
die finanzielle Verantmwortlichfeit der 
Erziehung von Kindern. Er empfiehlt 
fchwere Beiteuerung von Familien die 
nur ein oder zwei Kinder haben, 


Eokalbericht. 


— — 


Verhandlungen werden fortgeſetzt 


Vertreter John R. Walſhs erwarten an— 
fangs nächſter Woche eine Entſcheidung. 


Die Behauptungen von gewiſſer 
Seite, daß die Mittheilungen über 
Verhandlungen John R. Walſhs mit 
einer Anzahl Bahnen behufs Ankaufs 
ſeiner Bahnlinien nichts als ein 
„Bluff“ geweſen ſei, wurde heute vom 
Sekretär Moore des Anwalts E. C. 
Ritſher, der Herrn Walſhs Ver— 
trauensmann in finanziellen Angele— 
genheiten iſt, als völlig unbegründet 
hingeſtellt. Es wurde erklärt, daß die 
Verhandlungen fortgeſetzt würden, und 
daß ein Abſchluß im Anfang nächſter 
Woche zu erwarten ſei. Unterdeſſen 
werden, wie einer der Anwälte des 
Bankvereins mittheilte, die im Bant- 
berein vereinigten Banfen gemäß den 
Beitimmungen des Ablommens zivis 
fehen ihnen und Herrn Nöcljh gericht- 
liche Schritte thun, um die Bezahlung 
der dem greifen Bantier vorgejchojfe- 
ven Summe bon mehr u‘? fieben Mil- 
lionen nebjt Zinfen zu erzwingen und 
keantrager daß die Kinterlegten Si— 
erheiten unter den Hammer fommen. 
Dies fließt allerdings nicht aus, daß 
Herr Walf Kapital und Zinfen nod) 
bezahlt, denn er hat dazu bi3 zur Ver— 
fteigerung Zeit. 

Bon gemwiffer Seite wird behauptet, 
daß Sntereffenten, die dem Stahltruſt 
nabeftehen, bereit jind, die Wistonfin 
und Michigan Bahn, welche die reichen 
Eifenlager des nördliden Michigan 
mit Peihtigo Harbor in Wisfonfin 
verbindet, anzufaufen. Von Peſhtigo 
Harbor mürde e3 möglich jein, Züge 
mittel3 einer Fähre nah South Chi- 
cago und Gary zu bringen. Dies 

rde eine bebeı rjparniß in. 


| Straßen-Benennung. 


Sol nah einem gleichmäßigen 
Eyftem vereinfacht werden, 


Die Körperſchaftsrechte. 


Sind in vielen Fällen nicht werth, was fie 
nun Poften follen. —Die Cheaterlizenfen 
und der Zwifchenhandel mit Eintritts- 
farten. — Gegen den Schankbetrieb, 


Nahdem die Numerirung ber 
Bauftelen nunmehr gleihmäßig ge= 
macht worden tjt, wird der zuftändige 
Stadtrathsausfhguß auh für die 
Straßenbenennung ein neues Spitem 
in Borfchlag bringen, do ijt ein 
volljtändiger, bezim. endgiltiger Plan 
in diefer Hinficht noch nicht entmwor= 
fen. Porgefchlagen wird, alle nörd- 
ih von der Mabdilon Straße 
von Dften nah Meiten laufen- 
den Straßen al3 „Avenue“ zu be- 
zeichnen und mit fortlaufenden Nums 
mern zu verjehen: Avenue 1, Avenue 
2, ulm. Für die zwifchen den Durd)- 
laufenden Straßen und mit diejen 
parallel laufenden Straßen fol die 
Bezeihnung „Court“ eingeführt mer- 
den, und zwar mit der Nummer ber 
nah Süden zunäöftgelegenen Apenue. 
Südlih von Madifon Straße Jollen 
die von Dften nah Meften füb- 
renden durchlaufenden Straßen al3 
„Street“, die dazmwifchen liegenden, 
nicht bdurchlaufenden Straßen als 
„Places“ bezeichnet merden. Für 
die von Norden nah Süden führen 
dne Straßen hat man ein entjprechen= 
des Spitem noch nicht ausgehedt, doch 
will’man bier entweder zum Alpha- 
bet feine Zuflucht nefgnen, d. h. den 
betreffenden Straßen die Namen bon 
Bucdjitaben geben, oder doch eine 
alphabetifhe NReihenfolge einführen, 
fo daß alle Querjtraßen innerhalb der 
eriten Meile Namen führen würden, 
die mit „A” anfangen, alle innerhalb 
der zmeiten Meile Namen mit „B“ 
al3 Anfangsbuchitabe, ufm. 

Zwecks beſſerer Kontrole, 


Vorſitzer Snow vom Finanzaus— 
ſchuß des Stadtraths wird darauf 
dringen, daß alle Koſtenvoranſchläge 
von Abtheilungsvorſtehern dem Aus— 
ſchuß nach einem gleichmäßigen Sche— 
ma vorbelegt werden. Es ſoll aus 
dieſem Schema aber auch erſichtlich 
ſein, wie in den betreffenden Abthei— 
lungen die für das laufende Jahr be— 
willigten Gelder verausgabt worden 
ſind: wie viel davon zur Bezahlung 
von Gehältern, wie viel für Anſchaf— 
fungen ausgezahlt worden iſt, wie die 
verſchiedenen Materialpreiſe ſich ge— 
ſtellt haben, uſw. 

Erhebt Einſpruch. 

Der frühere Hilfs-Korporations— 
anwalt Sutherland erhebt in einer 
gepfefferten Zuſchtift, die er an den 
Finanzausſchuß des Stadtraths ge— 
richtet hat, auf das Entſchiedenſte 
Einſprache dagegen, daß der Firma 
Geo. W. Jackſon aus der Stadtkaſſe 
die Auslagen vergütet werden, welche 
ihr aus den Maßnahmen erwachſen 
ſind, die ſie auf Weiſung der * 
Dynamit-Kommiſſion hat treffen 
müſſen, um das Leben der Arbeiter 
zu ſchützen, die ſie beim Bau des 
neuen Waſſerwerkstunnels beſchäftigt. 
Der Finanzausſchuß hatte neulich 
ſchon befürwortet, daß die fragliche 
Forderung beglichen würde, und der 
Stadtrath würde auch eine entſpre— 
chende Verfügung getroffen haben, 
wenn Ald. Merriam nicht veranlaßt 
hätte, daß die Angelegenheit vorerſt 
noch zurückgelegt werde. 

Die Korporationsſteuer. 


Wozu die von der Bundesregierung 
den Korporationen auferlegte Einkom— 
menſteuer in Verbindung mit den 
Kontrolmaßnahmen führt, die Bun— 
des⸗, bezw. Staatswegen den Kor— 
porationen gegenüber etroffen wor— 
den ſind, das erhellt aus einem 
hier in Chicago gegebenen erſten 
Beiſpiel. Die Eckhart & Swan 
Milling Company hat ihre Körper— 
ſchaſtsrechte aufgegeben, und wird in 
Zukunft unter dem früheren Firma— 
namen Rckhart & Swan als Theilha— 
berfchafts = Unternehmen betrieben 
werden. Der Hauptinhaber des IUn- 
ternehmen ift Herr Bernard W. Ed- 
hart, der fait ebenfo qut befannt ift 
infolge feiner regen Betheiligung am 
öffentlichen Leben, al3 dur feine 
Bedeutung auf geichäftlichem und in- 
duftriellem Gebiete. Er erklärt, daß 
er feinem Unternehmen dur XAble- 
gung des Körperfchaftsfarafters nicht 
nur die neue Korporationzjteuer er— 
Ipare, fondern auch alle behördlichen 
Kontrolfcherereien; auf der anderen 
Seite fomme die erweiterte Haftpflicht 
in Betracht, welche Inhafe- von Theil- 
haberjchaftsfirmen den Gläubigern ge- 
genüber haben. Man darf porausfeten, 
daß zahlreiche andere Korporationen, 


Viele Brüche 


fönnen noch aeheilt werden, wenn ein nut pafe 
I ansehe! ir Ba beine 
Leitung bon ren ; dr. zehn Jahre be 
Sottinaer und nur bier Tönnen Gie jest fein 
unübertreiffihed Radical Eure Band erbalten. 
Bir nennen bier einige Breife: 
Einfeitines Band, bon 
Doppelt bon 
Elaftifhe Leibbinden, bon 
Elajtifhe Strümpfe, %-Größe, Yon......$1.69 
Knieftüde bon $1.25 und aufwärts, 
sFAUUeS andere zu ebenfo niedrigen Breifen.u2 
Wir mahen Strümpie nah Mah. 
Erfahrene Fran zum Andaiien für Danıen. 
Dffen tänlih bi3 6:30 Uhr, aut Sonttand 
von 10 Bis 1 Uhr. 


The Public Drug Co. 
EUR: > TA ES Li 


IVERSON & C 


| a 
1342-1350 Milwaukee Ave. 


Bargains für Montag! 


—— 


Baumwolle DBaaren. 


Gebleihtes Damaft Gandtuchzeug, 17 Zoll breit, mit getvobenem, rots Je 
geſtreiftem Border, die reg. Te-Qualität, Montag, die Yard für 


Yard 


Dit 


Gebleihter Mußlin, volle 
breit, ertra gute Qualität, Sc 
werth, Montag, die Yard.... 


1200 Yard3 von fanch geföperten Eretonne Comforter Robes, 
End3“, in einem großen Sortiment bon 


werth, Montag, die Yard für 

Tonriften-Flanell, ertra gute Qua- 
Tität, in Streifen und Parriruns 7 c 
gen, 10c werth, die Yard für.... 


75 Etiüde von d. breitem unge⸗ 
bleichtem Muslin, ſchwere Qua⸗ 6 
lität, Se werth, Montag, die Yd. c 
Mus chtfarb — 

uſtern, echtfarbig — e =I 

5*0 
Feder-Ticking, extra gute Qualität, 


in Streifen, 18c und 22 die 14c 
Yd. werth, Montag, Nd. nur.. 


Belour Flanelle, extra feine Qualität, bellsz und dunfelfarbig, in feinen 


Muitern, pafiend fir Kimono3 und Dreifing Sacques, 15c mertb, 


Montag, die Yard für 
Gebleihte Betttüdher, in boller 
Größe, mit 3zölligem Saum — 59 


twertb, fpeziell, das 39€ 


Stü 


— 
Rug-Spezialität —8 Fuß 3 bei 105 

Fuß 6 Bruſſel Rugs, extra feine Qua— 

lität, 812.00 werth, 

Montag, nur 


Spiten:Gardinen. 


500 Paar von Muiter-Spigen-Gardinen, von einer Rhiladelphtaer Nabrit 
gefauft — Ieicht bejchädigt — zur Hälfte des Preijes zum Verkauf gebradit— 


Bartie 1 — Töc 
tvertb, Paar für 39€ 


Anzüge und Weberzieher. _* 


500 2 Stüd doppelfnöpfige Anzüge 
fir Anaben, gut aemadit, von jtarfem 
Stoff, in blau, jchwarz, braun, grün 
und grau, Wlter 6 bi3 16 Jahre; auch) 
rufjiiche Ueberzieher in jchlichtfarbig 
und fanch Milchungen, Alter 212 bis 


8 Nahre, bis zu 3.50 werth, 1 69 
Auswahl von der Bartie... + 


Bartie von fchiveren u. mitteljchive- 
ren Nrbeitshoien für Männer und 
Knaben, in dunfelfarbig, Größen 28 
bi3 44 Taille, bi3 2.25 
mwerth, Montag, Paar 

Muſter Sweaters und Sweater 
Coats für Männer und Knaben, in 
ſchlichtfarbig und mit fanch Border, in 


3 großen Partien, 45e, 98c 1.69 


Neberhofen und Numper3 für Män- 
ner, bon fhtmeren blauem Denim ges 
macht, in vollen Größen, 65c 
mwerth, Montag, für 


Rartie von Muiter Winterfappen f. 
I Männer und Rnaben, in allen acon3 
und Farben, 50c werth, 
Auswahl für 


Strümpfe und Unterzeng. 


Schwarze gerippte ſchwere wollene 
Strümpfe für Damen, 35c 19e 
twerth, Montag, da3 PBaar.... 

Schwere gemiſchte baumwollene 
Socken für Männer, die reguläre x c 
10c Qualität, Montag, dasRaar.®) 

Einfache und 


gerippke fließgefütterte 
Unterhemden un 


. „Hofen für Männer, 

in allen Größen, die Töc= 

Sorte, Montag, für 39e 
GSerippte, fließgefütterte Veit3 und 

Bant3 für Damen und Mädchen, re= 

guläre und Ertra-Größen, 

50c merth, Montag, für 


Wollenes Muͤſter⸗-Unterzeug für 
Männer, Unterhemden und Hoſen — 
einfach und fanch — Werthe bis zu 
—— Montag, für 69c, 88c 


deren Antheiljcheine in den. Händen 
pon höchitens drei oder. vier Perjonen 
fich befinden, gleichfall3 den Ausweg 
einfchlagen werben, der ihnen hier ge- 
zeigt wird. 

Herr Edharbt läßt übrigens durch 
feine Anmwälte erklären, daß ihn per= 
fönlich zum Aufgeben der Korpora= 
tionsform feines Mühlengejchäftes Ie- 
diglich der Umftand veranlaßt Habe, 
daß er deſſen alleiniger nhaber ift, 
feit er von feinem früheren Iheilhaber 
James Swan deffen Antheil fäuflich 
erworben hat. 

Die Theaterlizenfen. 


Der Lizensausſchuß des Stadtrath3 
befaßte fich geitern wieder mit der Neu= 
abftufung der Lizensraten für Theater 
und Schaubuden. Eine ganze Anzahl 
bon Theaterunternehmern hatte jich zu 
der Situng eingefunden. E3 murde 
fchlieflich beftimmt, folgende Abjtu- 
fungen der Raten zu empfehlen: $600, 
$350, $300, $250 und $200, je nach 
der Höhe des Eintrittspreifes, den die 
nhaber der Zofale erechnen. In 
Verbindung mit diefer Trage fam 
auch die Nothmendigtei: zur Sprache, 
den Zmwifchenhandel mit Eintrittäfar- 
ten in wirffamer Weife zu befämpfen. 
Am zmedmäßigften erfchien ein Vor- 
Ichlag des Ald. Nolan zu fein, den 
Bmifchenhändlern eine hohe Lizenzge- 
bühr abzuverlangen. Diefer Theil der 
Frage wird noch näher erwogen, wmahr= 
fcheinlich aber im Sinne des Nolan’- 
Ichen Antrages geregelt werben. 

Gegen den Schankbetrieb, 

Ein Gefuh, die Gegend zwiſchen 
Aranle Str., Southport Ave, Bryn 
Mair Ave. und einer 150 Fuß öftlich 
bon Clark Str. gedachten Linie für 
Prohibitionsgebiet zu erklären, mird 
der Lizensausfhuß zur Bewilligung 
empfehlen. 

Bor Stabteinnehmer Mageritadt u. 
Hilfs = Korporationsanwalt Bellman 
wird heute über Protefte dagegen ver— 
handelt, daß in dem Wohnbezirk, zu 
melchem das ehemalige Gelände des 
MWafhington Park - Rennklubs um- 
gewandelt worden if:, 


'der Schulverwaltung aegen die Lizen- 
firung eines Schanflofals in der Nach⸗ 
barjchaft der Wendel Philips - Hodh- 
hule fam zur Sprache. 


Derbeflerungen. 


Sn Daf Park Haben neuerdings 
30 Schulfinder mit dem Vertrieb von 
Poftfarten angefangen. Der Erlös 
von diefen joll einem Fonds zur An- 
legung neuer Parks und Spielpläße in 
* hübſchen Vorſtadt zugeführt wer- 

en. 


— Mit abgeſchnittenem Kopf wurde 
Rofe Bank in ihrer Wohnung, Stan- 
ton Une, New Hort, ben; ihr 
Gatte behauptet, die Nacht in einer 


Partie 2—$2.00 
mwertb, Baar. 


der Schantbe= | 
trieb geduldet wird. Auch ein Proteft ; 


Partie 3—$3 
980 werth, Paar 1.69 
Winter Coat3 für Mädchen. 
„Bartie von fchweren Winter Eovats 
für Mädchen, in roth, blau, grün md 
braun, mit Braid und Sammet gar» 
nirt, Größen 6 bi3 14Xahre, 1 98 
4.50 wertb, Auswahl * 
Kleiderröde für Tamen, von toll. 
Panama, in fchimarz,. blau und braun, 


in ichlichten und platted Fa 
cons, $4 mwerth, Austwahl... 1.98 


2 Partien Chirtwaift3 für Damen, 
bon ſchwerem Flannelette, in hell- und 
dunkelfarbig, auch jchwarze Tateens 
MWaiit3 mit pleated rigont, S5c 45c 
werth, Montag 

Schußbe. 
Marme gefütterte Hausflippers für 


Damen und Kinder, Bela bejebt, mit 
75c werih, fpeziell, Baar 

Vic Kidfchuhe für Damen, zum 
Schnüren und Knöpfen, herborkehende 
2.25 mwerth, Montag, Baar. 

Baſement. 
Nr. 8 Waſchkeſſel, Kupferbo—⸗ 49€ 

50: Fuß Hanf Wafchleine 

ür en 10€ 

Bügeleiſen —hochfein polirt, 4 

Elm Splint Wafchkörbe, gut 
gemacht, für 

Garantirte Clothes Wrins 
10 Pd. weiß ladirte 
Zuderfanne, für 

Familien Größe lYadirter 

—— A an mit Glode, 1 
Slühftrumpf und Brenner, — r 
volfftändig für 29€ 
Pfund 
Gold Duſt Waſchpulver, 3 
Be 


Lederſohlen, in roth u. ſchwarz, 
Sohlen, Lackleder-Spitzen, 1.59 
den, Dbop-Griffe 
bis 10 Pfund, per Pfund 
ger, Holageitell, für 
Brot:Behälter, fort. Farben... 35c 
Argo Klumpen-Stärfe, 
U. ©. Mail Eeife, 5 Stüde 


Börfen-Notirungen, 


Nachftehend die Heutigen Preis⸗ 
f[hwanfungen auf der Produftenbörfe 
bi3 zur Mittagsftunde und bie 
Schlufpreife von gejtern: 

Eröffnung 
Meizen— 
Du 1.0%— 
Rai 1.095047 
Juli  .083% 
Mais— 
Te 


1.05% 1.05 1.05% 1. 
1.05 108 1.00% 1,0% 
8.98 FJ 988 
514 50 50 ‚50% 
Mai HR ‚61 61 ‚öl 
Juli .60% ” SR AR 24 
Hafer — — 
40 


Juli 
Gepök. Schweinefleiſch ⸗ 


El cu... sone. 
| Jan 19,824 19.8204 
Mai 19.32—55 19.35 
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12.40 12.304 12% 12. 
t 11.55 11.4547 11.47 11.60 
Mai 11.35 11754 11.1 
Ripphen— 
ft en ce 10.35 
a ii 16 10.204 
10.94 10.12—15 10.17, 10.0% 
Die geftrige Anfube von Weizen für den hiefigew 
I Marft heute fih_auf 75,600, von Mais auf 170,008, 
i bon Safer auf 388, Buſhels. Berſchidt von bier 
wurden 81,681 Buſhels Weizen, 240,556 Buſhel⸗ 
Mais und 368,192 Buſhels Hafer. 


| dan 10.244 
ı Mai 10.00-—2 


Der rettende Haken. 


New York, 30, Oktober. Bon einem 
Gerüft an der neuen Williamäburger 
Brüde ftürzten heute die Anftreicher 
Hinnegan und Donahue ab. Donahues 

‚Rod verhafte fich in einen Hafen am 
| Ende eines langen Seils, u, der Mann 
blieb jo jchweben, während fein Kollege 
150 Fuß tief unter ihm auf dem Pfla— 
fter zerfchmettert wurbe, Andere Ar— 
beiter ließen ein zmeites Seil hinab, 
an dem Donahue fic fejthielt, dann 
' murde er langfam hinaufgezogen. 


— Zuchthaus auf Lebenszeit erhielt 
Jas. MeMahon, der in Kanfas Ei 


fih der Ermordung feiner beiben 
Schmweftern und feines Schmwagers 
Thuldig befannt hatte, 


— In Söul, Korea, hat ein Volle- 


Hoch Niedrig 12 Uhr 29, Ok 


— 
7 
Y 

7 } 


11.0 V% 


haufen den Bahnhof verbrannt. Die 


Yürft Jtos Ermordung auf die Hm- 


tonangebende japanifchei Preffe mollte i 


triebe der ruffifhen Geheimpolizei in 
ber Mandfchurei zurüdführen und die 


Angliederung Korea fordern. 


Zenfur unterbrücte aber bie Verdfe 


fentlichung diefer Xrtitel, * 


x 
— 
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— Zmifhen den von Leutnant Fir 
baldos geführten 300 Rebellen, meldhe 
mit drei griehifchen Zorpebobooten 


dabonfuhren, und anderen 
| fen und Küftenbatterien hat bei Ball 
mis geftern Nachmittag eine Bejchief 
ung jtattgefunden, bei der eines 
Torpeboboote fampfunfähig 
wurde, während bie beiden anderen 
Pe ing — mar einer Ö 
über, im de igier-Revolie 
—— 
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Der Schandſleck. 

Es muß noch viel ſchlechter werden, 
ehe es beſſer werden kann“, ſcheint der 
Wahlſpruch auch der Geſetzeshüter zu 
fein. Sie wollen offenbar Die ameri- 
fanifche Nechtäpflege fo lächerli und 
verächtlich machen, vaß jelbit das denk⸗ 
faulfte Wolf der Erbe fich dazu auf- 
taffen muß, fie endlich zeitgemäß zu 
verbejjern. Nur jo läßt e3 jich erflä- 
ren, daß aud) für einen gewöhnlichen 
Morbprozeh, in dem feine nationalen 
oder meltgefchichtlichen Streitigkeiten 
aufgerollt werben follen, angeblich nicht 
mehr zwölf vorurtheilslofe und ur- 
theilsfähige Geſchworene aufzutreiben 
ſind. Hunderte, ja ſogar Tauſende 
von „DVentremen“ werben berufen, und 
nicht ein einziger wird außermählt, 
Entweber findet die Staatsanmwalt- 
fchaft oder die Vertheibigung, daß Ti) 
ein zurechnungsfähiger, frei umber- 
laufender und mit fünf gefunden Sin- 
nen begabter Bürger der Ber. Staaten 
nur deshalb fein Urtheil über bie 
Schuld oder Unfchuld eines Angeflag- 
ten bilden Tann, meil er da3 barbarifche 
„Zatein” der englifch-amerifanifchen 
NRechtsgelahrtheit nicht verfteht. Diefes 
ift im Mittelalter ungefähr auf biejelbe 
Meife entjtanden, wie in der Neuzeit 
da3 fogenannte Pigeon Englifh, mit- 
telö- defjen die Europäer fich mit ben 
Chinejen verftändigen. Ein klaſſiſch 
gebilveter deutjcher Philologe mürbe 
den Sinn jeiner Mifehmdichmörter 
ebenſo wenig zu erfaſſen vermögen, 
wie die wegen ihrer „Unwiſſenheit“ ab⸗ 
gewieſenen Krämer und Handwerker. 
Wenn aber die Kenntniß des juriſti— 
ſchen Küchenlateins wirklich für den 
Geſchworenendienſt unerläßlich gewor⸗ 
den iſt, dann werden wohl die Schwur- 
gerichte gänzlich * fft werden 
müſſen. Es iſt viel beſſer, daß dieſes 
Palladium der Freiheit fällt, als daß 
das ganze amerikaniſche Bolt gezimuns 
gen wird, fi mit einem fo greulichen 
Kaudermweljch befannt zu machen. 

m Uebrigen wird das „Vorrecht”, 
über — npelloghe Mitbürger zu Gericht 
fißen zu dürfen, au) gar nicht mehr 
gewürdigt. Die freieften Männer der 
Erde haben offenbar feine Luft, fich 
für $2 den Tag mehrere Wochen oder 
Monate wie des Tluchtverjuches ber- 
bachtige Gefangene . behandeln, - des 
Nachts in mindermerthigen Gafthäu- 

"fern einfperren und am Tage dem Ge— 
dröhne der Anwälte ausfegen zu laf- 
fen. Ehe fie fich namentlich zu einem 
Mordprozeß heranziehen laſſen, be— 
meineidigen ſie lieber, daß ſie Gegner 
der Todesſtrafe ſind, oder daß ſie von 
Umſtandsbeweiſen nichts halten. Was 
für eine Sorte von „Standesgenoſſen“ 
dann meiſtens das Urtheil über Tod 
oder Leben fällt, wird der zukünftige 
Forſcher mit Schaudern in den Akten 
nachleſen. 

Sollte aber trotz alledem die Ach— 
tung vor dem Geſetze noch nicht gänz— 
lich erloſchen ſein, ſo bemühen ſich die 
Rechtsgelehrten, auch den letzten Fun— 
fen in der Aſche ihrer „Technikalitäten“ 
zu erſticken. Wenn beiſpielsweiſe ein 

hervorragender Kriminalanwalt allen 
Ernſtes die Umſtoßung eines Wahr— 
ſpruches u. A. auf den triftigen Grund 

hin fordert, daß der Verurtheilte in der 

Anklageſchrift als Beamter (ofücer) 

der Stadt Chicago bezeichnet war, und 
nicht als Angeſtellter (employée), 
und wenn der Richter ihn deſſenunge⸗ 
achtet nicht zur Thür herauswerfen 
läßt, ſo muß der Laie fich fragen, 
ob der Vorgang fi) in einem Geriht3- 
faale abaejpielt hat, oder in einem 

Srrenhaufe. ZThatfächlich find indef- 
fen auf aanz ähnliche technifche Ein- 
wände hin von den höheren Gericht3= 
böfen fchon fehr viele Urtheilsſprüche 

" umgeftoßen worden, die mit unendli- 

her Mühe und ehr erheblichen Koften 
erlangt worden waren. Müffen nun 
aber häufig in demfelben Falle zmei 
oder brei Prozefje geführt werden, von 
benen jeber eine Maffe Zeit, Arbeit und 

Geld koſiet, ſo iſt es wahrlich kein 
Wunder, daß die Staatsanwälie die 
vom Geſetze vorgeſchriebene „Anklage⸗ 
friſt“ nicht einhalten können, und daß 
in Folge deſſen viele Verbrecher aus 
der Unterſuchungohaft entlaſſen wer⸗ 
den müſſen, weil ſie nicht rechtzeitig 
vor den Richter und die Geſchworenen 
geſtellt worden ſind. 

Die Zivilgerichtshöfe arbeiten nicht 
beſſer, als die Kriminalgerichte, viel⸗ 
leicht noch ſchlechter. Wer mit ihrer 
Wirkſamkeit einigermaßen vertraut iſt, 
nimmt ihre Hilfe nur im äußerſten 
Nothfalle in Anſpruch, d. h. er verzich⸗ 
tet lieber auf fein Recht, als daß er 

®5 bei thnem fucht. Sogar die Anmölte 
ſelbſt, wenigſtens die gewiſſenhaften, 
rathen faſt immer von der Betretung 
des gänzlich unſicheren Rechtsweges ab, 
von dem Niemand ſagen kann, wohin 
x führt. Wer iſt aber ſo verme 
an eine baldige Beſſerung zu glauben? 
Die Politiker haben anderes zu thun. 


Der — 


Die lehzte der — Gewinnnum⸗ 
der „Cheyenne River and Stand- 


| I Roi geftern 


Zn 2 — 


run — —— 


Ten, nur bor ben Augen ber — — I 


Tenben, nicht vor ber großen Deffent- 
Iichkeit. Und da3 bürfte gut fein fo. 
Denn der jittenftrenge Ontel Sam 
wird ja wohl noch weitere foldhe Auf- 
führungen planen, und bie miürben 
Ihmwerlihd ben erwarteten Zuſpruch 
und Erfolg finden, wenn auch bie 
Zragddie bor aller Augen über bie 
Bühne ginge, die dem Zuftjpiel-Ab- 
chnitt — der Poffe dürfte richtiger 
fein — folgen wird. Auch in der Poſſe 
bat e8 ja nicht an beweglichen Momen= 
ten gefehlt. ber jo lange das Gpiel 
— die Lotterie — im Gange ivar, blieb 
immer noch mwenigitens etwas Hoff- 
nung, und die Geufzer der Enttäufch- 
ten murben übertönt von dem Lachen 
und $ubel der Glücdlichen — oder ver: 
meintlih Gflüdlichen! und bie 
Thränen die fich jenen in die Augen 
drängten, wurden fehnell weggewiſcht, 
die Schwäche zu verbergen und ben 
LZachenden nicht noch Anlaß zu mitlei- 
bigem Spott zu geben. 

Daß e& Sehr viele foldhe Falle 
gab, ift gewiß. Denn menn e3 20,000 
Geminnnummern gab, fo ftanden ba- 
für mehr al3 300,000 „Zoofe” aus, fo 
daß auf jeden Glüdlichen etwa 15 Ent: 
täufchte famen, und wenn aud) ein 
großer Prozentfah ber Theilnehmer 
an ber Lotterie die Sache nur mehr 
oder meniger als Scherz auffaßten, 
mitmachten, meil ihre Gefchäfts- oder 
Vergnügungsreife fie gerabe dorthin 
führte, ober meil fie doch eine Reife 
machen und fich den Rummel einmal 
anfehen mollten, fo bürften unter be- 
nen, die Nieten zogen, doch immerhin 
viele Taufende fein, die jehr heiß auf 
einen Gewinn gehofft, oder geradezu 
darauf gerechnet und die „Gewinn- 
hancen“ mit für fie großen Opfern er= 
fauft hatten, 8 werben unter ihnen 
nicht gerade wenige gewefen fein, Die 
einen guten Theil ihrer Erfparniffe 
branjehten, und den Verluft ihrer Ber- 
bienjtgelegenheit rigfiren, die Reife 
nah WÜberdeen u. f. wm. macen 
und an der Lanblotterie des jo 
Iotterie = feindlihen Onftel Sam 
theilnehmen zu fönnen. Für viele 
diefer Enttäufchter mag e3 noch jehr 
Ihlimme Folgen haben, daß fie Tich 
durch die lodenden Anzeigen des Bun= 
deslandamtes, des Bundeslotterie- 
Direktors und der Eiſenbahnen ver— 
leiten ließen, aber das wird ſich ſozu— 
ſagen hinter den Kuliſſen abſpielen, 


wie die kommenden Enttäuſchungen,, 


bezw. Entbehrungen und Leiden vieler 
der ſogenannten Glücklichm auch. — 

Vieler dieſer — denn wenn auch 
20,0000 Farmen zur Verloſung ka— 
men, ſo iſt damit durchaus noch nicht 
geſagt, daß 20,000 Theilnehmer an der 
Lotterie Glück hatten. Es iſt im Ge— 
gentheil ſehr wahrſcheinlich, ja gewiß, 
daß nicht gerade Wenige der „Gewin— 
ner“ ſich für die Uebernahme ihres Ge— 
winnes bedanken werden, wenn ſie ihn 
ſich näher anſehen, und leider auch, 
daß nicht wenige Andere nicht ſo 
Hug jein,fondern die „Farm“ überneh- 
men, mas fie an Befit haben mögen 
zu Gelde machen und daran gehen mer= 
den, ihr Land urbar zu machen, und 
fi auf ihm ein Heim zu fchaffen, 
troßdem fie ganz und gar ungeeignet 
find zur Pionirarbeit. Ste merben 
die Helden und Heldinnen der vielen 
Trauerfpiele fein, die der mehr oder 
meniger luftigen Bofle und für gemiffe 
Kreife jo profitreichen Pole folgen 
werden. 

Davon mird man nichts erfehen 
und menig hören. Der Vorhang fiel, 
und zwar war es höchite Zeit, daß er 
fiel, daß die Ziehung zu Ende gina. 
Denn der Schmarm hatte fich verlau= 
fen; am letten Tage waren nur noch 
etwa 20 „Hoffnungspolle“ bei der Zie: 
hung anmefend, und damit hatte die 
Uebung ja feinen Werth mehr. 
Es mar niht® mehr zu mas 
hen. Die Grjenbahnen fonnten 
feine „Zictets" mehr verfaufen und 
den Hotelwirthen und Gefchäftsleuten 
bon Aberdeen ufiw. fann an den ar- 
men Schludern, die big zulegt hofften 
auf etwas, das faum mehr irgend 
melden Werth für fie haben konnte, 
gewiß nicht viel liegen. 

MWer’s noch nicht gewußt, daß die 
Zandlotterie eine ganz nieberträchtige 
Einrichtung ift, der höre, was Präfi- 
dent Louis W. Hill von der Great 
Northern Bahn darüber dentt. Präfi- 
dent Hill bat berechnet, daß die „Flat 
Head"= und Eoeur d’Alene“-Lotterien 
allein den Eijenbahnen $12,000,000 
einbrachten für die Beförderung ber 
Theilnehmer. Seine Bahn hat ihren 
Antheil daran gekriegt — er erflärte 
aber vor einigen Tagen, daß er fi 
diefes GefhäfltE von Herzen 
Thämt; daß er den irregeleiteten 
Leuten, die fich’S meismachen ließen, 


‘daß ihnen die Landlotterie wirthichaft- 


liche Unabhängigkeit und vielleicht gar 
Reihthum bringen würde, das feiner 
Bahn bezahlte Geld gern zurüderftat- 
ten würde, da alle dieſe Glücksſucher 
bis auf einen ſehr kleinen Bruchtheil 
ihr Geld und ihre Zeit verloren und 
viele wahrſcheinlich noch ihrer mehr 
oder weniger guten Arbeits- und Ver⸗ 
dienſtgelegenheit verluſtig gingen, Dank 
den Lockungen der Lotterie. 

Wenn Solches ſchon ein Mann ſagt, 
der als Präſident einer Eiſenbahnge— 
ſellſchaft an den Landlotterien viel 
Geld verdient, dann dürfte es doch 
wohl an der Zeit ſein, dem Landlot⸗ 
terieſlandal und ⸗Schwindel ein Ende 
zu machen und eine vernünftige und 
ehrliche Auftheilungsmethode an ihre 
Stelle treten zu laſſen. 


Kleine Soldaten 


in Eurem Blut ſind die Millionen kleiner 
Blutkörperchen, welche Euch gegen Krauk⸗ 
heit ſchützen. 

Um dieſe kleinen Soldaten geſund und 
ſtark zu halten, müßt Ihr die richtige Qua⸗ 
lität und Ouantität Ber 

Dies ift gerade, wa Hood's Sarſaparilla 


—* 


—— 


Die „Reform im Zoudienft.. 


Mer fein Haus reinigen will, kann 
nicht immer die Hände rein halten. 
Auch in der Bekämpfung Bffentlicher 
Mipftände ift Die Benugung unfaube- 
rer Werkzeuge nicht immer zu bermeis 
den. Häufiger als e3 ehrlichen Leuten 
lieb Jein fann, bewährt jich der engli= 
Ihe Sprud,, daß es einen Dieb nimmt 
zum Fangen eines Diebes. Nur braucht 
man darob Diebe noch nicht zu 
Poliziſten zu machen. Einen hohen 
Polizeibeamten der Beſchützung und 
Brandſchatzung des Laſters zu über- 
führen, fonnte Staatsanwalt Way- 
man al3 Staatäzeugen Bordellwirthe 
und Zuhälter nicht entbehren, doch hat 
er deöiwegen die bunf:In Ehrenmänner 
nicht als Hilfsftaatsanmwälte angeftellt. 
Wenn er’3 gethan hätte, hätte man ihn 
mit Schimpf und Schande zur Gtabt 
hinaus getrommelt. 

Etwas ganz Aehnliches jedoch hat 
der New Yorker Z3 Linnehmer, Herr 
Loeb, (des Präſidenten Rooſevelt ge— 
weſener Privatſekretär), gethan, ber 
jetzt den Zolldienſt „reformirt“. Einen 
italieniſchen Käſehändler zu überfüh— 
ren, der im Bunde mit einigen von 
Herrn Loebs Untergebenen die öffent— 
liche Kaſſe um den ſchuldigen Zoll auf 
eingeführten Käſe betrogen hat, hat 
Herr Loeb dieſen betrügeriſchen Be— 
amten nicht nur Strafloſigkeit, ſon— 
dern auch noch ihr Verbleiben im 
Amte zugeſichert. 

Was der Richter, vor dem der Pro— 
zeß geführt wurde, zu dem ſchmähli— 
chen Handel geſagt hat, wurde bereits 
telegraphiſch gemeldet. Als unerhört 
bezeichnete er es, im Dienſte der Re— 
gierung Leute zu behalten, die ſich in 
eben dieſem Dienſte ſchändlichen Be— 
truges ſchuldig gemacht. „Ich wünſche“ 
— rief er aus — „meine ſtarke Miß— 
billigung hierüber auszudrücken. Ich 
ſage, daß dies der Regierung zur Un— 
ehre gereicht, und daß ſchweres Unrecht 
gegen die ehrlichen Leute im öffentli— 
chen Dienſte verübt wird, die damit ge— 
zwungen werden, in der Geſellſchaft 
dieſer Betrüger zu bleiben.“ 

Herr Loeb hat ſich demgegenüber 
auf das vorerwähnte Sprüchlein be— 
rufen. „Grafters“, ſagt er, „ſind nö— 
thig zum Fangen von „Grafters“. So 
alt und tiefeingewurzelt und ſo ſtark 
perbreitet ſei die Korruption im Zoll— 
dienſt, ein förmliches Syſtem, eine 


/aroße „Kombination“, daß lange Zeit 


alle Bemühungen, einen Schuldigen 
zu faffen, fich ala vergeblich ermwiefen 
hätten. Zur Niederbredjung des Sh- 
ftems, zur Sprengung des „forrupten 
Ringes“ fer eg nothmendig gemwefen, ei= 
nen erften Keil einzutreiben. Dazu 
babe man de3 Zeugnifjes diejer Tchul- 
diegen Beamten bedurft. hr Zeug 
niß zu erhalten, habe er die getadelten 
Berfprehungen machen müffen. 

Sehr überzeugend ift die Ausrede 
nicht. Was jener Käfehändler im Klei- 
nen gethan Hat, hat der Zudertruft im 
Großen gethan. Und der Zudertruft ift 
überführt worden und ift zur Zahlung 
von 2 Millionen Dollar3 verurtheilt 
worden, ohne daf e3 auch nur nöthig 
war, jemand Gtraflofigfeit zuzu= 
fihern, aejchmeige denn überführte 
Diebe und Betrüger in Amt. und 
Mürden zu halten. Der Bunde3- 
generalanmalt ift fogar überzeugt, 
auch noch die ftrafrechtliche Verurthei- 
lung der verantwortlichen Truftbeam= 
ten erzwingen zu fönnen, troß Deren 
Anrufung des Verjährungsgeſetzes. 

Iſt die Lage wirklich ſo ſchlimm, 
wie der „Reformer“ Loeb ſie darſtellt, 
daß man „Grafters“ im Zolldienſte 
behalten muß zum Fangen von „Graf—⸗ 
ters“, dann iſt hier, was man „Graft“ 
nennt, überhaupt nicht auszurotten. 
Kann er die Spitzbuben nicht los wer— 
den, ſo werden auch die Spitzbübereien 
nicht aufhören. 


Herr Walſh und ſeine Bürgſchaft. 

Nach vollzogener Hinrichtung kommt 
die Begnadigung zu ſpät. Hat ein 
Verurtheilter die ihm zugemeſſene Ge— 
fängnißſtrafe bereits verbüßt, ſo 
kann's ihm nichts nützen, wenn nach— 
träglich ſeine Verurtheilung für unge— 
recht erklärt wird. Eine Geldſtrafe, 
die Einer bezahlt hat, mag ihm zurück— 
erſtattet werden, wenn ſich die Rechts— 
widrigkeit des Strafurtheils heraus⸗ 
ſtellt. Nicht zurückgeben läßt ſich die 
Zeit, die einer auf Grund rechtswi⸗ 
drigen Urtheils im Gefängniß ver— 
bracht hat. Das iſt einfach ſelbſtver— 
ſtändlich. Und ſtatt ſich darüber zu 
wundern, daß der hier verurtheilte 
Bänker John R. Walſh noch nicht im 
Zuchthauſe ſitzt, ſo lange das Urtheil, 
das er anficht, noch nicht endgiltige 
Beſtätigung gefunden hat, müßte man 
ſich wundern, wenn er darin ſäße. 
Das Recht der Berufung wäre 
ohne Werth, wenn die Berufung 
nicht des Urtheils Vollſtreckung ver— 
ſchöbe. 

Man braucht mit Herrn Walſh kein 
Mitleid zu haben. Man kann noch ſo 
feſt überzeugt ſein, daß er die ihm zus 
erkannte Strafe verdient hat und 
mehr als verdient hat; und daß die 
weitere Berufung ihm ebenſo wenig 
nützen wird, wie ihm die vorherge— 
gangene genützt hat. Es ändert das 
Alles an der Thatſache nichts, daß er 
zu allen Rechtsſchutzmitteln, die das 
Geſetz Verurtheilten einräumt, berech— 
tigt iſt gleich jddem anderen Verur⸗ 
theilten. Man mag es bedauern — 
es i ſt zu bedauern — daß dieſe Schutz⸗ 
mittel die Gelegenheit zu unleidlichen 
Verzögerungen bieten. Daß ſie es er⸗ 
möglichen, oft viele Jahre die Voll- 
ſtrecung gerechter Strafe zu binter- 
treiben, bie von Rechtsiwegen dem Ver⸗ 
brechen auf dem Fuße folgen ſollte. 
Man fann zugeben, daß eine Beru- 
fung genug ift, und daß, menn das 
bon einem Gerichtähofe gefüllte Urtheil 
bon einem höheren Gerichtähofe ge- 

prüft und ala einmandäfrei befunden 
morben tft, die Sadje damit ein Ende 
haben jollte. 

©&o lange na en nit nur 
bie einmalige Be bt, 
bern deren — * vou 


5iß zum alle | 


Mein Unterfehieb gemadht werben: Was 


Einem erlaubt tft, muß Jedem erlaubt 
fein. Man dürfte Herrn Walfh, felbit 
wenn er noch der Millionär wäre ber 
er einft war,- nicht feines Reihthums 
megen davon ausſchließen, ſo wenig 
als es erlaubt wäre, einen armen Teu⸗ 
fel feiner Armuth wegen auszufchlie- 
Ben. Ebenfo wenig läßt fi ihm fei- 
nes Reichthums megen das Recht auf 
Freilaffung gegen Bürgfehaft vermei- 
gern. Alles was füglic) verlangt wer- 
den fann u.vernünftigerWeife verlangt 
werben muß, ift, daß bei’ Bemeffung 
der Bürgichaft fein Reihthum gebüh- 
rend in Betracht gezogen werde mit al- 
len anderen befonderen Umftänben des 
"alles. 

Die Verfaffung verlangt, daß nicht 
„unvernünftige“ Bürgſchaft gefordert 
werde. Dem Ermeſſen des Gerichts iſt 
dabei nothwendig weiter Spielraum 
gelaſſen. Was in dem einen Falle 
vernünftig iſt, mag in dem anderen 
Falle höchſt unvernünftig ſein. Eine 
vernünftige Bürgſchaft iſt eine Bürg⸗ 
ſchaft von ſolcher Höhe, daß ſie in An— 
betracht der Natur des Vergehens und 
der darauf geſetzten Strafe hinreichend 
erſcheint, den Angeklagten von der 
Flucht abzuhalten. Die Vermögens— 
verhältniſſe des Angellagten dabei in 
Betracht zu ziehen, iſt ein nothwendi⸗ 
ges Gebot der Vernunft. Die Sum— 
me, die ein Armer nicht im Stich laſ⸗ 
fen mwürbe, mag einen Reichen nicht 
fefthalten. Auch daß nah erfolgter 
Ueberführung die Bürgfchaft Höher 
angefeßt werde als vorher, da der An- 
aeflagte noch Hoffnung auf FFreifpre= 
chung hatte, tjt ein Gebot der 2er- 
nunft. 

Mären die Bundesanmälte, nachdem 
MWaljh’3 Berufung vom erjten Appell= 
gerichtshofe abgelehnt war, in das Ges 
richt gefommen mit dem PBerlangen 
nah Erhöhung bon Walſh's Bürg— 
ſchaft, ſo wäre dieſem Verlangen die 
Bewilligung nicht verſagt worden. 
Daß ſie die ſofortige Einſperrung des 
Verurtheilten forderten, während ſeine 
Berufung noch ſchwebt, unter Vermei- 
gerung jeder Bürgſchaft, war ein Ber- 
langen, da3 füglich nur gewährt mwer- 
den fonnte, wenn da3 Entmeichen bes 
Verurtheilten zu fürchten wäre, Telbft 
bei der alferhöchften Bürafchaft. Sol- 
heßefürchtung gilt al3 begründet,mo 
die gefehliche Strafe die Todezftrafe 
it. Dap Einer Alles im Stich laffen 
wird, um fein Leben zu reiten, ijt eine 
vernünftige Befürchtung. Auch in an» 
deren fchmweren Fallen mird mitunter 
Bürgfehaft vermeiaert, doch Jind das 
ſtets WNusnahmefäle.e Man pflegt 
Bürgfchaft zu verweigern, mo der An- 
geflagte (oder Verurtheilte) bereits et- 
nen Fluchtverfuch gemacht hat. Walfh 
bat das nicht gethan. Er war erſt kürz⸗ 
lich in New York, wo er wahrſcheinlich 
hätte entwifchen können, und iſt frei⸗ 
willig zurückgekommen. Irgend welche 
beſondere Gründe, um nachträglich 
ſeine Flucht befürchten zu müſſen, 
haben die Bundesanwälte nicht ange— 
geben. Da war es denn nur natür— 
lich, daß die Richter Herrn Walſh nicht 
anders behandelt haben, als ſie ihn 
behandelt haben würden, wenn er nicht 
Herr Walſh wäre. 


Die Juterimsſchwiegermutter. 


Vor dem Standesbeamten eines Pa⸗ 
riſer Bezirkes ſpielte ſich kürzlich ein 
luſtiges Quiproquo ab. Braut und 
Bräutigam, die Zeugen und die Hoch— 
zeits-Geſellſchaft waren verſammelt. 
Nur die Schwiegermutter, die Mutter 
der Braut fehlte, und die Zeremonie 
konnte daher nicht vor ſich gehen, da 
nach franzöſiſchem Recht die Mutter 
der Braut das über die vollzogene Ehe— 
ſchließung aufgeſetzte Protokoll mit un⸗ 
terzeichnen muß. Als nach längerem 
Warten der Beamte endlich ungeduldig 
wurde, entfernte ſich ein Herr von der 
Hochzeitsgeſellſchaft, um die Schwie— 
germutter zu ſuchen. Es dauerte nicht 
lange, da ſchien er die ſehnſüchtig Er— 
wartete gefunden zu haben, denn er 
fehrte mit einer jtatiöfen Dame am 
Arm zurüd, die die Allüren einer würs 
digen Schwiegermutter an ben Tag 
legte. Züchtig und fhampoll erröthend 
fenfte die Braut den Kopf, und ber 
Standesbeamte mwaltete feines Amtes. 
Als aber zum Schluß die Schiwieger: 
mutter den Chefontraft unterjchreiben 
ſollte, wurde ſie ſichtlich verlegen und 
zögerte. Die jung Vermählte ſchaute 
betroffen auf. erblickte ſtatt ihrer Mut—⸗ 
ter eine fremde Frau und ſtieß einen 
lauten Schrei aus. Der Standesbe— 
amte wurde zornig und wollte ſchon die 
Polizei von der Täuſchung in Kennt⸗ 
niß ſetzen, da erſchien zum Glück die 
richtige Schwiegermutter. Der Be— 
amte machte gute Miene zum böfen 
Spiel, nahm den Trauungsakt noch ein— 
mal vor, und die Interimsſchwieger⸗ 
mutter wurde dankend und gegen klin— 
genden Lohn für die bewieſene Bereit⸗ 
willigkeit verabſchiedet. 


Sodes ⸗— Anzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
Mutter und Schweſter 

Ida Pfeiffer, geb. Leonhardt. 
im Alter von 42 Sabren am 29. Oftober 1909 
aeftorbem ilt. Die —— findet ſtatt am 
Sonntag, den 31. Oltober, Nahmittags 1 Uhr, 
dom Trauerbaufe, 2092 Canalbort Abe. (alte 
Nummer 202), nad dem Waldbeim-Friedbof. 
Die trauernden En 
Breiffer, Gatte 
Pu Bieirfer, Kinder. 
Sohn, u ‚ Charles und Seury 
Xeo —* "Frau Mariball und 
die berit. Frau Zick, Geſchwiſter. 


TodesAnseige. 
Banner Wohlthätigkeits⸗Verein. 
Den Mitaliebern: aur Nachricht, dab Schweiter 
ME va 


%or Lafe, am 27. 
Keerplaung findet tt 


der geflorben it, 3 
Senbaie, 9 ———— 


—— 
€ 5. zit. Beiden, Seen Str. 


Todes» Anzeige 
— —— arte satt und 


Sign. bon 60 ent 
— 
ee Ein a 


er 


Bene. Poeſie. 
—— Einban.. Neuere deutſche hei. 


—— ——— 4.80 
Di — (aus x Schag u peutiher De, 


® en. Ein ti it —2* 
en — 


; KROCH & ©ö., 


A. KROCH Buchhandlung. 
26 Monroe Str. Chicage. 
(Zwilden Wabafd und Michigan Ubenued.) 


Todes - Anzeige 
teunden und Verwandten die traurige Nad 
richt, daß meine geliebte Sattin ee * unfere 
gute Mutter 
Wilhelmina Schroeder geb. Scheuer 
nad langem fiwerem Leiden im Alter bon 63 
Jagen, 1 Monat und 6 Zagm um 1 
tagd, Donnerätag, den 28. DOftober 1908, 
entihlafen ift. Beerdigung findet ftatt 
Conntag, den 31, DOftober, „Bormit m 
* —— 2439 
nad dem Concord io Srienkaf. m ei files vei⸗ 
leid Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Karl Schroeder, Gatte. 
Emma Kamaz, Yrant Schroeder, Ber- 
t —— Karoline Roewert, 


achrunſ. 
Schlumm're far t, d t 
Sie Tu — ft, bu gute Mutter, 


n augebradt. 
reg 9 baft Du F rn en, 
merzen, Deine Bla, 
Bis der Tod Dein Auge Bri * 
Doch vergeſſen wir Dich ni 


Todes-Anseige. 
Treue Schweſter Loge Nr. 70. 
Den Beamten und — ern zur traurigen 
Nachricht, daß Schweſie u . * 
Louiſe — 
nach langem Leiden am 29. Oltober geftorben 
ift. Die Fe en } tatt am nntag, 
den 31. Dltober, 1 n 12 Uhr 30 M., 
bom Trauerbaufe, 232 olfram ©tr., nad dem 
sun Olive-Friedbof. Die Jeamten m er» 
fucht fih punft um 11 Uhr 30 M. in der Los 
are au berfammeln, um der berftorbenen 
weiter die legte Ehre zu erweifen. 
Auguite — ent, 
Anıta Meifner, Se 
roſe Str. 


Todes - Anzeige. 
Dorothea Frauen-Berein, 
Den Beamten und Schweitern obi u Vereins 
die traurige Nachricht, daB Schiwelte 
Bhilippine Hubert 
geltorben tft. Die Beerdigung —I 
Rontag, den 1. Nobember, mittags n 
Uhr, dom Trauerhaufe, 900 North Ade., nad 
dem Montrofe-Friedhof. Die Beamten terden 
erfucht, punkt halb 11 Uhr in der Bereinshalle 
zu erideinen, um der beritsrbenen Schmweiter 
die legte Ehre zu ermweifen. 
Dora Haafe, Bräftdentin. 
Dura Wied, Gelretärin. 


Todes » Anzeige. 


Helfen Franen-Unterftügungsverein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, dab Schmwefter 
Bhilippina Hubert 
am 29. Oftober — ift. Die Mitglieder 
find erfucht fih recht aahlreih im Trauerhaufe, 
800 €. North Abe., einzufinden, um der Schive- 
fter die legte Ehre au ermeifen. — 
am Montag, den 1. November, um 11 uhr 
Morgens, vom Trauerhaufe nach dem Mont⸗ 


roſe⸗ Stiebhof, 2. Beäfidentim. 
a Goe rãſiden 
Barbara Yen Sefretärin. 


—* 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Belannten die trauri ige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Vaul W. Doelling 
im Alter von 68 Jahren nach gg Leiden 
am Freitag, den 29. Dltober, 10 Uhr Abends, 
im Mlerian Brothers Hofipfal fanfk wi la» 
fen ift. Die Beerdigung erfolgt Sonntag, 
den 31. DOltober, 2 Uhr an Tem Trauer 
baufe, 737 Meltofe Etr., nabe Halited Str., 
nad dem Graceland-Friedhof. um * Weii⸗ 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Ida Doelling, Gattin. 
ſaſo Mae Doelting, Tochter. 
Todes-Anseige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Vater 
Karl Jacklin 
im Alter von 74 Jahren felig im Herrn ent 
ſchlafen iſt. Die Deerdigung findet ftatt am 
2. Nobember, um 8 Uhr 30, bom — - 
feine3 Sobnes, 1340 N. 40. GEourt. nad ber 
et. Micaelsticde und bon dort nad dem Et. 
Vonifazius-Friedbof. Um ftiles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
William W., Glizabeth, John und Als 
fons, Kinder, nebit Werwanäten. 
Bitte feine Blumen. ſaſonmo 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt, daß mein bielgeliebter Pater 
Anton Murr 


felig im Herrn_entichlafen ift. Beerdigung fin 
det ftatt am Gonntag, den 31. tober, bon 
Greind Kapelle, 1703 Larrabee — Tec der 
St. Midaeld-Rirhe, von da nad » 90: 
nifazius-Gottesader. Um ftille3 Beileib "hitten 
die frauernden Hinterbliebenen: 


Henth U. Murr, Sohn. 
Ada Murr, Schwiegertodter, nebft 
Verwandten. 


Todes - Anzeige 
Freunden und Belannten die tranrige Nad- 
richt, daß unfere liebe Mutter 


Diarie Heinemann geb. Gerlach 
am 28. d. M. fanft —S— F en ung 
Sonntag, den 31. Oftobe Nam 
bom — — 1399 *5 u AR ve — 
e — Hinterbliebenen: 


Foreſt Home. D 
arina Weide 
vidſon, jo Velden ei 


Töchter 
€. 2. Gerian, Bruder. fsfa 


Endes - Anzeige 
Freunden und PBelannten die traurige = 
richt, dab unfer lieber Bruder und Schmwa; . 


Henry Ruchler 
im Alter von 86 Jahren ee #t. uk 
gung * den 31. Oktober 10 * um 
UÜbr Nadım., von Ludolph Ballers able 
2341 Milwaukee Abe., mit Kutihert nah dem 
Böhmifchen Friedhof. Um ſtille Theilnahme 


bitten: 
wWilhelmi fl 
1 ilhe F an — und Ostar 
Frank Smeital, Schwager. frſa 


Todes - Anzeige 
Hermann Zuge Nr. 17, DOrben der Hermanıı 
Söhne, 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nad)- 


richt, dab Bruder 
Karl Heine 


ge = giauug —— ſtatt am u 
Sende: Ze 5 Zaflin Sir., nad huoad8- 


Die Beamten er werden gebeten dem 
beritorbenen Bruder die legte Ehre = eriweifen, 


gg Witt, Präfident. 
Ed. Nenmanm, Gefretär. 


Todes- —28— 


reunden und Bekannten Nach⸗ 
IR ‚daß unfere inniaft —— Erler 


Zuuife Schzueder geb. Yahnfe 


im Alter von 41 Jahren nad langem — 
Leiden ſanft entſchlafen iſt. u —** — 
ndet tt am Montag, den 


1 bom —* ufe, 
AR. Concordia. Hl She Theilnahme Seemani it, 


Willie und Wlandhe Schrueder, Kinder, 
nebit Vermandten. 


wansz ⸗ Seesen 


ri⸗ F 1 yr- tieber Sen Bruder a 
2. — 
im Alter von age 7 Monaten nad 
—— ni * —— 
e., am So g Nachmittag um 2 Ahr, nad 
altvoods. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
Sobes- Anzeige. 


n und Belannten bie tlaurige Nach 
L dak unfer bielgeliedter Sohn und Bruder 


im ER mm 8 ,‚ & Monaten und 47 
Zugen — findet ftatt am 


a EEE 
— — 


Zobes- Anzeige 


ie 


— Anzeige 


—A und Belannten die traurige Rach⸗ 
daß unſere liebe Mutter 
Mathilde Born-Pope 
(Schweiter 2 verfjtorbenen Emilie Schlehuber) 
zn Olto — ſchwerem Be Bunie 
Kate, —* — ——— ung — 


um 1 
Bon eben — 3 m Madi — 
nad dem Maldbeim-Fried- 
he Ih tille 7 J— Bitten die trauernden 
interbliebenen: 
Alfred Born, Sohn. 
Elia Manpule gebor. 80 Tochter. 
Sohn Maypole, Sihmwiegerfohn, nebft 


Augufta oe” anna Dreier, Als 
—— — 

Mobert D Een heim 

— —— Schwäger, 


reunde ng bie Reiche 
nehmen am Samätag bon 3 58 10 Abe 


u Ver⸗ 


b te 


Tobes - Anzeige 
reunden unb Belannten die trau — 
br — unſere geliebte Mutter, Tochter und 
Eliſe Bollmar 


den 27. Oltober, entſchlafen iſt. 
Die —“ in u bom u 
ze Blue Island Abe., Seas %s 
m 8:30 nad dem ziedhbof Eden. um fine 
Zbeitnahme bitten — trauernden Hinterblie⸗ 
nen: 
Johanna Simon, Lina Dit, Hans B 
mar, Edward Boltmar, Kinder. 
Maria digen er. 


Liſette ſter 
Julius Simon, Hans Gt, Schmwieger- 


Töhne 
Aiuale Bolkmar, Schwiegertochter. 
fefe o Sieloff, Schwager, nebit Ente 


—“ Anzeige 


d Belannten die traurige 
richt, daß ine geliebte Gattin Ru 
Gefina Schlorff 
am 28. diefes Monats im Alter bon 64 Nabren 
felig im Seren „entf@lafen ift. Der berblihene 
Körper wird Sonntag, den 31. Oltober, 
auf dem Eon — Gottesa aur legten Rube 
Beitattet werden. Zubor findef in der Ev. —— 
St Jalobi⸗ — Ede Fremont und Garfi 
Ade., on 1 Uhr Nadm. ein Trauergotteshlenft 
ftatt. Um ftille Theilnahme bitten die tiefbe- 
— — nen: 
Theodor Schlorff, Gatte. 
Karl, Theodor, Paul, Söhne 
Jeſſie Bartling sende een Roie 


Bartling 

u. dorf rifing, eury G. 
Bartling, Schwiegerlöhne 

Louiſe um "Opbelia Shlorff, Schwie⸗ 
— töchter, nebſt Brüdern und En—⸗ 
n. 


Todes - Anzeige. 


teunden und Belannten die traurige Nadi» 
zo N daß mein geliebter te und unfer guter 
ter und Schiotegerbater 
Friedrich Leu 
am 26. Oltober im Alter von 53 Jahren Ja u. 
und 7 Monaten nad langem Leiden- EZ . 
entſchlafen iſt. a neerbigung findet ftat 
Eonntag, den 31. Oftober, mittags 1 us 
bom XTrauerbaufe, 1759 Mabanfia Abe., 
der Eb.-Ruth. Bethlehemäticche, ton da ma 
Concordia. m ftile TIheilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
lorentiene Zen, ae in — 
as, Reinhold 
u abeth, Martha, Eduard, 


Chriitian Schulg, Karl Mat, Schtvie 
gerföhne. 
Agnes Leu, Schwiegertocdter. frſa 


Todes ⸗Anzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Na 
a , daB unfer lieber Gatte, Vater, Gen 2 


Schwager 
Anguft H. Ebeling 
im Alter von 26 Jahren am 30. Oftober d. 3. 
nad fhwerem Leiden geftorben ift. in 
findet t am Montag, den 1. Nobember, um 
1 Uhr Nadm., * —— 1925 N. Mons 
ticello Abe., nad ® löheim. Um fiille Theilnah- 
me bitten die —— Hinterbliebenen: 
Anna Ebeling geb. Sit, Gattin. 
ermann Gbeliug, Sohn. 
inrih Ebeling, Johaune Ebeling, 


® —— Frederick, Gut Dit 
av, h 
"Hat r 


u Emma Ebeling, Ge 
u - Tu geb. Pullew, Schwa⸗ 


-—_ _ — 


Tobes- Anzeige 


Mühlheimer zur Beachtung! 
Allen unſeren Freunden die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
John Dick 
wobnhaft an Keſington Abe. und Calumet Lake, 
im Alter von 66 Jahren am Mittwoch den 27. 
Oktober, geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 31. Otltober, um 1 Uhr 
Radın., don der Pullman Toaenktalle, 113. Str. 
und Sulton We, nah dem Mt. Greenivood» 
Fried Um ftilles Beileid Bitten die trauern» 
den Oinierbiiebenen: 
——* Did, Gattin 
Henriette, Marie und Anton 
ie €, Kinder, nebit Schiviegerföh- 
nen und Enfeln, 


Todes - Anzeige 


Verwandten und Freunden die traurige Nadh- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lie 
er 


ter 
Karl Heine 
Oftober, 7 Ihe Morgens, im Alter bon 
Er Er felta im Seren entichlafen ift. Beer» 
digung am Sonntag, den 31. Oftober, um 1.30 
Radın., vom Trauerbarfe. 7036 Laflin Str. 
nad Dafmood. Um ftiffe Thetlnahme bitten die 
tranernben Hinterbliebenen: 
Sabine Seins geb. Konze, Gattin. 
Wifhelur SHelmrich Heine, Söhne. 


's Bruder 
u Konze, Schwager, nebft 
ilie. 


Todes - Anzeige 


Heffen-Raffaner Damen-Berein. 
Den Beamten unb Echiweitern zur Rachricht 
daß Schweſter 
Vhilipina Huber 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 1. Nobember, Morgens 11 um. 
bom Zrauerhaufe, 900 Nortb Ade., nahe EI 
bourn Ave., nad de er ‚Feiedbof, De 
..— Borut. 


in der en Tasse 
fter die lebte Ehre zu sell. Un e Trille Theil- 
nabme bitten: 
Karoline Bretfiauer, Bun ntin. 


then Schaft, 
RR .. Gas Milmmof übe, 


Sodes- Anzeige 
Geryuhen und Belannten die traurige Nad;- 
vit, dat unfer aeliebter Gatte um Bater 
Beter Breuer 


im Alter bon p Sahren am Sreitaa, 
Dftoder, fanft im Deren entfehlafen iff. erde 
a findet ftatt am Dienstag, den 2. Nobem- 
ber. AR ber n „ärauerhaufe, 
ar en u nad dem St. Bonifazius⸗Gottes⸗ 
ader, Um ftilfe TIheilnahme bitten: 
Elizabeth Breuer aed. Leliten, Gattin. 


Tochter. 
San Dir Gates, Efiniegerfohn, 
fafomo 
Zudbes » Anzeige. 


Dentſcher Frauen⸗Krankenverein. 
Den ———— | hiermit die traurige Nach⸗ 
daß Schweſter 


richt, 
/ GChriftina Walter 
wer. tt. Beerdigung run A am ** 
Waldheim. Die Be 
im 


Oftober, um 
E ndale ine, 
* — verfammen (ih, ia an 
BF die, legte Ehre zu Ran 
„Elisa ãſi 
e Abe. 


—— ärin, 
— 1406 Larrabee Eir. 


31. 
Tennerbauf e, 


Zode8 - Anzeige 


die traurige Na 
ge Nad- 


Vhilidine 
—— Beinen eu ettag, den 29, 
Beerdt t fiatt Mo . ben 
he Uhr, vom Zr 
mi * —53 2 dem wiontote-Seießho, 
„„Sanneh Oubert, Zotter 


Meier Zelieiiue raum, Cine 


Waren - — 


den und Belannten —533— Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte ee 


Therefia Heinrich 

m Sreitag, den 29. Oltober 109, im Alter 
— 52 — — zur = gs a ent» 
ſchlafen iſt e erdigung fin am 
Sonntag, den 31. Oftober, Nabm u Ubr, 
dom Trauerbaufe, 2101 Eubler Abe 
Nve., nah dem Montuofe-isriedbof. U 
<Theilnabme bitten die trauernden Hinterslie 


benen: 
Rudolf Heinrich, Gatte. 
Pant (gerri Sohn. 


Todes -» Anzeige. 
Gambrinus Frauen ⸗Berein. 
Beamten und — die traurige Nach⸗ 
richt, dab Schweiter 
Elife Bollmar 
geſtorben = Die Beerdigung findet Ttatt am 
Sonntag, 31. Oftoder, Moraen3 8 Uhr 30, 
bom A— 1031 Bfue I3land Abe., nad 
dem Gen üriebbet, Die Beamten find erfu ht 
punlt 8 Uhr in unferer Bereindhalle a er a 
nen, um ber berftorbenen Schweſter die letzte 
Ehre zu ermeifen. 
Bräftdenti 


8 
x2 etha’ Weierfen, Gefretättn. 


Todes »- Anzetge 
IJſabella Deutſcher Frauen⸗Verein. 
—— und Mitgliedern zur Nachricht, daB 


Schweſter 
Eiſa Voltmar 
1031 Blue Island Abe, geſtorben ft. Beerdi- 
gung Sonntag. ben 3i. Oftober, PRarmittans 
8:30, bom Ttanerbaufe a a der Rion-Rirde 
Afbland Ude. und Haftin tr., und bon dor 
nah Eden. Die Beamten berfammeln fi um 
8 Uhr in der Halle. 
Peifientin. 


Alıra Weink, 
Alma 2yud, Sekretärin. 


Sobe8«- Anzeige 
Denticher Yrauenverein Sarmente. 
Beamten und Mitgliedern zur Nadiridt, dah 


unfer Mitalied 
tfda Pope 
aeftorden tft. Beerbigum nbte vd ⸗ 
chenbeſtatter — aus. * 912 A —e— 
—— —— gr — — 
rt find gebete 
die lette Ehre zu erweifen e REN 
Kumbe Barby, PRräfidentin. 
Minnie Hollmer, Eelr. 


TE —ñ — — —ñ— — 


Tode8- Anzeige 
Hermann Hive Nr. 135, 2. D. 2. M. 
Beamten und Mitgliedern zur Nadrit, dab 


Schweſter 

Ida Pfeiffer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt a 
Sonntag, ben 31. Oftoder, um ein he ee * 
bom Trauerhaufe, 2092 Canalport Abe., nad 


Waldheim 
mrartha Wolter, Ladyh Commander. 
Johanna Lindner, Afft. Record Keeber. 


"&Spdes- Anzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt, dab unfere bielgeliebte Eswellene Ras 
Biffelmina Schnabel 

(Wittwe bon Georg WB. Schnabel) am Mitt 
a geflorken x Feereicum Sopmias 
Nachmitta t bom Trauerbaufe 
Str. und — Abe., nach — Rn 
Karoline Armbraiter, Schwelter 
Aug. Gentner, Brüder, nebit Vers 
wanbten. 


Geitorben: Charles Zenzen, 43 Yahre 
Geliebter .Gatte bon Denen. Se ie 
Schneider, Vater von Charles. Beerdigung am 
Eonntaa, um 9:15 Worm., bom Trauerdaufe, 
2232 Clifton Ave., nahe Webiter Ade., nad) der 

&t. Bincents-Rirde, von dort nad dem Rolt 
Sir pet und dann nad dem St. Marien 


Geitorben:, Chriftiane Walther, gellebte Mut- 
ter don Geo. Pfeifer und der berftorb. Marh 
Lengert, 74 Nahre alt. Beerdigung bom Trauer: 
baufe ihrer Großtochter, Sram Harrh ar 925 
= — arskei * — 25 0 Zah 

ah Waldheim. glie e3 20 —— 
Women Relief Corps. ” ” 


Geftorben: Frau Mary Schreiber, 
Mutter don Louife * George, feüde nn 
Zarrabee Str. wohnhaft, 71 Jahre und Ci Di 
nate alt. Beerdigung am Sonntag in Waldheim. 
u bom Grand Central Depot um 


Zur Erinnerung. 
an unferen geliebten Sohn und Bruder 
SIulins Kchle, 


der am 31. Oftober 1907 im Alter 
ten und 9 Monaten geftorben 


Auf’3 Neue Tehrt die bittere Scheid 

Die dich, geliebter Sohn, aus unf’rer —— 

Auf's Keue blutet heut’ die Schmer nawunde 

Bei Wiederkehr der Scheideſtunde ap 

ef u früh bon uns geriffen, 
ilte au, 

Nabınft ala Festes Nubeliffen 

Bittere Thränen mit zur Ru’, 

Geliebter Cohn, du warft und Tieß, 

Du Bleibt uns unbergeffen! 


17 
Iadı 


du dem Grabe 


x 


Gewidmet bon deinen trauernden Clternt 
Georg und Elife Kehle. 
Hermann, Georg u. Hattie, Gefchtoifter, 


Zur Erinnerung 
In Tiebebollem Gedienfen an unfer 
Gattin und Mutter — — 
Ana Grote, 
twelde bor 2 Sabren, am 3 am 30.Oftober 1907, ftarf 


Vergeſſen werdem wir wir Dich nimmer, 
Nir lieben di hole einft, aud Teht 

Der Schmerz war * und iſt es — 
Weil Daun we da3 Herz berlegt. 
Do hoffen Alle wir bienieben, 

daß Wiederſehen uns befch eden 

In jener Welt, wo feine Thränen, 

Die Hoffnung ſtillet ſtallet unſer Sehnen! 


Gewidmet vom van tranernden Gatten und 
Kindern. 


Sur Erinnernng 
an unferen geliebten Gatten und Pater 
Heurn J. Aff, 
welcher heute vor 4 ¶dJabren geſtorben iſt. 


Gefdieben von von uns, 
Dog nit niöht  bergeffen, 


Gewinimet Sm von jelner Gattin nebh 
Kindern. 


Dantfagıng 


Ih fprehe Hiermit meinen Verwandten 
Sreunden, der Germahla Loge Nr. 182 A 
dem Lincoln Park Chapter Nr. 552 
dem Lincoln Turnberein, dem Shwaben-Bereii 
und bem Germania Chatver Nr. m m €. ©. 
— berzlichiten Danf aus für d Bei⸗ 
leid und Theilnahme an dem de ei meines 
ſo plöglich verſchiedenen lieben Gatten 

Franz Kelchhauſer. 
Sans Befonberß aber dem Paltor Kircher Tomwie 
dem Mteiiter der Germania Soße, George €, 
KRoebler, für deren — Seen 


EMILH. 1. SCHINTZ, 


120 Riandolph Str. 


Geld Ei BEE Ar 


ws berlaufen, Xel.: ——— 
N. WATRY & co 
99—1D1 D. Raubstyh Bir. 
— De ! [en 
— er 
Rsdals, Gamerad und Hhstsgr. Material, 


19. Stiftungsfeft, Komert u. Ball 


Kolumbia Franen-Vorein 


In Der Sieden Air den 14. dan Da 


Eu nabe Mupente 3 Uhr Nachm. Bunte Re 
otso,nobis 


9. großes Stüftungöfeft 





Arheiler - Anterfl, » Berein 9. . Deutiches 


A. U. V. D. 


Gegründet 1861. Einer der älteſten Vereine sw 
cag03. WIN für die on 2 Mo A -, 
bon 18-45 für 


und im Xodesfalle u Witgl iedes per Mits 
glied $1, im Todesfalle einer Frau eines Mits 
Bliedes $100. Die Beiträge find per Monat 
= — ———— für diefes Jahr waren 
DO. bat fein — 
(dutpenfeeies N "1602 Sedgwick Str. 
chawt ©tr., und mehrere taufend Holee 
Vermögen, und ladet: alle Männer bon gutent 
ECharafier ein, demfelben beizutreten. — Di 
Geltion A feiert am 20. Nob. 1909 ihr jährlie 
he3 Samilienfeit in 1502 Gedgwid Str. Die 
Geltion & feiert ihres am 31. Dftober, Ede 
N. Leabitt und tr. und Barry Abe. 
Nähere Auslunit certheilt 
Lonis Reineder, Eeltretär, 


1506 Orleans Str, Tel. Lincoln 3891. 
0117,23,30,nb4,5,11 


Garden City Mutual Navings 
Loan & Building Association 


86 LaSalle Str. — Phone 2102 Main, 
beſteht ſeit Januar 1882, 

Antheilfheine von 67 Serien mit 8—12% In⸗ 
terefien in Bol ausbezahlt. 

Mebreren bundert Mitaliedern dur monat⸗ 
lie Zahlungen zum eigenen Heim berbolfen. 

Antbeiliheine in der 109. Gerie, fünnen in 
der Dffice de3 Gelretärs, Zimmer 402, Nr. 86 
2aSalle Str., iekt nezeichnet werden. 


Abſolut en Geld- Anlagen. 


Direltoren:!M, ber. u ifflin, 
 Yuftus Koehr, I. 5 Kraemer, Re enig⸗ 
A. G. Sambrod, — et 

Auguft Ziedler und Paul Kraemer, Geltetär. 
230f,famo ‚2mt 


Achtung! 


Deutiche Hod Garrier und Gau-Arbeiter 
von Local Nr. 1. 

Am Sonitag, den 31. Dftober, Nachmittags 

2 Ubr, Konftitutionsberathung. Ale Mitglieder 


follten anwejend jein.— A, Schreiber, Sefretär. 
0120,23,27,30 


Geiitiges Ronzert 


im Spiritualiftentempel 


Licht und Wahrheit 


1949 Wabanſia Mpe., nahe Robehn GEtr., am 
Sonntag, 31. Dft., Abends 71, Uhr. Vortrag 
bon Prof. 3. dv. Bernauer bon der Chicagd 
Unibverfität, fowie geiftige Botfchaften bon bers 
fhiedenen Medien. Eintritt 15 Cents. 


Zum Münch'ner Rind'l 


Ecke North Ave. und Wieland Str. 


Samſtag und Sonntag: 


Gemüthl. Unterhaltung, 


verbunden mit Zither-Vorträge 


Zony Eotik, Bitberivieler. 
E3 Iadet freundlichft ein: 
Karl Ehegartner, 


Großes Stiftungsfeit 
beftehend au Ball, Vorträgen, Gejang u.ſ.w., 
arrangirt bom 


Prinzessin Heinrich ünte-tügungenerein 


Unterjtigungs-Verein, 


in Eicbend Halle, 1457-59 Ciybourn Ave,, uni 
den Bladhawf u. Larrabee Etr., Sonntag, T. 
Nov. 1909, Anf. 3 Uhr Nam. Tieet3 15c Kerf. 
An biefem Zage erden Herren und Damen 
Pen 8 56 Rahren ‚ohne —— und Vor⸗ 
J— frei aufgenommen 


43. Jahres-Ball 
Chicago Bücher Anterſt. Verein 


Samstag, den 20. November 1903, Abends 8 
Uhr, in beiden Hallen der Nordfeite Turnhalle, 


Zidet3 506. Damen in Herrenbegleitung frei. 
0123,24,27,81,nb3,7,10,14,17 


12. Stiftungsfeit und Ball 


beranitaltet bom 


Pfälzer Srauen-Derein 


an Samftag, den 30. Oktober 1909, in Dondorfs 
Salle, Ede North Ave. und Halfted Straße. — 
Zidet3 25e.— Anfang 8 Uhr Abends. 0123,30 


11. Stiftungsfeit u. Bau 
abgehalten vom 


Beutfd)- Mefterr. Erauen-Berein 


Sonntag, 7. Nov. 1909, in Hals Halle, 1764 
Larrabee Eir. Tickets Se für Herr u. Dame im 
Borberfauf. An der Kaffe 25e pro Perſon. An⸗ 
fang 2 Uhr Nadın. 


Grosser Ball 


arrangirt bom 


Schiller Srauen:Derein 


zur Beier don Fr. Ehhiller3 Geburtstag, 
großen Saale der — Turnhalle, 257 N. 
Str. Sonnabend, 11. Nov. Anfang 
8 Uhr. Ticteis Lc, an der Kaſſe 50 Gent. u. 
0,no 


Gesang-Verein Harmonie 


Herbfi-Ronzert und Ball 


Sonntag, den 7. November 1909, 

n der Lincoln Turnhalle, Diverfeb BIpd,. unb 
Eheffieib Ade. Eintritt für Herr und Dame 508. 
Unfang Abends 8 Uhr. 0123,31n0b6 


Große Agitations - Verſammlung 
Eintracht-League Nr. 7 U. L. of A. 


Sonntag, den 31. Oktober 1909, in Wieden 
moatt’3 Halle, 5443 ©. Nibland Elr. Frauen u. 
Männer, 18 bi8 60 Sabre alt, werden auf 
enommen. Anfang 3 Uhr Nadıın, Fü — 
ſanen geſorgt. 


Union - Musik 
an zn für Geburtötage, Hochzeiten, Bälle 
ww. — Mufiler-Heimath, 845 
a rt Ave. 5 Häuier weitlih von Giybourn 
Tel, 731 Sincoln. Philipp Molter. 
0123,30,n0b6 


The Relic House, 


SOON. Olark Str. 
” Gegenüber Bincoln Park 


Eigenthumer. 
Konzort 4 jeden Wbenb —— — 
Prof. Mangold 0 Örchester 


Am weißen Röß'l, BL, 


Berfchiedene importirte und biefige Biere un 
Bapf. Wuserwählte Mofel-Weine, Kilöre und 
Bigarren. Extra feine beutfche Klide. Mündjener 
Spezialitäten. Samdtag und Gonntag Abend 


Auftreten einer Damen-Kapelle. 
VOLKS-GARTEN 


115717 €, North Ave-—Henry Fiider, Mer. 
Altdeutiches —— ze. 
—* I a Eaup Er a 8 


_ Mm od., 
Be a ——— ——— 


Wm. Radtke, 


Dentihe Reitanration, Wein- unb 
Bier Un ſchank 
Bier ſtets au Zapf. 


810 Despiainee 222 * 
art, „ Tzü e ? 
Usrek Bart, gi ns Harlem, geg 


0123 fa* 


ii, FUN Aal „Vest 


„| Theatern Powers 


Sonntag, den 31. Oktober 1909. 
7. Abonnement3-Borftellung, 
Bum eriten Male! 

BET Deutichlands größter Erfolg! "ug 


2X 5 


Satirfpiel in 4 Alten bon Guftab Wied. 
300 Mal in Berlin aufgeführt. 


Preife: $1.50, $1.00, 7öc, 50c, 35c. Gite 
jegt zu baben. dofafon 


SRRIT: 


Sedawid nahe Divifion. Tel. North 1184 
Beginnend Mantag Matinee, 


ſsque Quartette 
Großartiahte Sänger in Vaudebille. 


Johnſon, Marnelle & Mite 
Nur für Lachzwecke. 


nnie Crawford 
Die ruſtie — Soubrette. 


Melroje & Kennebh 
In lomiſchen Afrobatenfunititüden, 


Ellsworth G Co. 
In „His Night Off.“ 


e Artanſas 
Europäiſche Concertinaſpieler. 


Crane Finley C 
In einer uͤrtomiſchen iRoffe, 


Appel & Noiii 
Die Heidelberger Studenten. 


$linftrirte Lie 
Nene beweglide Fitber 
Matinees, täglich 10€ und 15e 
Seden Abend 10c, 15c, 25e 


EIZTRA! 
Morgen, 3 Ahr Hadım. 


Auditorium 
Sonntags-Konzerte 


Das am meiſten beſprochene Ereigniß 
in Chicagos Muſilgeſchichte. 


Fannie Bloomfield Zeisler 
Amerikas größte Pianijtin! 


Riccardo Martin 
bon der Metropolitan Opera Co., 
Der größte — EEE Tenorl 


Chicago 
Philharmonic 
Orchestra 


Breiie: $1.50, $1.00, 75c, 50c, 25c. 
2000 rejervirte Site zu 25 und 50c, 

Die Nadfrage nah Giten ift ſp groß, 
daß Befucher gut thun — ich ihre 
Sitze frühzeitig zu ſichern 


MILWAUKEE AVE.near ROBEY. 
VAUDEVILLE 


Beginnend mit der Montag-Matinee 


Hhman Meyer 
Der Dann am Piano. 


4 The Billage Choir 
Großartige ländliche zoentefängen _ 


Adl 
Chicagos * F Kiederbortragen. 
Zum eriten Male D) bier 
b—T hields 85 


Luſtige — An Heften. 


Gecile Franco 
„A Little Bit of — 


Reuß GEdred 
Unübertroffene Boffen- Alrobaten. 


Clever Contey 
Der — Jongleur. 


olette & Wickes 
Sänger, Ger und Unterbalter. 


Slinftrirte Lieder 
Neue beiveglidhe Bilder. 


Matinee Sn, 10e 15, 
Leben Abend, 10c, 15c, 2de. 
Telepho m Sumbolkt 3446, 


Das nene $300,000 Theater 


Afhland und Didifion Str. Phone: Haymlt. 323 


ee In Panama 


Bargain-Matineed: 25c; Dienst. zen. „won. 
Bande Preiſe 10c, 20c, 35c, 
Nädite ode: u the Bi {hop3 ee 


KEN 
(ORT Tozx 325 
Dearborn nahe Ranbolph. Preife 500—$1.50 
Sie iit “The Sie 


gibt 
ente 
Kissing Girl” 
tüffen Matinee! 


eine 

Auf 

„Ein — Stück in gemüͤthlichem Hauſe.“ 
— 


Großes Herbfi- Konzert nnd Ball 
veranftaltet bon der 
— Sängerrunde. 

Sonntag, den 31. Ot. 

di tober 1909, 3 Uhr 

ee Nachm., in Yondorfs 
Halle, North Abe. u. 

\ Halſted Str. Tickets 
im Vorvertauf 26e. 
An der Ge 50€ bie 


Berfon 
0116,30,31 


Schweizerisches Nalionalfef! 


Conntag, den 31. Dftober, 


in der 
Norbfeite Turnhalle, 
Gefanglie und —— che Vro⸗ 
—— Aufführun 3 Lied 
bon — 


in 9 Bildern a Nach 
3 Ube.— Eintritt töpreiß 25c bie 
Berfon. didoſa 


Trier'ſche Kirmeß, 


beſtehend aus — und Ball, vom 
Trierischen 
Unabh. Bruderbund 


am Conntag, den 7. November 1909, in 

borfd Halle, Ede North Abenue und ar 
Str. Anfang 4 Uhr Nachm. Eintritt 35 Cents 
die Berfon. 


* In den Kunfträumen ber öffent: 
lichen Bibliothef werben von Montag 
an iluftrirte Prachtmerfe über Sti- 


ubendpoft, Ehteage, Samftag, den 30. Oktober 1900. 


Buchte das Weite, 


Der Poftmeifter von Hawthorne 
wird ftedbrieflic, verfolgt. 


Der Unterfhlagung besichtigt. 


Die Prüfung der Bücher hat angeblich 
einen Sehlbetrag von $2500 ergeben. — 
Seine frau hält fih wader. — Kampf 
mit Tafchendieben, 


Adam %. Trapp, Boftmeifter in 
Harmthorne, ift nach unbefannten Re- 
gionen verduftet. Er wird jebt fted- 
brieflic) verfolgt, da die amtliche Prü- 
fung der Bücher angeblich einen Fehl- 
betrag von $2500 ergeben hat. So— 
bald jeine Yrau das Ergebniß der 
Unterfuhung erfuhr, machte fie fi 
daran, Gelder zur Dedung der Unter 
Tchleife aufzutreiben. Gleich am erjten 
Tage hatte fie $800 flüffig gemacht. 

Un Stelle des Juftizflüchtlings ift 
einer feiner Bürgen als jtellvertretens 
der Pojtmeifter vereidigt worden. 

Ober⸗Poſtinſpektor Stuart erklärte 
heute: „Wir murden Mittmoh in 
Kenntniß gefet, daß Trapp Vormit- 
tags daS Weite gefucht Habe. Die von 
mir mit ver Prüfung der Bücher be> 
auftragten Inſpektoren Henry D. Der 
ment und Frank %. Sharon haben 
einen Fehlbetrag von $2500 ermittelt 
und in Erfahrung gebracht, daß Trapp 
durch Wetten auf Rennpferde Geld 
verloren und in letter Zeit jtark ge— 
trunfen habe.” 

Itapp fei 50 Jahre alt und feit 
zehn Jahren Poftmeifter inHamthorne. 
Er habe mit dem Gehalt von $600 ans 
gefangen, fei aber jeit Juli biejes Jah- 
res in die Stelle der Poftmeifter 2. 
Klaffe aufgerückt, die ein Jahresgehalt 
bon $2200 ziehen. Seine Yrau werde 
zweifellos die Unterfchüffe_beden, fo 
daß die Regierung feinen Schaden er= 
leiden bürfte. 

Wedfelten Schüffe, 

Angeblich) überrumpelt. als fie im 
Begriff waren, in die Anlage der 
Grescent Electric Co, W. Jackſon 
Boulevard und S. Kanal Str., einzu⸗ 
brechen, wurden heute früh Ostat Pe⸗ 
terſen und Anton Muſſey nach aufre⸗ 
gender Hatz unter dem Thorweg der 
St. PBatridätirche verhaftet, nachdem 
fie mit den Detettives Burns und Fee 
eine Anzahl Schüffe gemwechjelt hatten. 
An ihren Tafchen fand man angeblich 
mehrere Nachfchlüffel. Die Häftlinge 
behaupten, Nr. 353 Cornell Straße zu 
wohnen. Gie ftellen in Abrebe, einen 
Einbruch geplant zu haben. Die Hä- 
jcher verfichern aber, fie ertappt zu ha= 
ben, al3 fie im Beariff waren, ein 
Fenſter der Anlage zu ſprengen. 

Dreiſter Dieb. 


Der Verandakletterer, der ſeit meh⸗ 
reren Wochen die Südſeite unſicher 
macht, hat auch der Wohnung von 
Marvin Hughitt, Nr. 2828 Prairie 
Ave., einen Beſuch abgeſtattet und 
Schmud im MWerthe von eima $1000 
erbeutet. Er mar, mährend Herr 
Hughitt, der Vräfident ber Chicago & 
Northmeitern-Bahn, mit feinen Anges 
hörigen fpeifte, durch eine offenes Fen⸗ 
jter des 2. Stod3 gejtiegen, und hatte 
fchon die Beute zufammengerafft, ala 
Schritte nahten. Da fprang er furz 
entichloffen aus dem enter. Er blieb 
unverfehrt und brachte fi und die 
Beute in Sicherheit. 

Die Seele des Gefchäfts. 

Emanuel Goodhart und Melpille 
E. Kline wurden in Richter MeE&men3 
Abtheilung des Kriminalgerihts für 
fhuldig befunden, fich ala Herausgeber 
eined Gejchäftsanzeiger® aufgefpielt 
und unter diefer Ylagge Abonnenten 
und Anzeigefunden um indgefammt 
etwa $500,000 geprellt zu haben. Spä- 
ter wurde Goobhart dem Richter Scan- 
lan unter der Anklage vorgeführt, ich 
mit einem gemwiffen 8. Hughes, ber 
angeblich auch) an jenem Schwindel be= 
theiligt war, zwecks Betruges verſchwo⸗ 
ren zu haben. 

Als Zeuge trat Detektive Leonard 
Zimmer auf. Der gab an, daß Hug- 
hes, den er nebit Goodhart zwangs⸗ 
meife von Geattle zurücbeförbert hat, 
ihm mährend ber Yahrt erzählt habe, 
daß Sarah U. Bomwen die Seele bes 
Schmindelunternehmens gemefen ei. 
Wenn er diefer ein Briefchen zulom- 
men laffen fönnte, würde er ficherlich 
$100 au3 ihr herausfchlagen fünnen. 

„Wer ift Sarah U. Bomen?“ fragte 
Staatsanmwaltögehilfe Sullivan. 

„Sie ift die Gattin des Arthur U. 
Bomwen, der ba flüchtete, nachdem bie 
Großgeſchworenen ihn in Anklagezu— 
ftand verfegt hatten. Die Polizet hat 
fi bisher vergeblich bemüht, feiner 
und der Gattin habhaft zu werden.” 

Geht fcharf vor. 

Der ftaatliche Fabrikinfpektor Edgar 
T. Dapies ließ geftern bie achtjährige 
Emily Wurfter, die eine Kinderrolle im 
Theaterſtück „A Fool there Was“ ſpielt, 
ihre Mutter, "Frau Katharine MWurfter, 
und Charles 3. 8. Miller, den Ge- 
ſchäftsführer ber Truppe, wegen 
Uebertretung des Kinberfchußgefches | m 
verhaften, da Emily in einer Abenb- 
porjtellung aufgetreten ift. Die Ange- 
fagten murden dem Gtabtrichter 
Himes vorgeführt, der die Verhand- 
lung auf den 11. November verjchob 
und fie biß dahin unter je $500 Bürg- 
I&haft auf freien Fuß fehte, 

Emily trat gejtern Abend mieber 
auf. Zwei Herrn Davies unterftellte 
Snfpektoren mohnten ber Vorftellung 
bei, um Bemweife für neue Anklagen zu 
fammel n. 

Herr Davies erklärte, Daß er nach j Safe 
ber Gefepesübertretung einen Ha 
fehl erwirten und ben Filtern 
erfuchen werde, die — * den 


d und „weibl nd⸗ da 
are ur anf m ee berficherte 


— — — 


* gar erwirkt worben, der aber 

t vollftredt werben fonnte, ba Herr 

Denis zur Seit nicht in Chicago weilt. 
In Harniſch gebracht. 

Detektibehäuptling Wood hat ſeine 
Mannen angewieſen, alle ihnen be- 
fannten Spihbuben unter der auf Ba= 
gabundage lautenden Anflage feitzu- 
Damen. Es ——— das, Kr D. 

Burns, Congreß 
ihm gemeldei hatte, dab er heute 
Morgen auf ber’ Plattform einer öftlich 
fahrenden Ban Buren Str.=Eleltri- 
Then einen harten Strauß mit zmei 
Tafchendieben zu beftehen hatte. Einer 
ber Langfinger habe verfuht, ihn um 
feine Zofchenuhr zu erleichtern. 

Als er beifen Abficht merkte und 
ihn padte, jei dem Spihbuben ein 
Spießgefelle zu Hilfe gelommen. Die 
Diebe fprangen nach furzem Kampfe, 
fo erzählte er, an W. Ban Buren Str. 
und ©. Weftern Ave, ab und entfa= 
men auch, obgleich er fie eine beträcht- 
liche Strede meit verfolgte. 

Befnabberte Stgeihholztöpfcen. 


Der dreijährige Henry Ejcher, Nr. 
1365 Welt Huron GStr., erfrantte ge- 
ftern Abend, nachdem er unbemerft 
Streihholzköpfchen abgefnabbert Hatte. 
Ein fofort geholter Arzt Tonnte ihn 
nicht retten. Der Knabe ftarb nad 
mehrftündigen Qualen, Ein Verwand- 
ter, der Leichenbeftatter Yohn M. 
Veterfen, Nr. 871 Armitage Ave., bes 
nadhrichtigte heute den Koroner, ber 
den üblichen Inqueft abhalten wird, 


Gefahr abgewendet., 


Die Kunftgallerie in Marfhall Sields 
Saden von Slammen bedroht. 

Feuer, das heute Morgen auf bid- 
her unaufgeflärte Weife im 4. Stod 
des Allerhandlabens der Firma Mar- 
Tall Yield & Eo. ausbrah, bedrohte 
die im felben Stod gelegene Kunjtgal- 
lerie, wurde aber, ba das felbitthätige 
Sprentelfoftem fich ungemein wirkſam 
erwies und die Feuerwehr pünktlich 
und energiſch einſchritt, auf ſeinen 
Entſtehungsherd beſchränkt. Es wur⸗ 
de zwar eine Anzahl Bilder durch die 
Hitze und den Rauch beſchädigt, doch 
dürfte der Geſammtſchaden ſich auf we⸗ 
nig mehr als 85000 belaufen. 

Lindſay T. Woodcock, der Hauptge⸗ 
ſchäftsführer, erklärte heute, nachdem 
er die Brandſtätte in Augenſchein ge— 
nommen hatte, daß bie eigentliche Ge⸗— 
mäldegallerig nicht befehädigt murbe. 
Der an beit billigeren Bildern und 
fonft angerichtete Schaden bürfte ſich 
auf etwa 85000 oder etwas darüber 
belaufen. Den Schaden hätten haupt⸗ 
ſächlich das Sprenkelſyſtem und der 
Rauch verurſacht. 

Die Feuerwehr hatte unverzüglich 
die werthvollen Gemälde und ſonſtige 
Kunſtwerke in waſſerdichte Decken ge⸗ 
hüllt und ſich dann beeilt, unter vor⸗ 
ſichtiger Anwendung chemiſcher Löſch⸗ 
mittel die Flammen zu erſticken. 

Feuerwehrmarſchall Buckley iſt der 
Anſicht, daß das Feuer durch Kurze 
ſchluß verurſacht wurde. Es wurde 
gegen ſechs Uhr von einem Wächter 
entdeckt, nachdem ſchon das Sprenkel⸗ 
ſyſtem in Thätigkeit getreten war. 

Die Firma Field de Co. überſandte 
heute Morgen dem Feuerwehrchef mit 
einein Dankſchreiben einen Eheck in 
Höhe von 8500 für den Penſions⸗ 
fonds der Feuerwehr. 

— — — — — 
Elus Bereindtreifen. 


Der Prinzeffin Heinrid 
Deutfche Gegenfeitige Unterftügungs- 
Verein hat in Nufers Halle, Cih⸗ 
bourn und Southport Ave. folgende 
Beamte feierlich durch) Erpräfident 
Karl Hausburg in ihre Aemter einge⸗ 
ſetzt: Präſidentin, Anna Anders; 
Vizepräſident, Chriſt. Schoenfeldt: 
Protofoll,.Sefr,, Maria Hausburg: 
Finanz-Sekr., Ernft Brall; Schaßz⸗ 
meiſter, Carl Molff; Führerin Frie⸗ 
derike Wolff; Verwaltungsrath, Min⸗ 
na Friebolin; Innere Wache, Eliſe 
Jonſon; Aeußere Wache, Maria Gla— 
ſer; Finanz-Komite: Friederike Ku— 
now, John Poit, Chriſt. Plambeck. 

Der Verein hält jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat feine Berfamm- 
lung Abends 8 Uhr in Nufers Halle, 
Elybourn und Southport Ave. ab, 
In den nächſten ſechs Monaten wer⸗ 
den Herren und Damen im Alter von 
—18 bis 56 Jahren ohne ärztliche und 
Vorſchlags⸗Gebühren frei aufgenom⸗ 
men 

— — —— 


Der Vorort et Bart Ridge. 


Mit Stolz meife 1 die Einmohner- 
ſchaft von Park Ridge, einem mejtlich 
bon Auftin gelegenen Vorort Chicagos, 
auf mancherlei Verfchönerungen Bin, 
welche ihr Wohnort im Laufe des 
Sommers erfahren bat. Die Haupt: 
firaßen find mafabamifirt, und zu ei: 
nem bübfchen fleinen Park ift der öf- 
fentlihe Plaß hergerichtet morben, pon 
dem fünf biefer Straßen ftrahlenartig 
ausgehen. Auch mit einem hübſchen 
Springbrunnen hat man den Plaß gr 
Ihmüdt, ber als einer ber Doehfige e⸗ 
genen in Cook Counth gilt. 8* 
Haupiverdienſt für dieſe Verbeſſerun 

gen mißt man dem thatkräftigen Ge- 
— — * —* dem 

ildhauer John Paulding und Herrn 

—S bei. ° 


Sält die denvredist. 


Dr. Bard vom tie Semi- 
nar in Hambu borigen — * 
tag in der Or Halle eine fo 
reiche Susörejäeft I Ai nen 
—2 —— a 


u in ne * 
ng ber — 
kirche an ber ei —* 


* 


di en und Dinerfey Et. bie 
Biere in Salten, 


ferat. — Sude zu: 
* N. 


ee ® 


Klein Bros, 
Kährlidhe 


Montag, 1. November beginnend 


Klein Bros. 
. Stamps find 


9. & €. feiner gr 


Brocter & Gamble Amber Seife— 
in diefem Berfauf (5 Stüde an Neben 


halre Sweet Clover reine Cream —— immer 3 4 c 
frifch, rein, u. hat den delifatenRahmgefhmad, Pfd. 


für. nee 


Fri g * 8 * ee 
Gute „candled” Eier, d 
Quaker Rolled Date, 3 33* für 
Walter M. Lowneys Brealfaſt Kakoa 
Pfund⸗Büchſe für nur 


Unſer berühmter Aroma A Kaffee, reguläre 35c-Mifch- 

ung, bejfer im Aroma und derStärfe, = ir w ein 9 5 c 
fund in einem Tud-Sad 

(Berjucht eine Tajfe diejesdelifaten Kaffee; frei ferbirt) 


Yankee Baby gefiebte frühe Juni-Erbien, 


anderer Naffee, 44 ®P 


per Büchfe 


T. A. Sniders Chili Sauce, 25c-Flafche für 


Broben und Souvenirs werben von den 
folgenden Fabrifanten von reinen Nah» 
rungsmittel verichenkt. 


wird demonftriren und Gemtüfe 
aus Büchien ferbiren u. einen Büchlendffner verichenten. 
Die „Davis Milling Co.” wird Aunt Iemimas Pfannkuchen: 
"Mehl demonftriren und —— und ein Nadel⸗Etui 


Frei: 


Die „Bern Canning Go.“ 


frei mit jedem Badet 


verichent 
Die „Thomas 3. Lipton Co.” wird The ſerviren n. Ihr Könnt 
frei rathen bei einem „Tea Gueſſing Conteſt 
haltet ein Miniatur-Badet mit Thee frei. 
Die „ET. A. Snider Breferbing * —* Opfter Godtail 


und gebadene Bohnen frei ferbi 


Die „Lawmney Gocoa Co.“ wird an Rafsa und Chofolade 
ftriren und eine hübfhe Sonvenir- 


ſerviren und demon 
Büchermarke frei verſchenken 


Die „Chicago Biscuit Co.“ wird Kuchen und Graders demon- 
ftriren und ferbiren und ein Probe-Packet verſchenken. 

Klein Bro. werden ihren berühmten Aroma Kaffee frei jer- 
viren — eine —— dieſes ſchmackhaften Kaffees iſt ein 


wirkliches L 


Die „Quaker Su Co.” wird Buffeb Meis, Quafer Dats 
und Corn Flakes ferbiren und SENDEN und ein 


Onafer Ontd-Räthiel frei verichent 
Die „Borden Mill Go.“ 
Kaffee mit Peerlek Mil frei. 


Die „Edelweiß Brewing Co.“ wirb Edelmalt Tonie ſerviren 
und einen Korkzieher mit jeder Kiſter verſchenken. 


feine Nahrungsmittel. Auspelung 


nulirter Zuck t $2 & ⸗ 
Order od. ein 81 —— od. —ãâ— Tor. 4ic 


——— or ſervirt eine Taſſe 


— — — 


und wird die ganze Woche 
hindurch fortgeſetzt. 


Jedermann iſt eingeladen, dieſer * jährlichen —— von 


reinen ——— beizuwohnen. 


Beſte iſt nicht zu gut für unſere 


Kunden, und das Beſte iſt es, was ſie J ung erhalten. Der große Gros 
— — iſt iſt ein ſchöner und intereſſanter Anblick, die hübſch dekorir⸗ 
ten Buden, Szenerien am Nordpol darſtellend, ſind realiſtiſch und beleh- 


vend. Die jungen Damen, welche reine 
wollen Eud) alle gern bedienen. Kommt! 


Bordens Beeziet evaporated Milch — hohe Büch⸗ 


(Tarfe frei mit PBeerlek Milch “jerbirt.), 


Bromangelon Jelly Powder, ſortirte Flavors, 
D —— 


5 Probe Jelly ferbirt u. 


ſen, per 


0. 5* "Zac 


Nahrungsmittel demonftriren, 
Shr werden befriedigt werben. 


freies — 8 


Friſche Superior Biscuits — 3 de⸗Packete für 


das Pfund für 


— ſpesiell, 5 


al., 


Frei 


unb er= 


oder Klein Bros 
Batentmehl, — 
1% Faß⸗Sack.. 


das Pfund 
für. 


Die ie Wine Co.“ wirb fühen Bort- und Sherry- 


wein frei ferviren. 


Geht nicht 
in den 

unrichtigen 
Laden. 


Greifenhagen ſiegt. 


Er ſetzt durch, daß, Curnhallen auch in 
neuen Schulgebäuden eingerichtet werden. 

Schulfommiffär Greifenhagen ift in 
feinem Kampf für bie Einrihtung bon 
Zurnhallen in neuen Schulgebäuben, 
gegen die fi der Schulrath ungeachtet 
feines energifchen Proteftes in der 
legten Sigung einftimmig audgejpro= 
chen hatte, erfolgreidy geblieben. Auf 
den Antrag Kommifjär Spiegeld war 
in der legten Schulrathäfigung ver- 
fügt worden, daß Herr Greifenhagen 
dieFrage ſpäter wieder anſchneiden kon⸗ 
ne, was dieſer in der geſtrigen und vor⸗ 
geftrigen Sitzung der Ausſchüſſe für 
Liegenſchaften und Unterrichtsweſen 
auch gethan hat. Mit Kommiſſär Dr. 
Meratrih und Schularchitekt D. H. 
Perkins unterſuchte er die Angelegen⸗ 
heit gründlich, und die Folge war, daß 
in der geſtrigen Sitzung des Ausfchuf· 
ſes für Liegenſchaften der Beſchluß ge⸗ 
gen die Einrichtung von Turnhallen 
wieder rückgängig gemacht wurde. 
Statt deſſen beſchloß der Ausſchuß, an 
den Neubauten niedrige Flügel anzu⸗ 
bauen, in denen die Turnhallen, die 
zugleich al3 Berfammlungshallen die- 
nen follen, untergebracht werben ſol⸗ 
len. Sie werden eine Größe von 


40 oder 50 Fuß bei 80 oder 100 Fuß 


erhalten. In einigen Fällen werden 
die Anbauten ſo ſtark hergeſtellt wer⸗ 
den, daß ſpäter weitere Stockwerke 
aufgeſetzt werden können. Die in 
Frage kommenden Schulen ſind die 
Thomas J. Waters-⸗, die Galliſtel⸗, die 
Fulton⸗, die Irving⸗, die Gladſtone⸗, 
die Jefferſon⸗ und die MecLaren⸗ 
Schule. Der Antrag fam einftimmig 
zur Annahme. Arditeft Perkins un- 
terbreitete dem Ausfchuß einen Bor- 
Ichlag, dieZöglinge ber ftarf überfüllten 
MWhitneyfchule, die jegt nur halbtägigen 
Unterricht erhalten, mittel3- Omnibuf- 
fe nad) ber Eooperjchule zu befördern, 
in der einige Räume gar nicht benußt 
werden. Der Antrag murbe dem 
Ausfehuß für Unterrichtsmefen über- 
tiefen. 396 Zöglinge der Whitney: 
Schule müffen fi mit halbtägigem 
Unterricht begnügen, weil fein Raum 
vorhanden ift, mährenb in ber Eooper- 
Schule zwei Klaffenzimmer überhaupt 
nicht benußt werden. Um 381 3ög- 
linge der Patrid Henry - Schule —* 
terzubringen, wurde beſchloſſen, 
Gebäude nahe dieſer Schule zum 
ſe von 880 den Monat zu am 
Ein Unterausfhuß wurbe ernannt, 
der unterfuchen foll, ob e3 räthlich fei, 
bie alte Schule an ber 78. ©ir. und 
Emerald Ave. zu verlaufen, die feit 
dem Bau der Dalesby- Schule nicht 
mebr benußt wird. 
‘ Der fhulräthliche Ausfhuß für Un» 
terrichts weſen beſchloß geftern, ber 
Lehrerſchaft vom Au ab eine 
Gehaltserhöhung zu gewähren, deren 
Gefammtbetrag fi) auf $200,000 ftel» 
Ien wird. Die Summe wird unter bie 
&lementarlehrer vertheilt werben. * 


Itserhöhung mwirb [ 
F — Gun, a ie 
8 po 
—* nicht mehr dem Un⸗ 


——8 | 
MOELLER BRoS.| 


MILWAUKEE AVE, 
N. PAULINA STR. 


AN 


Bwei Eingänge } 


82. 95 


Native De Corn Beef — ——— ee friſch 


— 


STaxo CANALPORT AVE 


Süße californ. Zwetihen — in diefem Verkauf, 
Sortirte Jelly Beand, — fpeziell in diefem * 


Weine und Liköre. 


Feinſte Leland Stanford California — 
95e — volle Quart-Flaſche.. 

Freie Proben an Jeden. 
Lachmann & Jacob feiniter reiner Portwein, $2 Werth, 
—bom OriginalsFaß gezogen (Keine Berech- 
nung für Rrüge), per 
Dallemand Eream Rhye, 


= Nm die Reine Nahrungsmittel-Angitel- 
lung nod) intereffanter zu machen, wers 
den wir folgende Artikel verlonfen: 


Ein Fah von Pillsburys Bet Patent Mehl; 
Eine Kiite Santa Claus Seife, 100 Stüde; 
Einen 50 Pfund Sad feiner granulirter Zuderz 
Eine $2 Grocery-Order, im Marktkorb verpackt; 
Einen 5 Pfd. Eimer mit unſerer SweetClover reiner Cream 
Butter; Einen 12 Pfd. Armour Star Schinken; 
Einen Gall. Krug Royal Crown Portwein; 
Einen $1 Sad mit unjerm berühmten Aromafaffee. 


Mit jedem Dollar, den Ihr in der Reinen Nah» 
rungsmittel-Ansftelung verausgabt, erhaltet Ihr 
ein Tidet frei, das Euch eine Gelegenheit bietet 
irgend einen der obigenGegenitände zu gewinnen. 


me 


51.25 
$1.25 volle. Quart:Flafche. .89e 


— — — — —— ——— — en 
Mehl — sen =. Stärfe — Große Klumpen- 


Stärfe, das 
EIERN sseeenae . 


ac 


gUc 
8e 


Bergeht 
nicht den 
Namen und 
die Straße, 


macht, d 
Pfund 


Unfere Frankfurt 
Art Wurft, Pfund.. 


. DA 


Bargain für Montag! 


Bir offeriren die beften Waaren und die Preife find zufriedenftellend. 


Helle u —— nett aſſortirt, 
regulär 10c 


Dunteifrsige ee 
breit,, regulär I 


Mottled Flanelle in Roſa, B 
Blau und Grau, regulär — nd Size 


81 bei M , Sun er, ft 
Nähte, regulär 69c, . —* 


an 
Friſcher Santos-Kaffee 
3 Pfund Seifen Chips 
Stüden-Stärle ......- anni“ 
10 Stüde befte Family Seife. 
Große Ruby: Pflaumen 
Bühfe Lima-Bohnen 
2Pfd. Büchfe Armour’3 Beans.unniesueee. 
8 Badete Erispo Graders 


Fleifh -» Markt. 


Borderviertel Kalbfleiſch 

Prima Chud Roaſt......... 
Friſch gehackttes Rindfleiſch 

Barberpiertel Lamb 

Sugar Cured Rump Corn Beef 

Sugar GCured Frühftüds-Sped 1%o 
Magere Sugar Eured geräuderte Bubds..16%o 
Dscar Meyer’3 runde Sommer-Wurit134so 


Lilör - Berfanf. 


634€ 
d4e 


Koupon, 
4 eibet diefen Koupon aus, Er ft 
53e gut für Flafde 3 Star 
Eaittrnid 8 ‚  frangdf. Top, 
bon der Worceiter SImborfing Com- 
bonb BER. Veberalli für $1.25 


Zumpis Weinftube, 

in Sam Zumpf’3 befannter Weinftube, 
651 Milwaufee Ave., gibt e8 heute und mor= 
gen gemüthliche Unterhaltung mit Gejang 
und mufitalifhen Vorträgen. Für die nö> 
thige Feuchtigkeit wird durch felbftgeprekten 
frifchen Moft und einen feinen Tropfen falis 
fornifchen Weines geforgt fein. 


=— +0 —— 
Nelie Houſe. 


f dem muſilaliſchen Sonntagsbro⸗ 
gramm des Relie Houſe 8 u. a. die fol⸗ 
genden Stüde verzeichnet: „ Amina’, Mari 
bon Sinde; Melodien aus „Algigr“ von Her⸗ 
bert; Ouverture zu „Turandot⸗ von Lach⸗ 
ner; Ungariſche Tänze von Brahms und 
drei Tänze von Heinrich dem Achten von 
German. Herbergsvater John Weis wird 
feinen Gäften die beliebte jchmadhafte 
Sonntagstoft vorfegen. 

— — — — 


BD. Radtkes Wirthſchaft. 


— — 


Einen immer Be. werdenden Sreis 
von Stammgäften erwirbt fih WB. Rabties 
deutihe Speile: und Schankwirthichaft, 
810 Desplaines Une., Foreft Park, gegen- 
über dem — Waldheim, imfolge der 
unübertrefflichen Zeiftungen von Küche und 
Keller. Herr Radtle dat u. a. ein reichhal- 


einheimifher und ee 
f Beine 
un 


und Biere. Vereine, 8 
d LRraftwagen = Gejellicha 
finden bei ihm ein gemüthliches 
men, ; 
— ſ —ii — — 


nterkom⸗ 
„zum — ſAindl. 
Ein neues ————— 


tal hat = 
2 Eu 
EICH J 


Au 


& Truſt Co.“ 


Kleider = Departement. 


Schwere Winter-Kappen 8 Ruaben, 
elagefüttert, regulär 89c, 

weater Coats * — grau und 
roth befeht, jonft 29 


— = Dept, 

a Oelfannen, der reguts 

Aa lüre Brei3 ift 35c — in 
| BA dieiem Verkauf zu 


19e 
19e 


Delofen — große 
Sorte, regul. Preis 
33,50 — für Mon: 
tag, zu 


32.5 


Dinner Rail, — 
regulärer 80c, — 
für nur 


19 


@uropäilge de BBefelzaten, 


Zeut Bericht ber „Merchants’ Loan 
ftellten ſich — die 
europäiſchen Wechſelraten wie folgt: 


Deutſchland: 100 Mark. **8 
Defterreich: 100 Kronen.. 
Schmeiz: 10 * 

Holland: 100 Gulden 
Dänemarlk: 100 Kromer.... 
Rußland: 100 Rubel....... 


Das „Weiße Rößl⸗“. 


Wer am letzten Sonntag dem ‚Weißen 
Rößl⸗ einen Beſuch ahſtattete, konnie 
von der Semüthlichte t, bie biefem Lo 
eigen, überzeugen. Es iſt "dem jegigen Wirth 
daran gelegen, dem Bublitum ftets etwas 
Neues zu bieten, allein auf allgemeinen 
— — ee zum brit- 
ten Male auftreten, gewiß ein Seichen ⸗ 
meiner Zufriedenheit — 

— — — — 


Boltögarten, 


Fiſchers Bellsgerien, 200 €. Rorth —* — 
Soph 


erfteut ſich ſtets des regſten Beſuchs. 
Zeit treten dort die 


und Hugo Gottſchall und 
Violetta auf, deren 


„| beliebt find, als ihre tomilden und 


fihen Einzelnummern. Auch bie Sän 
uns Br muftaliäg Gt, ekden —* 
—* auf Se Seite. 


cl 
N % 
u J 
Es} 

x A 

* 

— 


— 





Ankündigung 


Yinfer Laden IIB0O—1182 Milwaufee 
Upenue, Ede Divifion Straße, ift 
jett auf ein paar Tage wegen des 
Feuers geſchloſſen. 

Der Verkauf beginnt ſobald die 
Abrechnung mit den Verſicherungs— 
Geſellſchaften fertig iſt. 

Paßt auf die Eröffnungs-Ankün— 


digung. 


———— 
180—1182 Milwaukee Avenue. 


Lokalbericht. 


Sodesfälle. 


Nacftehend veröffentlichen wir die Namen der 
eutihen, über zeren Tod vdem GejundheitSams 
tefnung zuging: 

Brade, Emil, 2 Mo.; 2734 Preirie Ape, 
Koebler, Henty, 86 3.; 150 W. Dipifion Str. 
Ohnftein, Jerome 3., 1 Mo.; 321 €. 46. Str. 
Oftler, pa, 42 3.; El Bao, U. 

Vollod, Williom, 60 %.; 1246 Railroad Abe. 
Roienthal, Felie 8., 8 3.; Palmer Houie. 
Schnabel, Wilhelmine, 68 3.;_ 901 Wolfram Str. 
Schiffmann, Lifette, 76 3.; 1719 Francisco Une, 
Thurmberg, Charlotte, 69 3.; 2622 Cornelia Court, 
Wasling, Elenora, 1 Mo.; 2017 18. Place, 


Marftberiit. 


Chicago, den 80. Oktober 199. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreije.) * 
Wintermweizen, Nr. 2, rotb, $1.2134-$1.22%; 
Nr. 3, roth, $1.16-$1.%0; Nr. 2, hart, $1.9— 
$1.12; Nr. 3, hart, $1.06—$1.10. 
rüblingstweizen, Rr. 1, $1.004-$1.10; 
6 ge 2, 31.06-81.00; Ne. 3, $1.05—$1.08. 
i8, Nr. 2, 61%) Nr. 2, weiß, 09%4e; Nr. 2, 
m elb, Aläge; Nr. 3, Gl%c: Nr. 9, weiß, 61%c; 
Ir. 3, geld, 6llac; Nr. 4 OU60c. 
afer Nr. 2, UM; Nr. 2, weiß, 41%c; 
ee 
mweib, 3Ia—406; Standard, Aller. 
Roggen, Nr. 2, Tut; Nr. 3, T—T2; Nr. 
, 55-651. 


Berfte, „Malting“, 5465; „Miring“, 5:5; 


„Screenings*, H—5öt. 

Mehl. Winter = Patents, 5.7555.0 das Faß; 
Roggenmehl, $3.40—83.85; Minnejota Hard Bas 
tent, Straight Erport Bags, 85.00-55.10; bes 
fondere Marken, $6.15. 

eu (Verkauf auf den Geleifen.) — Beftes neues 
© Kimoiby, $14.50-$15.00; Nr. 1, $13.50-—$14.00: 
Nr. 2, $12.5 13.0; Nr. 3, $10.50-$11.00; 
beftes Prairie, .00-—$13.50; do., Ne. 1, 
811.50-812.50: Rt. 2, $10:0--$11.00; Badhen, 
65.00-86.50. 


Timothy: Samen. „Kountey Lots“, 2.50— 
83.69. 


Rleejamen. „Cafb Lots“, 89.50—$14.50. 
DeL 


Standard, weiß, 150...s00000000000:B 
adligbt, 175 onunononnennnnnnneneee 
— — ——— ————— 

Michigan Teſt ...... — — —⏑ —— 

Gaſolin 

Maſchinen⸗Gaſolin P..... 

Leinfamen⸗Oel, roh, per 5 Faß...... 

bo., dereinigt, per 5 Faß...... 

— 

Scodladototel. 

Rindvieh. Gute bis ausgeſuchte Stiere — 

8.00 40. 10 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, $6.75—$8.00; 
Kübe, 83.60-45.95; gute bis ausgefuhte Käls 
ber, $7.75-88.50; Bullen, gute bis ausgefuchte, 
83.75-85.10. 

Ehmeine Gute bis 


Rt 


SP 99998992 
FL IIS HF: 


KAT * — an 

J 1.95 per und; gute biß ausge 

Fuchte (zum Werfandt), 87.80-88.00: gute bis 
ausgefuchte Fleifchermaare, $7.55—$7.%; 
bis ausgefucte Kertel, 6.5H.B; „Stags“, 
87.75-88.80. 

Shafe. „Native Wethers”, per 100 Pfund, 34.60 
$5.005 „Native Ewes“ -$3.00-64.75: „Years 
lings“, 85.00-85.50; „Rative Lambs“, 86.0 


Moflerei-Brobutie, 
Butter— 
„&reumery“, 
Nr. 1, das % 
Nr. 2, das Pfund öose 
„Dairiese®, extra, das Pfund... 
Nr. 1, as Pfunb..... 
„Ladies, das Wfund.. 
Padtwaare, das Pfundenrnoneneee 
Fier— r 
Srifhe Waare, ohne a von 
Berluft, per Dusend (Kiften zus 
rüdgelanbt + 
o., (Kiften eingeiälojfen).. 
Firſts“, das Dutzend....... 
Frxtras“, das Duhend. ...... — 


ꝛix 

ahmläſe, Twins“, daß Pfund... . 0. 16 
B America”, das Pfund... 0.16 —0.16% 
Saiſies“, das Pfund........... 0.16 —D.1614 
Brid, dad Pfund sneneence 0.15 — 0.15 
Schweizer, da8 Pfimd....... .... 0.17 0.17% 
Limburger. das Pfund......... O.1316-0.14 


Geflügel und Kalbfletſch. 
Geflügel (lebend)— 


mer, —————— 
„Spring?*, das Pfund 


Haähne 
Trublhner. DaB 0.14 
Gänfe, daß onennesnnerne.. 0.09 —D.I0 
Enten, »uß 0.12 
Beflügel (Eisipeider— 
er, das Bund... 


„Springs®, das Pfund. 
th das Pfund. 


0.10% 


0.1184 
049 


Gänje, das 
Rälber 
wind. 
&— 80 Rir. 
80-100 Dir. Gewiht, das Bund 0.09 
Genie umb Trifhes DbR. 
L DoB Burn nnnersnaenr > 
— ifornte, die Kiſte. 
angen, RKalifornia, die Kilte. 
Kraut, die Bi 
Gurken, daS Dutend. 
Blumentohl, die Rifte 
Sellerie, die Rifte... 


tialat, Die Mille... 
none, bas Bin 

wen ae al —— 

bein ter Sad * 


das Pfund 0.07° —. 
Gewicht, das Nfunb OR 
v 


—.t 


EI 
- 


Dubend Bündhen...... 810 


— 


2— 
een See 220 


DUlbLlbelzLL, 
Bresgasasre 


trauben, 


.u.nnnrunenenne 


sl 
& 


—— 


Beh 


— 


mittlere bis ausgeſuchte 


Bankerotterklärungen. 


Um Entlaſtung von ihren Verbindlichkeiten fucher 
mm Diſtriktsgericht nach: 
George W. Le Viee — Verbindlichkeiten, 82057. 68 


Beſtände, 831. 60. De x 
Richard R. Mayer— Verbindlichkeiten, $13,963.14; 


Peitände, 8603.50. 


Klein MeWihinney— Verbindlichkeiten, $94,027.03; | 


PReftände, $2452. 


— — 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Unzeigen unter dDiefer Rubru 1 Gent das Wort). 


Berlangt: Baufhlofier, an Bauarbeit. 1604 Weit 
Superior Str., nahe Ajhland Upe, 


Verlangt: Junge, von 16 Jahren, in Wpothele, 
Addijon und N. Halfte Str. 


Verlangt: Xerheiratheter Santtor, ohne Kinder; 
muß Grjahrung in der Beſorgung von ſechs Flats 
und eines Privatheims haben; gute Zeugniffe er» 
forderlih. Nadhzufragen: 725 Waveland Ave., nahe 


Evanſton Ave. 


Verlangt: Aelterer lediger Mann, um Pferd und 
Buggy zu beſorgen; muß Erfahrung haben und 
ſonſtige leichte Arbeiten verrichten; gutes Heim für 
mer und Lohn. 1654 Melrofe Str., nahe Lincoln 
Avenue. 


Perlangt: Männer, um Stahl-Finifh in ftähler- 
Pajjagier-Waggon3 anzubringen, Ornamental 
Mafchiniften und Klempner.; nur 

Stand: 
Dotlio& 


nen 
Iron MWorters, 
erfahrene Männer brauchen fi) zu melden. 
ard Steel Car Eo., Hammond, nd. 


muß nüchtern 


Berlangt: Ein guter Engineer; 
jamo 


fein. Wpr.: 9. 2%, Ubenbpoft. 


Verlangt: Guter EifenbleheArbeiter. 81 Market 


Straße. 


Perlangt: Ein guter Bartender für Samftag und 
Vorzufprehen zmwifhen 6 und 7 Ubr 
924 Willow Str., Ede Biffel Str. 


Sonntag. 
Abends. 

Berlangt: Ein ftetiger Stallmann, $25 per Mos 
nat, Board und Room. 1442 Greenwood TXerrace, 
weitlih don Southport pe. 


Berlangt: Porter in mittleren Jahren, muß gut 
am Xiih aufwarten fönnen. $7 die Woche, Koft 
und Logis. 186 E. Van Buren Str. 


der gut am Tifh aufwarten 


Rerlangt: Porter, 
legten Play. Adr.: al, 


tann;: Zeugnik vom 


| Ubendpoft. 
I  Berlangt: Pladjmitt, an Wagenarbeit; ftetiger 


Plab. 8546 DOgden Xpe. 


Berlangt: Erfahrener Porter. 133 Fifth Ave. 


Berlangt: Ein guter Wagenmader; ftetige Arben. 
2653 Eaft Indiana Str. Nehmt Indiana Str.sGar. 
Nahe dem Sre. 

alt, 


Berlangt: Fuge, 16 oder 17 Jahre 


Apotheie. 2100 W, Chicago pe. 


Berlangt: Mann für Muh: Wagen; muß deutich 
und engliih fpreden. 314 NR. Elaremont Avenue, 
nahe Fulton. 





für 


Verlangt: Ein guter Wagenmader, 2645 State 


Straße. 


Berlangt: Porter und Lundmann; ftetiger Mann. 
740 W. Nafe Str. 


Verlangt: Guter Bukhhinder für Bibliotheks Arbett, 
—— Lohn und dauernde Beſchäftigung für guten 

ann. Vorzuſprechen heute Nachmitiag und morgen 
Vormittag, J. Seybold, 1540 School Str. 


wei Pferde 


Verlangt: Ein gie Unionmann für 
zu fahren. 256 Lewis Str. 


DVerlangt: Sofort ein guter Nodmacher. 
Mebfter Ave, nahe Elybourn Avenue. 


Verlangt: Schneider, ein Rockmacher ſowie Bu— 
fhelman. 2147 Sheffield Ave. Rorthwefterneochbahu 
bis Mebfter Station. 


1424 


Verlangt: Erfahrener Päüderwagenfuhrmann für 
u Route, Vorzufprehen bente, 753 Ertgwid 
traße. - 


Verlangt: Aunge mit Erfahrung in Bäderel au 
belfen. 817 N. Halfted Straße. 


Verlangt: Erfahrene Penfterpuger, B Cts. 
1545 Wieland Str. nahe North Ane, 


d’e 


Stunde. ifo 


Verlangt: Morter für Saloon. fh, 955 
Divifion Strafe. a 
Rerlangt: Ein Helfer in Bäder. 9 North 
venue. 


am 
1528 


Berlangt: Starker Junge von 16 Nahren, 
Eintö-Zöagen und im Gerhäft au beifen. 
edamwid Str., alte Rr. 4. 


Verlangt: Junger Mann, mit etwas Erfahrung 
in Bäderei, zum Abliefern umd fi fonft nüglich zu 
madben; Empfehlungen verlangt; $K10 die Mode zu 
Anfang. Clavton3 Reftaurant, 123 N. Clark Str. 


Verlangt: Zwei Presco Painter, ftetige Arbeit 
den ganzen inter. €. &. Biegel, 344 Coulter 
Pod, Aurora, AU. ſaſon 
Ge ee ine: ARE? 
Berlangt:. Junger friſch Eingewanderter, deutſch 
oder polniſch ſprechend, für Vorterarbeit und an 
—— Bar zu heifen. Lohn $6 per Woche 644 State 


Verlangt: Agenten für Unfall- und Kranken⸗ 
Ver ſicheruna. Zaupt⸗ oder Nedbenbeſchaftigung, bobe 
Kommiſſion. Vorzuſprechen Samftag achmittag, 
Sonntag und an Wochentagen Wormittagd oder 
briefih. W. Blumenthal, Simmer 5, Keınper Vidg., 


Salfted und North Une. fafen 


— — 
Verlangt: Guter Barbier rt Sam 
— 25 W. 657 Str. ” m 


Berlangt: 
Bar tenden kann; Deut 
4240 Ogden Upe., Ede 


Vorter, guter Lunchmann, der a 
| —— R. Bat 


Berlangt: Mann ittferen Witert, auf einer 
gem benitftie ®. €. Waibo, Glen 
iew, 


su fein. 


Verlangt: Junge, an Caleß su 


belfen: Vacht⸗ 
Se ohne Rofe” 819 Witwaahe 


arbeit; $10 die 
ne. 


ignette ternen. Wegen 


eite ipr Im 


Berlangt: ‚14 it 
* 39 Junge * zu mit. Talent 
€ ER En * 


| 
einen ehrlichen, nüchternen Mann; gute Koft, Zim⸗ | 


ER nen —B 


——— —n— 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Unfer Geigsäft, bedarf ftet3 einer großen Anzahl 
Knaben, die jtetige Beichäftigung, wünjchen. Wenn 
Ihr ein Anfänger jeid und arbeiten lernen wollt, 
wenn Ahr arbeitslos je.d und jtetige Beihäftigung 
wünjcht, wenn Ahr ein Wrbeiter feid und Befördes 
ring jucht, dann jchreibt oder jpredht jekt vor. 

Mir haben Stellungen für Tleine Knaben, 

Mir haben Stellungen für große Knaben. 

Wir haben Stellungen für jehr große Knaben, 
die fait majorenn jind. Ob Yhr von der Siule 
graduirt oder nicht graduirt ferd, ob Ahr "glaubt, 
dab Eure Dienfte jehs oder zwölf Dollars die Woche 
werth jind, jpreht vor. Wenn Ahr eine der Va— 
tanzen ausfüllen könnt, bezahlen wir Euch nad der 
Leiftung und befördern Eud jobald Jhr tücdhtig jeid. 

Searsz, Roebud& &o, 


25olliw 


. Berlangt: Ein erfahrener Kundenfhneider, um an 
feinen Damen-SKleidungsftüden zu arbeiten. Bmei 
fönnen wonöglid Anjtelung finden, wenn erſt⸗ 
tlaſſig. Nachzufragen in der Dffice des Super» 
inten denten. 
Carſon, Pirte, Scott & Co., 
Siate und Madiſon Str. 


Verlaugt: Erfahrene Coat Hands für Alteratlon 
— Anzufragen in der Office des Superinten⸗ 
enten, 


GCarfon, Pirte, Scott} & Eompany, 
State und Madifon Straße, 


— 


Wol⸗ x 


Verlangt: Guter Huſtler, die beſte ſich zahlende 

tellung in alter Company, feinfte Pol’ze, monats 
he Zahlungen. Ueberjeht dies nigt. Adr.: 9. 
267, Abendpoft. Sagmija* 


Verlangt: Erftflaffige igarrenmader, nur Hands 
arbeiter an $l4 und $15 Stellen, auf Land. Daus: 
ernder Pla für die rechten Männer. Ehemänner 
bevorzugt. Kein Streit, Anzufragen Simmer 4 — 
171 Randolph Str, Kotimf 


Verlangt: Erfter Klaſſe Coat-Schneider, ebenfalls 
ein junger um Die Damen-Schneiderei zu erlernen. 
Dtto, 1836 Wells Str., gegenüber Lincoln Park. 
25otimxt 


MWeifel & Eo., 
oPfrjamidofrfa 


Perlangt: Tühtiger Wurſtmacher. 
Milwautee, Wis, 


Lediger Echubmacher. 321 


Verlangt: 


N 


Verlangt: 
Floor, 


Schneider an Damen⸗Coats. Dritter 
195 Wabaſh Avenue. 
bofrfa 


Verlangt: Aungfer Butcher, guter MWurftntacher, 
findet dauernde Arbeit; friih eingewanderter bevor: 
zugt, bei Gottfr. Nuebel, O1 Weit State Straße, 
Hammond, Ynd. 29otlmw 


Derlanat: Ein guter, ehrliher Mann auf einer 
feinen Farm nahe Chicago: gutes Heim für den 
tehten Mann. Nahzufragen Sonntag oraen, 
Hart, 1741 NR. Whipple Str. fd 


Verlangt: Schneider für die Country, 15 Meilen 
von Chicago. H. Mahler, Hinsdale, Hr. dofrja 


Verlangt: Ein junger Tifchler für ftetige Arbeit. 
Adr.: ©. 592 Abendpoft. frjajo 





Verlangt: Zwei Schuhmacher, an Reparaturen. 
Sale City Shoe Repairing Co., 219 Saw Sir. 
t, 


Perlangt: Aunge von 16 Jahren, in Apothete; 
Nordiwetjeite, nahe Irving Port, Adr.: 2. 3. 181, 
Abendpoft. frja 

Berlangt: Zwei Schneider, _ftetige Arbeit. 332 
Sincoln Ave, nche Schon! Str. fefa 

Zerlangt: Strangfärber; nur foldhe wollen fi 
melden, die ichon in ärberei gearbeitet haben. -- 
1963 Southport Abe. frſaſo 


Berlangt: Männer für „Stod“-Arbeiten in Kleis 
dern, Unterzeug und WUusftattungsiwaaren. Starte, 
kräftige Männer, die mehr ober teniger vertraut 
find mit Stof und Receiving-RoomsArbeit. Anzu« 
tagen 8 bis 10 Uhr Vorgens oder 2 bi _4 Uhr 
ahmittags. Nehmt irgend eine Weftieite Car bis 
zur Kedzie Avenue. Boll 

Sears, Roebud & Eon. 

Verlangt: Weber für Webftühle und PVBraiding 
Maſchinen. Nadzufragen in Fabrit. U. ®. Fiedler 
& Eong, Hammond und Eugenie Str. TotimX 


‚ erlangt: Starker Junge, der etivad Erfahrung 
im Schneiden von Carhboard und Zeug bat; gute, 
ftetige Stellung: ein erfahrener vorgezogen. 88 
Srantliin Str., 3. Floor. 


Verlangt: Erſter Klaſſe Rocſchneider. 
& Son, 5443 Halfted Str. 


Berlangt: Erfter Klafie Bladſmith an Scroll-Ar- 
beit und Railings, folwie mehrere gute Fitters. 
Nahzufragen Brown Bros. Mfg. Eo., 92. Straße 
und Campbell Ave. 


serie Yunge, um Orders ab: 
der erei zu arbeiten; $4.00, 
& — Sonntag % 


8. Mueller 
fafomo 


Berlangt: Guter 
auliefern und in 
Koft und Zimmer. 
tag 19 Uhr, 657 €. 


Berlangt: Gin guter deutjcher Teamfier. 
und Euperior Str. Snote * Co. . 


De ech ae 
Berlangt: Deuticher Schriftjeker. 1995 Wells Str. 


Aungerr Ma 
$12  wödentlid a ee 


ormit: 


Berlangt: 
Glasgeihäft. 
Abendpof. 

Verlongt: Porter im Saloon. 35 Etate Str. 


Berfangt: ; Ptetige ; 
Lohn. Nahzufragen Sonntag. ae E. 


Saufage Eo., 610 14. Etr. 


— 
Frohmann, 36 Eaft % 

Serfangt: 

einer Mühen "Behe un 5* Bir 
SE. io —— 
— 


sund 
.. 0% 


— — 


BERRE 


8 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wert.) | (Unseigen untet dieſer ubrit 1 Cent das Wort) 


— — —— — — — 
Berlangt: Harnehmaler. Chas. Bortell, 1832 Ga- 
nalport Avenue. fie 


langt: Ein guter t MetaleArbeiter 
u Stadt, 10 ” ien von Chicago; $3 
den Tag; fetige Stellung. Wdr.: @. 195, U 
poft. bofrja 


Taſchenmacher, Hand⸗enopflochmacher 
„Senat: Ze Männer:Röden; guter Lohn; 
ftetige Wrbeit, Ederheimer & Stein, 1232 .R. Raus 
lina Str. h dofrja 


: Sarmarbeiter, Corn HuSters, $25 bis 
* ink: BF Arbeiter in der Stadt, 25 Gents 
ver Stunde, Teamfters, Ranitorg Männer für fa: 
brifarbeit. Rob Labor Ugency,‘34 &. Canal, nabe 

onroe Str. Notlw 


in 
.00 
bend» 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das ort.) 
Verlangt: Ehepaar, um un für vier Plätze 


£ BEREE, gegen freie Wohnung. 2557 Qumboldt 
oul. 


Ber 2.0 5 3 una urn ZU au a a 

Berlanat: Erftlaifiger Shirt Maker, Waift Hilfe; 
Gehrmäd: en; Bejahlung während der Lehrzeit. 4431 
Indiana Ave. ſaſon 


En Een ni Di ee 

Verlangt: Ehepaar, Mann als usmann und 
am Tiie aufwarten; Frau als Rh und Wäſche⸗ 
rin, Deherreicher oder Bohmen. Empfehlungen er⸗ 
forderſich. 41 Barry Ave. dofr ſa 


Stellungen fudhen: Männer :nd Knaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


msi 

Sefuht: Ein Mann mittleren Alters fuht Stelle 
als Feucrmann, Wächter oder Porter. Frank F., 
223 Sigel Str. 


Geiuht: Holzmafhinen-Arbeiter fudht Stelle. 1947 
Nerd Halfted Straße. ſaſo 


Geſucht: Deutſcher Steamfitter ſucht Stellung, 
auch ais Heifer. 716 North Abe. A. R. Rup. 


Geſucht: Deutſcher, 25 Jahre alt, zuverläſſig und 
nüchtern, ſucht ſtetigen Platz; kann auch mit Hand— 
weris zeug umgehen. 716 North Ave. A. R.Rupp. 


Geſucht: Stellung ſucht ein Maurer und Zement⸗ 
Arbeiter; iſt erſt in's Land gelommen. 1814 Dayton 
Str., hinten, 2. Flat, eine Xreppe. 


Gefuht: Erfahrener Porter, längere Zeit in legter 
Stellung geweien, wünjcht ftetige Stelle in befferem 
Saloon. Wodr.: 9. 22, Abenppoft. » fajon 


Geuht: Mann fucht Arbeit, Tann anftreihen, 
versteht auch eitwad von Garpenter- Arbeit; geringer 
Lohn. Friedrich, 3411 Hirſch Str. ſaſon 


öö— — —ñ — 

Geſucht: Stellung juht ein älterer Mann, erft 
in’8 Land gefommen; deutih, ungerifch, rumãäniſch 
in Wort und Schrift beherrſchend; derſelbe perſteht 
alle Arbeiten; erjucht um ftetige Arbeit. 1814 Dad» 
ton Str., binten, 2. Flat, eine Treppe. 


Geſucht: Friſch eingewanderter Barbier ſucht ſteti⸗ 
gen vlat. Vorzufprechen: 243 Hioh Str., nahe 
Fullerton Avenue. Berger. 


Geſucht: Guter Schuhmacher ſucht ſtetige Arbeit. 
1411 N. Park Avenue. 


Geſucht: Friſch eingewanderter deutſcher allein— 
ſtehender Mann ſucht allgemeine Arbeit, kann auch 
mit Pferden umgehen. 1956 Auſtin Ave. 


Geſucht: Gute 3. Hand an Brot und, Biscuits 
ſucht ſtetigen Plaß für geringen Lohn. 1642 Brig⸗ 
ham, nahe Aſhiand Ave. Baler. 


Geſucht: Junger Mann von 20 Jahren, ſpricht 
deutſch und franzöſiſch, ſucht Stelle in einem Bu— 
reau oder ähnliche Arbeit, wo, Englifch nicht erfor— 
derlih. U. 199 Abendpoſi. \ ſa ſon 

Geſucht: Bartender, junger Deuticher, ſpricht 
Engliſch, guter Mixer, flinker reiner Bartender, 
Tiſch aufwarten und Porter, fein Trinfer, Neferen: 
zen. Shleiter, 619 Belden pe. 


Gejugt: Yunger Wurjtmacher, 
arbeiten, jpricht gut englifh, judht Arbeit. 
9. 3, Ubendpoft 


Geſucht: AYunger deutiher Mann, frifh einge: 
wandert, juht Stelle irgend welder Art. dr, $. 


382 Abendpoft. 


Geſucht: Deutſcher, 88 18 ſucht Stelle als 
Koch, Lunchmann uſw.; iſt ſelbſtſtändig, nüchtern 
= verrichtet alle Arbeit. Adreejje: F. 330, m 
poſt. ſo 


lann im Store 
Adr.: 


Geſucht: Janitor, Feuermann oder Kutſcher, mit 
guten Zeugniſſen, dreißig Jahre im Lande, ſpricht 
engliſch und deutſch, ſucht Stelle. Adreſſe: O. 500, 
Abendpoſt. jafono 


Gejudt: Bin 19 Jahre alt, ftart, würde gern das 
Pädergeichäft erlernen, am liebiten an Gated. ©. 
Sykora, 1640 Blue Jsland Abe. » fajo 


Gefuht: Deutiger Kaufmann fucht irgend welde 
Stellung. Adr.: F. 370, Abendpoft, 


Geſucht: Tüchtiger Eafebäder juht Stelle, 
U. 193, Abenppoft. 


Geſucht: Junger, tüchtiger Automobil-Waſcher, 
lann auch leichtere Reparaturen ausführen und ver— 
ſteht alle in einer Garage vorlommenden Arbeiten, 
ucht ſtetigen Plaß. Adr.: H. Freitag, 114 116 

Madiſon Str. 

Gefuht: Mechaniker, 
Automobil-R:poräturen, 
D. 584, Abenppoft. 


Gejuht: Lediger Bäder, gut an Brot und Cafes, 
fuht ftetige Arbeit. Wor.: fyred Lint, 12 Wells 
Str. fajon 


Abr.: 


eingearbeitet in 


üngerer, 
Adr.: 


ucht ſtetige Arbeit. 


Geſucht: Tüchtiger Calesbächer, Konditor, ſucht 
Stellung. Adr.: A. 183, Abendpoſt. 


_ Gefucht: Deutiher Kaufmann fuht irgendiwelde 
Stellung. 


Adr.: F. 30, Abendpoit. 
Geiuht: Bin 19 Jahre alt, ftarf, würde gern 

die Böderei erlernen; am liebiten die Gatesbäderei. 

©. Splora, 1649 Bine Island pe. j 


Gejuht: Janitor, Heizer oder Kutjher, mit autem 
Beuaniß, breikig Jahre im Lande, fpricht deutich 
und englifh, fucht Stelle. Adr.: O. 590, Abendpoſt. 

ſaſoumo 

Geiuht: Deutiher, 33 Jahre, fuht Stelle als 
Koh, Lundhman ufw.; tft jelbftändig, nüchtern und 
verrichtet alle Arbeit. Wdr.: F. 380, a 

ajon 


Gefuht: Ehrlidher, älterr Mann, nüchtern, ftetig, 
fuht Stelung ald Nanitor, Hausmann oder 


Salvon:Porter. KLamberti, 1710 Elybourn Re 
a 


Befucht: Gute zweite Sand an Cafes fuht Arbeit. 
1719 @. Ohio Etr. frfamo 

Gefuht: Erfahrener erſtet Klaſſe Roh, ſpricht 
deutih, franzöfiih und englii, fleißig und mid: 
tern, jucht beftändigen Pla im Hotel, Klub, Re 
ftaurant oder beiferem Saloon. Adr.: ©. 58 
Aben dpoſt. frje 


Geiucht: Stelle als Porter, oder Gtallarbeit. - 
253 High Str. 3. U. Wagner. fr 


Geſucht: Stelle als Maſchinenhelfer. 253 High 
Str., J. Müller. frfa 


Gejuht: Erfahrener Gatesbäder fucht Wrbeit als 
erfte oder zweite Hand, Adr.: DO. 594 —38 
* rſaſon 


Geſucht: 
ſtetige Stellung. 
580 Abendpoſt. 


Geſucht: Gut empfohlener deutſcher Mann ſucht 
ſtetige Arbeit, klann ſehr gut mit Pferden umgehen. 
Adr.: 2. 990 Ubenppoft. dofrſa 


Geſucht: Guter Maurer, erfahren in jeder Arbeit, 
ſucht ſtetigen Platz. J. L., 1214 Dickſſon — 
ollw 


Gefuht: Junger Mann, Bjährig, fehr nüchtern, 
fpricht dentih und ungarisch, judht Stellung in ei: 
nem bejjeren Saloon ala Porter, 2453 Wentiworth 
Avenue, 2. Floor. do—jon 


Aunger, erfahrener Bartender wünſcht 
Beite Stadt-Referenzen. Adr.: ©. 
HotlmX 


Verlangt: Frauen und wWräd.hen. 
(Unzeigen umter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Läden und Fabriken. 
Berlangt: Zwei Mädchen, die fih als Verkäuferin⸗ 
nen eignen; guter Lohn. Kranz’s Candy Store, 
80-87 Etate Str. fafo 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen in Bäderei und 
Grocery. Referenzen. 6114 Halfte Str. 

Berlangt: Frau zum Bügeln in Tajhentuchfabrit. 
337 Franklin Str, 4. Floor. 


Verlangt: Ein erfahrenes Mädden, mit Empfehs 
ungen, für Lapdenarbeit in einer Büderei; Rord⸗ 
feite. Adr.: 9. 18, Wbenbpoft 


Berlangt: Mäpden zum Umändern von Damen 
Eloet3 und Suit$. “up en Montag Bormit- 
tag bei Moeller Bros., 12 ilwautee Une. 


Berlangt: Ein Mädchen, daS nähen kann, um 
Kleidermacen £ lernen. ahle te und fies 
fere Mittags: Mahlzeit zu Anfang. Lohn fobald fie 
eine Hilfe if. WVorzufprehen 3514 Wilton Une, 
a. — R. oder Sheffield Cats bis 

ewport. 


+ Berlangt: Mädchen 
helfen. ESheftield 


Berlangt: Mädchen gum nähen. 44 Bearfon Str. 
do—jon 


Berlangt: med Mäbhen, in einer . 
Binder" Bud MR Chicago Mr. Bere, 
+ Erfährene Mafhinen: und Hand-Mäüp- 


Berlangt: 

Hın, an Rappen; jguter Sohn; Fekige Arbeit; auch 

Schrmäbchen, Pic der Lehrzei 

erhalten. ET e 

midofrfe 
\ 


in Damenfhneiderei mitzu: 
Ave. doftrſa 


— — 


De een — 


Käden und Sabriten. 


Berlangt: 
50 Goat und Sfirt-Hanbs an fer- 
tigen Damen-Rleidungsktüden. — 
Auch 25 Koftim-, Waift- 
Stirt-Madjerinnen. Guter Lohn 
an fühigeLeute. Spredit vor fertig 
sur Arbeit, 12. Floor, Mittel» 


und 


zimmer, 
Marihall Field & Go, 
Retail. 


z mo—fa 


Berlangt: Frauen, für Nmänderungen 
en Coats und Skirts. Narhaufragen 
beim Superintendenten. 


Rothſchild & Co., 
State und Ban Buren Ste 


14leptg* 


Ex 
x 


Verlangt: Erfahrene Coat Hands für Alteration 


Room. 


denten, 
\ 


Carfen, Birie Scott & Company, 
' State und Mapdiion Straße, 


2601°% 


Verlangt: Erfahrene Stirt und Waiß Mafers, 
Einbroiderer3 und Praiders für Die ‚Damentleiders 
Antheilung. Nadzufragen in der Office des Super: 


intendenten, 
Piri Scott & Go. 


Garfion, t € 
State und Dradifon Str. 


—— Wol⸗ x 
a Te 
Verlangt: Mädchen, um an Automatic Glueing⸗ 
Matbinen zu arbeiten, helle, fanitäre Yabrit, mit 
fen 16 Yahre oder älter fein. 
Sefton Mfg. Company, 


i 35. Straße. 
1301 Weit 35 tab voftſa 


— — — — — — 


Verlangt: Mädchen für Arbeit an Pavppſchachteln 
in moderner Fabrik, beſte ſanitäre Zuſtande, müſſen 
16 Jahre oder älter ſein. 

Sefton Mfg. Companh, 
1801 Weſt 35. Straßze. 


— — 


en ein ses — 
Verlangt: Perfekte Kleidermaderin." Mrs. Schultz, 
W050 Orchard Stt. 


Verlangt: Ein Mädchen, * 
zu nähen. Otto, 1836 Wells Str. 


Verlangt: Mädchen, um in Fair Store zu arbe 
ten. 4314 Aſhland Ave. 


Verlangt: Deutſch-polniſches 
Alters für vonſtändige Fuhrung eines Bäckerladen, 


muß Saffee ferpiren, außer Hauſe ſchlafen; keine 
fr—mo 


Sonntagarbeit. 50% Süd Aihland Ave. 


Berlangt: Operator, erfahren an Skirts, dau⸗ 
ernde Urbeit und guter Lohn, 1264 N. Windhefter 
Ave., Ede Rotomac. B. Meimer & €o., 


sense 
Berlangt: Frauen, twelde den größten Theil des 


Tages zu Haufe an der Majchine nähen können; 
gute ftetige Arbeit. Adr.: F. 38, Abendpoft. 


Hausarbeit. : 
Verlangt: Frau, um Wäihe nah Kaufe zu neh⸗ 
men. Roe, 555 Michigan Ave. : 


Verlangt: Mädchen bei der Hausarbeit zu helfen; 


ftetiger Plak und gutes Heim; lommt fertig zum 
1345 Lincoln Str., nahe Milwaufee Av, 


Arbeiten. 


” Berlangt: Mäphen oder Frau, nahe Elart und 
Hausarbeit zwei 


muß Engliih 
Rachzufragen 1427 Thome &pe., made 


Deron Str, mwohnend, für Jeichte 
oder drei Stunden jeden Morgen, 
verfteben. 
Eouthport, 1. lat. 


Berlangt: Tüchtiges Mädchen für 
Mu fochen können. Guter Lohn, 
5,31 Winthrop Ave., Edgewater. 
Berlangt: Ein Wädchen für Hausarbeit. 
Anglejide Ape., 2. Flat. 


"Rerlangt: Gutes deutihes Mädgen fülr sweite Urs 


beit. Nachzufragen 51 Wajhington Une. 


Berlangt: Mädchen, bei Eltern imohmend, 
Kind nah und von der-Schuie zu bringen. 
Geppert, 846 Newport Ave. 


Berlangt: Alleinftchende Frau, die morgens und 
Abends im Haushalt etwas helfen will, gegen fdhö- 
ne8 warmes Zimmer. Näheres 3343 R. 40. Abe., 
nahe Milmanfee Ave. 


um 
Mıs, 





ee he 

Rerlangt: Eine Frau Donnerftag und freitag 
ge” Reinmahen. 1929 Irving Park Blod. Mres. 
Reif, 


Rerlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. 
Ogvden Place, Mrs. Warber. 


Verlangt: Startes Mädchen, für allgemeine Samt 
arbeit; Familie don drei Ermwachienen; guter Lohn. 
64 N. May Str., nahe Welt Erie Str. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
muß gut tohen können; $7.0 die Woche. Ben 
Winebere, YO Maple Are, Epanfton. afon 





BVerlangt: Frau oder Mädden, f 
Hausarbeit. Detitateffen-Etore, Addifon Ave. und 


Sheffield Ave., unter Rorthiweitern-Hohbahnitation. 
fajon 


Berlangt: Gute, deutihe Köhin, mitt Empfehluns 
gen. 205 Gaft 39. Str., nahe Indiana Ave. 


Berlangt: Wafchfran, jeden Dienftag. 
Schwan, 2713 Diverfey Court. 


Verbangt: Ein gutes junges Mädchen für allges 
meine Sausarbeit; fein waidhen. Groß, 4547 Ins 
diana Wvenue, 2. Flat. 


Berlangt: Zunges Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit; Keine Wäihe. Mrs. Lewis, 5130 Galumet 
Avenue. mifa 


— Berlangt: Zwei Köchinnen. Northweſtern Hotel, 
32 Wels Straße. dimifa 


Verlangt: Kompetentes beutfhes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; Lohtt%$6; feine Wälhe. 3 
erfragen 327 ©. Fifthb Uve., La Orange, JU. Te: 
lephbon 2a Grange 1708. difafo 


Verlangt: Ein Küchenmädchen, ſtetige Arbeit. 
207 E. 3. EStr., nahe Indiane. 


Berlangt: Erfahrenes Dienftmäddhen; guter * 
1414 R. Hoyne Ave. frjajon 


Berlangt: Deutiche Frau für allgemeine Hau» 
arbeit in Heiner Familie; feine Kinder. 114 ©. 


Halfted Str. Apothefe Herman. ftfa 


Verlangt: Freu oder Mädchen für leichte Ha 
arbeit. 4145 Armitage Ave. 


Berlangt: Mädchen für allgem 
Muß zuverläſſig ſein. 121 


Verlangt: Ein Mädchen & allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Familie. 4827 Vincennes Abe. frja 


Berlangt:  Deutihes Mädhen, das gut kochen 
torn, für Meine familie; zmeites Mädchen wird 
gehalten. 514 Fullerion Une, nahe Elart Mn 


— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
muß engliſch ſprechen. 481 Calumet Ave., — 
w 


Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Familie von zwei Er enen und 

i . Goosmenn, 4053 Perry Str, Telephon: 
Graceland 638. dofrja 


erlangt: Ein deutfi Mädchen us⸗ 
— zwei ndern. Rach⸗ 


arbeit in einer 
fragen nah 6 Uhr Abends, ©. Kelfing, 4808 R. 
r do—fon 


Iihlend Avenue. 

Berlangt: Mädchen, in Familie von _Bmei;. mu 
engliich iprechen fünnen. 840 George Sit., weſtli 
bon Halfted Str., 2. Flat. dofr 


Verkangt: Mädchen für allgemeine Saußarbeit. 
1213 W. Adams Str. nahe Centre Ave. dofrſa 


S di s Mã 
Verlangt: Ein deutj ne de 


Hausarbeit, Saloon. 
— u dofrfa 


Berlangt: Ein Mädchen 
arbeit. 542 9. Str., nabe 

Berlangt: Sauberes, tiihtiges 
—— — Heiner Gamilie, sk 
1. Flat, 4711 Dover Str. midofrja 
Sausarbeit; 


Mädden für allgemeine 
tann; lei i 
gen air 3 Bindefe inöehe, nafe Bit 


t alle 


‚ Berlangt: 
eins das 


Ion Une, 


a 


dofrja 
midofrſa 
an Skirts und Coats 


midofrja 


is 
290tl1w 


Mädchen gejehten 


frjajo 


Hausarbeit, 
leine Wäſche. 


633 
famo 


1630 
fajon 


ans: Ein ftarfes Mädchen, fü ä d 
ok a für nn. 


naufragen in der Office des Superintenz 


für allgemeine | 


us⸗ 
fefa 


3 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Anzeigen umter diefer Mubrit 1 Gent das Wert), 


n Sausarkch. 

erlangt; Deutfches Mädchen fü s 
muß wajchen und bügeln; Lohn g' — 
Blod., 3. Floor. 


Verlangt; Mädchen für allgemeine —— 
Privatfamilie; Lohn $7.W, oder wich als Frau 
beim Tag engagirt. 1555 Dearborn Abe. de 
North Une, 


Ministerien ee re 
Berlangt: Anftändiges Mädchen für Hausarbeit; 
2 Ben; wg ze PB. Gutes 
m. ohn 4.00. 2736 N. Halited Str, € 
iverfep Biod., 1. Zlat. DE 


Vena ernennen nennen 
Berlangt: Frau oder älteres Mädchen für allges 
meine &ausarbeit, feine Wäjche. Anzufragen: 2176 
N. Maplewood Ave., 2. Flat. frjajo 
Verlangt: —üchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, 2 in Familie. 4ull Dar S 
Tel. Kedzie 1870. — 


— einen en 

Verlangt: Gutes deutſches Mädchen, älteres bes 
borzugt, in einer Kleinen Familie ohne Kinder für 
zweite Hausarbeit. Muß gut waſchen und bügeln 
lönnen. Gute ſtetige Heimath und guter Lohn. Zu 
erfragen 1458 W. 12. Straße. fajono 

Berkangt: Ein utes Ddeutiche? Mädchen für 


Sausarbeit und im Wäderkaden zu Helfen. 150 RN. 
PBaulina Str., nahe North Ave. fafon 


De ee ee Et’ —— 
„Berlangt: Kräftiges freundliches junges Mädchen 
ir altgemeine Hausarbeit, mus Tinvderlieb fein; 
Aline Familie, gute Behandlung; Lohn $. 1243 
ul mbia Ave., Rogers Part. Telephon: Roders 


— 

An. ngt: Eine Bufineklund-Köhin von 7 Morg. 
2 Uhr Nahmittage. 824 Werd Str., nahe Elys 
Ar Wide, und Halfted Str. 


2626 Michigan Une. aſon 


ne ngt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
müjen engfifh fiprehen und gute Empfehlungen 
ne aufcagen Sonntag 507 N. Halited Str., 


+ Berlangt: Frau zum NReinmacen. 
t., Zaden, Ede Leapitt. 
Berlangt: Freu mittleren Alters für allgemeine 


Hausarbeit und Mädchen, um auf Kinder aufzupafs 
ien. 4939 Galumet Ave., 3. Flat. ſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit und 
hei einfachem Nähen mitzuhelfen; gutes Heim. — 
1835. Kenilworthb Uve., nahe Clark Str. 


2212 Qubed 


Verlangt: Deutihe Frau für Hausarbeit ben 8 
bis 3 Uhr. 2524 Sheffield Abe. . E 

Verlangt: Ein junges Mädchen für hrihte Eaus— 
abeit und auf Kinder aufzupaſſen. 177 Kudion 
Avbenue. 

Feten nn ee inne 

Vrlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 4 
in Familie; 6 Zimmer Flat; Erfahrung nit nd: 
tbig. Lewis, 6228 Jefferion Ave, 


Verlangt: Deutihes Mädchen 
gausarbeit, fFrifh eingewandertes. 
Sonntag in 7TIl Yoomis Str. 


Mädchen bei 
feine Wäſche. 
Barry. 


für allgemeine 


Nahzufragen 


Verlangt: Junges 
behilflich zu jein; 
nabe Ghicano Ave. 


der Hausarbeit 
818 Cah Str., 


Verlangt: Tüchtigeg Mädchen für al emein 
arbeit. 5545 Michigan Ave., Flat a — 





Verlangt: Junges erfahrenes Mädchen für leichte 
Hausarbeit; gutes Heim, kann zuhauſe le 
8130 Lincoln Ave, oben. 


— nee legen enbennnnicenemne genen 
Verlangt: Aunges Mädchen für leichte 
beit. 434 Bowen Ave, , OR ni 


Verlangt: Deutiches 
grbeit. Kleine Familie. 
Newport. 


Mädchen für 


leihte Hauss 
3449 Racine 


Ave, nahe 


— Eine Frau für Hausarbeit. 2008 Bur⸗ 
ing Etr. 


-——— [000 s— 
Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine dausar⸗ 
beit. 545 Garfield Aben Flat 2. ae 

Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit. 2119 LeMoyne Str. * 


— Waſchfrau, für Montag. 51831 Madiion 
t. 


Verlangt; Alleinſtehende Frau oder älteres Mäd⸗ 

ben, als Haushälterin. 125 Otto Str. ſaſon 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 

Beyleh, 19000 Weſt Divifion Sir. Ede Lincoln Str. 

ſaſon 

Verlangt: Gute deutihe Köchin mit Empfeblun: 
gen. 05 €. 39. Str., nahe Indiana Ave, 


Verlangt; Kindermädchen für anderthalbjähriges 
Rind. 4310 Grand YYpd., Flat 1 fafomo 


Verlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit; 3 
2444 Ordard Str. jajo 


in Familie. 

Verlangt: Geſchirrwäſcherin, muß zu Hauſe ſchla⸗ 
fen; 8.00 die Woche. Reftaurant, i32 Eipbourn 
Ave., nabe Larrabee Etr. ſaſomo 

Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit; drei Verſonen in der Familie; gutes Heim. 
2429 Monroe Str., nahe Weſtern Ave. 


— — — — — ——— — — — 


an ARE 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort). 


Gefuht: Frau münjht Haushalt zu führen bet 
alleinftehenden Mann, in mittleren Yabren. Bitte, 
fhreibt oder fpredt vor. 813 14. Place. 

Gejucht: Junges deutiches Mädchen fucht Stelle 
für allgemeine Hausarbeit, Teine Wäfche. Selber 
borzufprehen. 1825 Auftin Wpe., zeichen Wood 
und Lincoln. 

Geſucht: Junge Frau mit Kind wünſcht Stelle 
für Hausarbeit bei aenftändigen. Leuten, 1416 Mo— 
hewt Str. Rießer. 

Geſucht Freu, die ſchön waſchen und bügeln kann, 
ſucht 3 oder 4 Tage Arbeit die Woche. 1410 Mei 
Ericago Avbe. ſa mo 

Geſucht: Deutſche junge Frau ſucht Stelle für 
Sausarbeit. 1152 Sehawid Straße, Hinterhaus, 

jamo 


Gefugt: Ein deutfches Mädden fucht allgemeine 
—x Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 1713 Shof⸗ 
ie be, 


Pe Achtbares deutihes Mädchen, 30 Aahre 
alt, juht Stelle als Haushälterin in Heiner Tatholi= 
fher Wittwer-Familie in guten Verhältnifien. Apr.: 
H. 24, Abendpoſt. ſaſon 


Gefudt: Frau in mittleren Yahren fucht Haus: 
arbeit. 31 Milwaufee Ave., 3. Flat, vorne. 


Gefuht: Alleinftehende Frau fuht Stelle bei äl- 
terem Wittwer. Wdr.: DO. 581, Abendpoft. 

Gefucht: Demtihe Frau mit 9-jähet er Tot 
fucht Plot, um Haushalt au täseen. Mes, M. 
Schwarz, 2524 Sheffield Ape., ober. 


seen creme han en sangen een 
Geſucht: Deutiche Frau nimmt Mäfche ing Samt, 
geht aud aus waichen. 727 Blakhawt Etr., Kırten. 
Gefuht: Deutihe Frau fu t Pa ⸗ 
ſchen. 441 Wentworth Ave. RD RER 


Familienwäihe in Haus genommen. 913 letz 
Ger Stt., Bajement. x = 


Gefuht: Gute Wäſcherin wünſcht Wäſche ins 
* zu nehmen. G21 N. Claremont Upe., nahe 
m. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle 
Hausarbeit. Bitte, perſönlich vorzuſprechen. 
N. Campbell Ave., 1. Flat, vorne. 


Geſucht: Deutiches Mädchen wünſcht Stellung in 
einer he Schermer, 1741 NR. Hermitage 
Wpe., nabe North Abe. 


Gejuht: Wafhpläge. Mrs. Henke, 1048 Garfield 
Ave. ſamodi 


ie 
1451 


Gefuht: Deutihe Wiener Köhin fuht Stelle als 
Köchin in einem berrihaftlihen Haus oder Reftaus 
ration. Sina Stepan, 172 Federal Str., Ede Bolt. 


Gefuht: Gute Köchier von Wien, Oefterreich, fucht 
Stelle in vornehmem Haus oder NReftaurant. Anna 
Smwoboda, 44 Voll Str., nahe Clark. 


Gefußt: Bwei erfahrene Frauen in Wafhen, Pit: 
geln und Reinmachen ſuchen Beſchäftigung. 619 
Alasfa Str. fajon 

Gefuht: Wafhpläge. Mrs. Henke, 1048 Garfield 

e. ſamodi 


Geſucht: Deutſch-ungariſche Köchin, die gut lochen 
und baden fan, juht Stelle in Privathaus. Marie 
Stelzl, 415 Laflin Str., Südſeite. midoſaſon 


Geiucht: Mefvetable Frau, gute Köchin, Mitte 
50, fucht Stelle als Haushälterin bei befierem Herrn. 
Adr.: B. 837 Abendpoft. . frja 


Gejucht: Zwei junge Mädchen fuchen. Arbeit in 
Saloon oder Küche. 2760 Daden Une. Tel: Welt 
288. frfa 


Gefuht: Deutihes Mädhen fuht Stelle in Fa— 
mifie von zweien, Bann auch focen. Bitte felber 
borzufprehen, 362 Gaft %. Str., 1. Floor. frfa 


Geiust: Denties Mähden Sucht Gausarbeit. 
Bitte vorzufprehen ‚115 Illinois Str., 3. Flat. 


h 8 Rea 
—— — 
‚ zur e Breifes; 
Granel, * hält io: 
‚unferer if auf Euer 
aber Ie h — 
Abe en —* 
Sn Eu N R digt ‚Ihe h 
— 


Str. Rı 


Stelle von 
billi 
Disc im 


— —— 


ee Comp, 


(Anzeigen unter dieier Rubrit 2 Gents dad Work) 


Breie englifche Ubenbfähule währen» Beh Win 
tees! ‚ Einzel:Leftionen 1%. Staatlih Tonzeff. Na: 
fional School, 1554 W. Divifion, Ede —— 


Die wichtigſte Frage für jeden Ein 

—— Die Engliide Sprade 

ift gelöft durch Chicago’3 Erfte uw. Aeltefte Sim 
le: The Jllinois Gollege;. nur privas, 
fein nußlofer Klafienunterrict; machen Sie borerit 
einen freien Berjud. Neue Zirkel beginnen Mon: 
tag und Donnerftag. 715 €. North pe. (alte Rr. 
200), nahe Halfte Etr. fami 


Violin-Unterridt, SemitonesSpftem. 
Island Ave. ode. 


She North Side Eollege of Mufic, 543 We — 
Are., nahe darrabee Stri, Privatunterricht a— 
Violine und Piano, von 50e an. Schüler-Konzerie 
und Orcheſtet. Anfänger und Vorgeſchrittene. 
Pianos und Biolinen immer billigt an Sand. 
6nop,ja,* 


Befte Niolin-Schule der Welt, Teicht_ begreifl. Sy- 
ftem, 4hmal fchneller al gewöhnt. Expert Lehrer. 
Preis mähig, Ueberzeugt@ud. 1235 N. Ahland Ape. 

6of, mifajonöm 


Privat-Sprahunterr. für Cingewanderte. 15% Ta 
Salle Ave. Leichte u. fhnelle Methode zur Erlernung 
der engl. Sprade. Preije mäßig. Dttilie Sep 

lOofjomijalm 


Gewerbezeichnen, Matbematif und Kunfzeichnen. 
Unterrichtsftunden: Sonntags den 9—12, Nordjeite 
Turnhalle, &24 NR. GClart Str. 9. Hanftein & Sohn. 

ip19-Botionie 


North: Weit Chicago Yufincek College, efabl. - 1890 
von Prof. Geo. enijjen. Borbereitungsigule für 
Univerjitäten, mediziniihe u. Reht3-Lepranitalten, 
fowie für alle gewerbliden u. ftantliden Prüfungen 
(Civil Service, Engineer’8 Licenje u.f.to.), Mathe: 
matit, Bhyiit, Chemie, Buchführung, Kuandelsfädher 
u. fremde Spraden. Englijher Sprahunterricht be= 
Tanntlich am beften gelehrt vermittelft Der Konbers 
jationsmethode, privat u. in Kleinklaſſen —Ueber⸗ 
jegungen. Ghemijches u. Mitroflopifches Laboräto- 
rium. —Mäßige Preife. Tags u. Abends, aubSonne 
1427 Milwaufee Ave, nabe Lincoln Str.— 
R. Jenſſen, Prinzipal. l6ott,fa,* 


The Nortd Side College of Mufle, 543 North 
Ave. Wrivatunterriht auf Violine und Piano von 
50% an. Schülersflonzerte und Ordheiter. Anfänger 
und orgeichrittene. Bianos und Violinen immer 
billigt an Hand, 0123,30 

wünſcht Edbilfer, 5 die 


Gute Klavierlebrerin 
dofrfa , 


tag3. 


Etunde. Adr.: 8. 976 Abendpoft. 


Shmidt, Tanzihule a. Koftümgaeihäft. 1327 R.Elart 
Str. Klafjenunterr. Mittw, u. Freitag. Tel. N. 5386. 
Zoflmt2 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


h : 
‚Bu verleihen: $1500 auf bebautes Chicago Grund» 
eigenthum. F. Gehm, 2136 Belmont Uve. Somts 
tags ofjen bis 4 Uhr Nahmittags. 


Zum Sinsfub von 6 Proz. juhe auf Brichaus 
und Brid-Barn $1800 zu leihen; erite Hypothek; 
durch Garantie-Police garantirt, Adr.: X, 
306, Abendpoſt. 


Verleihe $150 auf Brid: Wohnhaus; erſte Hypo—⸗ 
thet; Eigenthbum 3500 wertd. Adr.: T. U. 310, 
Abendpoſt. 


Zu leihen geſucht; Auf Lot und zwei Häuſer ſuch 
$1200 auf erfte Sppothet zu leihen. Ar: 8 
u. 814, Abendpoft. } 


Vorzüglice Kapitalanlage! $25W auf Brid-Store 
und Flatgebäude, iwertb $5500; auf erfte Hppothei 
zu leihen gejudt. Aodr.: T. U. 320, Abenppoft. 


8600 zur verleihen. Steeg, 2447 R. Halfted Str,, 
nahe Lincoln Ave. 


Zu teihen geiuht: 3500 für 5 Jahre, auf erfte 
Hppothet, an 3 lat PBridgebäude, nahe Lincoln 
Bart. 8, ©. Eljer, 180 Sedgwid Str, 

0023,77,%0,nob3 


Geld zu_ verleihen auf Chicagoer Grundeigen- 
tbum, zu 5 und 54 Prog. Zinfen; BausAnleihen 
unter günftigen Bedingungen. Sppotheien auf bes 
bautes Grundeigenthbum in Gold zahlbar, ftet3 vor⸗ 
äthig. 3. 9. Kraemer & Son, 8 La Salle Str. 

: 2102 Main. 30jpdofrfamogm 


Zu verfaufen: Beſte erſte 6proz. Hypothelen, in 
Suͤrmen von 8500 aufwärts; reine Vapiere. 

Geld zu verleihen zu den beften Bedingungen, 
Richard U. Ko, 115 Dearborn EStr., 7. Flur. 
Korpjeite-Office: 555_Nortb WUve, de Larrabee, 

Abends 7—9, Sonntags 10-12, — 


Greenebaum Sons, Bünters,' 
verleihen Geld anf Grundeigentum und zum Bauen, 
Niedrigfter Zinsfuß. i 

Sichere Erfte Hppothelen, in belichigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grundeigentbum zu vers 
taufen, Nordofts:&de Clark und Kandolph Strake, 

> 3jul,*z 


Wir verleihen Geld 
auf Ehicagoer Grundeigentbum, fomwie au Geld 
he x ———— Zedzoumien 

obhn P. voerfter 0. 
151 Sa Salle Straße. 


" 


13jul,% 


Geld zum Paıen; feine Kommiffion; feine Adbos 
tatengehlibwen; sfeine Verzögerung. Anleihen auf 
Grundeigentbum in Chicago und BVorftäbten: vers 
beffert und angebaut. 20 Telephons. Randolph 30, 
9. D. Stone & Eo., 125 Monroe Str. 2bfeb, *% 
m U 
Wir verleigen Geld auf Grundeigenthum und zum 
Bauen zw niedrigften Zinfen. fen Montag und 
Samftag Abends bis 9 Uhr. Kraufe Savings Bank, 
997 Milwaulee Upe,, nahe Baulina Str, 

12ian*x 


— — — ———————— 

Alle Perſonen, welche Geld auf Chieagoer Grund⸗ 
eigertbum zu niedrigen Raten borgen wollen, jollten 
borfpredhen bei Greenebaum Sons, Rordoft:Ede Gfarf 
und Randolph Str. 220p,*2 


eigenen here 
Bweite Hupothefen auf Grundeigentum prompt 
bejorat; halbe veguläre Raten. Leichte Bedingungen, 
Nudolph Henry & Eo., 112 Elar! Etr,, Zimmer EB 
1408,92 


€ 9. Pauling, 13 La Ealle Str. Erfie 
Knpothefen zu verkaufen. Gelb zu verleihen zum 
niedrioften Binsfuß. Xelepbon: Main 50. Imairz 


Aerztliches. 
(Anzeigen umter diefer Rubrit 2 Cents das Mort.) - 


Dr. Kerns Nheumatic Memeby Tindert fofort 
Rheumatismus, Sicht, Lumbago; 81 die Flaice, 
Ghas. D. Lindftrom_ & Co., Apothefer, 96 Meiis 
Eir., Gte Indiana Str. 2jafa 

Dr. Weiß und Frau, Defterreih-IUngern, befan- 
dein alle Frauen-Krankheiten und nehmen Gntbin« 
dungen an in und außer dem Haufe. 1756 Wet 
Divifion Str., Ede Wood. Telephon: Monroe 9. 

23i1*2 


— — — — — —— 
— — —— 
Geld auf Möbel u. j. w- 

(Unzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent das Mort.) 
ee ee een... 


Zrauden Sie finanzielle 
Unterffätung?- 

Wenn dies der Wal iſt, ſprechen Sie vor im 
unjerer Office und wir werden hnen unfere Mes 
tboden erflären im Geldvorftreden auf Ahre Mäs 
bei oder Piano, ohne daß biejelben Ihnen genomz 
men werben. Bus RR — 

u den a rniedbrigfien at 

Bene unangenehme Ausfragerei. Alle Seihäfte 
prompt und im ftrifteften Vertrauen bejorgt. 

Wenn Sie e3 eilig haben, gehen Eie nach dem 
nädften Telephbon und rufen Eie auf Central 5059 
und mir werden Jhnen umijeren ÜMgenten zur Mes 
fprehung auiciden. 

ederal Soan En, 


Simmer 134 Wonzoe St, 


Geld zu derleißen 
euf Eure Möbel, Tianos, Pferde, en, 
Lagerhaus⸗Beſcheinig ungen uſw. 

Wir laſſen die Waaren in Eurein Befi 
Wenn. Ihr Geld bꝛucht, lommt Ju in 
Die billigſten Raten in “. 

Wenn Ihr nicht vorſprechen Fönnt, führt 
Slant“ aus, ſchidt ihn nach unſerer Office, und 
Adent wird ſoſott vorſprechen und U 
mit Such befprehen: 

Rame . 


Adreſſe 

Gewuͤnſchte Summe: 

Auf Sicherheit von.. 

Wann vorzuſprechen 
.‚Grenhb& Com 
Henry Spiker, Chef 

95 Dearborn Straße, 

Telephon: Rando) 


any, 
immer 45, 
075. 


Geldir 
Draußen Gie Bein! 
Eie tönnen den Betrag bergen au 
Ihre Möbel, Piano ober anderes ze a 
tiches Eigentum au fehr niebr Ras 
ten. Rüdzgahlung in tleinen en 
monatlichen gen. Die Saden b in 
ungefiörten rl. Alles durchaus vertrau 
e 


Bene ltr 232% . 
140 Dauer * J an Bir 8 . 


Beivetanfeißen auf Möbel und Bienst, an gute 3 

Leute; bili Raten; l Bun F 

Etablirt 18%. Stunden . Ge ed — — 
Otto €. Boeider, 70 La Salle Str., Zimmer 3. a 


Niedrige Rat Möbel» und en 
r — id. 350 füc 51.50 aemailiae a8 
Be u 
. ” 5493 Central 


der i Telephon: 
ndere offericen. Fa \ 


6 Dearbarn Er, 





Bergnüägungd - Wegwellen 


„Samfon.” 
er Str." 
80 . Bm Dan st 


de Chaperon.* 
5. * er There Was." 
ter. — „Ibe Old Toon.“ 
Theater — „Dur Nem Minifter.® 
Vaudeville. 
ple — ‚Rena Rivers.“ 
. — „Follies of 1909.“ 
„An Panama.” 
. — „The en 
„Hello, id.“ 
ee Denis — X.⸗ 
— ‚Pat and the Genu. 
e. — jeden Abend und 
Nachmittag. 
nie jeden Abend und Sonntag 


*2223248 


"og 
nm 


zanı E02G wer 


= yaac 


(Fortiegung von der 7. Scte.) 
LE 
— — — — — 

Zu vermiethen. 
(Ungeigen unter Diefer Kubrit 2 Gens das Wort.) 
ee ee 


Zu vergnietpen: 7 helle Zimmer, 8 Flat, $19. 


20 SFremiont Sir. 
— ö— — — — — — — 
Zu ver raiethen: Moderner Store, mit vier Wohn⸗ 


zim̃mern, in beliebter Rachbaͤrſchaft; elegante Lage 


i äft; & tlich. 3210 Wentworth 
Dr sus Geſchäft; 820 monatlich =. 


TE 1 

Yu verwiethen: ünf:gimuer Wohnung, im 

— Bi zu bei Mrs. Seien, A 
Sleveland Abe., 1. lat, vorne, 

Acht⸗Zimmer Cottage, $20, mit 

wi , nahe Koben 

John Keim, 


Ave. 
fsfon 


vermisthen: mer Co 
Pe bei je Zub, an Wilfon Str. 
Etr. und Rabenswood Hohbahnitation. 
BAR N. Wflland pe, nahe Belmont 


u 1 nn 
Zu vermiethen: 4 ſchöne Zimmer, 2319 Bwiter 
Rivenue. 


vermiethen: 1833 Ballou Str., nahe Gott: 
* 4 Zimmer, Pad, PVorch; Wiethe $16. 
u 


—— ——— ————— — 
Zu vermiethen: 5 Zimmer Wohnung mit Cloſet. 
178 Gleveland Anemue, 
Zu vermieten: 5 belle Bimmer. 1649 SıhawStr., 
1. Flat. 


Elegantes, reines, modernes 6 


vermiethen: 
Bu \ 1., nahe 


Bimmer Flat, Por, $21.00. 308 GEugenie 
ineoln Part, 


Zu vermiethen: Modernes 6 Simme 2. Flat. 
BO N. Troy Str, Miethe $13. 


vermiethen: 5 Zimmer mit Gas und Bad. 8948 
Fifth Ave. ſaſon 


Zu vermiethen: Sechs Zimmer, 818. 2416 N. 


Campbell Ave. 
vermiethen: The Mecca, 84., Dearborn und 
ei Str. 3 8, 4, 5 und 7 Zimmer Wohnungen, 
Doınpfheizung, heißes Waffer, gute Wahrgelegen= 
eit; $I1 und aufwärts. Wobert PB. Walter, Tris 
— Dearborn und Madiſon Str. 
—— 


vermiethen;: 4 und 5 Zimmer Wohnungen, 
Ferse 


isung, in dem zeuen eleganten Gehaͤude 
t uab-- is Gatalpa Et. (Logan Square). Alles 


6 Wunſch, — billig. Die Wohnungen jtehen 
ur Belihtigung offen ſaſon 

u vermiethen: Eine fchöne Cottage, 4 Wohn: 
— mit Stel und Hühnerhaus; ethe 814. 
B South Weſtern Abe. 


Zu vermiethen: Sechs Fimmer Cottage, 815. 
Berrabee Str., nahe Fullgeton Une, 


m 
Zu vermiethen: Gin feiner Gd-Saleon. 
U, 176, Abendppoft. 


neun 

vermiethen: Gine fihöne Cottage, vier Wohn 
rg Stall Le Ye bnerbaug« Miethe $l4. 
12 SS. Weftern Ave. 


Su vermiethen: Vier 
en Belle Plaine nahe 
1815 Gupler Avenue. 


Zu bvermiethen: Drei elegante i 
Gurem eigenen Preis zum erften Mai, 
Aloe. Ede. Eljer, 1840 Sehgwid Str. 


u vermieten: 4 Zimmer, 1108 Wolfram GStr.; 
u Gars und Hodbahnverbindung. frja 
———— — — — —— — 

Zu vermiethen: 8 und 4 Zimmer mit Bad. 2353 
Kipbourn Ane., nahe Yullerton. fria 
er s 

Bu vermiethen: Ede Pottopne Place und Leavitt 


traße, Ravenswood, 7 Zimmer moderne Reſidenz, 
do—fon 


2345 
fajon 


Adr.: 


heile Zimmer, Gas, Totlet, 
Sincoln Une, Nahzufragens 
Woldidoſa 


neue Stores zu 
Evanſton 
löotjami* 


Zimmer und Board. 
KUngeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Deutfhe  ungarifche Familie münjht Boarder 
oder rl re S State Er, 4. Ylosr, hinten. 

u vermiethen: Schönes Freontzimmer mit Bad, 
> Lincoln art. Mrs. Hoeger, 724 Weightimood 
Bve., Ede Burling Str. 


Zu vermiethen: 3 untere Zimmer mit Board, 
Sinterhaus, $9.00. 2145 Bremont Str. 

u vermiethen: Zwei möblirte Zimmer für Haus: 
altung, Bad, Gs$, 33.50 die Woche. 1746 Sedgwid 
traße. 


Zu vermiethen: Warme Zimmer. 458 North Ave, 


Deutfhe Familie münjcht, Roomer, $1.09 die 
Woche. Rieber, 1416 Mohamt Str. 


Zu vermiethen:e Schöner Parlor und möblirtes 
Schlafzimmer bei — deutſcher Familie. 1 8. 
Bart Ape., Ede Florimond, Flat 2. 


Zu vermicthen: Helles, marıred Zimmer, mit 
oder ohne Koft, Privatfamilie, Richter, 245 Gugenie 
Siraße. 


Anſtändiger Boarder gewünſcht 
milie. 1513 Sedawick Straße. 


Zu vermiethen: Front-Schlafümmer mit Bad. — 
Sedawick Strabe. 


Zu vermiethen: Bei alleinſtehender Frau finden 
Baier, Tochtet, Sohn oder Freunde Frontzimmer, 
auf Wunſch Board, gemüthliches, warmes Heim. 
245 North Arenue. 


Bu vermietben: Schönes möblirte8 Froutzimmer, 
Dampfheizung, privat. 1545 Wells Str. 


157 W. 13. 


in Heiner $as 


Berlangt:_ Anftändige Boarders. 
Etr., de Loomis. 


— — — — 
Zu vermiethen: Schönes Schlafgimmer. 19% Mo⸗ 
daot Str. Schmidt. 


u vermiethen: Möblirtes Zimmer, an Dame, zu 
mahigem Preis. 1534 Melroſe Str., nabe Aſhland. 


Zu vermiethen: Küche, mit ſchönem Beitzimmer, 
eögleichen einzelnes Betizimmer, mit Bad; Privat: 
amilie. 3042 Bincoln Ave. ſaſon 


Zu vermiethen: Helles, doppeltes möblirtes Zim⸗ 
mer, mit oder ohne Koft; nahe Addifon und Lincoln 
Wpe.-Hohbahmftation. 3034 N. Nobey Sir. 


pi vermietben: Gin marmes, ruhiges Zimmer, 
bei tinderlofen Leuten; nahe Hochbahnſtation. 1016 
Diverfey Boul., 2. Bloor. 


— ——— — — — — — — —— 

Zu vermiethen: Freundliches moblirtes Zimmer, 
en zmei anftändige Männer; bei Wittme. 1645 R. 
Selfted Str., 3. Flat. 


u vermiethen: Zioei fhön möblierte Frontzimmer, 
„> zwei ech clie Bequemlichteiten; billig. 
1421 Hudfon re, 2. lat, zwiſchen us un 
Shiler Str, nahe der Franklin Abendſchule. 
fajon 
1872 


Verlangt: Zwei Roomers, Frortzimmer. 


Milwaufee Ave. 


in nähe tiere 
Berlangt: Zwei onftändige Roomers, mit Koft. 
1424 NR. Alhland Ape,, 1. lat. 


u vermietben: Front:Parlor und feparates eins 
33 Zimmer mit Kleider⸗Kloſet; alles neu mö⸗— 
Dampfheizung. Gehdiſtanz. bei deutſcher 
1006 R. Clark Str., Nordecke Oak, "> 

afo 


lirt, 
rau. 
lat. 


——————— ee 
Zu vermiethen: In Pridatfamllie, Front⸗Schlaf⸗ 
immer, Parlor, wenn gemwünfcdt, nahe Lincoln 

re. Abr. DO. 571 Abenbpoft. 


Bu vermiethen: Großes gut möblktes Gdyimmer, 
ute Transportation, billig. 1155 Wells EStr., Ede 
ibifion. Mrd. Schmidt. 


einen einge 
erren fönnen gute Koft und Zinmer erhalten. 
1212 Sarrabee Str., 3. Floor. fafon 


Bu vermiethen: 2 Parlors, ein eines ober bopr 
eites Pettzimmer, möblirt oder unmöblirt, 2 
— Sir., nahe Webſter Ave. Station. 


Zu vermietben: Schönes bampfgeheiztes Vorder: 
immer, modern, febarater — privat; 1% 
lod von Wrightwood Ave. Hochbahn:Station; 
82.50. Herrmann, 2615 Sheffield Ave. 


Zu vermietben: Schönes ——— paſſend für ein 
oder zwei Mädchen. i Sheffield Ave, nahe 
Siverſey Northweſtern⸗Hochbahnſtation. fafonmo 


Zu vermiethen: Schönes a in Bris 
datfamilie an Herrn oder Dame, N. Hamilton 
Flat, 3 Blods weitlih von Lincoln Wpe., 
ſa ſo mo 


— 


nabe Arping Kart Blod. 


vermiethen: Schöne Schlafzi 
en 1697 Barry. Ave., 1. Fla 


—— 

u vermiethen: Schön möblirtes Vorderzimmer, 
Bequemlichteiten. 22 Wisconſin Stri, Lin: 
coln Bart. didofajo 


icner 1 
—* tr., Zop Flat. * 


Seda wich 
Zu vermiethen: Schönes Front- Schlafzimmer, 
rater Eingang. 1070 Clybourn Ave., nahe North 


Abe. 2. Flat, Front. frſa 


vermiethen: Gut möblirtes Frontzimmer mit 
Nebenzimmer, zwei Bettfen, baſſend für 

Wwre oder Meine Familie, 3 möchentlic. 
} Chicago Wpe,, nahe , 2 Treppen reis, 


mer für junge 
J ſaſo 


amilie ſucht Roomer, mit Koſt. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
ter — 


Anſtändiger Roomer fur helles Echlafpimmer 
verlangt. 1442 Cleveland Une” —— — 

Zu vermiethen: Zimmer. i 
nabe North Ave. 8 ———— 
—————— DURL3 

Zu dermiethen: Möplirtes Frontzimmer, eigener 
Eingang, 2. Flat, Front. 1737 Tilybourn Avenue. 
Mandler, 

— Biere da tee ea 

Zu vermiethen: Ruhiges Heim für Mädchen bei 
Frau. De Paulyh, 32 Goethe en... 52— 


Ehepaar, ſucht Mann in Board, deutſch-ungariſch 
oder deutjchetroatiih. 729 W. 16. — 
ſted Str. fafon 
a rer DALE 5 
1242 Eipbourn Avenue. 


Boarders finden gutes Keim beideutfhen Leuten. 
1356 N. NRobey Str. ° CH . 


Möblirtes Frontzimmer. 


Roomers verlangt. 


Zu vermiethen: 1649 


Sedgwid Etr. 
516 Wels Sir. 


Su vermiethen: Kleine immer. 
(Reue Nr.) 8 


Zu miethen gefucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das ort.) 


Bu miethen gefuht: Anftändigr Mann mwünfht 


—— bei alleinſtehender Frau. Adr.: A. M. 475 


lbeutgof:. 


Sude einen Stall zu wmiethen, mit Sewer u 
Waſſer. Adr.: 9. 85, Abendpoft. — 


Zu miethen geſucht: Ruhiger Privatmann ſöch 


warmes Frontzimmer bei alleinſtehender Frau ed 
Kleiner Familie, Adr.: U. M. 708 Abendpoſ 


Heirathsgeſuche. 
a = unter biefer Rubrik 3 Gents das Wort, 
a 


er eine Anzeige unter einem Dollar). 
Heirathsgefug: MWünjhe die Belanntichaft eiherd 


Frau, 35 bis 50 Jahre, zweds Heirath zu madhen; 
eine mit etiwa8 Vermögen. Brieflih oder perfjünlid 
vorzufprehen. %. Gtork, 4952 Wood Etr. e 


Heirathsgeſuch: Zwei Freunde, lutheriſch, Jung⸗ 
geſellen, Anfangs der Dreikiger, Berdienit 
monatlih, bei fauberer Arbeit, mwünfchen die Be- 
fanntfchaft zweier anftändiger Mädchen oder jungen 
MWittiven, dienenden Standes vorgezogen, zimeds 
Heirath zu —— Vermögen Nebenſache. Agenten 
verbeten. Briefe erbeten bis Mittwoch unter: H. 2, 
Abendpoſt. 


Heiraths geſuch; Geſchäfts mann, 86, mit gutem 
Einkommen, ſucht die Belanntſchaft eines Mädchens 
oder jungen Wittwe mit etwas Vermögen zwecks 
Hetrath. Nur ernftgemeinte Briefe beantwortet. 
Adr. F. 372 Abendpoft. ſaſon 


Heirathegefuh: Aunger Gejhättsmann tadellnien 
Gharaftcr8 und ungenehmen Neusern, ſucht 
Betanutſchaft eines fofiden Mädchens zwecks Hei— 
rath, etwas Vermögen erwünſcht. Junge Wittwe 
nicht ausgefchlojfen. Adr. U. 197 Abendpoft. ſaſon 


Heirathsgefuh! Eine ehrenhafte Frau, in den 
4er Jahren, ein Xahr im Lande, fucht, da es ihr 
an Serrenbefanntfhaft mangelt, auf diefem Wege 
einen haraktervollen Mann tennen zu lernen, ziveds 
zn. Bitte Briefe mit Angabe der Verhältniffe 
abzugeben unter U. 192, Abendpoft. 





Heirathsgefuh: YJunger Geihäftsmann von tadel« 
lofem Charakter und angenehmem Weußern, fucht 
die Belanntfhaft, eines foliden Mädchens, zimed3 
Heirath, zu machen; etivas Vermögen erwünſcht; 
junge Witwe nit ausgeichloffen. Be. 100, 
Abendpoft. ſaſon 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rgtubrik 2 Cents das Wort.) 


Verlangt: Theilhaber, mit 82 um ſich 
an einem guten, gemwinnbringenden Spezial-Metall: 
waarensFabrifationsgefhäft zu betheiligen. Adr.: 
8. 1, Abendpoft. ſaſon 


Verlangt: Theilhaber, in gut etablirtem Zigarren: 
Store, verbunden mit Pool Room (5 = e); muß 
nah Intermeifung das Gefhäft felbftändig führen; 
beite Gefchäftslage; Inventar über $1200 iverth, 
fhuldenfret; 8600 Faufen halben Antheil. Adr.: 8. 
905, Abendpoft, dofrſa 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Peoples Protection Bureau 
(Volks⸗Schutz-⸗Bureau) 

Gibt Rath und Hilfe in allen Geſchäfts— 
und Privat-Angelegenheiten. 
Zimmer 1401. 79 Dearborn Str. 

2601*% 


Richard A. Koch, 
Dentfcher Advofat und Notar, 
115 Dearborn Str., 7. Flur. 
Alle Rechtsſachen auf, das Beſte beſorgt. 
Nordfeite-Office: 555 North Abe. 
Ecke Larrabee. 
Abends 7 6i8 9. Sonntass 10 bis 12. 
100p*2 
Ibert U. Kraft, deutfder 
Deogeffe in allen Beritshnfen en le ia. 
geihäfte beftens beforgt. Er je ten eingezogen. Gut 
ausgeftattete8 Kolleftirungs=-Dept. — € überall 
Söhne (one Teen. Bbhrate em, 
Rational Bank Building, Dearborn u. Monroe u 
11j1® 


— ——— —ñ ñ—ñ —ñ — —e —— —— 
Fred. Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Redhtsfachen prompt beforgt. Prat- 
fiziet in allen Gerichten. Rath frei. 79 
Dearborn Str, Zimmer 1444. Abends 

1644 Briar Place, nahe N. Halſied. 
—X 


John Wagnex, deutſcher Advokat. 
Praktizirt in allen Gerichten. Alle Rechtis⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rath. 
134 Monroe Str., Zim. 1313, Ecke Ciari. 

—XR 
505, 132 Clark Str. 


Praxis in allen Gerichten. 
Soft, Im 


Deutſches Rechts» Bureau, 
Rompetente Anwälte. 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
(Anzeigen unter biejer Rubrit 2 Gents das Wort) 


Zu verfaufen: Gutes ftarfes Pferd billig. 2077 
N. Hoyne Ude. 


Gin gutes Pferd, nebft Geichirr, 
verkaufen. Nachzufragen Sonntags. 
948 954 Weſt Adams Str., oben. 


Zu verkaufen: Kanarienvögel, Stamm Seifert, 
gute Sänger. 2914 Yobnfton Upe., nahe Galifor: 
nia und Milmaufee pe. Yug. ante, Züchter. 

ot30nv6,13,20 


Verlaufe großes Pferd, Wagen, Geichirr, billig. 
Tag Elybourn Une. Robien-Dfficr. * F 


Zu verlaufen: Gutes Pferd, billig. 2438 Noıd 
Maribfield Ape., nahe Eiybourn. 


Zu verfaufen: Billig, Pferd und Bäderwagen, in 
gutem Zuftande. SH01 N. Robey Str. 


Zu verfaufen: Kanarienpdgel, ertra feine Sänger. 
I RN. KHalitev Str., nahe ng — 
Verlangt: Wundfübiges Pferd für Farmarbeit. 
Adr. M48 W. Halſted Str., Flat 1. u 


— — — — — — 
Mußb verlaufen: Ein Arbeits- und Ablieferungs- 
Fferd, dillig. Kirbera Bros., 2021 Weit Chicago 
Ave. 


ift Sofort 
Joſef Webber 


eine ec ee 
Habe fünfzig Pferde und Mähren vorräthie, paf: 
— für alle Zwede, Breife von $20 aufwärts. 30 
ag: Probe erlaubt. GCbenfall3 mehrere gute Zucht⸗ 
Mähren, pafiend Für Farmgebrauch. be Mbite 
Front Sale and Erhange Stable, 2207-209 Wil: 
waukee Ave. 


Zu verkaufen: Franzdſiſcher Seidenpudel, ſchwarze 
Naie, 1 Jahr alt; 86. 1831 Weſt 21. Place, hinten. 


ar I REINE Er 

Bu verfaufen: Andreasberger Ranarienvögel, feine 
Moller; große Auswahl. 145 N. Mood Etr,, nahe 
Milwaunkee Ave. 300tt—24dey, ja 


Große Auswahl von Kanarienbähnen, Stamm 
i eigene Zucht, ıumd Meibhen für {yrüh: 
gute fyütter, einzeln und beim Dukend; 
importirter Rübfamen, 11 Gt8. Dr. 1761 
Augufta Str., Ede Wood Eir. 


Harzer RKanarien, Anbreasberger, jotwie Etiegfige, 
Sänflinge, Zeifige, Etamms und Yuchtmweibchen, fos 
wie alle Arten Hausbunde, Wholejale und Retau. 
Atlantic & Bacific Vogel Etore, E. Madiſon 
Strahe. 6fbſaſo momie 


Echte Andreasberger Roller, importirt aus St. 
Aupdreasberg, fowie alle Sorten deutihe Singpögel, 
beffer und billiger al$ anderswo. The Aquarium, 
1038 Milwaufee Ape., nabe Lincoln Str. 14d;ia* 
Zu verkaufen: Scot$ Collie Ruppices, billig. 12 
Hawley Ave. frſaſon 


das 


Ein faſt neuer ſtatker Expreßzwagen zu verfau 
bei Georg Loew, 1095 ©. Morgan Er.’ OB 


Kommt und trefft die Auswahl von 50 Stüd 
Verden und Stuten, geeignet für Stadt und Land; 
Tage auf Probe gegeben. 1256 N. Banlina Str. 
nahe Milwanfee Ave. Mar Tauber, SOipimz 


Möbel, Hansgeräthe u. f. w. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Ocfen! Spart Geld durh_Ginkauf eine Ofen 
= WbolejalePreis. Heizöfen, $2.95 aufwärts; 
tahl Ranges, $10.95 aufw. Kommt, befichtigt fie 
Marvin Smith Stove Works, 215 Weit Din, er 
‚im 


Mus den Inhalt eines hübfchen zus verlaufen: 


Rugs, Parlor Set, Leder 5 iegel, Bilder, 
Speifegimmer Set, Ei: ß als billig; 
heilt Cud. 02 Garfield &nr, nahe Sinn, 


— —— 


— nme 


Möbel, Hausgerüthe u. ſ. ». 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eents das Wort.) : 


gu verlaufen: — — — — Billig! 
Alle Sorten von Heiz: und Kocdfen, Möbel und 
ushaltun nr gg 
böne große Kohöfen, garantirt gute Bad» 
Öfen, zu $12.50 und Ban char 
Nr. 8 Stewart Kocdfen, ein $35 Ofen zu.. 25.00 
Unfere Charm Selpftfüllöfen, ihön mit Nidel 
verziert, haben die DoppelsHeizborrihtung, _ 
„Überall in der Stadt zu $27.50 verkauft, ju 17.9 
mn Stewart Doppelheis: und Selbitfü F 
en, zu . ... 
Große Beaver Selbftfüllöfen, heizen 6 Zimmer, 
überall zu $45.00 verkauft, bei uns bloß... 
Seisöfen für Hart: und Meichtohlen, aufwärts 
n — * 
Gute Eiſenbetien mit Sprungfeder und Cotto 
Top Matrage, vollftändig zu........ 
Schöne Eichenholz Drefferß, zu............... 
Öne Sidebsards, zu ....... 
Stüd Varior Euitis, ju 
BER seien a —— 
Ausziehtifche, ZU erennennennne — 
Stuhle mit hoher Lehne, zu .PP........... 
2.00 Fenſter⸗Gardinen, zi ppp.............. - 0.8 
Große Bruifel Teppiche, HU P........ — ——— 
9x12 Axminſter Rugs zu...P.... — 160 
Baar oͤder leichte Äbzahlungen; zu den liberalſten 
Bedingungen; ieine Zahlungen verlangt, wenn Ihr 
frank ſeid ober nicht arbeitet. 
Botihen, 723-7577 North Une, nahe 
Halfted Straße. Notex 


Muß heute und nächſte Woche verkaufen: Alle 
Möbel und Ausftattungen eines der eleganteften 
möblirten Wohnungen auf der Nordjeite, beftehend 
aus "Leder Perlor: Möbel, Bibliothel3-Möbel, Obdd» 
Scaufelftühlen, Speifezimmer-Einrihtung, Buffet, 
hina Glojet, 5 Mejling=Bettitellen, 5 Golonial 
Baciiers, 2 Kommoden, mehreren hübfhen Rugs, 
' Couh, Mahagony Leder Bett:Dapvenport, Bor» 
“ Spigengardinen, bandbemaltem MWorzellan, 
Meer Glas, Bildern, Nähmajhine, faft neuem 
 ahagsip Spieler:‘Biano, jowie einem eleganten 
kahagond ‚Upright Piano, nebjt mehreren anderen 
Artzieln, wie folde in einem modernen Keim ge> 
brauche werden. Alles, was wir befiten, ift durch» 
Ney mbdern und das Befte, das fir eld erhältlich 
File”, Spredt heute und | er nädhften Woche 
por, RE Alles verfauft ift. 469 Deming Place, 
“ Thüren öftlih don Nord Clark Str. 
— nn a —— 
Zu berfaufen: Guter Gifenblehofen, mit euer 
Fri ausgelsgt, faft neu. 1984 Fremont Str., nahe 
Genter Str. 


Zu verlaufen: Billige Möbel und feine fyebern. 
Torzufprehen Samftag und Sonntag, 1310 Elybourn 
Uvenue, hinten. 


Zu verkaufen: Möbel, billig. 3425 Mobet Str. 
Reeler. 


gu verkaufen: Billig, fait neues 3:Ctüd Merlor 
Set, Couch, Heizofen. 1047 Webfter Ape., oben, 


‚gu verfaufen: Rodofen. faft neu, billig. 203 Ehefs 
field Avenue, nahe Center. 


Zu verlaufen: Billig, Kochofen und Hetzofen. 
285 N. Satvyer Ave, Logan Square. 


Su verlaufen: Ein guter Kocofen. 
Str,, 2. Flat. 


Zu verfaufen: Guter Kohofen. 1912 Purlin 
Straße, 2. Flat. ir e 


Zu verkaufen: Prächtige Möbel von 7 Zimmer 
lat, wie neu, $75 Parlor Set $28, $40 Rugs $18, 
Bilder, Nähmafchine, Tifhe, Stühle, Leder-Schaus 
teiftühle, Coud, Gardinen, Upright Piano, Spiegel, 
Petten, Bettzeug, $75 Damen Belz:Coat $25; ber= 
faufe einzeln. 1346 MRobey Str. nahe ann — 

2608lw 


PBrivatfamilie verfchleudert elegante Möbel von 6 
immer fylat. Ledernes Parlor Set, GCoud, zwei 
höne Teppiche, Bilder, Schaufelftühle, Betten, 
Dreifer, — Küchenofen, Parlorofen, Spie— 
el, feiner Ausziebtiih, 6 Stühle, Bücherſchrank, 
ibeboard, Singer Nähmafhine uf. Pilligite_ Ge: 
legenheit. 20233 Dayton Str., nahe Genter EStr., 
unten, 260k1w 


I!!——— — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Prachtvolle Regina Muſic Box, 
billig. 2026 Lane Plaace, nahe Center Str. 


Zu verkaufen: Fin Phonograph für 80, mit 489 
Records, 880. Kohn eber, las North Ave., 
nahe Wood Str. 


Zu verlaufen: Graphophone, noh neu. 60 Discs 
Records, foftete $70, fir $W. 3122 Emerald Abe. 


Zu verkaufen: Sehr billig, Victor Phonograph 
und Records, $15, jowie ein Coafter Brate Fahr: 
2 $7. "Nordiveit:&de 43. Ave. und Ban Huren 

*. 


Edna = Orgel, mit ſchönem Aufſatz, in qutem 
Zuſtand, iſt billig zu verlaufen. 3416 R. Seeley 
Avbe., nahe Roscoe Str., 2. Flat, Riverview Part. 


Piano. Sehr elegantes Upright mit Kr gutem 
Klang fehr billig für Baar. 819 Fairfield Ape., 
nahe Chicago Ape. 


$125 für ein Standard Upright Piano; faft neu. 
706 Demwey Place, 1. Flat. . 


‚50,000 Bufh & Gerts Pianos im Gebrauh. Das 
einzige Piano mit einem Union=Label. Befter Werth 
in feinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollftändiges Lager von biefen hübſchen 
Inſtrumenten ftet3 auf unferem Waarenlagersiyloor, 
ebenfalls vollftändige Auswahl von mohlfeileren as 
brilaten in neuen Upright, wariirend von $150 bis 
$250. Bedingungen: 810 — $5 — 85 Anzahlung 
und daun von $5 den Monat aufwärts. Pianus vers 
miethet und 1 Yahr Miethe erlaubt, wenn gelauft. 
Buih & Gert Piano Co., Bud Temple, Clark Str. 
und Chicago Abe... Chicago. Yia,jafodido* 


Zu verlaufen: Upright Kimball Piano, 50, auf 
Orgel 520. 2321 Nord Halfted Str. frja 


Yunges Ehepaar muß wegen Abreife nah Deutich- 
land prähtiges $400 Upright Piano verjchleudern. 
2147 Clark Str, nahe Webfter Str. HotlivX 


$95 Laufen ein neue8 Upright Piano. 1956 Zar: 
tabee Str. Bollm& 


co ß 
as 


IKEIZEITT 


mu nnnnnnenn.e 


nun nrene 


* 
—— 


8288888 


713 Roscoe 


Zu verlaufen: 
nabe neues Piano, 2133 
Robey Str. 


Wegen Abreiſe verſchleudere prachtvolles 8400 
Piano, 2 Monate gebraudt. 2151 Sedgwid Str., 
nabe Mebfter und Clark Str. mibofrfa 


Zu verlaufen: Billig für Baar, mein hochfeines 
Piano. 9. W. Hatting, 3237 Racine Ave,, binten, 
nahe Belmont Ave. midofrfa 


Spottbillig wegen Todesfall, bei⸗ 
fr. Suron GStr., nahe 
mibdofrfa 


8400 Piano, wie neu, gu Eurem eigenen Preis, 
wenn dieje Woche genommen. 1346 N. Robep Str., 
nahe Divifion Str. 


Muß verkaufen: Prächtiges Baldwin Upright 
Piano, aroßer Bargain, fofort, $75. 1618 Milmaufee 
Ave., nahe NRobey Str. 250tlmX 


‚ Wittiver muß hitbfches $400 Piano verkaufen, bil 
fig. 612 Garfield pe, nahe Lincoln, * — 
Hofliv 


Großer Bargain! 

$100 faufen elegantes Mahagoni Upright Piano, fo 

ut iwie neu, garantirt 10 Jahre, beögleihen ein 

Blaper, pafjend zum Piano, mit 24 Mufikrollen, 

75. Leichte Abzahlungen lönnen arrangirt erden 

jo niedrig wie $1 die Woche. Keine Zinien. 

Abends offen ausgenommen Mittwoh und Freitag. 

2 Reihardt Piano Eo., 
Milmaufee Ave. und N. Carpenter Gtr. 

240t1mX 


Nur $75 für ein fhönes Emerfon Upright Piano 
und $15 für ein Square Piano oder et N 
natlih. Groß, 1549 Wells Str, nahe North Ape. 

. 1508,3,% 


Nähmaschinen Bicyeles u. f. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Waft neue Nähmafhine, White 
—— 872 Caß Strt. nahe N. State Er. 
at F. 


h uEE i 
Zu verkaufen: Singer und Wheeler & Wilfon 
Nähmajhinen; Baar oder Teichte Abzahlung; ges 
Denon rg 0 F Bett; ———— 
illig ausgeführt. F.. Weißwange, 2049 We 
12. Str., nahe Robey Stir.. (Meue immer) 
fep,didofa,im 


Zu verfaufen: Ginger Nähmafchine, Drop-Kead, 
modern, faft neu, preiswert. 115 La Salle ** 
rſaſo 


EG LE EEE En 
Kaufs- und Verfaufs-Ancebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 
Fe rer ELSE 


Rauft Eure Laden-Einrichtungen bei 
Yulius Bender, 
Madifon und Peoria Str. 

Hier könnt Ihr etwa 40c am Dollar an allen 

Euren Store⸗Firtures erfparen. 
Neue und gebraußte 
Preife die abfolut niedrigften in Chicage, 

See nah — —— 

ucht unſere allgemeinen en u. aufsräume 

22 934-6038 Weit Madifon Straße, 
Xelephon: Monroe 1712. ulius Bender. 


Baar oder leihte Zahlungen 
9— 


Firtures! Fittures Figtures! 
. Mansbah & Comp, 

623 ©. Halfted Straße, Telephon: Monroe 1169. 

Wenn Ihr eine Einrichtung braucht für Grocery:, 
Buther-, Schneiders, Mainter:, igarrene oder 
Cardy:Stores, fommt zu und. Wir baben' einen 
foiojjalen Norrath don neuen und gebrauchten Ein: 
rıhtungen, und verkaufen Euch beffere Waaren und 
billiger, al3 irgend jemand anders in Ehicage. 
Laar oder theilweile Abzahlung. Country Orders. 
d ©. 8., Chicago, didoſa 


Zu verkaufen: Weinprejien. 874 N 
alte Ar. III. er 2 - Arne, 

210 E. Winnemac Ave. Zu verlaufen: Coo 3 
Steam Stovde und Wingleh, muß billig — 
— ihres ie en an 


Zu_verfaufen: Feines großes pel gefütterteg Cape, 
für ältere D : ilig. 5122 
Be a pafiend; jehr billig. Wpite, 


u en ee 
Ehe 


nn nenn namen ne 


&am BR. f 
Ber ee et ee 


— 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
Ladenkäufer, Achtunol 
Mupfofortpvertauftwerden, 


$650 Taufen, wenn jofort genommen, den feinften 
und beft gelegenen alten leichten Grocerys und Des 
Iifateifen-Store in allerbeftem Quftande. eines, 
gut zahlendes Gefhäft. Diefer Plag ift einer ber 
beiten, der je zum Verkauf offerirt wurde und 
wird nur wegen Berlaffens der Stadt verkauft. 
5 richene Fixtures, große Butterbor, Marmor⸗ 
ounters, Auslage-Eounters, Bins, Shelving etc. 
etc, Großes frifches Lager von hodfeinen biefigen 
und tmportirten toffen. Billige m mit feis 
nen Wohnzimmern und Badezimmer. efter Klafie 
Gegend in einem der beften Stadttheile. Dies tft 
eine Gelegenheit, die fi felten bietet, eine Sele⸗ 
enheit für Lebenszeit. Kommt fertig zum Gejhäft. 
Reine ögerer gemwünfdt. Offen Sountag Bor: 
mittag bi Mittag. 


3752 (neue Nummer) N. Robep Ste., 1_Xhile den 
Grace Str., 1 lot fünlih von Irving Part Blod. 
und Sincoln Ave. 


SHuls und Delilateffen« Store 
Räufer,aufgepapt! 
Shul: und Delifateffen-Store, Ede, mub gu Eus 
rem etgenen Preije verkauft werden; gegenüber eis 
ner großen Schule, feine Konkurrenz, eins ber größ- 
ten und feinften Maarenlager in Chicago, elegante 
Eichenholz = Einrichtung, Floor Cafes, Wall Cafes 
uf, Seht Ihr Euch nah einem jolhen Pla um, 
fpreht jofort dor; muß Zrantheitshalber verlauft 
werden. Theil auf Zeit, wenn gemünfdt. Kann 
weggenommen) werden. Verlaufe jpottbilig. Vers 
taufe Ginrihtung jeparat. 
3058 W. Van Buren Str., Ede Albany. 

Offen Sonntag von 9 bis 12 Uhr. 

Nachzufragen bei Adolph Bender, 511 Milwaukee 
Une. ZTelephon Monroe 2177. 


Delilatejjenftore-Käufer, Achtung! 


83% oder befte Offerte faufen fein ausgeftatteten 
Delitatefjen, Candy: und Zigarrenftore. Meine 
Eichenholg-Firtures, 4löcherige Yutterbog mit Spies 
gel, MarmorzGounter, eichene Pins und Shelving, 
Schaufäften, Counter etc. eines frifches Waarens 
lager, Billige Miethe, mit feinen ohnzimmern. 
Vertaufe auch ſzparat oder der Laden kann trans⸗ 
ferirt werden. Theilmeife auf Zeit. Kommt jchnell 
für großen Bargain. 1168 Larrabee Str., 1 Xhür 
von Dipifion, oder Gigenthümer, Chas. Bender, 
608 Wells Str., nabe Ohio Str. Tel. North 1442. 


Zigarren:, GCandy:, Stationery: und Schulartilel⸗ 
Store muß jeleut wegen Krankheit verfauft werden. 
An befter Nahbarihaft auf der Nordweſtſeite, 
‘aundry: Office allein bringt mehr als die Aus— 
gaben. Glegante Firtures, große8 Waarenlager, 
volle $500 twerth. Nehme $250, wenn fofort ges 
fauft, zeitweife auf Zeit, wenn gewünfcht. Billige 
Miethe mit elegantem Flat. Nahzufragen Eonnz= 
tag Morgen von 9 bis 12 in 3692 (neue Nummer) 
M. ver Ave., Ede Monticello Ave. Nehmt 
Milmwantee Ave.:Car bi3 Diverfey und geht Drei 
Blods weſtlich. 

Fee —— 

Grocery⸗Käufer, Achtun 
Einer der beſten Grocery-Stores in Chicago mub 
fofort verfauft werden ohne Rüdiicht auf un 
$385, oder befte Offerte, billig fürs Doppelte, kr 
viele Xahre etablirt; feine Konfurrenz; großer fris 
ſcher Waaren vorrath billige Miethe mit Wohnzim— 
mern und Stall. Theil auf leichte Abzahlungz unur 
tvegen Krankheit verfauft. Dies ift eine feine Gele— 
genbeit, um ein gutes gangbares Gejchäft weiterzus 
führen. Anzufragen Sonntag Morgen für Diefe 
feltene Offerte. "1662 R. California Upve., nahe 
North Avenue. 


Zu verkaufen: Wegen Xodesfall offeriren mir 
$15,000 Antheil in einem der größten Engros-Pro⸗ 
vifions-Geichäfte der Stadt Bohon. Einnahme jeit: 
her $500 täglich. Dies ift eine jeltene Gelegenbett 
für nur tüchtigen deutichen Geihäftsmann, der ent» 
weder praftiich ıder als Käufer und Verlaufer bes 
wandert ift. Ginem Kerrn mit $3000 bis 85000 ift 
die Gelegenheit geboten, den Neft aus dem Profit 
des Gefchäftes abzuzaklen. Rrferenzen verlangt und 
gegeben. Näheres durch: 

G. 3. Nord, Sefretär, 
8 State Str., Bofton, Mafi. 


—— Delitateffen-fäufer, Achtung — 

Einer der feinften Delikatejien-Stores in Chicago, 
gelegen in Privat Nahbarichaft, gr feine Konkur⸗ 
tenz. $185, oder beite Offerte, billig zu $1000; ganz 
neue Gichen=fFirtures, großer, friſcher Waarenvorrath, 
billige Miethe mit Wohnzimmern. Theil auf leichte 
Abzahlung. Dies ift eine Goldgrube für den rechten 
Mann. Anzufragen Eonntag Vormittag für Diele 
feltene Offerte, 2110 Irving Part Pod, nahe 
Lincoln Adenue, 


Grocery: und Delilateffen-Store-Käufer, Achtung! 
Muß fofort verkaufen, feine annehmbare Offerte zu: 
rüdgemwiejen. Mein feiner Grocery: und Delilatefs 
fen:Store, großer Laden, gute irtures, in neuem 
Bridgebäude, ihöne Wohnzimmer, Verfäumt diejen 
großen Bargain nicht, da es eine wahre Goldgrube 
ift; gute deutfhe Nachbarihaft. Store, 2356 Mil: 
mwaufee Ave. Theil auf Zeit, wenn gewünjdt. Of: 
fen Sonntag von 9 bis 12 hr. 


Zu verlaufen: Bargain, $270, guter Market, oder 
—— für Lot. acht Offerte. 1402 Sedawick 
traße. 


Wollwx 


Zu verkaufen: Delikateſſen-Store billig wegen 
Krankheit, großer Laden und 6-Zimmer-Flat. Mie— 
the RN. 24 N. California Ape., nahe Diverfey. 


Zu verfaufen: Guter Meni Market. 841 Garfield 
Avenue. 


Zu verkaufen: 


Das befte Bubrgeigäft anf ber 
Nordjeite, 4 —— 


jährlicher Kontrakt, ſtetiger 
Verdienſt; muß krankheitshalber verſchleudert wer⸗ 
den, Preis 82000, das Doppelte werth. Nehme 
—————— oder Farm in Tauſch Abreſſe: 
F. 881 Abendpoſt. 14* 


Zu verkaufen: Reſtaurant. 818 North Ave. 


Zu kaufen geſucht: Bäcderei oder Delikateſſen⸗ 
Store. Adr.: H. 10, Abendpoſt. 


Zu verkaufen: 
Roscoe Boul. 


Zu verkaufen oder zu vermiethen; Meat Market 
in einem Grocery-Stoͤre. 5100 Aſhland Avenue, 
zwiſchen 2 und 8 Uhr Nachmittags. Joſ. Kuſchel, 
zwei Treppen. 


igarren und Notiond:Store. 2312 
(Neue Nr.) fafon 


Zu verkaufen: Leichter Grocery⸗, Delitateifenz, 
Zidarren⸗, Tabak⸗, Gandy:, Stationery-Store nebft 
Saundry und Zeitungsroute; muß bi3 morgen 
Mittag verkauft werden, imegen Krankheit meiner 
Fruu, billig wenn gleich genommen. 1902 Bifiel Str. 


Zu verkaufen: ee altes Kohlen» 
Umzug: und Fuhrgeihäft, vier feine Wferde, fünf 
Wagen, alles in beftem Zuftand; Miethe billig. — 
1655 Sarrabee Str. 


8350 für autzahlenden Zigarrene, Notions, Stas 
tionerh, Zuderwwaarenladen, nahe Schule, angrenzend 
an große Tanzhalle, 17 Jahre etablirt, gute Zim— 
mer, Metalldeden; bin grade au dem Ba fpitel ges 
fommen, muß jofort verfaufen. 1811 Divilion Etr, 


Zu verkaufen: Gutgehendes Reftaurant, 0 Pers 
fonen jeden Zag. 110 Wells Str. 


Zu verlaufen: Seh3:Zimmer Flat, möblirt; jchön, 
bel, billig; Nordfeite; wegen Krankheit. MWbdr.: 
I NR. 79, AUbendpoft. 


Zu Beben: Erftflafjige Ladengefhäft:Bäderei; 
tranfheitsbalber. 3058 Lincoln Ave. 


Mub verkaufen wegen Wbreife, mein 14 Zimmer 
Rooming Houfe, Rordfeite, nahe Lincoln Part; 
Mietbe $60, Eintommen $130; Prei® $550. Wbr.: 
9. 12, Aber&poft. jafo 


Gines der beften Cleaning und Dpeing Geihäfte 
in der beften Qage_der Stadt inegen guten Gründen 
zu verfaufen. 18 &. 40. WApe., nahe Madijon Str. 


Zu verkaufen: Goldwaaren:Gefäft, 
Reparaturarbeiten; feine Konkurrenz. 
589, Abendpoft. 


mit vielen 
Adreſſe: O. 


Zu verlaufen: Ein Hotel mit O Zimmern; Preis 
1000. 181 W. Madiſon Str. 


Zu verfaufen: Nordſeite, Bäderei, mit oder ohne 
Property; alles in gutem Zuſtande. Woreife: R: 
354, Abendpoft. difa 


Zu verkaufen: Eine Feine Bäderet, nur Laden⸗ 
eihäft; billig; Eigenthlimer will jich zurüdziehen. 
%5 Golorado Abe. frfa 


wer 


Zu_verfaufen: Möblirtes Kaus, 8 Zimmer, nr 
rſa 


gen Abreife, $200. 2321 Nord Halfted Str. 


Reftaurant ift zu haben, Miethe Di eo 
St. Bonifacius:-Gottesader; guter f den 
tehten Mann. Anzufragen: 400 RN. Clark EStr., 
Saloon. frjafon 


Zu verkaufen: Ehulladen, Gigenthümer imant, 
feine Wohnzimmer. 1696 NR. Maplewood Ave. nahe 
North Avenue. friafo 


Zu verlaufen: PBarbierfiube und CandysStore, 
billig. 1117 W. 31. Str. frfa 


u verkaufen: ®rocery: und Delilateffen-Store; 
Bargain; Miethe $16 und gute Wohnung. 3300 Has 
milton Ave, Ede Ehool Str. , frſa 


Zu verkaufen: Gutgehender Grocery-Store, nebſt 
Meat⸗Market; Fittures, qutes Pferd, Wagen; wegen 
Todesjak, billig; niedrige Miethe; Frau gehört 

aus und Geihäft. Nadzufragen von 9 bi3 4 Uhr; 

uppnau, Adminiftrator, N. Aihland Upe., 
nahe Belmont Apenue. frja 


Zu verkaufen: Saloon, fofort, wegen Aufgabe 
des Geihäfts, Leafe und Lizens dabei. 5139 Eid 
Aſhland Abenue. do—jon 

Mit $10.0 tann man im Mail Order:Geihäft 
möchentlihd $100 bi3 $150 verdienen. Wir führen 
Eu ein und liefern Euch alles für $10.00. Kein 
„Scheme“, jondern ein geießlich erlaubte Geihäft 
unterftügt von Banken und Gejicäftsftellen. Bes 
gm eute. The Independent Company, Weſt 

Uis PB. D., Milwaulee, Wis. 25ollm 

u bermiethen: Ein guter Saloon nabe den Friede 

Öfen an N. 40. Wvenue. Rachzufragen: uehl 

105. Brewing Go., %646 Harvard Str. %otlio 


Zu verlaufen: Guter Candy: und Zigarrenladen, 
wegen zwei Stores, 1475 Gipbourn Abe. 25otlw 


Zu ke — en: —— — 
Water Str, Fred, Buman. — —& 
—* AJ Salsons, in 


"aufmärts erforberli 


De 
J 


— 


—— 


5 22 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wert.) 


Vianolehrer und Gefangvereing- Dirigent. Alois 
Ploner, 835 North Ane., Ede Elybourn Ave. 


Pin millens, meine Stellung ald Ingenieur an 
einen zungen Mann abzutreten für eine Vergütung 
bon $5. or zuſprechen zen 4 und 6 1lhr Sonn: 
» 9. Nab, 6541 Halfted Str., 2. Flat. 


Für Bälle, Bartiet, Bantette, Hochzeiten em: 
pfiehlt fih ala Koh Carl Ehmidt, 36 Eaft Walton 
Place, Flat 7, Wotlw 


Die Ortsgruppe Chicago des Deutſchnationalen 
Sandlungsgebilfens Verbandes, 0 N. Elart Str., 
befaßt fih auh mit Stellenvermittlung. Oftmals 
mangelt e8 an pafienden Bewerbern, und werden 
deshalb Kollegen, die Taufmännifhe Stellungen 
münfchen, gebeten, fich fhriftlih an obigen Verein 
zu wenden, 


B. U. Landt, Deutiher Uhbrmaher: Filed X 
und 5 Jahre Cafe mit 15—17 Aewels von $12 bis 
$15. Eine E. Howard Uhr, nicht abgeholt, filr $3; 
und andere Second-Hand Uhren bite. immer 
1417, 126 State Str. 


Berlangt: 1000 Tanfzengen, Sonn- 
tag, den 31. Oftober, Abends 7:45, in 
ber Kirdje der Erſten Deutſchen Bapti— 
ften-Gemeinde, Ede Paulina und Su⸗ 
perior Str. Ebenfalls Beiucher für bie 
Verfammlungen am folgenden Dienftag, 
Mittwoch und Donnerftag Abende. 


Pflafterers, Brids, Zement: und Sähornfteinars 
beit billig ausgeführt. |Oberlies, 1653 N. Hallted 
Straße. modofa 


the re et, e 0 . 
(neue Rr. 1b Wellington). Whone: 713 Late View. 
Ueberfegungen, dei Brengttiß. 
f r 


Bapdsfamo* 
englijchsbeutich, 

Rorreipon N Hriftlihe Arbeiten jeder sk 
und aubverläflig. Sartorius, 173 Fifth Ane., Abds. 
und Sonntags 198 Mohamf Str., nahe Center Str, 
dofamomi* 


Wir empfehlen unfere felbft geftridten Strümpfe, 
Siweater Eoat3 und Damen Siweaters. Aul, Irms 
fher. 1953 NoEcoe, nahe Robey Str, —* an 
Fullerton Ave. 13oft,mijajon, Im 

Bromlits echte deutſche Geſundheits-Tuchſchuhe 
verfheuhen Rheumatis mus. Fabrifation: 1543 
Glybourn Ave. Dr. Böhm’s importirte Rameel: 
haar:Einlegfohlen. fefa 


Künftler wünfcht junge Dame 
der Bühne; Grfahrung nit nötbig. 4 
Str., Zimmer 14, 4. Floor, 


Uebernehme alle u8:Carpenters Arbeiten, 
Reparaturen, und lege Hartholz-Fußböden. Alte 
——— werden wie neu hergeſtellt. Hovanitg, 1521 

lebeland Avenue. dofrfa 


um Mffiftiren auf 
S. Elart 
bofrfa 


Verlangt: Damen, Mn Arbeit gu Haufe, Stems 

peln von Transfers. 81.50 Ded. und aufwärts, 

Arbeit garantirt. Zimmer 812, S. State Str. 
HotlmXt 


Echte deutfche Bitsf@ude u. Bantoffeln jeder Größe 
fabrızirt und halt vorrätbig A. Zimmermann, 1 
Clybourn Ape., alte Nr. 148, nahe Larrabee Str. 
Bolt, Im 
Ulerander Detektive » Agentur, 171 Wafhing 
Etr., Bim. 207-9, fammelt Beweitmaterial für ges 
richtlihe Klagen, Diebftahl und Schwindel entdedt; 
eu unangenehme Gheftandsfälle unterfuht. MW: 
in Xrubel, fommen Gie au uns. Watb frei. 


Unterfudhe alle unangenehme Vorkommniffe. Detets 
tive Griffin, 1944 Otto Str. 


Leute verdienen Geld beim Xelegraphbirensdernem., 
u. €. Xel. Co, 88 La Galle Etr., Simmer = 
6 


012 


Grundeigentyum und SHänfer. 
(Anzeigen unter Ddiefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Norbieite, 
Su verkaufen: Billie, modernes zweiftöd. Brids 
haus, zwei Flats, Lot O Fub, an Wapeland Ave., 
nahe Ajhland ve; nur $58W. 3107 Lincoln Ave. 


Zu verfaufen Billig, zweiftöd. modernes Frames 
haus, 6=Zimmer Flat, an Beulina, nahe Grace 
Str.; nur 82150. Baumann, 3107 Lincoln Ave. 


Zu, verlaufen: Spottbillig, 1926 Maud Wpe., nahe 
Seminary Avbe., zweiſtöck. Framehaus, Ylats, und 
Barı; nur $2100. Baumann, 3107 Lincoln oe. 


Zu berfaufen: Nord Clark Str., Zwei Läden und 
2 Ylats, Brid, 3 Jahre alt, Iange Leafes, Lot 50 
bei 125. Nehme Kleines Eigenthum als Theilzah—⸗ 
lung. Adr. «DO. 591 Abendpoft. 


$150 Anzahlung laufen bilbfhe er moterne 
Cottage; alle Verbeiferungen,; Prets . Kann 
rur am Sonntag bejihtigt werdea. Nachzufregen: 
Nerdoftete Fofter und Weltern Ave. 

Verkaufe ein hübjches modernes 6:Bimmer Keim, 
gegen eine Anzahlung don $150, Reit nach Wunſch; 
alle Berbefierungen, eiinchl. Straßenpflafterung, aus= 
geführt; Preis $2400, wenn fjofort genommten. 

Eontlin & Co., 3956 Lincoln be. 


Mat Offerte auf mein neues 
BridsBafe: 
Furnace⸗Hel⸗ 
Laundr y 


u verfaufen: 
modernes zimeiftöd, Frame: Wohnhaus, 
ment, 7_ Bimmer und Badezimmer, 
zung, eleftrifches, Licht, YZement:Boben, 

‚, _ KRombinations-irtures; Alles vollftändig; 
breite Lot; in feiner, Wohnhaus:Nahbarihaft. 3840 
Seelen Ave, nahe Arping Park Boul. 

Frank Bed, 2014 Irving Part u" 
amifr 


Zu verlaufen: Modernes zweisfylat 5 


6 Zimmer jedes, zwei Mantels in feiner Wohn— 

haus⸗Nachbar ſchaft, an Oaldale Ave., nahe ——— 

Ave.; Preis $4900; einen Block bis Hochbahnſtation. 
Frank Beck, 2014 Irving Park Boul. 


famodo 


Zu verkaufen: Neue, moderne zimeisfylat PBrid- 
gebäude, SteinsfFront, 5 und 6 Zimmer, Yurnaces 
Heizung, 29 Fuß Lot, elegant gelegen, bequem zur 
Hohbahn und Straßenbahnen; Preis $6500, oder 
für befte Offerte. Bum jofortigen Einziehen bereit. 

Frant Bed, 2014 Irving Park vie 
a 


Zu verfanfen: Schönes töd. 2-6 Zimmer Frame, 
Bad und Gas, Lot 50 bei 125, Asphaltitraße. Wenn 
fofort genommen, zum Spottpreis von $3300. 

Schöne Gottage mit hohem PBafement an Wobey 
Str., nörblih don Roscoe, HIN. 

Ebenfalls Bargatns in 2: und ZIftöd. Brid und 
— fowie gute Geſchäftshäuſer ſehr billig. 

. %. Anton, 2100 Roscoe Blod. nahe Hoyne Ave. 


Achtung! 
Wer ein ſchnes, dauerhaftes 
Faus, Brick oder Frame, 28 Fuß Lot, 
immer, ſucht, ſpreche vor in 
Prandoffice Ede Elybourn u. Weſtern Ave. 
Koeſter & Zander, 
9 Deartorn Str, 


2s $lat 
Bi 


ſadido 


Zu verkaufen: An N. Clark Str., zweiſtöd. Brid⸗ 
Gebäude, zwel Flats; 88000 alte, lange Leaſe; Vot 
50 bei 125; nehme vielleicht Meineres Eigenthum als 
Theilzahlung an. Aor.: U. 591, Abendpoft. 


Zu verfaufen:_ Neues 2:ftödiges Gebäude, hobes 
Dridbafeinent, Dat Trim, in Ravenswood, nahe 
Sohbabn; Preis 4250; 8300 Anzahlung, $40 den 

onat einfchlichlih Zinfen. Nehme Lot als Theils 
zablung. Huberty & Loheinrih, Baumeifter, 4364 
Sincoln Avenue. 18ipia*® 


$650 fir 30 Fuß Lot, öftlih von Lincoln Ape.; 
nur eine a Suberty & —238 464 vin⸗ 
coln Ave. Tagia* 


Zu verlaufen: 70 St. Anthony Court, neues 
Wlatgebäude, Dat Irim, Gas und eleftriiches Licht, 
nahe Robey Station N. W. „L“. Leichte Termine. 
Eigentümer: 9. W. Fiicher, am Plage, oder 3840 
Nord Robey Str., oder Huberty & Loheinrich, 4864 
Lincoln Ave. fa* 

Zu verfaufen: Lotten, 125 Fuß, in der Nähe 
bon öffentlicher Schule u. Tatholifcher und Iutberifcher 
Säule und Kirche, jorwie der Northiweltern ( avens⸗ 
wood) Hochbahn und Lincoln Ave. und Robey Str. 
elektrifchen Straßenbahnen. Eine günftige Gelegen⸗ 
beit für angehende Käufer. Gegen Baar oder leichte 
AUbzahlungen. Shulfinder brauhen feis 
ne Babhngeleije * überſchreiten. 
Häuſer auf Beſtellung gebaut. Nachzuftagen bei 
Julius & Fichter. M Lincoln Ave. 6myfa* 


Su verfaufen: An Winnemac, nahe Madensinood 
Part, modernes 7-Ziyımer zweiltöd. frames und 
Prid-:Wohnhbaus; 7 Fuß Bafement; Lot 50 bei 110; 
SurnacesHeizung; Schulden $200; Preis 4850. 

An School Etr., Ede, 25 bei 125, „weiltöd, 
ee und ats; Mietbe $456 das Jahr; 


teis 00. 
John PB. Foerfter & Co., 151 La Salle a; 


Zu verlaufen: 5 Zimmer fframe-Eottage, Uttic 
und hohes Baſement, 3100 RN. Robey Str., ein 
Pod jüdlih von Belmont Ave, Preis 8275. $200 
Anzahlung, Reft gleih Miethe; Eigentbümer am 
Plage jeden Nahmittag von. 1 bis 5 Uhr, auh 
Sonntag. frfa 


Mub verfaufen: 8 und 6 wu Kaus, modern, 
billig. 3632 R. Wibland e. Wok lw 


Verlaufe billig, zen. Haus, Kottage hinten, 
an Burling Str., $32 Miethe. 1542 Ba Abe., 
beim Eigenthümer. 0f23,29,30,d06 


fterte Straße, feine Lage, $2400. $150 baar. — 
Eontlin & Eo., 3936 Lincoln Upenne, bofrja 


Zu verfaufen oder zu vermicthben: Eine 5 Zim: 
mer Cottage, pafiend für Milheeihäft. 1941 Cor: 
nelia Abe. ; dofrfa 


— nd Sie ee : 
ejidenz_o e a u a i 
Place. us Xorpe, 20 North An. m 7 tim 


Id m lm — 

26000, Norbfeite, gute8 modernes Bridgebäude 
mit ze Pas u —* an 23 Sim: 
mer:Gebäude binten, fann für elauft mer: 
den. Torpe, 8W North Une, ® Ko 


Sweiftödiges modernes Brid, 2-6 Zimmer Woh: 

werth 85400, fowie es Framegebãu 
modern, billig. F. Ruedel, —— * 
ot AIwx 


Bu verfaufen: 6 Bimmer moderne Cottage, ges 
pfia 


immer 


x Fe 2 Br RER 'anb > 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das MWort.i 


Norbieite. 
Seminary Wpe., nahe Garfield Ape., gutes zinei- 
ftödige8 und Bajement Brid 2—6 Zimmer Flatge: 
bäude, $4500. Zorpe, 80 Worth Une. jatmodi 


— ——— — — ———— — 
Zu verlaufen oder zu vertaufhen: 2-4 Zimmer 
ee 1732 Berwyn Ave., nahe Glart Str., 
eine Lot, Preis 82000. Torpe, 820 North ne 
tajomo 


Modernes 5 und 6 Brid Flatgebäude, Orchard 
Straße, nahe Garfield Ave, H5W. Aug, XToepe, 
820 North pe. fadifr 


Gutes neueß modernes 24 Zimmer Bridgebäu- 
de, Roscoe Straße, nahe North Robey Str., 333W. 
Aug. Zorpe, 3W North Ave. ſadido 


106 Rees Str., nabe Kalfted Etr., billiges wei 
ftödiges Fylatgebäude für 2000, nur Heine Anzah: 
lung. Xorpe, 820 North Ave. fajomo 


North Ave., vierſtödiges Ed⸗Geſchäfts-Brickge- 
bäude, öſtlich von Varrabee Str., 825, 000. Auguſt 
Torpe, 820 North Ave. Wot Iw 

latgebaude, 


Gutes 4 Zimmer Brid Halſted 
Str., nahe Willow Str,, . WUug. Zorpe, 820 
North Une. fafomo 


Mohatot, nahe Eugenie Str., gutes 2-6 Zimmer 
—— mit Cottage binten, $39W0. Wuguft 
orpe, LO North Ape. fadido 


Neues modernes Bridgebäude nahe N. Hopne Ave. 
und Cornelia EStr., 54300. Aug. Zorpe, EX North 
denne, jafomo 


Bu verfaufen: Biwelftödiges Bridpaus mit Bajes 
mınt, 82400, De 1009 Maud — 


Webſter Ave. qutes 8ſtödiges Brick⸗Geſchäftsge⸗ 
bäude nahe Kohbahnftation. $6500, jährliche Deierhe 
8864. Aug. Zorpe, 8X North Yo. — 


Gutes North Ave. Gefchäftsgebäude, nahe Gleves 
land Wbe., . Aug. Zorpe, 8% Rarih en. 
ajomo 


penis hegeenennngjiisnnieheern ee 

gu verkaufen: Zwel zweiſtöck. Framegebäude, auf 
einer Kot, im a uftande; gutes Ginfommen; 
Preis 4000. eftman, 2828 Lincoln pe, 


Zu verkaufen: ZweicFlat SFramehaus, faft neu; 
Miethe $444; Preis 83500. Wrey, 328 —X n Abe, 


‚Bu derfaufen: Nur $3500, nettes großes 5> und 6» 
immer Flatgebäude, Bad, Gas, auf 25 bei 200 Fuß; 
nur $500 Baar, leichte Zahlırmgen; nahe Stave und 
Armitage Ave. Hohn Heim, 3148 N. Ajbland Abe., 
nahe Belmont pe. fafon 


gu verkaufen: Nur 83500, nettes großes zmeiftöd. 
Store⸗Eigenihum, mit großen Sinterzimmern und 
ertta großem Merkftätte-Raum, und 6 Zimmern 
oben; Bad, Gas; nahe N. Halfted Str. und Diver: 
5 Boul.; nur 8500 Baar, Reit leichte Zahlungen. 
ohn Keim, 3148 N. Afpland Une, nahe Belmont. 
fafon 

$800 Baar und leichte monatlihe Zahlungen kaufen 
moderne8 zweisfylat Bridhaus, an Byron Str., 
Breis 830 offen Sonntag. Frey, RB Lincoln 
Ave. 300tt,10X 


u berfa : us Lot i Zn : 
aeikem a ot und, Milhgeihäft. 1310 


"Zu verlaufen: Sehr billig, wenn fofort gekauft, 
—— * — und R Framehaus Teens 
nördli on Fullerton und öftlih von Halfted Str. 
Zu erfragen 215 N. Halfted Str, ** 


nee iii nenn nenn en 

Zu verlaufen: Haus und Lot, für swet familien, 
an Frlether Str, nahe Paulina Str.; Ar 82100; 
leihte Zahlungen. aumann, 3107 Rincoln Une. 


Zu verlaufen: eiftöd, Haus, zwei 48immer 
fat3, mit Sıhefmmen, verbunden mit er 
Waſſer, Dee Bajement, eingerichtet zum Wachen; 
in gutem Zuftande; an Serndon, nahe School Str.; 
= — *80 monatlich. Thies, 3017 South: 
or e. 


Norbweitieite 
Zu verkaufen: 4>, 5= und 6:Bimmer Häufer, $1900 
und aufwärts; zweiitöd. Käufer 4s, un am 
mer Wohnungen; 32300 und aufwärts; 8500 Anzah⸗ 
lung, $lö monatlid; Yotten 3 bei 125; nahe Stra: 
—— und Hochbahn. Otto Dobroth, 3001 Weſt 
Irving Park Voul., Ecke Sacramento. 


Zu verkaufen: Ein Bargain, 
modern, nahe Humboldt PVark Preis $2200, 
N. Fairfield Ape., beim Eigenthlimer, 


Zu verkaufen: Billig. Iftöd. Bridhaus, 3 5 Zim— 
mer Platz, nahe Humboldt Bart, $4800. 2itöd. 
Steinfront Haus, 2 6 Zimmer Flats. 2 Furnaces, 
—— — S —— Etraße und 
ement:Side ezahlt J enſchel 
1484 North Me — 


Lotten! Lotten!l! Lotten!!1 

Wir haben verſchiedene Bargains in grohen und 
kleinen Lotten, Geſchäfts- und Wohnhaus Votten, 
für Vaar oder hun; Preije betragen $1W 
Eis: nahe Stra enbahn-Linien, Kirden und 
Schulen, 


9:Bimmer Haus, 
1749 
fafon 


Haenztze Wheeler, 
8198 Milwaukee Ave., Ede Belmont — — 
afon 


Zu verkaufen: Zmweiftöd, Bridhaus, Ede Avers 
und Augufta Str., Zement:Seitenmweg um das Haus 
herum; -Mreis $2800; aute Geichäftslage. 

Joſeph Huſat, 668 Milwaukee Ave. 
ſaſonmo 


Zu verkaufen: Dreiſtöck. Brichhaus, Ede, an Mil⸗ 
waulee Ave. mit Steinfront; Store, Flats; 40 bei 
112; gut geeignet für Möbel-Laden oder mohlfeilen 
Department:Store; Preis 320,000; leichte. Yabluns 
ven. Sojeph Hujak, 668 Milwaukee Ave. jajomo 


Zu verkaufen: Bargain, Ztödiges Bridhaus, mo« 
bern durchweg, Lot 30 bei 125, bringt 8660 Miethe; 
Preis 86400. Nachzufragen 1817 N. 41. Ave. 


Zu verkaufen: Billig wegen Todesfall, ziwet feine 
Edlotten, Haus, Väderei, alles groß und fcdön, 
$4000. 3124 N. Sacramento Ave. 


a ee > a 

Zu verlaufen: 2963 Wisner Abe, an der Mils 
mwaufee Ave.sGarlinie, nahe Hohbahn und Belmont 
Ave.:Cars, die legte ıneiner 6=Biminer Cottage; 
ftrift modern; Alles vollitändig; leichte Zahlungen; 
offen zur Befichtigung. 8. R. Melms, 30 Mil: 
mwaufee pe. 


Zu verkaufen: Bargain, Ddreiftöd. Bridhaus, 
durchweg modern; Lot 30 bei 125; Miethe $660; 
Preis 3640. Nahzufragen: 1817 MR. 41. Ave. 


Schöne, foeben fertiggeftellte, moderne Hänfer. 
5200 Sch3_fehr arobe Bimmer—$2m— 
DB. Lelle Plaine Ave., zw. Spaulding u. Kimball. 
Abfolut die beften Wertbe in Chicago 
$200 baar monatlih $%0. 
KHauptzimmer in Eihen mit jhönen Maple Fuk: 
böden in allen drei Schlafzimmern; geräumige Glos 
et8; fehr große Pantries mit Schrantichubladen. 
Sumbing fogut wie Ihr K in den meiften $10,000 
Häufern finden werdet. Diefe Häufer find innen 
und außen modern. Nicht ihre&gleichen in Chicago 
— das Geld. Die Zimmer-Auslegung iſt ſelten 
n Häufern zu fold mäßigem Preije zu finden. 
Dreibla Fuß Lots. Arbing Park Blod. Car bis 
Spaulding Wpe., lauft zwei Blod3 nördlih. Den 

ganzen Tag einfhließlid Sonntag schliaet. 
Haentze, Schuknecht & Co., Gigentblimer, 
oll2 Vldidoſa 


Ein wirklicher Bargain! Zweiſtöd. Steinfront⸗ 
Gebäude, Stein-VBeranda und »Zreppen, 6s und 
7:3immer moderne Flat3; breite Lot; nur $6000; 
$1 Baar, Reft leichte Zahlungen. 

An Central Park Upe., nahe Bullerton, zweiftäd. 
PVreiied Bridhaus, Steinverzierung; 6 und 6-ZBims 
moderre Flats; 8 Yub Bafement; 5300; leichte 
3531 

weiſtöck. Steinfront⸗Gebaäude, zwei große moderne 
3immer Flats und Bafement ; 80 Baar, 
Reit leichte Zahlungen. 

Armftrang & Raughton, 221I N. California * 

aſon 


Bu verlaufen:Dreiftö d. Framehaus, 6⸗glmmer 
lats, an Cortland Str., nahe Rockwell, 8200; 
iethe 444. Nachzufragen: 253 North Abe. nahe 
Oakley Ave. doſa 


Zu verlaufen: 33.bei 12 
art; feltene Gelegenheit 
dr.: 8. 399, Abendpoft. 


Wenn Eie Lotten oder_ein Keim kaufen wollen 
den Sie fih an 
Saenke & Wheeler, 

206 Milwaufee Avenue, Ede Belmont. 
Das ee. deutfhsamerifanifhe Grundeigenrhumss 
Geihäft der Norbiweftieite. — Größte Auswahl; 
leihte Bedingungen; reelle Behandlung; Geld zu 
verleihen; Sppothelen zu verlaufen; SFener-Berfiches 
rung. Wir bauen nah Belieben und verfaufen au 
leichte Abzahlung. l13mzfofon 


anne 
Zu verfaufen: Elegante neue, moderne 5» und 6+ 

org Eottages und Flatgebäude, an California 
ve., nördlih von Belmont Ave., auf breiten Lots 

ten; hohes BridsBafement, Zement-Seitenmwene und 
——— offene Plumbings; Sink im 
Baſement, Erker fenſter, Rouleaut, 3 firtures, 
Dat Trimming und alle modernen Einrihtungen. 
Diefe Häufer jind gen eine Heine Anzahlung zu 
taufen, Reft mie tethe. Kommt umd feht h 
an, ehe Ihr anderswo Tauft. —58 Walter, 
Baumeifter und Gigenthümer, "27: — 
aſon 


Ueberſeht dieſen grohen Bargain an Chicago Ave. 
—* —— = — — 
ur modern; iethe r rei , 
— Verlaufs. Raczufragen W. 
overn, 2136 Quron Str., nahe Soyne. frfa 


Zu verkaufen: Auf der Nordweſtſeite, M. nahe 
Lawrence Ave. Neuer moderne, verbeſſerte 4— Zim⸗ 
mer Cottage, Lot 50 bei 13; ein Bargain für ra- 

Verlauf. Kommt fofort. Chas. Ron, En 
tfafon 


uß Lot, nahe Wider 
r fhöne fFlethaus. 
doſa 


incoln Abenue. 


Muß dieſe Woche verkaufen: Rur 86850, dreiſtödi⸗ 
ges Brichaus, Store und zwei 6 Zimmer Woh— 
nungen nahe Humboldt Park 2300 nötbig. Adr.: 
8. 997 Abendpoft. frfafo 

Zu verkaufen: 3-flödiges Bridhaus mit Frame 
hinten auf Lot an Anlien Str. nabe Bauline, Na: 
aufragen: 9253 North Une. nahe Datley. frie 


Zu verfaufen: N. Francisco Uve., füdlih bom 
Sumbeldt Park, feines. dreiftöd. Bridgebäude und 

rid-Eottage; «in wirklicher Bargain zu . 
dingungen: $1000 Baar, Reit nah Wunid. 
Sapings Bank, 1241 Milwaulee Ave. 


verlaufen: Reuft ein &Geim auf Seite Yb- 


I» 


Zu verkaufen: Zwei⸗Flatgebäude, la ſter ti 
Straße; Miethe 8288 Sn 2240. tt 

Yiwei:glat Gebäude, Yot 175 bei 0, nahe Stra« 
a und Eifenbahnftation; $2300; werth KExn, 
WW. 

SiebensZimmer Haus, fur mu 
Lot 9 er SW, ei er — 

Sechs Jimmer Haus, große Lot, 88 (3619.) 

D —2 5 — —— —— (3621) 

Fünf-Zimmer Cottage, =xot, bei 125, $2150; 

0 Anzahiung. (3084) EN 


e & Wheeler, 
Üne., Gde Belmont Une. 
talon 


Qu. verfaufen: 4 Gvergseen Bart, für Baar, zehn 


aen 
3198 Missule 


Actes. Falls Aber Guh dafür intereiiirt, Iprecht 
fofert dor bei 


itchell D. Follansbee, ya 
Salle Str. jafonmo 


Weitſe ite. 
Zu verkaufen: Sechſs⸗Zimmer Haus, mit acht Bau— 
goiten, zwei, Rüben, für 4300. Worzuiprenen: E. 
ve. jajon 


58. Sitr., Ede Fairfield 
Raprtalanleger, Uhtung! 


Wir Haben fochen vier moderne zwei⸗Flat Brid ⸗ 
bäufer fertiggeftellt, zwei auf der Weitfeite, in guter 
deutiher Nahbarihaft, und mi in feiner Yage 
in Auftin; fämmtlid an gepflafterten Straken ge: 
legen; _Brejfed Brid Front, zwei Furnaces, eleftr!- 
jbes Licht, und alle modernen BVerbeiferungen:; aui 
ZagsKontratt und fehr folide gebaut. Als Heim: 
ftätte oder Kapitalanlage get es nichts Beſſeres in 
ganz Chicago. Photograp ten ber Käufer und volle 
Ginzelbeiten frei per Bolt. Schreibt heute an uns. 
Niedrige Breife. Leichte Bahlungen. i 


Saenge & Wheeler, 8198 Milwaulee Ave. 
faion 

Zu verkaufen: Gehe nah Waftington. 7 Zimmer 
Cottage und Mödige® Brickhaus Miethseinnahm: 
$69 wmonatlih. Ede St. Youis Ave. und D. Str. 
R. Lott. dot aſa 
Zu verkaufen; Wegen Krankheit Vroberty mit 
Grocery und Market, volftändig, Weitieite: nehme 
Property in Taufich, Feines oder grobes, Adr.: O. 
595 Abendpoft. fria 


Zu verfaunfen: Auf monatlihe Abzahlungen, zivei» 
ftödige und Bafement Steinfront Gebäude, fün 
und fehs Zimmer, auf 30x125 uk Lot3, gelegen 
an Weit 21. Blace nahe Süd 42. Une. Alle moderne 
Einrihtungen. 2. Str., Ogden Avenue, Süd 4. 
Avenue Cars und Metropolitan Hochbahn Douglas 
Bart Zmeiglinie, alle führen nah diejer Susdivifion. 
Alle Straßenverbeiierungen find bezahlt. 

fyerner zweiftödige und Bajement Steinfront-Ge» 
bäude auf 33x15 FYub _Lots an SG. Kedyie Ape., 
srwifchen 19. Str. und DOgden Arne. Beite Aabracie 
enheit, Furnacehe izung und Waſchlüche im Baſem't. 
Frant Kichman, 8149 W. 2. Str, oder 2012 40.Ape. 

ols Vlitſaſo 


Sudſeite. 

Verlangt: Geſchicter Arbeiter, ſtetige Stellung, 
wenn Sie eine Cottage kaufen wollen; kleine An— 
zahlung, Reit 812 monatlich. 7216 Honore ee 

aron 


Zu verfaufen? Framebaus, in gutem Zuftande, 
zwei 4:Bimmer Flats; für $1700; Leichte Bablungen, 
4321 PBrincetsn pe. 


BVertaufhe ein 2 Flat Haus, Engleimood, Micthe 
80, für Nordjeite Haus, Lehmann, 9 Tlybourn 
Place. 

Nar noch cins übrigh 800 kaufen es. 6750 
Throop Str., neues, modernes B:Bimmer Frame⸗ 
Wohnhaus, anf Konkrets:ffundament, zementirtes 
Bafement, Dat XTrim und Syuhböden, Porzellan: 
Badewanne und Lavatory, heißes und faltes Mais: 
fer, Plate Rail, Sideboard, aroße vordere und bin» 
tere Veranda; nahe dem hübjichen Ogden Bart, jos 
wie deutfchen und englifhen katholiſchen Kirchen; 
ausgezeichnete Verbindung; leichte Zahlumgen. Vers 
fäufer dajelbft am Sonntag Nahm. anzutreffen. 

$2300 Kaufen 6747 Ada Str., moderne — 
Frame-Cottage, thatſächlich neu; heißes ajier, 
Gas, Xoilet, Bad, Georgia Pine rim: @icen> 
und Maple-Fußböden; 00 Anzahlung, Reft Teichte 
Zahlungen. 

John P. Foerſter & Co., 151 La Salle Sir. 


81500 taufen 8 Zimmer Frame Cottage, Vorcelair 
Lad, Xoilet, Gas, — Stall, Heine Baar-Aus 
— Reſt monatlich. E. Bedley, 36880 Emerald 

ve. 


Kleine Anzahlung, Meft $12.00 monatlich, kauf 
neue 4 Bimmer Cottage, 7216 Sonore Str. doſe 


Zu verlaufen: Zweiſtociges neues Framehaus, 
GEihen:Trimming, Nidel-:Plumbing, 7% Fuß Con— 
erete Blod Bafement, 8 uk bordere und hintere 
Vord, großer Bodenraum, ziwei 5 Bimimer Flat, 
bübfch deforirt, Nordweitfront. 72. Place und Ava 
Straße. 0123,27,3) 


Zu verfaufen: 5 Zimmer Cottage, billie. 6209 
Garpenter Etr., BR: Str, e ®. diſa 


Sũ dweſtſeite. 
Zwangsverkauf. 

Umſtände zwingen mid, meine neue Cottage zu 
verſchleudern. Preis 8115. — 8100. Reit 
$7 monatlih. Nehmt Wrher pe. —B8 oder 
47. Ste. Cars. 4313 S. Mozart Str,, nächfte Straße 
weitlih don California Ave. 


eis Barmländereien. 
Erfurfion am 2. November. 


nad) der deutihen Kolonie Elberta, Alc., 
im fonnigen Süden am Golf von Mexiko. 
Gutes Land, Waffer und Klima; 550 
beutiche Bamilien bezengen 3. Kühl im 
Sommer, warm im Winter. Ein Bara- 
dies für Leidende, Näheres bei 
J S8. v. d. Led E Co. 
Zimmer 5, Kemper Builting. 
Ecke North Avenue und Halſted Straße. 
Chicago, Ill. 


ſaſonmo 


Auktions VBVerkault. 
Der Eigenthümer offerirt auf äffentliher Auktion 
am Dienftag, den 2. November, 2 hr Rahım., auf 
dem Grumditüd, eine Meile jüdli von. 2a Orange, 
Illinois, an Fifth Ane., 80 Ader des feinften Zans 
des in Coof Gounty, verfauft in 5 WAder Tralten, 
Ein Drittel Baar und der Reit auf * Zahlungen. 
Freie Beförderung von der Fifth Ave Station, 
nehmt C. B. & DO. Zug am Union Depot oder Mes 
tropolitan Hohbahn bis zur 52. Ude, die Anjchluf 
mit der Suburban Electric bat. 
Joſeph Bial, La Grange, Illinois. 
0723,24,30,31 
Zu verlaufen: 18 Acres, gum Theil bepflanztes 
befte8 Farınland, eine Meile vom Bahnhof in Bur- 
bant, für $360. Yurbanf ift unftreitbar der beite 
Pet in Alabama, hat ftarfe Farmervereinigung, 
welche zur Zeit auch eine Käferei errichtet, und bie= 
tet den ertragreihen Boden KHeimfuchern eine jickere 
Eriſtenz. Ferner find noch über Were Lan) 
pon $8.00. bis $20, fjowie einige verbeflerte Farınen 
dort zu verfanfen. Näheres Abends oder Sonntag 
Vormittags duch Aacob Stachle, 1653 * 18. Str., 
nahe Hochbahn-Station. 


Zu verkaufen: Achtzehn Acer, jum Theil ein— 
gezauntes, De Be aadı eine Meile vom Depot 
Burbant, für Burbant ift umbeftreitbar der 
befte Plek in Alcbamte, Hat eine ſtarke Farmer- 
vereinigung, welde zut Zeit au eine Käjerei er: 
richtet, umd der ertragreihe Boden bictet Heimftätte: 
juchern eine jihere Eriftenz. ferner find noch über 
—* Ucres Land von $8 bit $20, fomwte einige ver: 
befierte armen zu verlaufen. Näheres Abend 
oder Sonntags Vormittags durch Jacob Stähle, 
1653 Weit 18. Str., nahe Hohbahnftation. 


Farm in Musteaon, Michigan, zu verfaufen oder 
vertaufhen— 1M Aeres, Aecres unter Pflug. 40 
in gutem Holz: und Weideland. Neue 7 Zimmer 
Fremeheus anf Steinfundament. Bolftändige Ma: 
tchinerie, 4 Pferde, 4 Kühe, 13 Schweine, etwa 10) 
Hühner, Truthühner und Enten, 8 Bienenförbe; 
Heiner Chftgarten, Wagen, Quggn_ete. Um Wus: 
tunft wende man jih an R. 3. Babromsri, 12U1 
Kurd Alpland Avenue. 

Schlenker Land Company Artanjaz 
Zeute, die Luft haben ich einer blühenden 
Kolonie, 6 Meilen von Little NoL anzuicdlieken, 
find erjuct, 8 am Sonntag, 31. Olt., Radın. 214 
Unr in Dörhöfers Lofal, 22 OR Kinzie, öftl. yon 
State Str., einzufinden. Belte Gelegenheit. für 
Sente mit feinem Rapital unabhängig zu werden. 
Joſ. Schlenker, Präſident, 912 Sale: Gebäude. 
mija 


Spottbillig zır verkaufen megen anderem Geſchäft, 
vollftändig eingerichtete fchöne ae von 10 Xcres 
a. guten a inen * ee 

re nur SS0M. Die e re. Näderer beim Ei: 
genthimer, Jofef Boeih, Wer Dline, Mid. R. 1. 

jajon 

Zu verfaufen: freine MO re Warm, sine Meilen 
don neuen Imduftrien zu Arge. im Komm of Lwons. 
Spreht vor oder adreffirt: Mrs. Emile Manote, 
1724 €. Belmont Ane., Phone Graceland 543. 


Bu verkaufen oder * fir 
thum, 80 Ader Farm in 
tet, eine Meile von Stadt und 


kei. Anzufregen 77 Marian Place, mahe 


Außbergewöhnlider Bergatn 
62 Ucres in Samper County, Witeen im 
Meile prachtvoller Lale⸗Front, 
vom Countyſitg: Preis der Were, leichte Aere 
Bedingungen. Sdrecht vor oder für 
freies Vamphlet und Karte don Commto, 
150,000 Beres zur Auswabl. 
Will Webfter, Zimmer 507, 188 €. Madifon Str. 
x Votiw 


—————— 
Zu verfaufen: Schöne 10 Ader Warm, 4 Meil 
von Wonewoc. Gute Gebäude, gute h - 

und Obfigarten, Windmühle. John 
wor, Wis, R. D. Route 2, ja, Im 
— — 


thares Land in Maratho X 
3 Säreist Se om 
Waufau, Wisconjin. dofadi, im 

Zu vertaufhen: -Düßs 


— en 
Hübihe Aeres 

nereiyarın, babe ie Ristoniim 

—— und Bropfuchter, w u 





ift daB einstige Band, dad audıden * 
ten Bruch ohne Unterriemen ſicher hält 
unb mit der Zelt heilt; roſtet nicht und 
iſt geruchlos. Angepaßt von erfahrenften 
Bandagiſten für Herren und Damen und 
derfauft unter Gararzie, Wir fabriziren 
üder 70' Sorten von 66c aufw. für ein- 
feitiae und von $1.25 auflwärts für dop⸗ 
pelte Bruchbänder, Gummi-Strümpfe, 
Bandagen und Alles in ner Fach Ge— 
hörige zur den niedrigiten Fabrikpreiſen. 


; HOTTINGER’S 
# BANDAGEN-FABRIK, 


Thurm⸗Uhr auf dem Gebäude, 
Ecke Milwaunkee und Chicags Abe., 
nehmt Elevator zum 6. Sted. 


EEE 
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ANNUAL STATEMENT Torzeszı 


INSURANCE COMPANY of Watertown, in the 
State of New York, on the älgt day of December, 
1908, made to the Insurance Superintenent of the 
Btate of Illinois, pureuant to law. 


CAPITAL. 

Amount of eapital stock paid up in 

cash.... .. .2....... 8 500, 000. 00 
INCOME. 
Faumiams ı received during tbe year.. 
nterest, rents and dividends.. 
Profits on sale or maturity af ledger 
Assets 


...0r.. 


1,509, 498.20 
124,004.07 


Total income. 


DISBURSEMEN 
Losses paid during the year 
— ınadjustmentand settlement 
losses. 
nterest or dividends to stockholders., 
mmission or brokerage 
Balaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agents and em- 


339,5: 2.39 
160,332.79 
2,154.16 
36,752.63 
4,288.31 


30,833.86 
10,995.18 


1,810.18 


33,495.41 
6,906.62 


Re 

Advertising, printing and stationery, 
postage, etc 

am expenses, furniture, fixturesand 


maps 
Underwriters' boards, fire department 
and salvage corps. foes, ete ........ 
Inspection and surveys 
Repaırs, expenses and taxes om real 
State, insurance departmentk, "taxes 
and f ... 
Other licenses, fees and taxes. wenn. 
Loss on nn or maturity of leäger 
assets 


11,602.00 
3,320.96 
150,71 


REN .ronaneennsee 
Allother aisbursements. .. 
Agent balance charge off. 


..emerentes 


Total disbursements.... ....se2....$ 1,435,130.19 


LEDGER ASSETS, 

Book value of real estate, ..eneeooun.d  35,310.13 
Mortgage loans on real estüt@........ 6646 
Loans secured by pledge of bonds, 

stocks or other colläteral .... un.  421,869.78 
Book value, honda and stocks.......... 1, = 171. 80 
Oash in office and bank , 
Agents balances 


Total ledger assets....oruomece $ 3,081,277.18 


NON LEDGER ASSETS. 
Intereat duo and aoeruod............. 
Market value of real estate, bonds an 
stocks over book value. ....... 
Diher non ledger agsets...ccmeen. 


86,852.65 


59,300.60 
622.22 

Gross assete aooneonnr«: 8,128,062.65 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 


Agents balances over three 
Mmontbs due, . sorsesiee. $ 2,524.49 
Mortgages loans in exess of 
New York Dept. apprisal 62,091.00 
Bpecial deposits to secure 
liabilities in Oregon... 54,500.00 
$ 119,115.49 
Total admitted assets..... $ 3,008,987.16 
LIABILITIRS. 


Losses adjusted and unpaid$ 35,917.24 

Losses in process of adjusi- 
ment or in suspena®e...... 66,754.00 
.. 28,9.00 


Losses resisted.. 

Total.. oonnne... 5123, 020.24 
Deduct reinsurance. .. -..... 18,900.21 
Net amount of unpaid losses.........8 . 
Total unearned premiuma. „eocnuerıe 


Bu eanrss nassrasrserchanesennn PN 
Reinsurance premiums.....n0ucncae + 19,897.89 


Total Habilities...... ee 1,706, 658.02 
Less —— secured by special vi . 
posits.... 3229.50 


BRIENOBsarunnarorsnennnpenneerne te DRBAH ER 


BUSINESS IN ILLINORS. 
Total risks taken during the year. „ ge 409.09 
—* — received during the 20,088.23 


8. 431.17 
W. H.STEVENS, President, 
J.Q. ADAMS, Seäretary. 
Subscribed and sworn before me this 21st day of 
January 1909. 


Seal] 


109, 120.03 
‚616,181.52 
81,709. 8 


„n.........n„n......——ner 


H.R. WAITE, Notary Public. 


Ofüelal Publication. 
of the AET 


ANNUAL STATEMENT Yu "rxsoR- 


ANCE COMPANY of —— in the State or 
Donnecticut, on the $ist day of Decamiber 1908, 
made to the Insurance Superintendent of-the State 
»f Illinois, persuaut to law. 


CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up in 
OBER Sopannnonosconnann ansehen ODER 


INCOME. 
remiums received during the Zeit GUDEN. DE, 82 
eposit premiums on perpetual risks 2,506.20 
nierest and dividendBe.nensusemeome. 620,198.02 
From all other BOUTCEB..oonsnnaresahee. 15,708.53 


Totalincome ..ensunnunesanmenneın:.67,585,890,57 


DISBURSEMENTS. 
ke paid during the year,.......m+.89,761,818.74 


— of adjustment and settlement 
OR IOBBER. „.2ononnnsanmeopagasaareane» 20008 
RR 
561,928.84 


Interest or dividends to swpckholdeis.. 
Dommission and brokerage. aneooseneee 
Balaries, fees and all other charges of 
oficere, clerks, ts and employees 
Advertising, printing and stationery, 
postage, etc Bonnameruuruernnree 124,800.52 
Kigeı expenses, fnrniture, flxturesand 
maps.. —  BI,CHUAL 
Underwritere’ boaras, en partment 
and salvage corpe, fe —E mer 
—— and pi nein amecanconeree 25,594, 
epaıre, expenses and tayes om real 
10,794.64 


142,718.41 
54,678.% 


.......u.. 


taxes 
an e08.. — 

Other licenses, feos and 

Loss on sale or maturity 
sets 

—— and 


eßtate ELLZEITEITIIT, 
State, insurance dapartın ts. 


sn...... 


ledger as- 


17,083.30 
deposit premiums 


. ...—.......m—.mmmn...C"e..s 162. 
al —— — —— 38 * 
Agent balances chargod oſt..... 5,.007. 2 


Dotal alsbursse ments ...............N,oio ss.4. 
LEDGER ASSETS. 
Book value of real estate. „.. —S— 
Book value of bonds andetocks, Beil 69. Pe 
Cash in oflico and bank. zeusccree 210,482.25 
Agent balances....ouoodesnannsere as 09 


Total leäger assets. „unansaseneneen.$14,107,624.0 
NON LEDGER ASSETS. 

Interest accrued „.anperunnnunsonnanneee  64,687.65 
Market vaıue of bonds and stocks over 

book value Donsunntseunnnnneerneennee 1, 672,068.56 

Othernon ledger Reßets.uaseocnurenunee D18,702.02 

Gross assets, en... amennanr nenn: 916,663,082.43 


DEDUOT ASSETS ner ADMITTED. 
Real estate.. .eneegernnegagen: 38,807 .98 
Agents balances over 5* 

monthe duo....... 


ial deposits to —— 
u 8 Canada, Ore- 


800, AFIZORG.nunrare nn 1, + 260,097. 14 


24,141.05 


423,446.13 
Totel sadmitteä assets...» 4016 240, 60. 81 


LIABILITIES. 
Lonses näjusted and unpald $164. 253.0 
N nn 

men 2222 
renis 098.00 


.........n " 


Total ononnnnnonnuern0ne»:#645,895.09 
Deduct reinsuranoe. „...0... 118,069.79 


Net amount of un — 82. 
Total unearned * en 


pas ar 6 


un premiums 
Amount —— on perpet J 
— — — 818 
——— 126,800.00 


Commissıon an erage —— 
Return and reinsurance premiums. .... 


Total lMiabilities., „u..o2+0u00000000.++87,817,575.37 
Less liabiiities secured by special er 
ts nn... 1er 226,797.55 


Balance. .....ousnnsnernnnnnnn0nn0n...87,090,777.82 
oral risks kr a 2 .$46,751,316.00 
en — 

Te! a} premiums Ssetved during the EEE 


satire: Biss 
Ta: B. RES Sen y. 


RYE.RE 


to bef this 
I, jagt onen ore me * 


m 


the State. 


KH 
Total income.....onuconne zuraneren GB 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year. .ccueeuce. $ 461,224.22 
Exgenste ın adjustmentand —— 
losses. 
Commissions or brokerage 
Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerkS, agents and em- 


INSURANCE COMPANY 2. 
Pennsyl on the 8lat.day 
made io the Insuranoe$ 

of Illinoıs, — en 


Premiume received dee me year.... 
Interest, — and dividehde, —— 
From all other BOUTCEB; son enonesuenaen 


Bea printing and stationery, 
postage etc 

Legal expenses, furniture, fixttures 
and maps 

Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, ElC.ceneuce 

Inspection and surv eys. 

Repairs, expenses and taxes on real 
nee ae ae ae 

State, Insurance departments, taxes 
and fees 

Other licenses, fees and taxen. .. 

Loss on sale or maturity of — 


All other disbarsements' u... “...... 


Total disbursements................8 
LEDGER ASSETS. 
Book value of real eſstate.............. 8 
Mortgage loans on real estate 
Loans secured by pledge of bonds, 
stocks or other collätera! = 
Book value, bonds and Stocks ....0.... 
Cash in office and bank ........ — 
Agents balances 
Other ledger assetws. ...... 


Total ledger asseſss. $ 900,306.88 


NON LEDGER ASSETS. 
Interest due and accerued .............. 
Market value of bonds and stocks over 
book value 


Gross assets ....... — $1,029,146.75 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. — 
Agents balancesoverthree months.due $ 7,653.64 


$1,921,493.12 


9 
1 0 Dı 
g> 33 


23 38 


> ? 
3 
“ 


SE 


—8 
22588 33 


Total admitted assets 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid. .$17,904.19 
Losses in proeess of — 
ment orin suspense.. 44 358.72 
Losses resisſted. ......... .... 366.00 


Net amount of unpaid Josses 
Total unearned premium, .. 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total-risks taken during the year .....65,211,083.00 
Total premiüms received during the 66.419.483 


Total lossesincurred during the year. 85,59.10 
WM. H. MILLER. President. 
E. K. McKONKEY, beecretary. 
Subscribed and sworn to before me this 19th day 
of January, 1909. 
[Seall GEORGE B. KERABER, Nosary Public. 


Official Publication. 
of the AD. 


ANNUAL STATEMENT Yoxoıc 


FIRE INSURANUE COMPANY of New York, 
in the State of New York, on the 31st day of 
December, 1988, made * the Insnrance Superin 
tendent of the State of Tilınois, pursuant to läw. 
CAPITAL, 
amsant of capital stock paid up in 
BER 220000 


snnunenuenonanneasancere.h MAMA 
INCeME. 
Premiums received during the year ..$ 244,818.78 
Interest and —— — ... 15871.0 
as 
Total income... zuooesnesonsunseneee:$ 201,859.74 
DISBURSEMENTES. 
Losses paid änring the year...........d 174,810.05 
—— of adjustment and settlement 
108868. „uu.e.. u 2,089.81 
Interest or dividends to stockholdera . 20,000.00 
Commission or brokerage...ousoeneeeee  70,785.31 
Salaries, fees and allo er charges o’ 
officers, — agents and employees 6989.00 
Rents,. ra esaeeneeenheee 319.16 
Legal expenses. ET ‚238.69 
Underwriters’ boarda, fire department 
and salvage corps, fees, Meran 949,72 
state, insurance departemente, taxes 
and fees .... 


Total a 880 orn.:d 282,768.75 
eig 


Book value of u . hd & 

Cash in bank * ser 
Agents balances... 

Other ledger assets 2. 


Total ledger ansets...onononerueeeee ch 485,280.07 


NON LEDPGER ASSETS. 
Intoront accrueR ‚pananunnnoannannensane 3,029.83 


Gross assets.. ansssenensannenananra. 438,301.50 
DEDUCT ABSETS NOT ADMITTED. 

Agent balances, over three 

Months due. .uneseoennen.d 259.19 
Book value, bonds, over 

market value..accosessere. 9,602.50 
Special deposits to Becure 

"iabilitien in Georgia. ..... 10,000.00 

19,915.69 


Total admitted assets ........... 418,385.81 


LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpalid. 873.91 
Losses in progess of adjust- 
ment or ı — .... 13696 
Losses resisted 449, 3 
aensnnenrac« DI, 4 39 
Deduct reinsuraneo......... 


Fot amount of unpald los ses .... 
Total unearned MIUME. ... 
einsurance in Lloyds 50% 
BXER ......... . 
Commission and "brokerage, 
Reinsurance premiums. cur.» 


Total liabilities. „.... ALERT 


Less liabilities secured by spec alde- 


Balance ——— 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
849,666.00 
Total premiums received’ during the 
year. genannter sen area“ 
@. A.MITOHELL, President. 
R. H. McKELVY, Secretary. 
of January 1 
Seal) _ ANNIE NIEBRUGGE, Notary Public. 


poslta .............. .............. 
Total risks taken during the zen $ 
— va 
wätal losses incurred durıng the year. 14,37. 
Subscribed az‘ sworn to before me this 29th day 


Offictal Publıcatton. 


ANNUAL STAIEMENT 


UNION INSURANCE COMPANY of Chic 

in the State of Illimois, on the 3ist day 

December, 1908, made to the Insurance Superinten- 

dent of the State of Illinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 

Amount of capital stock paid upin 

«$ 100,000.00 


INCOME. 
Premiums received during the year ... * * = 2 
Interest ............................. 295.49 


$ 52,134.09 


24,986.93 
11,319.62 


3,921.36 
466.67 


Total income....uosonnnunnnnnnunne« 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year... 
Commissions or brokerage zenseuurere 
Salaries, fees and all otber pn of 
oflicers, clerks, agents and employees 
U T sau. 
Advertising, printing and stationery, 
postage, eto.............. 
Legal expenses, furniture, ixtures and 
maps 
Insurance departments, ——— 
All other dis bursements. .............. 


974.29 

321.70 

18.79 

Total disbursements.. 44,598.48 
LEDGER ASSETS. 

Mortgage loans on real estate.... 

Book value of bonds. 

Cash in bank. ...2ssursnnnuonnn0ncnne.« 

Agents balances „.oososonnnnunnnnerse» 12,81. &i 


Total ledger assets . —— 157,594. 


NON LEDGER ASSETS. 
Interest accured ..$ 968.37 
Market value of bonds over book value 1,543.60 


Total admitted assets............... 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid ..$2,427.76 
Losses in process of adjust- 
ment or in SuSpense. „ren... 3330.80 


Net amount of unpaid losses ......... 
Total unearned premiums. zunsssnner «+ 
Taxes, .„m........ .„——..........n..u.L,0,00>+® 
Reinsurance premiums. 


Total liabilities.. .2 
BUSINESS In ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. 
"= ——— received during 


2224424 


© 

3,108. 

.$ 8,707.57 
$1,249,581.00 


Tal) losses incurred during the year.. 253 
V.F. MASHEK, President. 
F. H. OSBORN, Secretary. 
—— and sworu to before me this 97th dag 


of) er 
THUR J, SCHNITT. Notarr Public 


..—unnnnnnnen+. 


— Die Abnormität. — en 
alle Abnormitäten auf der je ges 
ſehen?“ — „Jawohl; ſogar den Mann, 
ber ſich über die neuen Steuern freut.“ 


CAPIT 
Amount of capital etock paid up in 
r ” mm, 200,000.00 


Premiums a so the year...$ zu. 71 
Interest, and dividands.. aensoureossr es 1,511.11 
Profits:on sale: or maturity ot ledger 
assets Seen eanE — 325.00 
Increase in book value of "jedger as- 
„m... .......„„„e.„.n......en...s 125.0 
Total income. ⸗ 
DISBRUVURSMMIXMMVS. 
Losses paid during the year...........8 172,221.47 
Expenses ınadlustment aL.d zettlemen: 
oflesses. .. * 1,988.57 
Interest or dividends to stocknoldeis . 10,000.00 
Commission or brokerago. 82,241. 
Salaries, feesand all other charges.of 
offlcers, clerks, agents and em- 


6 206.83 
720.00 


4,239.24 
115.70 


3,615.87 


Advertisıng, printing "and stationery, 
postage, eltı. .... 
Legal eXpenses,.....oonnreoscnnee 
Underwriters’ boards, "ire department 
and salvage corps. fees, etẽ ......... 
state, insufance departinents, ie 
and feer...... oersen nee onn0ne 20 3,958.19 
Other licenses, fees and taXen...ccenee» 268.00 
Loss on sale or maturity of ledger as 
sets. 336.25 
Decrease in "book value of le.ıger as. 
setsr.... — ————— — 4,500. 8 
Total disbursements................ 2901112.98 
LEDGER ASSETN. 
Book value, bonds and stocka. ..... 
Cash in office and bank.., 
Agents balances. 


Total ledger asset&....oooonnoneeeenı:$ 382,398.46 
NON LEDGER ASSETS. 

Interest and rents due and accured,,, 
Market value of bonds and stecks over 
book value..... 


Total admitted assets Sase0s> 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpald .& 5520.18 
Losses in process of adjust 
ment or ın suspepse 
Losses resisted...... 


...$ 293,291.25 
i 33,946,69 
55, 160,53 


4.95.82 
sonen nnereee 7,514.16 
...$ 394,888.44 


"3,161.90 
Net ameunt of unpaid losses ..$_ 14 546.28 


Total unearned premiums, Beh 
DOREN vooese 2,000. 


rotal lnabilities.... ........... 169,406.13 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total risks taken during the year. ....$2,932,208:00 
Total premıums received during the 

y .2. LK, 

Total losses incurred during the year,.  26,959.40 

THOS. F. KEELEY, President, 
. GEORGE ESSIG, Secretary, 
Subseribed. and sworn before me this 25th day of 


January 1909. 
[Seal] ANDREW C. MACK, Notary Public, 


Deduct reinsurance. .. —-... 
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SURANCE COMPANY of Philadeiphia, iu the 
Stateof Pennsylvania, on the 31st day of Decem- 
ber 1908, made to the Insurance Superintendent of 
the State of Illinois, persuant to law. 

CAPITAT. 
Amount of capital stock —* upin 

INCOME. 
Premiums received during the year, .. 
Deposit premiums on perpetual risks. 
Interest and dividends 
From all other ee 


Profits and interest to scripholders.... 
Commissions or brokerage 
Salaries, fees and all other cha 


D1SBURSE — 
402, ei: 
621. 
Exp nse of adjustment and settlement 
165, 1474.67 
oflicers, clerks, agents and employees 
6,916.15 


Total income uesneneech 605,393.83 

Losses paid during the yearsseenee.. 
Deposit premiums returued ....... 

of losses 1,309.05 

11,660.79 

25,856.69 

4,229.89 

1,278.12 

7, 750. 14 

983.89 


Advertis'ng, printing and stationery, 


postage, eiC. „ononononnensnnnennenree 
Tapes —— furnitgre, fixtures "and 


— boards, fire department 
and salvage corps, fees, etc 
Inspection and surveys 
State, Insurance u | tazen 
BEER Son enas rasnahrent 
Otber licenses, fees and bAXEB — 
u ent balances charged * s.....n..... 
other disbursements ....u.ennnnsnre 


9,351. 46 

Total disbursements ..$ 653,201.64 
LEDGER ASSETS. 

Book value of bonds 

Cash in office and bank... 

Azent balanoes,.... 

Bilis receiveable.. 


. nnnnnnennnnneennenn 


Total ledger assets — UT 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest acormed auenuneeenerenneenneen ch  1,822:64 


Grosas assets................ son 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents bälanoes over three 
montha due 
Book value bonds 
Special deposits to secure 


liabilities in Georgia. 
e —* s 4 61,722.64 


Total admitted aaseis..... .$1,445,203.71 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unnaid. $12,349.69 
Losses in process <f adjust- 
ment or in suspense 68,5083.37 
Locses resisted .............. 2,680. 00 


Gil union 5 — 8, 492.00 
Déeduct reinsurance .......... 7,920. 00 


6 


Net amoi na of u prid lot ae 
Total uneurned premiums 
Amount reclaimable on zn pol- 


licies 
— and brokerage FRE 


% 576,411.91 
8,081.50 


Total liabilities. 
Less liabiiities secured by special de- 


Balance 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year... 
* — received during the 


.32,737,762.00 


31,065.23 
Total Ibssss incurred during the year.. 21,403.64 
EUGENEL. ELLISON, Vice-President, 
H. W. FARNUM, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 2ist day 
of January, 1909. 
Seal] THOS. A. McDONALD, Notary Public. 


ur een rennen .. 
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RERS FIRE INSURANCE COMPANY 
Vernon, in the State of Illineis, on the Slet day af 
December, 1908, ınade ta the Insurance Superin 
tendent of the State of Illınais, pursuant to law. 
CAPITAL. 
—— ef capital stock Be up in 
cas 


Premium ived INCONE, 

8 received during t 

Interest and ten. — — * 
Borrowed money — 


Total noomo.......... —— 4 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the yenreccecc.. .. 


Expense in adjustiment änd —S 
of losses, 


Commission or brokerage... eanonoco. En 
Salaries, fies and all other charges of 
officera, elerks, agents and employees 


481.1: 
14,620.79 


Mieten: printing and stationery, * 
a 
Fursiture, fixttures and maps. . 
Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, ete 
Inepeeion and — 
ate, insurance depart 
and rn partments, "laxes 
ther licenses, fees and taxes. 
All other disbarsements . 


..0.. .... 


Total diebursements, 


LEDGER ASSETS, 
Mortgage loans on real estate..,... 
Leans secured by pledge of bon! 
* ge) or er — 
ook value, bonds and at: 
—* in bank, woche 
Agents balances 
r ledger assets.. 


$ 69,448.85 
66,95.00 
21,850.00 


Total ledger — an 113,494.14 


NON LEDGER 
Interest due and aeerned.. ASSETS. 2,851.96 
— 


DEDUCT ASSETS NO 
Agent ——— over * ———— 


222226 


2 .. 


5.057.34 


Total admitted assets : — 111,198.76 
—— — 


Total nabiitie⸗·.. ··. ¶ 
IN 
— RT e "übe yonı.d 15,991.72 


Amount of capital stock peid up i 
eash........ ...... 
INCOME. 
Premiums received during the year ...$ 307,330.78 


Interests and dividends s 2 801.10 
Profit on sale or maturity of ledger 
asseta ............··· · . ········. 1000.0 
a ec Te Fe 
DISBURSEMENTS, 


Losses paid during the year, 
3 ın adlustiment aı.d settlement 


N 209,000,00 


Commission or brokeraze... .. 
Salaries, fees and all other char: jes of 
oflieers, clerks, agents and enıployees 


2 
P 


a 
ee: 
& 88 


Advertising, reine and stationery, 
postgge, ElC.... oonnunenunonneennnnee 
Laga expeuses, . furuiturg, fixtures and 


5 
— 
Sr 
» 


% 
1 
in 
& 


aps . 
— bourds, fire departwe nt 
and salvage corps, fies, EiC aanauneee 
Inspection und surveys.. 
state, insttrance departements. taxes 
I EN. neoraan en aan sb untere . 
Dther lieenses, "fees and taxes.. — 
Loss ou sale or maturity of ledger as 


u u 
J 
Sr 
=. 


7 
4 


8% 


7,579.95 


919.98 


......... 4,735.40 


Allother disbursemeuis..oooonnosnsenes 1,402.23 


Total disbursments................ $ 316 118.99 
LEDGER ASSETSs, 

Mortgage !oane on real estate. Sasdasisn $ 15.090. 

..  451,445.99 

60, T4R.15 

46,470.79 

2,193.00 


.$. 575,861.15 


Cash in uffice and benk 
Agents balances,.. 
Dther ledger assets.... 


Total iedger assets... 
NON LEDGER AssE"Ts. 
Interest accured .. 
Market varue of bonds and stocks over 
U VE anna aan en ann 


.............. 


7,850.30 
Gross aescis................. $ 590.212.75 
DENUCFT ASSETS NOT ADM.TTE)D. 
Agents balauces over three 
months due. . ...... EIER $ 2,241. 
Treders Ins. Co. claim. ..... 507.0 
2,88.42 
Total admitted assete... $ 597,374.31 
LIABILITIES. 
Loeses adjusted and unpaid..$ 4,182.50 
Losses in process of adjust- 
ment or in SUSPEns@........ 39,45.8 
Losses resisted 6624.24 


RER REINE .50.122.6 


..-850, 752.67 
Deduct reinsurance. screee. * 9,825. a 


Net amount of unpaid losses.......... $ 
Total unearned premiuma., aecosneseeo. 


To’'al liabilities 
BUSINESS IN ILLINOIS. 


Total risks taking during the year., 
Total —— received — ibe 


40,927.54 
207,604.68 


$ 28,522.M 
-$3,238,591.00 


nsapeed 98,212,08 
ING OSHORNE, President. 
OTTO E. GREELY, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 20th day 
»f January, 1 
Seal] CHAS. E. CURTIS, Notary Public. 


Oftcial Publication. 
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ANNUAL STATEMENT z„örksr 


CITY INSURANE COMANY of Rockford in the 
State of J’iinois, on the 3ist day of December 1908, 
made to the Insurance Superintenent of the State 
of: lllinois, pursuant to law. 
— 
tof capital stock * up in 
Amoun p 2 200,000.00 


— — 8 160795. 
Premiums received during the year... 1,795. 

Interest, and dividends.. 34, 147.97 
From all other sourees,................ 122.26 


..$ 195,065.30 


............... 


Total income. 
DISBURSEMENTS. 

Losses paid during the year 

Expenses of adjustment and settie 
ment of losses 

Interest or dividenda to stockholders, . . 

Commissiou or brokerage. 

Salaries, fees and all other charges of 
officers, rn — and em- 
ployees. sn... 

Rents 

Advertising, printing "and stationery, 
postage, etc 

Legal eXpenseR....ennannnonnnnennnnnee 

Tazes on roal estät&.ocuuuosurnnnennenen ’ 

Insurance departments, fees... 

Other licenses. fees and taxes......... 

Ail other disbursements ............... 


57,195.75 


EER 
BER 


8 
iD 
* 


[er 


85.88 32 


|®: 


> 


* 
gERs33 & 


Total diebursements 
LEDGER ASSETN. 

Mortgage loans on real estäte......... $ 631,216.27 
Loans secured by pledge of bonda, 

stocks or other collatera ............ 
Book value of I sage 
Caeh in office and bank... ouaneaneeres 
Bills receivea ple ...................... 


Total ledger assets.................. 
NON LEDGER ASSETS. 
Iterest duo and aecured ........... 


Total admitted asseta....... te 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpald...$ 184.00 
Losses in process of adjust- 
ment or iu suspense. .. 1,798.50 
.$1,982.50 
59,06 


...... 


Total.. * 
Dcauct reinsuranco .. ! !R: 


1,923.50 
375,526.34 
4,106.29 
3,895.89 


Net amount of unpaid Berne 
Total unearned premiums.ecccneon: 
a cat neues en ar share —R 
Commiss ion and brokerage............ 


Total liabilities ss 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. ...$11.395,801.00 
Total ‚Peemzumse received during the 
165.830.39 


58, 173.85 
W.F. BARNI ES, President. 
A. H. SHERRETT, Secretary. 
Subseribed and sworn before me this 5th day of 


January 1909. 
[Seal] V.E. NORDIN, Notary Public. 
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FIRE INSURANCE COMPANY of Pittsbiftg, ın 
the State of Pennsylvania, on the 3lst day of De- 
cember, 1909, made to the Insurance Superinten- 
dent of the State of Illinois, pursuant io law, 
CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up in 
h. assenooennennneee.d 200,000.00 
INCOME, 
Premiums received during the year ...$ = 226.38 
Interest, reuts and dividends. . 58,074.42 
Profit on sale or maturity of Indgws as- 
Ban ans —— -- 2,093.62 
Total income..... ER 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during thu year.uersescnee $ 
Eupevee | in adjustment and settlement 
ses 


328,591.08 


5,576.69 
Intorest or dividends to stockuolders.. 30,000.00 
Commission or brokerage.. zureneeuree 102, 244. 88 
Salaries, fıes and all other charges of 
oflicers, clerks, agents and employees 50,805.19 
Retits 5, 000,00 
EEE pri $iug and staiiouery, 
postage, ete 15,722.53 
Legaı expenses, fnrniture, fixtures and 
4,025.51 
12, 828.43 


973.06 


11,994.62 
494.20 


A] 
Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, etc ...... 2 
Repairs, expenses and täxes on r 


Other licenses, fees and taxeg.. 
Degenue in book value of ledge as iux.os 


Ay * disbnrse ments. de 2,7%0.20 


Total disbursements.. ...:$ 662,017.34 
LEDGER ASSETS, 

Book value »f real estate eure MR,578.53 
Mortgage loans on real estate. 704, 603.00 
Loaus secured by plefige o 

stocks or other colıateral, . 25,509.00 
Book value of bends and stocks 
Cash in ofllce ei . x. 
Agents balances.. 


Total jedger assets. .. zansnennennen. 81,254, 728.81 
NON LEDGER ASs3ET»>. 
In'erest and rents accrubd 
Market value of real estate, bonds a 
stacks over book value....... — — 


asaets 
ETS NOT ADMITTED. 
———— a months due Pd 2,312.21 
Fotal admitted assels. „.uunnnueneee- $1,317,518.02 
— 
AT ee 
ment Be PN) 
Losses reg 2 isted —— * 
Dane reinen soun» —B 
Net amount of 
* 
aud 
————— u. ocean a. 701,195.8 


Is, Be Garen 
erage 


..unnnnnn.n 


il — er 


—— of —— upin 


$. 300,000.00 


BNCOME, 

Premiums received during the year...$ 747,431.37 
Interest and divi en EEE ‚18 
Increase of book value of leager assets RN, 
From all other sources..... 3381.96- 


m... une“ 


............ 


Fire RT and salvaxe c. rps, 
tees, ete................ ......**4*44 

Inspection and BUrVEyBn en 

State, Iusurance departm.nis, iaxes 


ment of losses anonsaneee 
Saoonensassagugamarr* 4,87 
and fees —— —e—s * 9,248.75 


Total income.......... EEE —— 

DISBURSEMENTS. 

Losses paid during the yeat.......- ...$ 337,069.36: 

Expenses of — and settle 

Interest or dividends to siockhpigere.. FR 

Commissions or brokerage.. 13,908,57 

Kr fees and all otber © ‚0 - 

Ber clerks, agents and employees na 
—— printing and »tationrry, 

— — —— 16 322. 82 

tor wurce a 

Legs — ruitare, sen 

4,483.52 

3,194,72 

Other licenses, fees aud tuzes 2,077.08 

Allotber aisbursement8, usounrorurer 3,110.57 

..$ 709.206,25 

$ 535,420.42 


Total disbursements. 
LEDGER ASSETS. 

Mortgaze loans ou real estate 
Loans secured by pledge of bonds, 

stocks or other collãtera: ............ 
Book value of bonds and stocks, . 
Casb in office and bank.. 
Agents balances...c..... 
Bilis receiveable.... 
Other ledger assets... 


Total ledger assets.................AOlſG/845.90 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest aceured..ssenseenunnnnunnennee 104423 
Furniture, flixtures, maps, suppl.es. .. 21,000.09 
UVther non ledger aesets................ 1.752 20 
Gross asgets . 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTEL. 
Supplies, printed matter, 
stationerv, furniture, etc...gQ 000.00 
Agents balancea over t 
117.11 
206.27 


months due. 
. 110441 


Billa receivea ble............. 
Uthea uuadmitted assets.... 
23,497.79 


Total admitted aschts ............... $1,027,549.69 
LIABILITIES. 
Losses in process of adjust- 
ment or in suspense 
Losses resisted 


vn. .nnuennen. 


. .$15,203.38 
1,769: 15 


DPéeduct reinsuranee......... 


Net amount of unpaid losses.......... 13524.2 
Total unearned premiums. aassusseren 13,346.2 


Tages... „.oorosonsunnennnunnnunnonueenee 


Commission and brokerage............ 
Return and reinsurance premiums..... 
Other liabilities.. 


Total liabilities.....................S 6l2 M6.5 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Yotal risks taken during the year... .$20,792,112.00 
Total premiums received during the 
y u. 244,835.85 
Total losses ri during the year, 105,232.%0 
F. HENRY. President, 
GEORGE L. WILEY, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this Wth day 
»f January, 1909, 
Seal] CHESTER C. LANE, Notary Public, 


Official Publication. 
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FIRE INSURANCE COMPANY of Pittsburgh 
in the State of Pennsylvania, on. the älst day of 
December, 1808, made to the Insnrance Su uperin- 
tendent of the State of Illınols, pursuant to 
CAPITAL. 
Amonnt of capital stock paid wi in 
GEB. 


„..„„m.nn........n..... 


INCOME, 
Premiums received during the year. ..$ 10 208. 
Interest, rents and dividende. ....r...- ‚276.0 
N .$ 55,434.98 
DISBURSEMENTS, 


Losses paid during the year. 
Rz nse of adjustment = seitlement 


— or dividends to stockholders .. 

Commission or brokerage 

Salarien, fees and all other charges of 
en clerks, agents and employees 


Advertising, Prißting and stationery, 
postage, etc... 

Legal expenses, furniture, fixtures and 
maps 

Underwriters’ boards, fire departimont 
and salvage corps, fees, etc .. 

Inspection and surveya. 

Repaırs, expenses aud taxes on real 
estate 

State, insurance departements, taxes 
er 

Other licenses. fees and taxes 

Allother diebursements.... 


Total disbursemonts................2 115,290,98 


RB AS$SETS. 
Book value of real estäte, .. 
Mortgage loans on real estate ...nunnr» 
Book value of bouds and stocks........ 
Cash in office and bank. .........- see 
Agents balances 
Other ledger asseıs ..... 


150, 
49, 700.41 


22444*:« 


Total ledger aesets............. 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due and aecrued....$ 
Other non ledger asset&,..... 


Gross assets........... ..$ 282,308.10 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED, 
Furniture... — $4.107.61 
Agent balances, over three 
months duae.. . 3,046.06 
Book value, bonds and stocks” 
over market value..... 7,9%60.41 
Real estate... 2.00.00 


..... 


17,714.% 
Total admitted assetg ....- ...$ 264,589.08 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid...$1,498.28 
Losses in process of — 
— 


...... 


ment or in suspense..... 
J.osses resisted 


Gil: au sre sera 
Deduet reinsurance .uassesrr er 


Net amount of unpaid losses 

Totaĩ unearned premiums............. 
Salaries. rents, bills, taxes, .etc 
lteinsurance premiums.sonnnrnnneneee: 


Total liabilities. eooossennnnnnnnnenr.d  89,048.29 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks tak&n during the year..... ” x 
Total premiums received during t 
—— « Sonusoe 
Titel losses inenrred during "the year.. 
R. H, GILLIFORD. President. 
ALLEN H. CRAFT, Secretary, 


Subscribed and sworn to before me this th day 


of January 1909. 
Seal] WALTER MORRIS, 
Commissionar for Hlinois in Pennsylvania. 


ee! Official Publication. 
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ANNUAL STATEMENT 515 Sx 


TIONAL FIRE INSURANUR COMPANY of 
Sprinzfleld, in the State of Illlnois, on the 31st day 
of December, 1908, made to the Insurance Superin 
tendent of the State of Illinoıs, pursuapt to law, 
CAPITAL. 
Amount of capital stock peid upin 
cash 


100.000.00 

.$ 188,633.90 
944.23 
1150.00 
181,7.8.18 
20,932.98 


1,618.66 
19,212.87 


INCOME. 
Premiums received during the year .. 
Interest and dividends ............... 
From all other source®, „uuenonnonnene» 


Total income..... ..... 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year...... 
Cost of adjustment and settlement of 


ET RE ET 
Commissions or brokerag, 222222 


Salaries, fees and all other charges of 

oficers, clerks, agents and eınployees no .62 
Reuts —— — 0 
Advertising, printing and statlaner, 

postage, etc 6,903.18 
Legal expenses, furniture fixtures ... vo 
Insurance departements, fees. „.un..r. ;339.3 
Agent balance charge Of .. onssroneeene  58,303.57 
All other aisbursements..ussennsnseen. 13.18 


Total disbursements...assssenner0nc ch 20,148.57 
* —— — * 
Mortgage loans ou real es .erennh 100,4: 
Boa nilne af Iynds s. en 8 
Cash in bank... .oooooonnnesunnnennunee» 
Agents balances ...ossesnennnnennegesee 
B receiveable.... 


......n...2n0nn.n... 


Total ledger assets ......... 


NON LE — 
Interest a —— — 2 3.158.80 


.*5*2* 2664. 50 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over three months due 2.397.902 


IABILITIES. 
Losaes Pe "as 


..un0nnnnnnte» 


Net amount of u anne 
a —⏑0 — — sa 
Total liabilities... u 125, 108.88 


USTSuun I 
Total — 
—XE» * DE ae = 
W.D. FAIRBANKS, President. 
SORISTON M. F 
| sworn to before me 


4 


Book va ue of real estate 


[Seal] 


8 41,110.47 
200.00 | 


$ 29,898.73 


res 


ETAL, 
of capital 3 paid up i 
a. a 750,000.00 


..$ 3,233,257.54 
2U4, 03.56 
Ptofits on sale or maturity of ledg.r® 


asseta 521.05 
Agents balances previously charged off 434.08 


Ugre gapeeusgegseneng $ 3,533,306.23 


DISBURSEMENT'S. 

Losses paid during the year ........+-» $1, 0, 871.91 
Salaries and expenses of general agents 1,354. 15 
Interest or dividends to stockholders,* 49, 936.56 
Expenses of adjustment and settle 

ment of lonses....n..:.00000u000.00. ‚755.06 
Commission or brokeiaze „.uuerunener 842,403.32 
Salaries, feer aud all other char eo 

offieers, clerks, agents an 


Total income. 


135, 161.35 


1H,451.46 
50,402.45 
10,387.98 


57,513.34 
3,220.34 


7,629.87 


— beards, fire department 
and salvage corps, ces, etc 

luspection and surreys..... ......... 

Repäırs, expenses anı taxes on real 


State, insurance departments, 1axes 
Be ———— 

Other licenses, fees and taxes 

Loss on sale or maturity of leder 
assets ....... 

Decrease in book value of ledger as- 
sets 


73.28.51 


9,070.40 
3.0 


24,112.78 
Allother aisbursements, — 239 
Ageuts balances charged off.......... 1,205.13 


Total disbursements... ............ 33 296, 42. 23 
LEDGER ASSETN, 
11900.0 


1,311,20.75 
4: . 13 
295,183.82 
417,859.33 
257,653.36 


Mortgsge loaus on real estate, 
Book value. bonds and stocks 

Cash in offlee and bank... zer cn.» ** 
Agents balauces........ —XER 
Other ledger assets ..... —— —— 


rTotal ledger ascots............ 22... 8 7,717,445.19 
NON LEDGER ASSETS, 
Interest due and accrued. 
Market value ol bonds and stocks over 
bock value 


69, 084.99 
42.57 


Gross assets $ 7,786,572.75 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balanccs over three 
months due. $ 1,385.27 
zu receiveable..eeeoeesee. 3,205. % 
pecia) deposits to secure 
Sn ebiities in Oregon and 
Virginie 92,225.00 
—$ 130,76.67 
Total admitted assets ........ 8 7,653 807. 08 
LIABILITIES. 
Losses in process of adjust 
ment or ın suspense 5263, 54.33 
Losses resisted.... 14 3W. o 


$ 245,400.09 
4,312,575.13 
33,433.55 
30,000.00 
116,623.26 


Net amount of unpaid losses 
Fotil unearned premiums 
Interest and dividends due or accrued 


Commission and brokerage 


Total liabilities..... — — .$ 4,743.032.63 
liabilities secure epeeiai de- 

ia ee 5 a Ei —— 23,219.78 

enanannnnnnnnure... $ 4,719,312.85 


Balance .... 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. ... 
'Yota} premiums received during tbe 
e ‚001,323. 
moralı losses incurred during the year.  444,399.17 
PHILEMON L. HOADLEY, President. 
C. WE»TON BAILEY, Secretary, 
Subseribed and aworn before me this 22st day of 
January 1909, 


‚261,554.00 


A. C. CYPHERS, Notary Fublic. 
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ANCE COMPANY of Albany, in the State of New’ 
York, on the 3ist day. of Dec:mber, 1@8, made to 
tbe Insurance Superintendent of the »tate of Mlli- 
noıs, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up “ 
—— ———— —— and 
INCOME. 
Premiums received during the year. 
Interest, rents and dividends........ . 
Profit on sale or maturiiy of leuger 


35,111.31 
41,22.17 


100.00 
3,954.47 


$ 350,447.9 


From all other sources. .. 


Total income 
DISBURSEMENTS. 

Losses paid during the year 
Expenses of adjustment and settie 

ment of losses, 
Interest or dividends to stockho!ders.. 
Commiıssions or brokeräge ....... nr 
Salarica, fees and all other charges of 

ofücera, clerks, agents and employees ‚417. 
1,550. 
8 686. 2 
1,135.11 


Advertising, printing and stationery, 
postage, eiC. ...oororesee ... ·...... 

Fürniture, fixttures and maps... 

Underwriters’ bonrds, fire department 
and salvage corps, fees, etc 

Inspection and survey3. 

Bepairse, expenses and taxes on real 
Fat - 

State, Insurance departments, taxes 


ther licenses, fees and taxes........ 
HVother dlsburee men ts .............. 


Total diabursements 


LEDGER ASSETS. 
Book value of real estate 
Mortgage loans on real estate 
Book value of bonds and stocks. ...... 
Cash in office and bank... .uescorre er — 
Agents balanees.............. 


Total ledger assets..... — E — — — —— % 847,072.% 
NON LEDGER ASSETS, 
Interest and rents due and accrued. ....$  5,137.55 
Market value of bonds and stocks ov er 
book value, 7,718.50 
Other non ledger agsetß zuesanonenerenn 2,694. 82 
Total admitted asseta............... $ 862.623.82 
LIABIEITIES. 
Losses adjusted and unpaid.,$ 2,211.47 
Losses in process of adjusi- 
ment or in guspense 
Losses resisted,... 


„...2... 


83.883 
a 13 


«$ _8,727.75 
255,499.70 


.......... 


Deduect reinsurance „ 


Net amount of unpaid losses, 
Total unearned premiums...... 
Taxes. an wonssanene ee 3,742.15 


Total Habliten ..zunnnennununnnn.. 270.000. 


!SINESS IN ILLINOIS. 
Total risks a en during the year.....$2,400,261.00 
u... 85,233.06 


Total premiums received —— tbe 

Total losses ineurred änriug the ‘year .  211,724.05 
JOHN E. VMcELROY, President. 
CHABLES Y. HAHN, Secretary. 


Subecribed and zworn to before me this 22nd day 
of January, I 


[Sealj 


JOHN P. DEAL. Notary Public. 


Offeisl Publication. 
the NA- 


ANNUAL STATEMENT "ori 


BREWERS INERANEB COMPANY d Chicago, 
in ti» stgie of I in on the 3lst day of Decem- 
ber, „1298, e —9 AsUrance en of 
tie State of Illinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
—— di capital stock paid * in 
cas Aporonnnnonennnsungs 
INCOME. 
Premiums received during the year ... 
Interests and dividenda.....uonenenuee» 
From all other sanrceg. can... u. 


..$ 200,000.00 


23,293.38 
5.450.937 
1,269.19 


Total income EEE SIDE TEN 30,012.83 


REIN 73. 


— or dividende to stockvokders.. 
Commission or brokerage....cnnnnneee 
F irtemeni and ira eorps, 


State. Iusurance de deparimeuts, inzes 
and fees.., ... 
All other dis purse menie ............. 


Total dishurementae. .............4 


LEDGER ASSETS 
328 yo. 
im . 
Agents balanceg... 


Total ledger assetg... annannsenenenen 
LEDGER AS3BT>. 


In! .nn....n......n...... 


— Si ger 

UCT ASseTs NOT ADMiITTED. 

Book vaine of real estate, bonds and 
siocks over ı J 


na *.....4 00. 16 
8. 
⸗ ee | ns 


BXOS, ..onnronnnnnnennnnpnnennunnunn nr. 


Tarat — 62*6**........4 12. 


ANNUAL STATEMENT . 


CRNTRAL INSURANCE 
—— State of Kuese on the Sins’ —F 
tendent OR Ike State of Mlıwois, parsuans 10.1 R a 
„ FEAR re Er‘ 
Amgount of capital stock paid up 
cash,....- = a Banane 
* INCOME. „ 
Premiums received during the year.. 2, 
—— ey t t —* er x : 
r maturi o = 
RE ER. ee 
3.0: 


assete 
From all other sources. uonssnnennee. 


Total income,.. ........ sorenenenee.f 2518.400.2E 
RETEERDENDT ER, - 
je 1,439,123.23 


L osaes paid during the year ......» 
Salaries anl expenses of gen 
111,171.75 
260,000.00 


Interest or dividends to stockholders . . 

Expvense of adjustment and settlement 
Te ..... . 

Commission ap brokerage... „....n+. 

Sularies, feesand all other charges of 
ofäcers, clerks, agents andemployees 

07 EEE Aa et 

Advertising, printing and statiopery, 
postaye, € te 

Lega expeuses, 
and maps 

Underwritefs’ boards, fire BERG 
and salvage corps, fees, etC....... . 

Advanced to local Agents for misc. 

vXpenses 

State, insurance departements, taxes 
and fees 

Oiber licenses, fees and taxe3...... . 

Loss on sale or maturity of ledger aB- 


SOlS.onconoene Deonennnencee nonnenne 


! 18,055.44 
424,220.54 


8&.505.14 
1,239.52 


8351.08 

12.175,87 

0,64.70 
100,130.19. 
8,37.74 

100.00. 


1,312.50 


Total disbursements 
LEDGER ASSETS. 

Mortgage loans on real estate 
Loans secured by pledge of bonds, 

s ocks or other collateräl ........» . 
Book valne of bouds and sioobn 
Cash in ofice and bank 
Axents balances 
Bills.receivable 


590,250.09 
3,715,925.45 
135,726. 19 
451,496.12 


Total ledger assets $ 4,978, 789,82 
NON LEDGER ASSETS, 
Interest due and aeerued — 
Market varue of bonds aud stocks over * 
book value 285,586.53 


Guisı BEBR areas ennnnenen $ 5,307, 128.11 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Special deposits to secure liabilities 
in Oregon aud Virginia,..... — % 100,000.06. 


Total admitted assets ..... sun 5207, 128.7 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and er 32,518.15 


Losses. in process. of IE 
*9 — 


ment or in suepense 
J.osses resisted 

101. 23.101.18 
Net amount of unpaid losses 
Total unenrned premiumse. 


Interest cnd dividends dne or accrued 


Taxes 
Commiıssions and brokerage 


Fotal liabilities. „.unneeessnnzesssee $ 2,348, 10,15 
Less l'abilitica secured by special de- 

POHÄW,--ucsnensosscnunee daseussertes 31.938,48 

—— — 

$ 2,316,181.64 


Balance 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Totalriskstaken —* year * $13,507,024.— 
Total preminms received during the 186.300.74 


Y ear. 
Tota] losseg incnrred durıng the year. 118,428, 
EDWARDT. CAMPBELL. President, 
JOHN H. ADAMS, Secretary. 
Subscribed and sworn te befors me this 27th day, 
of January 1009, 
[Seal] FRANK B, CRAM, Notary Public. 


Ofäcial Publication. 
of the ri 


ANNUAL STATEMENT YıN 


INSURANCE COMPANY of Peoria, in — 
of Muois, on the Ast day of —— WON 1908, 
to the Insurance Superintendent of. ıhe Siale o 
lllinois pursuant to law. 

CAPITAL. 
Amount of capital stoek paid up in 


INCOME, 


8200, 000.008 


Premiums received during.the year.....$52,307.54 
Interest, rentS. „oeoseosunnsunsnenonnnnnee KA 
Profit on sie or maturity of ledgeor 

7,671.00 


Aasota .... .............. · ... ..... 
Increase in book value of jedger as- 
ae ee —— 
Tetal income, ....assuesunnnunnsanunee MORD, D0-öLE 
DISBURSEMENTS. 
$361,950.03 


Losses paid during ıhe year, ..ooreeucnee 

Expenses ın adlustmentand settiement 
of losses 

Commission or brokerage.. 

Salaries, fees and all other char, es of 
officers, clerks, agents and employees.. 


11 804.8 
6 
Advertising; printing and — 


Fumi iue............3. .. 

Underwtiterg’ boards, fire department 
and aalvage torps, fees, etc. 

Taxcs on real estite 

Insurafice, depurtments, fees... 

General expenses and interest... 

Borrowed money 


Total diabuxsemonta................ Fol. 
LEDGER ASSETS, 
Took value ot real estate .......... 
Mortgage loans 5 real estate,.. 
Loans secure y pedse of bonde, 
stocks or ot 1. Te 
Book value of bonds and atocks. 
Cash in eflce und bank. 


Agents balances,. 
Total iedger assets..................a STR 
3.892.114 


NON LEDGER ASSETS. 
Interest due and accur: ————— 
Market vaıue of bonds and stocksover 
book value ....... 56,630.04 
Total admitted asseta............... 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid. ..$26,954.45 
Losses in css of adjust- 
meut Or in JUSPENaE .......:. 30,000.00 


a 
3,469.23 


Net amount of unpaid losses .........4 

Total unearned pemiıme Soonnapnanneı. a 

Taxes, 2 % 
NE KB aan $534,044.14 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total rieks taking during the year....$5,908, 246.00 
ro aa ana: 


Total premiums received during the 
Total loases ineurred during the year.. Sa 
BERNARD CRENER, President. 


CHAS. CREMER, Secretary. 


Subacribed and sworn to bef: this 
of January, 1009. ah Wr day 


[Seal] SAMUEL L. RICHMOND, Netary Publie 


...............0.:0.:n:. 


.......... 


Deduct reinsurance. Snannonee. 
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u eapitel stock paid up im 
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ANNUAL STATEMENT 5; Werd 


u a0 


INCOM 

Premiums received during uni 4 
Interest and dividends a a 
Pros on 20 or maturity of 


Total income.., zarssonnnnnnemnenench Tem 


DISBURSEMENTS. 
Eanece pai d during the Jear...... 
Adjustment ey settlement of . 
Commission or brokerage....oonononnes» 
Salaries, feesand all other ch 
ofügere, elerks, sgents and employees 


—— printing "and steti ionery, 


....... nes 


rds. fire BR aan 
and ——— corps, fees, ete ...... 
State, insurance departmentis, taxes 


„m... ..... 1, 5 

au other disbnrsemente. .............s. 

Total disbursements. .uaserenennunnn TI 

LEDGER ASSETS. 

Book value of ET 
Cash in 
Agents bal 
Fire 


...nnnnnnnnnenennnnne r 
.» -n.........n.n...... ’ 


Total WE euren 343, 1 


Inter aaa, nn ae a 
Gross agsets., a Su 


DEDUCT ASSETS NOT n 
Agent balanceg oyer three monibe due 1.819,36 


Total admitted agsets znunsunnennec — — 


Ban a 


ment or Ei an ur none ZIBT.GL 


— 


Net amount of en N 
........... 
EEE: 
.......„„„...... 

Totgl 26*26626* — 

IN | For * 

ER ee 


during the 
.... »urnenennsenennnnnnne ng 





12.& ‚au — 
unſer großer 


„Mil End“ und Sabrik-Verkau 


—* die folgenden ungewöhnlichen Werthe, 
wie ſie lein auderer Laden in Chicago ‚au 


bieten vermag. 


Zafrhentücher für Damen. 
Schweizer beitidte Taſchentücher für 
Damen in gezadten Stiderei» u. Hohl» 

eſäumten beſtickten — regu⸗ 
94 Preis 150 — 
End“⸗Preis, Stück ia fir. 


Speziell. 
Tebbh Bear Beariim Fauſthandſchuhe 
für Kinder, mit Kid-Futter, in weiß, 
marineblau, roth, lohfärbig und in 
braun, boc Werth — „Mill 29€ 
End“ Brei 


Bici Kid Schnürfchuhe für Mädchen. 
Vici Kid⸗Schnürſchuhe für Mädchen, 


mit doppelten Sohlen, Lackleder⸗Spitze, 
Größen bis zu 2, 81 Werth, 69c 
„Mill End“-Preis, für 

Gold Medal Mehl. 
Waſhburns Gold Medal Extra⸗Mehl, 
„Dill End“-PBreis — 


Swift3 Pride-Seife. 
Swifts Bride-Seife — „Mill 
End“⸗Verkaufspreis, 4 Stüd. 


Zapanifhe Art Reis, 


Japanifee Art Reis, „Mil 
nd"-Verfaufspreis, 4 4 Brumd. 1 0 


Laundry Stürte. 


Laundry Stärke — „Mill End“ - 
‚Berlaufspreis, 3 Pfund für 


Strümpfe für Damen. 
Gars ſchwere gefließte gerippte od. 
arter Obertheil⸗Strümpfe für Da— 
men, in ſchlichter Baumwolle und ge— 
—* auch Caſhmere- und wollene 
Strümpfe, Werthe bis zu 25c, 15c 


„Mill End“- Preis 
12c 


11c 
19€ 


Kohleneimer. 
Schwere ladirte — 
200 ⸗ Werth, 


6%c 


Seidene Mufflers. 
— ——— von großen Brokatſeide⸗ 
fflers, einige ar leicht beſchmutzt, 
Werthe bis zu $1. 50, in zwei Bars 
tien, „Mill End“-Preis, 
69€ und 


Strümpfe für Damen. 


Echtſchwarze und lohfarbige baumwol⸗ 
lene Strümpfe für Damen, in allen 
Größen, reguläre 10c-Qualität, 
lange fie borhalten, „Mill End“ 
Preis, zu 


Gebleichte Betttücher. 
Größe 72 bei 90, von ſchwerem groben 
runden Faden Muslin, 49c werth, — 
„Mill“- und Fabrik-Verkauf, 31 c 


Unterröde für Danmteen. 


— Unterröcke für 
mit En qute Farben, reg. 
50c-Werthe— „Mil End”"-Br. 


Santos - Kaffee. 
Guter Santos-Raffee— „Mill 


Damen, 


39c 


End“ -Verfaufsprei3, Pfd 


Grispo eg 


Crispo - Crackers, 
End“-Preis, 3 Packete am 


Waſſergläſer. 
Klare Waſſergläſer, das 
Stück für 


Strümpfe für Kinder. 
Echtſchwarze, ſchwer gerippte fließgef. 
Strümpfe für Kinder, die berühmte 

„Star“-Marke, immer bis zu 196 ver⸗ 
fauft, „Mill End“=Spezia= 
lität, zu 


Füden = Rampen. 
Küchen : Bradet -» Lampen, 


mit Nr. 2 Brenner und Glas 
„Mil End“- Preis 


bollitändig 


14c 


DE Wir geben 12. St. Store Trading Stamps mit jedem 10c-Einkauf, die 


für Waaren umgetaufdht werden Fünnen — $3.00 für Tanfend; 


Laden gut. 


Gegründet 1898, 


‚d. $. Lowitz 


216 $. GLARK STR. Sam. 


Schiffskarten 


* Tickels zu Driginal » Preifen. 


— fahren ab von New Vort: 


Ze 9 . Nob., Aronpr. Wilhelm n. Bremen. 
pb., Neiv Amifterdam n. Notterdant. 

% - Nobemb., Blüder nah Hamburg. 

tr 8. Kroonland nach Antwerpen. 

Donnerstag, a 2a Touraine nad Hadre. 

Donnerstag, 

Samstag, 6. 


4. Nob., Barbarofia nad Bremen 
Nob.; Amerila nad Hambura. 
Dienät., 9. Rob, Ktonprinzefi. Eäcilie n. Bremen 
Ubfahrt bon Eyicugo 2 Tage borher. 
Bikes rien billiger «us hier. 


Gepäd-Beförberung bon Haufe auß, 


Eröfäaften, Vollmadten, 
geldfendungen. 


Grosihte und reelle Vedienung perantiın. 
Offen Bid 6 Uhr QbenbB, a 4 12 ee famamie 


K K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Shiffstarten Bier alte 


Linien gw 
ben billigften Breifen. 


Geldjendungen "2 


oweimgl — * 


4. unb 5 progentige; 

Kapital und Binfen von 
mir garantirt. 

notartell 


Vollmachten urn 
Erbſchaften cnseooen. 


Wuriähuh auf alle Erbiaften und 
* Weribpapiere. 


K. W. KEMPF, 


= 07 84 Saale Strafe 
— offen von 9 bis 12 e, 


A Llaussenius&[o. 


gegründet 1864 durch 
FH. COLAUSSENIUS. 


Eröfchaften, Bolmadhten, 


Wehiel, Boftzahlungen, Militär- u. Ben 
Bsusfachen, Netariotd- n. Rechtsbureau. 
CHICAGO, ILL. 


95 Dearborn Strasse. 


Beßanniefler 
Optiker 
der Aordſeite. 


Plutzen ber Welt; 


im ganzen 


Finanzielles. 


Geld 


— nach — 


Deutſchland 


ey n Nr Gelb nad 

Deutſchland ſchicken 
wollt, ſchickt es per Telegraph. 
es koſtet nur wenig und es 
geht ſofort, und Ihr könnt es 
nicht verlieren. Es iſt billig, 
ſchnell und ſicher. 


THE 


WESTERN UNION 
TELEGRAPH CO. 


Offices überall. 


160f,dfa 


Frei. 


3 Binfen jekt vom erften bis sum 
10. eines jeben Monats. 
Einlagen, die vom 1. bi8 zum 10. eines 
feden Monats im Spar-Departement ges 
madt werben, ziehen Binfen vom 1. an. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


nene ne. 2007 Blue Island Ave. 


Etablirt 1890, 
Dffen Samftag Abenbs ven 6 Bis 8 Uhr. 
Deutſch, Boͤhmiſch u. Volniſch aelpraden 


92 La Salle Str. 
3u verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Sichere Gelbanlagen. 


Berleihen Gelb auf Grundeigenthum zum 
niebrigiten geitgemäßen —— 


Zu verkaufen: Ausgeſuchte 


Elſle Kpolheßen 


nit 536 Be — 


A. HaLinaeR 5. 


Telephon 1191 Main. 
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Aus meinem NReifetagebum. 
Denn man in Berlin Wohnung fudht. — Von 
bem ‚Wirth mit dem funfelnden Shlinder und 
bem freunbliden Pförtner. — Der Agent auf 


dem Bimeirad. — Ein Albdrüden. — Wieder 
in Berlin, um neue Eindrüde au fammeln. 


SH mußte bisher noch nicht wie man 
Wohnungen in Berlin fuht. So ber- 
bünbete ich mic, mit einer miürbigen 
—* die eine Wohnung ſuchte und 

at, fie begleiten zu dürfen. Man muß 
Heutzutage Alles literarijch ausnügen, 
aud die Freundſchaft. Der Freund der 
ſich nicht in Honorar verwandeln läßt, 
iſt nicht vollwerthig. Alſo es vollzog 
ſich ſo. Zunächſt eine Anzeige. Sie 
hatte das Ergebniß, daß es zwei Tage 
lang Briefe und Poſtkarten regnete. 
Die würdige Dame war glückſelig. Sie 
miljen, e3 ift für eine Dame unter al- 
len Umjtänden ein Hochgenuß Briefe 
zu erhalten und feien eg Gelchäfts-An- 
zeigen über Eisjchränfe, Senf, Dfen- 
puß oder jo mad. Warum Das fo ift, 
weiß ich nicht. Wielleicht ift.die Erflä- 
rung darin zu juchen, daß Die meib- 
liche Neugier durch den Empfang von 
Briefen angenehm befriedigt wird. E3 
war ein Vergnügen die Freundin in 
diefem See von Briefen plätfchern zu 
fehen. Ych dachte an das Freibad 
MWannfee. Dann fam der zweite Hoch- 
genuß: Die Scheidung der Schafe von 
den Böden, da8 heißt der Tauglichen 
bon den nicht verwendbaren Antmwor- 
ten, Dritter Hodgenuß: Sortirung 
ber Tauglihden nah Hausnummern 
und Straßen. PBierter Hochgenuß: 
großer Kaffeeflatjch mit Verlefung der 
Antworten und gemifjenhafter Beipre- 
hung des Materials. Fünfter, jechiter, 
ftebenter ufm. Hochgenng: die alltäg- 
lichen Ausflüge auf die Wohnungs— 


Tuche. 

Dabei hatte ich fehon allerlei für mich 
Neues und nterefjantes gelernt. Zum 
Beifpiel da waren von den verjchiede- 
nen „Wohnungsanzeigern“ lange Li: 
ften mit Wohnungen (Lage, Anzahl 


der Zimmer, Komfort, Preife) gefandt 


worden. So Etwas fennt man in Nem |' 
York nicht, aber man jfollte ed dort 
fennen, denn es ift eine außerordentlich 
praftifche Einrichtung, die das Woh- 

nung3fuchen erleichtert. Dabon ganz 
abgejehen empfanden mir das Woh- 

nungsjuchen an fich als etwas überaus 
Aufregendes. ch für meine Perfon 
erwachte am Morgen mit dem Gefühle 
ich ginge auf die Jagd und zwar auf 
die Klapperfchlangen - Jagd in der 
Bergwildniß von Penniploania. Eine 
humoriſtiſche Liebhaberei von mir. Es 
galt einen giftigen Hauswirth zu erle— 
gen oder ihn gar lebendig zu fangen 
und ihm einen vortheilhaften Mieths⸗ 
kontrakt zu entreißen. Auch ſo ein 
Pförtner (auf deutſch Portier) war 
gleichſam als kleines Wild nicht zu ver— 
achten, wenn der Hauswirth nicht zu— 
gegen war. Doch wie reizend wurde 
ich enttäuſcht. Wie wir uns der 
Adreſſe nahten die ich ſorgfältig als 
Nr. 1 auf einem langen Zettel verzeich- 

net hatte, jtand vor der Thür des 
Haufes (eines jehr feinen Haufe?) 
ein Herr (ein jehr feiner Herr) und 
neben ihm ein Menjdh, der nur ein 
Pförtner fein konnte. Er hatte Mor- 
genfhuhe an von einer jo freundlichen 
grünen Farbe, mie wenn Gras auf 
ihnen wüchfe. Die Morgenjonne fun- 
felte im Zylinder des jehr feinenHerrn, 
tingaherum herrfchte eine fait ländliche 
Ruhe und aus dem Garten hinter dem 
fehr feinen Herrn dufteten fpäte Rofen 
und andere Blumen. &3 mar ein ent- 
züdendes Bild. Der jehr feine Herr 
nahm den in der Morgenfonne fun 
felnden Zylinder ab, lächelte bezaus 
bernd und fagte mit einer von Wohl- 
laut gefättigten Stimme: „Sie ent- 

fhuldigen — die Herrfchaften Tuchen 
gewig Wohnungen. ch bin der Wirth 
des Haufes!” Dann nahm der Pfört- 

ner feine Müte ab und lächelte eben- 
fall3 freundlich und flingelte melodiich 
mit einem Bund Schlüffel in der Rech- 
ten. ch war völlig überrafcht. So 
hatte ich mir einen Berliner Haus= 
mwirth nicht vorgeftellt. Das war ja 
gar feine Klapperjchlange oder jonft 
ein bösartiges Ihier — das war höch— 
ſtens ein Haſe, ein überaus friedlicher 
und liebenswürdiger Haſe. Und dann 
— daß der Wirth in allerhöchſter Per— 
ſon vor dem Hauſe ſtand und die Mie— 
her feierlich empfing, da® war ber 
Gipfel aller Yuld eines Hochmohlge- 
borenen. Yn New York habe ich nie 
bon jo einem Fall gehört. Da mir 
die Trage wegen der Wohnung bejah- 
ten fo lud er und ein, näher zu treten. 
Er überließ e3 nicht etiva dem Pfört⸗ 
ner, uns die Wohnung zu zeigen, ſon— 
dern unterzog ſich der Mühe ſelber ge— 
folgt von dem Pförtner. Zimmer um 
Zimmer ſtellte er uns vor — ſozuſa— 
gen. „Alſo dies iſt das Eßzimmer — 
ſehr freundlich nicht wahr? Natürlich 
wird es friſch tapezirt. Die Tapete 
können Sie ſich ſelber ausſuchen!“ Der 
Pförtner warf einen ſtrahlenden Blick 
auf ſeinen Wirth und dann auf uns, 
als wollte er ſagen: „Was fagen Sie 
zu fo einem Wirth? Hätten Sie nicht 
Luft. fein Miether zu fein?“ Dann 


and:Sapolio er 

part DoktorRech—⸗ 
nungen, weil rechte Dfle: 
ge der Haut gefunde 
Sirfulation bedingt und 
jede Sunftion des Kör- 
pers unterftüßt, von der 
TChätigfeit der Muskeln 
an bis zur Derdauung 
der Speifen. Die zuver- 
läffigfte Seife, welche 
eriftirt. Probirt diefelbe 
selbft, 


Auf dem zweilen floor 
Sateen-Unterrdtte für Damen, mit au mer — u. — 


R N f 3 Dia 
Auffle3 gar» * dee. aute Wertbe, 9 bi3 11 U 
89c WW, Set — 


Schwarze 


vollem breitem Flounce, 
nirt, regulär $1.25, für 


Ä ſchwar⸗ 
Flannelette Nachttieider fur Damen — ſelbſt ie > und Orforb — 
garnirt, das ——— 75c ) $6.50:.Wertbe, für 


fperiell, Montag —R F 
Bargains wie F dieſe Tollten ein pe Geryäft bewirken, a die 


Baltwetter-Waaren- GErſparniſſe ganz außerordentlidje ind. Zefet! 


Bleiderfoffef 
nn a — | Strumpf - Bargains für Montag 


Säwarıe nerippte 
nahtloſe Baum- 
wollene Strümpfe 
für Kinder — in 
Größen 6 Bi3 9, 
für nur 


in in — 


— —— 


Gerippte, fließ⸗ 
gefütterte Union 
Suits für Kin— 
der — Alter 4 
bis 14 — wth. 
35c, für 


25C 


Schwere,  fliefige- 

A fütterte doppel⸗ 

a oder einfachbrü- 
’ itige Hemden fo» 
wie Hoſen für 
Männer — Grö- 
Be 34 bi 46 — 
Eure Auswahl 
für 


Montag marlirt zu den 
Schwere flache — — ET — 
fließgefütterte 
Hemden und 
Hojen f. fKina- 
Ben — Größe 
24 bis 34 — 
mwertd‘ 35 — 
für 


25 
Gerippte fließz⸗ 
gefütterte Leib⸗ 
den und Hp 
fen für Da 
men — Grö— 


Be 4, 5,6 — 
werth 35c, für 


250 


Stickerei 


allerniedrigſten Preiſen 


523öll. ſtrikt reinwoll. Broadcloth, in einer 

voſlen Auswahl der neueſtenßFar⸗ 

hen, für Damen-⸗Suits, 81.30 9 c 
ein 


Wertb, f 
48aöll. reinwoll. ſchwarzer Cbebiot, 
Tuch, das beſonders aut für Damen⸗-Suits 
und Coats iſt, au weniger als 

den Herſtellunastoſten. — 814 c 
Wertb, für 

Feines Futter⸗Sateen. Fabril Reſter. 
ſoeben von der Fabrik erhal⸗ 


ten, ſchwarz und farbig, bis 
350 wertb. für 


Schweres nefliehtes — Ganton la» 
nell. 10 Nards an jeden Kun 
den, ein aroßer Bargain, reau- 
lär 8%sc, für 
Hamilton und Bacific geföperte Quilting 
Nobes, in Fabrifreitern, große 
Ausmaßl bon Muftern, 10c 


Schwarze ſchwer fließgefütterte 
Strümpfe fir Damen, 
nabtlos, — 

für 


wollene Merins-Soden 


10c 


Neinwollene nahtlofe ihtwarze CaihmerStrümpfe für Mün« 
ner. mit dobbeltem Serien und Zeben. renulär 25c— 


Nahtlofe 


für Männer, in fortirten 
ee renulärer 150 


15c 


Extra ihwerer Belour-Flanell, für 2 
fing Sacaue für Damen, in für 
einer einer vollen Ausmabl bon 


neuenMuftern, 12%%c wertb, für e\\ 


Ruffled —— zu Craſh- Ticking- und 
einem Drittel Rabalt — — 


— = SE Gebleihtes nefüperted Gatten Craft, 

mit tiefer MR tücher, fefte Kanten, rotbe Bode 
Sloumce, tert 35c, WR überall zu dc die MWarb berfauft. Ic 
unfer Preis, Montana. Mileseseenee- 
33 Zoll breites deutſches —— — 
Ticking — extra Qualitãt. in rotb, > rofa 
und fichlichtfarbin, Warantirt _ Die 
Ssedern au Dalten, xeq. Brei 80c 
die Nard, Montag, für 
11-4 arofe Sorte baumivnllene Beit-Blanfets, 
fluffb, warmer Nap, in weiß unb de (IC 


lobiarbia fanch Borders, $1.00 Wers 
tbe, Montag, Baar nur 

Damen : Coals und Suils 
—— mr Du 

0 

en BL Dald aufäliehenbe Gang mit 


Atlas nefüttert, — Efirts, 

$15.00:®ertbe, +98 

Auswahl für 

Cheviot GCoat3 für Mädchen, ve s Dis 4 

— und" al. 

ro au, u 

u hau 62.98 
Goats für Babies, "Bearffin. il Broabeclotb. 

te gefüttert, Größen 

2 bis 6 Nabre — "62.98 

Sir Xaver beliebte de 


—* Größen — 75c Werthe 
Havana Filler Rigarre— 
Sper. Größe, mild. unb 
Yerihes loſes 


Die große Grocery⸗ Abiheilung aute3 Aroma, Kite mit 


I Bafhburn Gold Medal Extra fanch weißer |07 or € | Gampterine 
59e — — A: Mebl, ver Fak. Hola, | Kopf-Meis, iveriell — f 
Heine Ehud- 2. balde Fab für fund DIE | Nedal Roferombination 
i r 
Bryant | Grtra fanch she 6 ater Diazal Tom 





und — 


Corticeni 18-zöllige 
weiße gejten- 


Stidjeide - elte Doilies, 
in Strän- > } — öne neue 


gen, allors 
tirte Far 
ben, Mons 
tag nur 


1c 


Geſtempelte Shams, 
Muslin, Aſſortment 
immer zu 19c bverfauft — 
Montag, per Paar 
Schwarzes deutiches Stridgarn, 
1, Pd. Stränge, with. 25 — 
Montag zu 


[ Heberfeht diefe Schuh - Werthe nit a 
Damenfcuhe in Tonga ib — in Benber 


oder mit einem Beaber Top und oder Ledertip mit Lederfohlen u. 


Dongola fored, mit SFilgfutter, IE filagefüttert — alle Größen — 
gute — — 9 — 81.00 Werthe und 
51.50 Werwe —— 75c. Wert 


Stiderei- „Ginfaffung und ——— 
regulärer Preis 109c, alle netten 
Mufter, für Mufter auf 
Cambric- 


18 Zoll breite Korjetichüger-Stiderei, Hinifb Mus⸗ 
mit oder ohne Beading, alle neuen | 


Meufter, werthd 25c, für 


lin — Bar= 
ge zu dc, 
Montag für 


| E 


"ch geitreifte Ruffle 
= Swiß Garbin — 
Weiße hohlgeſäumte Taſchentücher für * 
Damen, werth 5c, fo lange 


der Vorrat) reicht für 


Bafement 


Beftellungen enigegengenommen für Sturm- 
feniter und Sturmthüren. Werden in zwei 
Wocden abgeliefert. 


27 Bol; _ auf 


gutem 
von Muftern, 


Ruffled Gardinen mit 
Battenberg Rand — HF 
wertb 6öc, 


Goldfarbe zum PVergolden von Bilderrahmen, 
Etüblen, Bettitelen und zahblreiden . 
anderen Artileln im Haufe, 

Schachtel für 


7- und 8301. handgefdhmienete Butchermei- 
fer — Buden- und Rofenbolzgriffe, 
Meffing- Nieten dur die Griffe, 
da3 Etüd zu 

Verzinnte Tiichmeiler und Gabein— 
ertra jchwer plattirt, Stahlklingen, 
per Eef von %— Did. zu 


Kutzwaaren 


— 
4 DpD.- für.... 


200 »d. 


ertbe — 

Paar für 

Kinderihufe aud Dongola Nib, 
Schnür- und Knöpf-Facons, mit 


Patent Tip, — Abſätze und 
—— — alle 


nn in Dongolo Kid, 
mit Patent Zip — gute fchmwere 
Lederfohlen, Er und Knöpf: 


49€ 
Liköte 


California Port⸗ 
wein, Gall 


——— 
Sure Go eher Liv bir 
De Größe, 31* 


iii 


— — — Duit 
awei 
gi * a Be dc 


—— hochfeine Solftei- . 


I 


n 
k Nähfaden, $1.25 Flafche na le file 


4 Spulen 
Old Underoof 
Nye, Dt.-Fl 
Reinfeid. —— 


— Zafelbier, Kifte 


vb. 2 De, Blafd.. 


ſehold Stedna- 
= . — 200 in eis 
nem Bapier, 
6 Papiere 


ne Whisten, 
regul. Se, für... 


wiederholte er den Ausspruch des Wir- 
thes: „Gewiß, die Tapete fünnen Sie 
fi ausfuchen!“ Danad) ftellte ung ber 
herrliche Wirth das Badezimmer vor. 
„Die Wanne wird frifch geitrichen!” 
„Samohl”, echote der Pförtner, „die 
Wanne wird frifch geitrihen!“ So 
ging es weiter. Der herrliche Wirth 
machte auf den Sonnenjcein in den 
Zimmern aufmerffam, auf die qute 
Luft im Badezimmer, auf die fräftige 
Strömung im Klojet, auf den idylli= 
chen Balkon, auf die Ruhe ringsher- 
um, auf die allgemeine Kinderlofigfeit 
im Haufe, immer mit dem unfehlbaren 
Echo des Pförtners. Man mußte fürm- 
(ich an fich halten nicht fofort zuzugrei- 
fen. Aber wir wollten doch noch mehr 
jehen. So nehmen wir Abfchied, ge- 
radezu zärtlich. ch hatte das Gefühl, 
von diefem Wirth wurde e8 mir jchwer 
mich zu trennen. ch hätte mir von 
ihm den ganzen Tag Mohnungen vor⸗ 
—* laſſen können. Er lüftete be— 
zaubernd den funkelnden Zylinder, der 
Pförtner klingelte lächelnd mit dem 
Schlüſſelbund. Dann trennten wir 
uns. Kaum hätte ich mich gewundert, 
wenn er uns zu einem Diner zu Kem— 
pinsky eingeladen hätte. 

Ganz ähnlich war es in den andern 
Häuſern die mein Zettel enthielt. Bald 
ſtand der Wirth in feſtlicher Kleidung 


mit dem lächelnden Pförtner vor der 


Thür und übernahm höchſt perſönlich 
die Führung, bald beſorgte das der 
Pförtner. Einer machte darauf auf— 
merkſam, daß der Miether den Fahr— 
ſtuhl ſelbſt bedienen könne. Dann hatte 
der Miether jedoch vorher ein polizei— 
liches Examen als diplomirter Fahr— 
ſtuhlführer abzulegen. Wunderbar! 
Ich fragte ob man auf die Weiſe den 
Doctor Liftologiae“ machen könnte. 
Doch davon wußte er nichts. Was für 
nette Erlebniſſe hatten wir dabei, wenn 
die Familie noch in der Wohnung war. 
In einer Wohnung befand ſich die 
Inhaberin im Badezimmer und der 
Pförtner meinte mit ehrlichem Be— 
dauern „Na da wollen wir lieber drau⸗ 
ken bleiben.” Wo anders fragte beim 
Eintritt in die Vorhalle eine tiefe 
Männerftimme nach Begehr, aber man 
fah Niemanden. Auf meine Frage: 
„Sa mo ftedlen Sie denn?“ fam bie 
Antwort: „Hier!” Endlich entbedten 
wir unmittelbar über dem Boden eine 
fchmale Deffnung, in beren Rahmen 
grade zwei Augen, eine Nafe und ein 
Mund fichtbar waren. Das mar ber 
Pförtner. Er fah fehr vergnügt aus. 
Dffenbar erlaubte er fich den gleichen 
Scherz jeden Tag auf3 Neue. 

Vor beinahe fertigen Neubauten 
ftürzten eilige Herren auf uns zu unb 
boten ung Wohnungen an. Bine y bon 
ihnen verfuchte uns den Mund 


Bottled in Bond oder 


65€ 


Ron 8:30—11 Bm. — 


2c\® 


Kaffee, 20c= 
28 — Piund.. 
1 Sugar curde cc M 


räuderte®ntts 1 7 u m 


Pfund 
n Scourina zu Lemon Cakes — 
12c ©orte, für.. 


21c 


— californiſche Dli⸗ County. Gent Corn 
ven, bolles PAITIE 83 —W 
Quart 


rig zu machen indem er uns zwei Mo— 
nate freie Wohnung anbot, dafür ſoll— 
ten wir die Feuchtigkeit aus den Zim— 
mern wohnen. Aber das Reizvpollſte 
widerfuhr uns in einer Straße ganz 
im wilden Weſten Berlins. Da ver— 
beugte ſich plötzlich ein Mann auf ei— 
nem Zweirad und lüftete den Hut und 
fragte, ob wir nicht Wohnungen ſuch— 
ten. Dann ſprang er ab und empfahl 
uns einige Häuſer, dieweil er Agent 
ſei und auf Prozente angewieſen. „Nich 
wahr das jönnen Sie mir doch?“ fragte 
er. Natürlich gönnten wir's ihm und 
machten uns auf den Weg. Er fuhr 
mit uns mit, gewiſſermaßen zum 
Ehrengeleit und damit wir die Häuſer 
auch fänden. Mir war faſt unheim— 
lich. Ich zitirte unwillkürlich: 
Bemerlſt Du, wie in weitem Schnedenfreife 
Er um uns ber und immer näher jagt? 
Und irre’ ich nicht, fo zieht ein Feuerftrudel 
Auf feinen Pfaden Binterber. 


Mir Tcheint e3, daß er magiich Ieife Schlingen 
3u fünft’gem Band um unfere Füße zieht. 


Doch dann empfahl er fich in einigen 
eleganten Kurven. Der Wohnung3- 
Agent auf dem Zweirad — au Das 
haben wir in New Horf nicht. 
nicht die Tafel an der Straße, auf der 


10c 


Frühe Iunt Erben od. 


Aud |! 


bie vereinigten Hausbefier ihre leeren | 


Mohnungen anzeigen wie ih fie am 
Kaiferplag fah. Bequemer fann man’s | 
| wahrhaftig nicht haben. 

Wenn wir nad Haufe famen, ergab 
die Schilderung des Erlebten den 
ihönften Unterhaltungäftoff. Ueber- 
dies hatte ich einen glänzenden Appetit 
und fchlief des Nachts tadellos. Was 
mich betraf, fo fonnte ich faum den 
nädhjften Morgen erwarten, um mwiebe- 
rum frifh geitärkt auf bie Yagd zu 
geben. ac drei Tagen hatte ih 5 
Pfund abgenommen, infolge der Trep- 
penfteigerei, bie eine jo auffallende 

—5 mit dem Bergeſteigen 
hatte atte ich in der Nacht einen 


fatalen Traum: Ich galoppirte — 


endloſe Straße entlang an der zu bei- 
den Seiten hübfche rothhadige lachenbe 
Dienftmädhen mit Körben am Arm 
muchfen, anftatt der Bäume. Und Hin- 
ter mir ber fam ein dichter Schwarm 
bon eleganten Hausmirthen in funfeln- 
den Zylindern und Pförtnern mit tlin- 
gelnden Schlüffeln und Agenten auf 
Zweirädern. Und alle ſchrien aufge— 
regt: „Haltet den Miether! Haltet den 
Miether!“ H. F. Urban. 


ür Männer! 
are —— 


Feiner aranulirter 
Zucker. 10 49€ 


(Mit Grocerb- 
Beitelung.) 


6 wd 
Zhee, Ivo Bid. “LE 


Geflüneliutter — oder 


ſted Corn Flakes — 
3 10cs 1 c 
zen für 

emima’3 
® : — n Encenmeht, 


£ 25c 
zus ober zu 
nbrh Sei 


zei — 81 35 —3 ——— 


Aifte mit 50 59€ 


Balfer3 Durham oder | nerbö 
Mine Run Raucdta —— 
5c Badete für 


— —* Rauch — ober 
a 3 d elte 
Badet für 2ie|! 156.Größe fir... 


MOELLER — 


C GOMPAM 


—IIL nahe Southport Ave, 
Montag, 1. November 


Groceries. 
Sal Soda, per Pfund 
Quaker Toafted Eorn Flafes, 
per Padet 
Fancy große Pflaumen, Pfo 
Befte Seifen-Chips; 3 Pfd 
Beite Stüden-Stärfe, 3 Pfd.... 
Beite Familien-Seife; 5 Stüde..13e 
MariHalls Family, German Mottled 
oder Columbia Seife — 


* fancy Erbſen, Su Cain 
und Tomatoes — 3 Büch 
ſen für 


Wichtige Kleiderſtoff-Verkäufe der 
populärften Stoffe, eine Reichhaltig- 
feit um jeder Nadjfrage zu genügen, 
wie Sturm-Serges-: PRanamas, un= 
appretirte Worſteds, Broadcloths, 
Prunellas, franz. Serges und Plaid 
Suitings zu bedeutend herabgeſetzten 
Preiſen und im Bereich Aller. 
36zöll. reinwoll. Eiderdown, 8 

reg. 79e; Montag 
Schweres ungebleichtes Muslin, 

ſpez. für Montag 
18 bei 32 ſchwere Huck Handtü— 9 

her, reg. 12140; Montag c 
“ee are —* befranſte 

ettdecken; reg. 1.98; 

Montag nur 81.69 

Wir haben über 500 Kleiderſtoff— 
Refter, in Längen variirend bon 114 
biß 71, Yard: zu 33 Prozent redu= 
jirtem Preis, und melde wir Fu 
einladen zu befichtigen. 


Perſonal⸗ Aachrichten. 
— Dr. Walter Wever, der frühere deutſche 
Generalkonſul in Chicago, wird ſich in der 


nächſten Woche einige Tage hier aufhalten, 
um dann mit Gattin und Tochter zur Ueber⸗ 


nahme des Generalkonſulats in Neapel nach 


Europa zu reiſen. Freunde von Dr. Wever 
werden ihm zu Ehren am kommenden Diens⸗ 
tag Abend im Germania-Klubhauſe ein 
Gaftmahl veranftalten. 
— Dr. U. 2. Derdiger und Gattin wer: 
den morgen — von 3 bis 5 Uhr in 
tem neuen Heim, 2819 Hampden Court, 
Mitglieder und Freunde der Indepen⸗ 
dent Kiteraty & Mufical Society empfan= 


‚gen. 


Er — * —— = 
— a r Stirn wollen Sie 
De — „Barum denn nicht?“ 
— Müffen e3 denn gleich alle Leute 
' Do Sie Eu den — — 


UeEL 


Kommt und überzeugt Eu, 
Nab Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antiwer« 
ben, Berlin, Oderburg, Wien, Bubapeft, ie 
mesbar und allen BI —— in gm 


| u von GChica E er 4. —8* 
| Osug men De a — Umſteigen. 

eberza 

m mlichfeiten zus Gepäd. 
m. Hafen 
eu — m - —2 
Wechſel und Geldanweiſungen nach allen 
Theilen der Weit. 
J.V.ZINNER&CO. 
71 Ost —— — Str. 
Dearborn Str., 
101 
. 
Schiffs - Karten 
Dseanfaehrt — 
1$2 5 816 Eiſenbahn — nach 
—— Bremen, Wien, 
Budapeft, Szegedin, Temesvar und jon> 
Beförderung ohne Unfeigen. 
Seine Belöftigung und Bedienung 
befördert. $45 in erfter 
Näheres Union Tidet Office. 
266 Süd Clarf Straße. 

Hotel Raiferhaf, ** Ban Dar ee 
Kohlen’ 
Holding Balley Bumb......u...85.25 

——— 
Lump, Egg oder Nut. 83.50 
tirt. — — ober 
E. Purt 
Ede Adams u. Dearborn 
Telephon: Harrilon 7968, 


Im 
Keinerlei : 
—— — — 
Einzige Deutſch⸗Ungariſche Agentur in Chicago. 
Ecke 
Offen 8 Dora. bis 6 Abos. ish — 
Extra billig für November. 
Rotterdam, Antwerpen, 
jtigen Bläßen in Europa. 
Gepäd vom Haufe geholt und —— D 
e — a ampfer 
Anton Boenert, eneratagen! 
In Gbicago feit 1 
Bee —— Sunid, Eos 
Reine Kohlen unb volles Wewidt 
ne Kohlen gem 
1302.Bedford BI 
18feb,ed.dat..6mt 


RKanariendpägel 10 Tage 


auf Brobel 
ee Sänger 


-$1.95 $2.50 $3.00 
THE AQUARIUM, 


— 





